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EINFÜHRUNG
Das vorliegende Handbuch hilft Ihnen dabei, Ihre Kehr- und Scheuermaschine von Nil� sk™ optimal einzusetzen.  Lesen Sie dieses vor 
Inbetriebnahme der Maschine gründlich durch.  In diesem Handbuch bedeuten „rechts” und „links” immer vom Fahrerplatz aus gesehen.
Anmerkung: Fett gedruckte Zahlen oder Buchstaben in Klammern ( ) weisen auf ein auf den Seiten A-6 bis A-13 abgebildetes Teil hin, es sei 
denn, diese beziehen sich auf eine bestimmte Abbildungsnummer.
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ERSATZTEILE UND SERVICE
Etwaig erforderliche Reparaturen sollten von Ihrem autorisierten Nil� sk Servicezentrum aus vorgenommen werden. Dort sind am Werk 
ausgebildete Fachkräfte beschäftigt und ein Lager mit Original-Nil� sk Zubehör- und Ersatzteilen steht ebenfalls bereit.
Wegen Reparaturen oder Serviceabeiten wenden Sie sich bitte an den unten angeführten autorisierten Nil� sk-Händler.  Bitte geben Sie Modell und 
Seriennummer an, wenn Sie Ihre Maschine beschreiben.

(Händler, hier Wartungsaufkleber anbringen.)

TYPENSCHILD
Das Typenschild an der Maschine beinhaltet die Modellnummer und Seriennummer Ihrer Maschine. 
Ein Typenschild be� ndet sich an der Wand der Bedienerkabine, unterhalb des Aufklebers für den Schutzschalter.  Das zweite Typenschild be� ndet 
sich am Maschinengehäuse unterhalb des Auffangbehälters.  Diese Informationen sind erforderlich, wenn Sie Reparaturteile für die Maschine 
bestellen.  
Außerdem be� ndet sich auf dem Typenschild das Herstellungsdatum, der „Datumscode“. Zum Beispiel, Datencode „A17“ = Januar 2017.
Notieren Sie unten die Modellnummer und Seriennummer Ihrer Maschine, um künftig darauf zurückgreifen zu können.

MODELL Nr. ____________________________________________

SERIEN-Nr. _____________________________________________

Anmerkung: Genaue Daten und Wartungshinweise zu den Motoren � nden Sie in den getrennt ausgelieferten Wartungshandbüchern und Bedienungsanleitungen 
der Motorenhersteller.

ÄNDERUNGEN
Änderungen und Zusatzvorrichtungen an der Reinigungsmaschine, welche Ein� uss auf die Leistungsfähigkeit und die Betriebssicherheit haben, 
dürfen keinesfalls ohne vorherige schriftliche Genehmigung von Nil� sk Inc. durchgeführt werden. Nicht genehmigte Änderungen führen zu einem 
Verlust der Maschinengarantie, wodurch der Kunde selbst für daraus resultierende Unfälle haftet.

ENTPACKEN
Bitte prüfen Sie den Verpackungskarton und die Maschine sofort bei Anlieferung sorgfältig auf Schäden. Wenn ein Schaden vorliegt, heben Sie 
den Verpackungskarton auf., dieser kann von der Spedition untersucht werden, welche die Lieferung der Maschine vorgenommen hat.  Setzen Sie 
sich unverzüglich mit der Spedition in Verbindung, um einen Schadensanspruch anzumelden.
   
1 Nach dem Entfernen der Verpackung entfernen Sie die Holzblöcke an den Rädern.
2 Prüfen Sie die Füllstände von Motoröl und Kühlmittel.
3 Prüfen Sie den Hydraulikölstand.
4 Lesen Sie die Anweisungen im Abschnitt Vorbereitung der Maschine für den Betrieb in diesem Handbuch und füllen Sie daraufhin den 

Kraftstofftank.
5 Bringen Sie am vorderen Rand der Palette eine Rampe an.
6 Lesen Sie die Anweisungen der Abschnitte Bedienfelder und Bedienung der Maschine in diesem Handbuch und starten Sie den Motor.  

Fahren Sie die Maschine langsam vorwärts die Rampe hinunter auf den Boden. Halten Sie Ihren Fuß leicht auf dem Bremspedal, bis die 
Maschine von der Palette herunten ist.

RICHTLINIEN FÜR DEN MASCHINENBETRIEB
Halten Sie stets die unten angeführten Richtlinien mit dem Vermerk VORSICHT ein, wenn Sie die Maschine bedienen. 

 VORSICHT! 
• Beim Betrieb dieser Maschine ist äußerste VORSICHT geboten. Machen Sie sich vor der Inbetriebnahme dieser Maschine 

unbedingt mit sämtlichen Betriebsanweisungen sorgfältig vertraut.  Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Aufsicht oder an Ihren 
Nil� sk Industrial Händler vor Ort.

•  Bei einer Fehlfunktion der Maschine versuchen Sie bitte nicht, das Problem selbst zu beseitigen, es sei denn, Ihr Vorgesetzter 
gibt Ihnen eine entsprechende Anweisung.  Bitten Sie einen quali� zierten Betriebsmechaniker oder einen autorisierten 
Servicemitarbeiter Ihres Nil� sk-Händlers, eventuelle nötige Korrekturen an der Anlage vorzunehmen.

•  Seien Sie bei der Arbeit an dieser Maschine äußerst vorsichtig.  Lose Kleidungsstücke, lange Haare und Schmuck können sich 
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in beweglichen Teilen verfangen.  Schalten Sie vor Wartungsmaßnahmen den Zündschlüsselschalter auf OFF (AUS) und ziehen 
Sie den Schlüssel ab.  Ziehen Sie die Feststellbremse an, bevor Sie von der Maschine absteigen.  Benutzen Sie Ihren gesunden 
Menschenverstand, treffen Sie die geeigneten Sicherheitsvorkehrungen und beachten Sie die gelben Aufkleber an dieser 
Maschine.

•  Fahren Sie die Maschine bei Gefälle langsam.  Benutzen Sie das Bremspedal (38), um die Geschwindigkeit der Maschine beim 
Herunterfahren von Gefällen zu steuern.  Drehen Sie die Maschine NICHT an einem Gefälle um; fahren Sie nur gerade nach oben 
oder unten.

•  Der Sollgrenzwert für Gefälle im Kehr- und Scheuerbetrieb beträgt 17,6% (10°).  Der Sollgrenzwert für Gefälle während des 
Transports der Maschine beträgt 21% (12°).

SICHERHEITSMASSNAHMEN UND WARNHINWEISE
Die Firma Nil� sk benutzt die unten stehenden Symbole, um auf eventuelle Gefahrensituationen hinzuweisen. Lesen Sie diese 
Informationen stets sorgsam durch und ergreifen Sie die erforderlichen Schritte, um Personal und Eigentum zu schützen.

 GEFAHR!
GEFAHR bezeichnet eine unmittelbar drohende Gefahr, die möglicherweise schwere Personenverletzungen oder Tod zur Folge 
haben.

 WARNUNG!
WARNUNG bezeichnet Situationen, in denen höchste Achtsamkeit erforderlich ist, da diese zu schweren Personenverletzungen 
führen können.

 VORSICHT!
VORSICHT bezeichnet Situationen, in denen höchste Aufmerksamkeit erforderlich ist, da diese zu leichteren Personenverletzungen 
oder zu Schäden an der Maschine oder am Eigentum führen können.

  Vor Inbetriebnahme sind alle Anweisungen zu lesen.

ALLGEMEINE SICHERHEITSANWEISUNGEN
Dieses Kapitel enthält spezi� sche Sicherheits- und Warnhinweise, die vor potenziellen Gefahren für die Maschine oder vor 
Verletzungen warnen.
Diese Maschine ist ausschließlich für den betrieblichen Einsatz ausgerichtet, z. B. in Fertigungseinrichtungen, Kaufhäusern, 
Zementsteinanlagen, Parkhäusern und Tiefgaragen, öffentlichen Parks sowie in Freizeit- und Verkehrseinrichtungen.

 GEFAHR!
• Die vorliegende Maschine stößt Verbrennungsabgase (Kohlenmonoxid) aus. Diese Abgase können schwere gesundheitliche 

Schäden verursachen, u. U. mit Todesfolge. Beim Betrieb dieser Maschine ist daher jederzeit für ausreichende Entlüftung zu 
sorgen (gilt nur für die Modelle mit Motor).

 WARNUNG!
• Diese Maschine ist nur durch ordnungsgemäß ausgebildetes und autorisiertes Personal zu benutzen.
• Diese Maschine ist nicht zugelassen für die Nutzung durch folgende Personengruppen (einschließlich Kinder), wie Menschen mit 

Behinderungen physischer, sensorischer oder geistiger Art., Personen mit Mangel an Erfahrung und Wissen.
• Wenn sich die Maschine auf einer Rampe oder an Gefällen be� ndet, vermeiden Sie plötzliches Anhalten.  Vermeiden Sie 

ebenfalls abrupte, scharfe Kurven.  Fahren Sie Rampen nur mit geringer Geschwindigkeit hinunter.
• Um Hydrauliköl-Spritzer oder Verletzungen zu vermeiden, sind bei der Arbeit am hydraulischen System oder in der Nähe des 

hydraulischen Systems jederzeit passende Kleidung sowie Augenschutz zu tragen.
• Halten Sie Funken, offenes Feuer und rauchende Stoffe von Batterien fern.  Explosive Gase werden beim normalen Betrieb 

entlüftet.



4/2017 A - 5 56091209 - CS7010

DEUTSCH - ABEDIENUNGSANLEITUNG

• Beim Laden der Batterien entsteht hochexplosiver gasförmiger Wasserstoff.  Laden Sie die Batterien nur in gut entlüfteten 
Bereichen, in Sicherheitsabstand zu offenem Feuer.  Beim Au� aden der Batterien ist das Rauchen verboten.

• Legen Sie jeglichen Schmuck ab, wenn Sie in der Nähe von elektrischen Komponenten arbeiten.
• Schalten Sie den Schlüsselschalter auf off (O) und klemmen Sie die Batterien ab, bevor Sie an den elektrischen Komponenten 

Wartungsarbeiten ausführen.
• Arbeiten Sie niemals unter einer Maschine, ohne diese mit Sicherheitsblöcken oder -ständern abzustützen.
• Verwenden Sie keine brennbaren Reinigungsmittel, nehmen Sie die Maschine nicht über oder nahe solchen Stoffen in Betrieb 

und benutzen Sie die Maschine nicht in Bereichen, in denen brennbare Flüssigkeiten gelagert werden.
• Setzen Sie Bedienfeld, Sicherungsleiste, Schaltschützleiste oder Motorraum nicht unter Druck.
• Atmen Sie keine Abgase ein. Nur dann in Innenräumen verwenden, wenn eine angemessene Entlüftung gewährleistet ist und 

wenn eine zweite Person Sie beaufsichtigt.
• Verwenden Sie die Maschine niemals ohne Schutzbauten gegen herabfallende Gegenstände in Bereichen, in denen mit einer 

gewissen Wahrscheinlichkeit der Bediener von herabfallenden Gegenständen getroffen werden kann.
• Die Maschinen sind sicher abzustellen.
• Die Maschine ist in regelmäßigen Abständen von einer quali� zierten Person zu prüfen, insbesondere hinsichtlich Flüssiggastank 

und den zugehörigen Verbindungen, welche für den sicheren Betrieb gemäß regionalen oder nationalen Richtlinien erforderlich 
sind.

• Achten Sie unbedingt auf das zulässige Bruttogesamtgewicht (GVW) des Fahrzeugs, wenn Sie dieses beladen, fahren, anheben 
oder aufbocken.

 VORSICHT!
• Diese Maschine ist nicht zum Einsatz auf öffentlichen Wegen und Straßen zugelassen.
• Diese Maschine ist nicht zum Beseitigen von gesundheitsschädlichem Staub geeignet.
• Bei der Benutzung von Aufreißerscheiben und Schleifsteinen ist Vorsicht geboten. Nil� sk haftet für keinerlei Schäden, die durch 

Aufreißerscheiben oder Schleifsteine an den Böden entstehen.
 ANMERKUNG: Vorsicht bei der Verwendung der Scheuerbürsten oder Betonreinigungsaufsätze. Nil� sk haftet für keinerlei Schäden, die 

durch eine unsachgemäße Verwendung an den Böden entstehen.
• Sorgen Sie beim Einsatz dieser Maschine dafür, dass andere Personen, insbesondere Kinder, nicht gefährdet werden.
• Lesen Sie vor Wartungsarbeiten alle diesbezüglichen Anweisungen sorgfältig durch.
• Lassen Sie die Maschine nicht unbeaufsichtigt stehen, ohne vorher den Schlüsselschalter auf OFF (O) zu schalten, den 

Schlüssel abzuziehen und die Feststellbremse anzuziehen.
• Schalten Sie vor dem Wechseln der Bürsten und dem Öffnen der Verkleidung den Schlüsselschalter auf OFF (O).
• Treffen Sie geeignete Maßnahmen, um zu verhindern, dass sich Haare, Schmuck oder lose Kleidung in Antriebsteilen der 

Maschine verfangen.
• Seien Sie vorsichtig, wenn Sie die Maschine bei Temperaturen von unter 0 Grad bewegen. Das Wasser im 

Reinigungslösungstank oder Auffangbehälter und in den Schlauchleitungen kann gefrieren.
• Vor der Verschrottung der Maschine sind die Batterien auszubauen.  Batterien sind den geltenden lokalen Umweltvorschriften 

entsprechend sicher zu entsorgen.
• Nicht für Ober� ächen mit einem Neigungsgrad geeignet, der die Kennzeichnung auf der Maschine überschreitet.
• Vor dem Einsatz sollten alle Türen und Abdeckungen sorgfältig verschlossen sein.
• Schalten Sie den Motor ab, falls dieser Fehlzündungen aufweist oder unregelmäßig läuft. Lassen Sie die Maschine von einem 

entsprechend quali� zierten Techniker überprüfen.  Dauerbetrieb unter solchen Bedingungen kann den Motor, Katalysator oder 
eine andere Komponente der Maschine beschädigen.

DIESE ANWEISUNGEN BITTE AUFBEWAHREN
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SICHERHEITSHALTERUNG DES SCHMUTZAUFNAHMEBEHÄLTERS

 WARNUNG!
Siehe Abbildung 1. Stellen Sie sicher, dass die Sicherheitshalterung des Schmutzaufnahmebehälters (23) sich an Ort und 
Stelle be� ndet, wenn Sie vorhaben, Wartungsarbeiten unterhalb oder in der Nähe des angehobenen Behälters vorzunehmen.  
Die Sicherheitshalterung des Schmutzaufnahmebehälters (23) hält den Behälter in angehobener Stellung, damit unter dem 
Behälter gearbeitet werden kann.  Verlassen Sie sich NIEMALS darauf, dass die hydraulischen Komponenten der Maschine den 
Schmutzaufnahmebehälter auf sichere Weise abstützen.

A - So aktivieren Sie die Sicherheitshalterung des Behälters:
1. Halten Sie den Schalter zum Anheben des Schmutzaufnahmebehälters gedrückt, um den Behälter anzuheben.
2. Ziehen Sie den Griff der Sicherheitshalterung des Schmutzaufnahmebehälters (21) zu sich hin, um die Sicherheitshalterung (23) einzuziehen.
3. Halten Sie den Schalter zum Absenken des Schmutzaufnahmebehälters so lange gedrückt, bis der Behälter die Sicherheitshalterung berührt.

B - So deaktivieren Sie die Sicherheitshalterung des Schmutzaufnahmebehälters:
1. Halten Sie den Schalter zum Anheben des Behälters gedrückt, um den Behälter leicht anzuheben, sodass er von der Sicherheitshalterung 

abhebt.
2. Drücken Sie den Griff der Sicherheitshalterung des Behälters (21) in Richtung Maschinenvorderseite, um die Sicherheitshalterung (23) 

auszufahren.
3. Halten Sie den Schalter zum Absenken des Behälters gedrückt, um den Behälter abzusenken.

ABBILDUNG 1

BA

A

B

21

23
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AKTIVIERUNG DER FESTSTELLBREMSE

 VORSICHT!
Wenn Sie die Maschine an einem Gefälle abstellen, drehen Sie das Lenkrad bis zum Anschlag in eine Richtung. So verhindern Sie, 
dass bei unbeabsichtigtem Lösen oder bei Versagen der Bremse die Maschine nicht wegrollen und dabei u. U. Personen verletzen 
kann. Legen Sie bei Bedarf zusätzlich Keile unter die Räder.

A. Aktivierung der Feststellbremse: 
1. Siehe Abbildung 2. Drücken Sie das Bremspedal (38) vollständig durch.
2. Drehen Sie, wenn das Bremspedal gedrückt ist, Ihren Fuß so, dass Sie dabei das Pedal für die Feststellbremse (38A) betätigen.
B. Lösen der Feststellbremse:
1. Siehe Abbildung 2. Drücken Sie das Bremspedal (38), um die Feststellbremse zu lösen.

ABBILDUNG 2

ABBILDUNG 3

Symbol für die Hebe- / Verseilungspunkte
ZIEHEN ODER SCHIEBEN EINER BETRIEBSUNFÄHIGEN MASCHINE

 VORSICHT!
Wenn die Maschine gezogen oder geschoben werden muss, achten Sie darauf, dass der Schlüsselschalter sich in der Position OFF 
be� ndet und dass die Maschine nicht schneller als normale Schrittgeschwindigkeit (2-3 mph, 3-5 kph) und nur auf kurzen Strecken 
fährt.
  

38A38ANHEBEN DER MASCHINE

 VORSICHT!
Arbeiten Sie niemals unter einer Maschine, ohne diese mit Sicherheitsständern oder 
-blöcken abzustützen.
• Zum Anheben der Maschine verwenden Sie die dafür vorgesehenen Hebepunkte 

(keinesfalls am Schmutzaufnahmebehälter anheben).
• Die Hebe- / Verseilungspunkte (33) sind auf Seite A-9 aufgeführt.
• Siehe Abbildung 3. Symbole für die Hebe- / Verseilungspunkte.

TRANSPORT DER MASCHINE

 VORSICHT!
Vor dem Transportieren der Maschine auf einem offenen LKW oder Anhänger ist 
sicherzustellen, dass:
• Alle Zutrittstüren sicher verriegelt sind.
• Die Maschine sicher verseilt ist. Siehe Hebe- / Verseilungspunkte (33).
• Die Feststellbremse der Maschine aktiviert ist.
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MIT DER MASCHINE VERTRAUT WERDEN
Beim Lesen dieser Betriebsanleitung werden Ihnen hin und wieder fettgedruckte Zahlen oder Buchstaben in Klammern begegnen - beispielsweise: 
(2).  Diese Zahlen beziehen sich, sofern nichts anderes vermerkt ist, auf eine auf diesen Seiten dargestellte Komponente.  Blättern Sie zu diesen 
Seiten zurück, falls Sie bei der Lokalisierung eines im Text erwähnten Teils Hilfe benötigen.  ANMERKUNG:  Siehe Wartungshandbuch für 
detaillierte Erläuterungen zu jedem auf den nächsten 5 Seiten abgebildeten Teil.

1 Lenkrad
2 Fahrersitz
3 Ausschüttverriegelung des Auffangbehälters
4 Einfüllöffnung des Reinigungslösungstanks
5 Deckel des Auffangbehälters
6 Deckel Zugang Saug� lter
7 Ablassschlauch des Auffangbehälters
8 Baugruppe Linke Schürze
9 Auspuffrohr (Modelle mit Motor)
10 Verriegelung der Wartungsluke des Motorraums
11 Vorderrad
12 Linker Seitenbesen
13 DustGuard™ Sprühdüsen (optional)
14 Frontscheinwerfer
15 Rechter Seitenbesen
16 Riegel der Schmutzaufnahmebehälter-Abdeckung
17 Staubeindämmungs� lter

54

1
2 3

4
5

6

7

8

9
10

11
12

14

15

16

18

20
21

13

17

19

22

51

52

5655

18 DustGuard™ Tank-Einfüllöffnung
19 Batterie (Batteriemodelle)
20 Verriegelung Motorraum/Batteriefach
21 Griff Sicherheitshalterung Schmutzaufnahmebehälter
22 Motorkühlmittelbehälter (Modelle mit Motor)
51 Schmutzkorb des Auffangbehälters
52 Saugmotor Einlass Sperrschwimmer
54 Hochdruckwasch� lter (optional)
55 DustGuard™-Filter (optional)
56 DustGuard™-Abschaltventil (optional)
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MIT DER MASCHINE VERTRAUT WERDEN (FORTSETZUNG)
40 Halteknopf Kantenführung
41 Reinigungslösungs� lter
42 Abschaltventil für Reinigungslösung
43 Ablassschlauch für Reinigungslösung
44 Knöpfe zum Entfernen der Saugleiste
45 Saugleisten-Baugruppe
46 Griff zum Einstellen der Neigung der Saugleiste
47 Reinigungsmittelkartuschen (nur EcoFlex™-

Modelle)
48 Motorluft� lter
49 Hydraulisches Aggregat
50 Motorölmessstab (Modelle mit Motor)
53 Hebel zum Einstellen der Lenksäulenneigung
57 Hintere Saugleistenabdeckung (optional)

24

25

26
27

28 29
30

31

32

33

34

35
36

37
38

39
40

414243
44

4546

33

47

50 48

49

53

57

24 Verriegelung des Auffangbehälterdeckels
25 Griff Auskippfunktion Auffangbehälter
26 Schutzschaltertafel (siehe Fehlerbehebung)
27 Bedienfeld
28 Kühlerhaube
29 Wartungsanzeige Luft� lter
30 Motorstartbatterie (Modelle mit Motor)
31 Flüssiggas-Kraftstofftank (Flüssiggas-Modelle)
32 Batteriesatz
33 Position der Hebe- / Verseilungspunkte
34 Untere Abdeckung
35 Rechte Seitentür
36 Zugangstür Besen
37 Fahrpedal (Fußsteuerung) Richtung/Geschwindigkeit
38 Bremspedal/Feststellbremse
39 Rechte Scheuerschürzen-Baugruppe
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BEDIENFELD
A Schlüsselschalter
B Not-Aus
C LCD-Display
D Fahrtrichtungsanzeiger links
E Blinklicht links (optionales Bremslicht mit Blinklicht)
F Info-Schalter
G Blinklicht rechts (optionales Bremslicht mit Blinklicht)
H Fahrtrichtungsanzeiger rechts
I Menü (auf dem LCD-Display (C) wenn der Info-Schalter (F) 

gedrückt ist)
J Navigationspfeile (hinauf, hinunter, links und rechts)
K Schalter Geschwindigkeitsbegrenzung
L Frontscheinwerferschalter
M Hupenschalter
N Hochdruckwaschschalter (optional)
O Schalter für erweitertes Scheuern (optional)
P Schalter zur Hochleistungsreinigung (nur EcoFlex™)
Q Erhöhung des Scheuerdrucks
R One-Touch™ Scheuer-Schalter

S Schalter zum Verringern des Scheuerdrucks
T Schalter zum Erhöhen des Reinigungslösungszu� usses
U Reinigungslösungsschalter
V Schalter zum Verringern des 

Reinigungslösungszu� usses
W Schalter für Sauger-/Druckreiniger (optional)
X Schalter Reinigungsmittel
Y One-Touch™ Kehr-Schalter
Z Schalter Besenhöhe anheben
AA Besenauswahlschalter
BB Schalter Besenhöhe absenken
CC Schalter Seitenbesen
DD DustGuard™ Sprüh-Schalter
EE Schalter Filterschüttler
FF Schalter Staubabsauggebläse
GG Schwimmerschalter Hauptbesen
HH Schalter Schmutzaufnahmebehälter anheben
II Schalter Schmutzaufnahmebehälter absenken
JJ Schalter Schmutzaufnahmebehältertür öffnen
KK Schalter Schmutzaufnahmebehälter schließen

A

JJ

EE

DD

KK

B

BB

CC

U

T

W

V

X

Z

AA

M
S
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HH

II
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P
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BEDIENFELD (FORTSETZUNG)
C1 Stundenzähler (Stundenglas und Fahrstunden)
C2 Aktive Fehlercodes
C3 Batterieanzeige
C4 Füllstandsanzeige Reinigungslösungstank
C5 Geschwindigkeit
C6 Reinigungsmittelanzeige (falls entsprechend ausgerüstet)
C7 Anzeige Mischverhältnis Reingigungsmittel
C8 Balkendiagrammanzeige Reinigungsmittelfüllstand
  ERSTER BALKEN = Mindestkonzentration 

Reinigungsmittel-Modus
  ZWEITER BALKEN = Höchstkonzentration 

Reinigungsmittel-Modus
  KEIN BALKEN = Aus
C9 Anzeige Reinigungslösungszu� uss

C10 Balkendiagramm Zu� ussrate Reinigungslösung
  ERSTER BALKEN = gering
  ZWEITER BALKEN = mittel
  DRITTER BALKEN = hoch
  VIERTER BALKEN = maximal
  KEIN BALKEN = Aus
C11 Anzeige Scheuerdruck
C12 Balkendiagramm Scheuerbürstendruck
  ERSTER BALKEN = normal
  ZWEITER BALKEN = stark
  DRITTER BALKEN = maximal
  KEIN BALKEN = Aus
C13 Warnhinweis niedriger Füllstand
C14 Füllstand Kraftstofftank (Diesel- und Benzinmodelle)
C15 Schraubenschlüssel (aktive Fehleranzeige)
C16 Warnsymbol (Anzeige kritischer Fehler)

C1

C2

C5C8C7

C6

C10

C12

C11

C9

C15 C16 C13

C14

C4

C3
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BEDIENFELD (FORTSETZUNG)
C17 Anzeige Reinigungslösungstank leer
C18 Anzeige erweitertes Scheuern aktiv
C19 Anzeige Not-Aus aktiviert
C20 Anzeige keine Erfassung (Bediener)
C21 Anzeige Auffangbehälter voll
C22 Anzeige Feststellbremse
C23 Schalter Schmutzaufnahmebehälter angehoben
C24 Temperatur-Anzeige Schmutzaufnahmebehälter 

(optional)
C25 Filter Schmutzaufnahmebehälter verstopft
C26 Anzeige Motor überprüfen
C27 Anzeige Öldruck
C28 Anzeige Motor-Überhitzung

C29 Anzeige Glühkerzen aktiviert (Dieselmotoren)
C30 Anzeige Saugmodus
C31 Anzeige Druckreinigungsmodus
C32 Anzeige Reingigungsmittelspülung
C33 Anzeige Batteriespannung niedrig
   (Batteriemodelle = Batteriespannung niedrig)
   (Modelle mit Motor = niedrige Spannung Batteriesatz )
C34 Anzeige Hochleistungsreinigung (nur EcoFlex-Modelle)
C35 Anzeige Hauptkehrbesen einstellen
C36 Anzeige Seitenbesen einstellen
C37 Anzeige Batterieverriegelung offen
C38 Anzeige Motorfehler

C17 C20 C21C18 C19

C25 C26C24C22 C23

C30 C31C29C27 C28

C35 C36C34C32 C33

C37 C38
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DISPLAY INFO-MENÜ
In dieser Menü-Anzeige gibt es drei „Nutzer-Typen“ (Modi), die jeweils verschiedene Funktionen haben. Die drei „Nutzer-Typen“ sind:

 • Bediener
 • Administrator
 • Techniker

Nutzer-Typ Funktion Den Nutzer-Typ-Modus eingeben

Bediener Stunden, Fehler, Systeme Einfach an der Maschine drehen

Administrator Stunden, Fehler, Systeme
und Optionen

Die Tasten für Scheuern und Reinigungslösung gedrückt halten und den
Schlüssel in Position bringen

Techniker Nur für Wartungstechniker Siehe Wartungshandbuch

J

F

K L N O

I
Menu

Hours
Faults
System

i Exit Select

J J

F

K L N O

I
Menu

Hours
Faults
Options
System

i Exit Select

J

BEDIENER-MODUS ADMINISTRATOR-

MODUS
Durch Drücken des Info-Schalters (F) wird das Menü (I) angezeigt. Dies ermöglicht den Zugriff zum Einstellen der Maschineneinstellungen und zur 
Erfassung von Informationen.  Die vier vorhandenen Navigationspfeile (J) bestimmten, welche Tasten zur Navigation im Menü zu betätigen sind. 
Zum Beispiel, zum Hinauffahren (K), zum Hinunterfahren (L), für links (N) und für rechts (O) drücken. Zum Aussteigen aus dem Menü den Info-
Schalter (F) drücken. 

revised 10/2017
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DISPLAY INFO-MENÜ (FORTSETZUNG)

Menüebene
Anmerkungen

1 2
Stunden Das Menü Stunden zeigt die aktuellen Maschinenbetriebsstunden an

Betriebszeit Zeigt die Betriebsstunden (Einschaltzeit) an

Fahrzeit Zeigt die Fahrstunden (nicht im Leerlauf) an

Scheuerzeit Zeigt die Stunden des Scheuer-/Bürstenbetriebs an

Schmutzaufnahmezeit Zeigt die Stunden des Schmutzaufnahme-/Saugbetriebs an

Motorzeit Zeigt die Stunden des Motorbetriebs an (nur Modelle mit Motor)

Fehler Das Menü Fehler zeigt aktive und frühere Fehler an
Aktive Fehler Zeigt eine Liste aktiver Fehler mit Zeitstempel und Beschreibung an*

Fehlerverlauf

Zeigt eine Liste zum Fehlerverlauf mit Anzahl der Vorkommnisse, Zeitstempel und 
Beschreibung an
   Listenansicht - zeigt die Liste mit Fehlercodes, Häu� gkeit, Beschreibung und letztem 
Zeitstempel an
   Detailansicht - zeigt ausgewählte Fehlercodes mit Häu� gkeit, Beschreibung und letztem 
Zeitstempel an

System Das Menü System zeigt aktuelle Systeminformationen an

Firmware Zeigt die aktuelle Firmware-Revisionsnummer an

Seriennummer Zeigt die Seriennummer der Bedientafel aus dem Werk an

* Siehe Fehlercode-Anzeige
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DISPLAY INFO-MENÜ (FORTSETZUNG)

Menüebene
Anmerkungen

1 2
Optionen  Verfügbar im Administrator-Modus

Scheuern starten Scheuerstärke zu Scheuerbeginn: Leicht, Stark, Maximal, Zuletzt*

Max. Scheuern Maximal zulässige Scheuerstärke: Leicht, Stark, Maximal*

BOP-Zeit (s) Hochleistungsreinigung (BOP) Dauer: 
min. (60), max. (300), Step (60), Standard (60)

Reinigungslösung

Reinigungslösungs-Modus stellt das Mischverhältnis der Reinigungslösung ein:
   Fix = Der Reinigungslösungszu� uss bleibt unabhängig von der Fahrgeschwindigkeit der 
Maschine konstant
   Proportional* =  Der Reinigungslösungszu� uss steigt oder sinkt je nach 
Maschinengeschwindigkeit

Reinigungslösung im 
Rückwärtsgang Soll beim Fahren im Rückwärtsgang Reinigungslösung zugeführt werden? Ja* oder Nein

Schüttler-Zeit (s) Schüttlerbetriebszeit: 
min. (10), max. (40), Step (1), Standard (15)

Besen anheben im 
Rückwärtsgang Soll der Besen im Rückwärtsgang angehoben werden? Ja* oder Nein
Max. Geschwindigkeit 
(%) Höchstgeschwindigkeit im Vorwärtsgang (% der maximal möglichen Geschwindigkeit)

Sperren der eingestellten 
Höchstgeschwindigkeit

Einstellung der Obergrenze für die Scheuergeschwindigkeit für Nutzer entsperren? Ja* oder 
Nein
ANMERKUNG: Die Aktivierung/Deaktivierung der max. Scheuergeschwindigkeit darf nicht von 
einem gewöhnlichen Nutzer erfolgen

Frontscheinwerfer
Steuerung Frontscheinwerfer an/aus:
   Manuell* = über das Bedienfeld gesteuert
   Auto = immer aktiviert

Alarm beim 
Rückwärtsfahren

Der Alarm beim Rückwärtfahren ist aktiviert, wenn:
   Aus* = deaktiviert
   Rev = Maschine im Rückwärtsgang
   Rev/Fwd = Maschine in Bewegung
   Rev/Fwd/Hop = Maschine ist in Bewegung oder Schmutzaufnahmebehälter ist oben

Sprache

Sprache für die Menüanzeige
   Englisch*
   Italienisch
   Deutsch
   Portugiesisch
   Französisch
   Spanisch

*Standardeinstellung
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VORBEREITUNG DER MASCHINE FÜR DEN BETRIEB
Lesen Sie die Seiten 15 - 20 zur Vorbereitung der Maschine für den Betrieb.

CHECKLISTE VOR INBETRIEBNAHME
     

ANMERKUNG: Siehe auf den Seiten A-8 - A-12 hinsichtlich der unten angeführten Referenznummern und Buchstaben.

Wann Erforderliche Aktivität

Vor jeder Inbetriebnahme

Prüfen Sie die Maschine hinsichtlich Schäden sowie Öl- oder Kühlmittellecks.

Drücken Sie den Gummistaubsammler am Motor-Luft� lter (48), um angesammelten Staub 
freizugeben.

Prüfen Sie die Wartungsanzeige des Luft� lters (29).

Prüfen Sie den Motorkühlmittelstand (22).

Prüfen Sie den Motorölstand (50).

Prüfen Sie den Hydraulik� üssigkeitsstand.

Prüfen Sie die Kraftstoffanzeige (C14) bei Modellen mit Diesel- und Benzinmotor.

Prüfen Sie die am Flüssiggas-Behälter (31) be� ndliche Kraftstoffanzeige bei Flüssiggasmodellen.

Prüfen Sie den Ladezustand der Batterie (C3) bei Batteriemodellen.

Achten Sie darauf, dass das Ladegerät nicht an der Maschine angeschlossen ist.

Achten Sie darauf, dass der Auffangbehälter leer ist.

Am Fahrersitz

Stellen Sie sicher, dass Ihnen die Bedienfelder vertraut sind und Sie deren Funktionen verstehen.

Stellen Sie den Sitz so ein, dass sämtliche Bedienelemente problemlos zu erreichen sind.

Schalten Sie den (Start-) Schlüsselschalter (A) auf ON.  Prüfen Sie die Funktionstüchtigkeit 
der Hupe (M), des Stundenzählers (C1) und der Scheinwerfer (L). Schalten Sie den 
Schlüsselschalter (A) auf OFF.

Prüfen Sie das Bremspedal (38). Das Pedal sollte stabil sein und nicht ganz durchgedrückt 
werden können. Wenn die Arretierung angebracht ist, sollte sie das Pedal in Stellung halten.

Bei Bedarf

Jeglichen Defekt bitte unverzüglich dem Wartungspersonal mitteilen.

Vorausplanung des Reinigungsvorgangs

Sorgen Sie für längere Maschinenlaufzeiten mit einem Minimum an Stopps und Starts.

Um eine komplette Flächendeckung zu erreichen, ist für eine Überlappung der Kehrbahnen von 6 
Zoll (15 cm) zu sorgen.

Vermeiden Sie scharfes Wenden, das Fahren gegen Pfähle oder das seitliche Schrammen der 
Maschine.
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MOTORÖL - BENZIN, FLÜSSIGGAS
Parken Sie die Maschine auf einer ebenen Fläche und prüfen Sie dann bei kaltem Motor den Motorölstand.  Führen Sie nach den ersten 50 
Betriebsstunden und anschließend alle 200 Betriebsstunden einen Motorölwechsel durch.  Nur SF- oder SG-Öl gemäß API-Spezi� kationen mit 
der Jahreszeit entsprechender Viskosität verwenden.  Siehe Handbuch Motorwerkstatt für Öleinfüllmengen und weitere Technische Daten 
des Motors.  Bei jedem Ölwechsel auch den Öl� lter wechseln.

ÖLTYP TEMPERATURBEREICH ÖLGEWICHT

SF- oder SG-Öl gemäß API-
Spezi� kationen mit der Jahreszeit 

entsprechender Viskosität.

Über 77 °F (25 °C) SAE 30 oder SAE 10W-30

32 °F bis 77 °F (0 °C bis 25 °C) SAE 20 oder SAE 10W-30

Unter 32 °F (0 °C) SAE 10W oder SAE 10W-30

MOTORÖL - DIESEL
Parken Sie die Maschine auf einer ebenen Fläche und prüfen Sie dann bei kaltem Motor den Motorölstand.  Führen Sie nach den ersten 50 
Betriebsstunden und anschließend alle 200 Betriebsstunden einen Motorölwechsel durch.  Verwenden Sie CF-, CF-4- oder CG-4-Öl gemäß API-
Spezi� kationen und den Umgebungstemperaturen (*wichtiger Hinweis: Siehe unten weitere Ölsortenempfehlungen für Dieselmotoren je nach 
Kraftstoffsorte).  Siehe Handbuch Motorwerkstatt für Öleinfüllmengen und weitere Technische Daten des Motors.  Bei jedem Ölwechsel 
auch den Öl� lter wechseln.

ÖLTYP TEMPERATURBEREICH ÖLGEWICHT

CF, CF-4 oder CG-4-Öl gemäß API-
Spezi� kationen mit der Jahreszeit 

entsprechender Viskosität.

Über 77 °F (25 °C) SAE 30 oder SAE 10W-30

32 °F bis 77 °F (0 °C bis 25 °C) SAE 20 oder SAE 10W-30

Unter 32 °F (0 °C) SAE 10W oder SAE 10W-30

* Anmerkung für Diesel-Schmieröl:
 Gemäß den aktuellen Emissionsgrenzwerten sind die Schmieröle CF-4 und CG-4 für Straßenfahrzeuge mit schwefelarmem Kraftstoff 

entwickelt worden.  Bei für schwefelreichen Kraftstoff ausgelegten Geländefahrzeugmotoren wird ein CF-, CD- oder CE-Schmieröl mit 
einer hohen Basenzahl empfohlen.  Wenn das CF-4- oder CG-4-Schmieröl mit schwefelreichem Kraftstoff eingesetzt wird, sind die 
Ölwechselintervalle zu verkürzen.

• Empfohlenes Schmieröl bei schwefelarmen oder schwefelreichen Kraftstoffen.

Kraftstoff
Schmieröl-
Klasse

Geringer 
Schwefelgehalt

(0,5 % )

Hoher 
Schwefelgehalt Bemerkungen

CF O O Gesamtbasenzahl 
TBN  10

CF-4 O X

CG-4 O X
O : Empfohlen X : Nicht empfohlen

MOTORUNTERBRECHUNG - BENZIN, FLÜSSIGGAS
Während der anfänglichen Motorunterbrechungsphase bemerken Sie u. U. einen leichten Geruch oder eine geringe Menge Rauch, die dem Motor 

entsteigt.  

MOTORKÜHLMITTEL

 VORSICHT!
Die Kühlerhaube nicht bei heißem Motor entfernen.
Um den Motorkühlmittelstand zu prüfen, entriegeln Sie die Verriegelung der Wartungsluke des Motorraums (10) und entfernen Sie die 
Seitenabdeckung. Beobachten Sie den Kühlmittelstand im Motorkühlmittelbehälter (22). Bei niedrigem Stand füllen Sie ein Frostschutzmittel für 
Automobile nach, das aus Umweltschutzgründen in geeignetem Maße verdünnt ist.  Reinigen Sie die Außenseite des Kühlers, indem Sie sie mit 
Wasser mit niedrigem Druck abwaschen oder verwenden Sie zur Reinigung alle 30 Stunden Luftdruck.
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MOTORLUFTFILTER
                         

Prüfen Sie die Wartungsanzeige des Luft� lters (29) vor jeder Inbetriebnahme der Maschine.  Nehmen Sie am Luft� lter nur dann eine Wartung vor, wenn die rote 
Fahne an der Wartungsanzeige zu sehen ist.

 VORSICHT!
Bei der Wartung der Luft� lterelemente des Motors ist äußerste Vorsicht geboten, um zu vermeiden, dass loser Staub in den Motor 
gelangt. Staub kann zu einer schweren Beschädigung des Motors führen.
    

Der Motorluft� lter enthält ein Haupt� lterelement (außen) und ein Sicherheits� lterelement (innen). Das Haupt� lterelement kann zweimal gereinigt werden, bevor es 
ausgetauscht werden muss. Das Sicherheits� lterelement ist bei jedem dritten Austauschen des Haupt� lterelements auszuwechseln. Versuchen Sie niemals, das 
innere Sicherheits� lterelement zu reinigen.
Öffnen Sie zum Reinigen des Haupt� lterelements die beiden Klemmen am Ende des Luft� lters und entfernen Sie das Gehäuseende.  Ziehen Sie das 
Haupt� lterelement heraus. Reinigen Sie das Element mit Druckluft (maximaler Druck 100 psi (6,89 bar)) oder spülen Sie es mit Wasser (maximaler Druck 40 psi 
(2,75 bar)). Das Element darf ERST DANN wieder im Behälter angebracht werden, wenn es vollständig getrocknet ist.  

KRAFTSTOFF

 WARNUNG!

P1

• STELLEN SIE VOR DEM BEFÜLLEN DES 
KRAFTSTOFFTANKS UNBEDINGT DEN MOTOR AB.

• DREHEN SIE DEN KRAFTSTOFFTANK VOR DEM 
NACHFÜLLEN IMMER NACH AUSSEN.

• BEIM BEFÜLLEN DES KRAFTSTOFFTANKS IST 
DAS RAUCHEN VERBOTEN.

• BEFÜLLEN SIE DEN KRAFTSTOFFTANK IN EINEM 
GUT ENTLÜFTETEN BEREICH.

• DER KRAFTSTOFFTANK DARF NICHT IN DER 
NÄHE VON OFFENEM FEUER ODER FUNKEN 
BEFÜLLT WERDEN.

• VERWENDEN SIE LEDIGLICH DEN AUF DEM 
KRAFTSTOFFTANKAUFKLEBER SPEZIFIZIERTEN 
KRAFTSTOFF.

     

Bei Maschinen mit Diesel- und Benzinmotor ist einem Aufkleber nahe 
dem Einfüllstutzen zu entnehmen, welcher Kraftstoff für die Maschine 
geeignet ist.  
Siehe Abbildung 4.  Ziehen Sie den Stift zum schnellen Entriegeln 
(P1) heraus und drehen Sie anschließend den Kraftstofftank.  Bevor 
Sie den Deckel vom Tank entfernen, wischen Sie bitte jeglichen Staub 
und Schmutz vom Deckel und von der Oberseite des Tanks, damit der 
Kraftstoff so rein wie möglich bleibt.
Bei Maschinen mit Flüssiggasmotoren entnehmen Sie bitte dem Aufkleber 
Informationen über den geeigneten Behältertyp für diese Maschine.

ABBILDUNG 4

DIESELMOTOR
Befüllen Sie Tank Nummer 2 mit Dieselkraftstoff, wenn die Maschine in einer Umgebungstemperatur von 30° Fahrenheit (0 °C) oder höher benutzt wird.  Befüllen 
Sie Tank Nummer 1 mit Dieselkraftstoff, wenn die Maschine in einer Umgebungstemperatur von unter 30° Fahrenheit (0 °C) benutzt wird.
ANMERKUNG: Wenn die Dieselmaschine überhaupt keinen Kraftstoff mehr hat, sollte das Kraftstoffsystem entlüftet werden, bevor der Motor neu gestartet 
werden kann.  Um diese Situation zu vermeiden, befüllen Sie den Kraftstofftank, wenn die Kraftstoffanzeige einen zu ¼ vollen Tank anzeigt.
     

FLÜSSIGGASMOTOR
Befestigen Sie einen Standard-Flüssiggastank mit ca. 33 Ib (14,85 kg) Flüssiggas an dieser Maschine, schließen Sie den Kraftstoffschlauch an und öffnen Sie das 
Auslassventil am Tank.  Tragen Sie beim Anschließen und Entfernen des Kraftstoffschlauchs Handschuhe.  Stellen Sie das Betriebsventil des Flüssiggasbehälters 
auf OFF, wenn die Maschine nicht in Betrieb ist.     

BENZINMOTOR
Befüllen Sie den Tank mit unverbleitem Normalbenzin (Klopffestigkeit) von 87 Oktan, entspricht den durchschnittlichen RON und MON-Werten, die auf den 
Pumpen als (R+M)/2 angezeigt werden.
Anmerkung: Genaue Daten und Wartungshinweise zu den Motoren � nden Sie in den getrennt ausgelieferten Wartungshandbüchern und Bedienungsanleitungen 
der Motorenhersteller.
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AB

AD

AC

EINSETZEN DER BATTERIE
Siehe Abbildung 5.  Die für diese Maschine erforderliche Batterie ist separat erhältlich.  Das maximale Batteriegewicht für diese Maschine 
beträgt 1.875 Ibs (850 kg); das minimale Batteriegewicht 1.400 Ibs (635 kg).  Wenden Sie sich bezüglich eines korrekten Batterieeinbaus an 
Ihren Nil� sk-Industrial-Händler.  Bauen Sie NIEMALS die Batterie mit einem Deckenhebezug oder einem Gabelstapler ein; sie kann nur mit einem 
Batteriewagen eingebaut werden.  Verbinden Sie den Anschlussstecker (AB) der Batterie mit dem Stecker der Maschine hinter dem Lenkrad.  
Achten Sie darauf, dass die Batterie fest an der Stütze auf der linken Seite des Batteriefachs anliegt.  Bauen Sie die Batterie-Stoppplatte (AC) auf 
der rechten Seite des Fachs ein und � xieren Sie die Stoßfänger (AD), sodass die Batterie nicht von einer Seite auf die andere gleitet.   

ANMERKUNG: Be� ndet sich die Stopp-Platte (AC) nicht am Platz, werden die Maschinenfunktionen deaktiviert und die Anzeige für 
Batterieverriegelung offen (C37) blinkt.

 WARNUNG!
Ein Batteriegewicht von über 1.875 Ibs (850 kg) oder unter 1.400 Ibs (635 kg) kann eine vorzeitige Fehlfunktion von Geräteteilen 
einschließlich Reifen verursachen und zu einer verringerten Stabilität und Kontrolle führen, was wiederum zu Verletzungen, Tod und/
oder Sachschaden führen kann.  Bei der Verwendung einer Batterie über der Gewichtsobergrenze wird die Garantie ungültig.

 WICHTIG!
Lesen Sie die im Lieferumfang der Batterie und der Ladevorrichtung enthaltenen Anweisungen, bevor Sie die Batterie au� aden.  
Lesen Sie die Anweisungen zum Aufl aden der Batterie im Abschnitt Wartung in diesem Handbuch.

ABBILDUNG 5
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HAUPTKEHRBESEN
Für diese Maschine sind mehrere verschiedene Hauptkehrbesen erhältlich. Wenden Sie sich an Ihren Nil� sk-Händler, der Ihnen bei der Auswahl 
der Kehrbesen hilft, die für Ihre Ober� ächen und Straßenkehrzwecke angemessen sind.  Anmerkung: Die Installationsschritte sind unter 
Kehrbesenwartung beschrieben.

SCHEUERBÜRSTEN (DOPPEL-SCHEUERMODUS)
1. Stellen Sie sicher, dass der Schlüsselschalter (A) auf OFF (O) ist.
2. Siehe Abbildung 6.  Für einen einfacheren Zugriff heben Sie die Baugruppen für die seitliche Schürze an.  ANMERKUNG:  Heben Sie 

diese in der Mitte der seitlichen Schürzenbaugruppe gerade hoch und lassen Sie den Riegel (AE) einrasten, damit die Schürzenbaugruppe 
angehoben bleibt, während Sie die Bürsten einsetzen.  

3. Ziehen Sie den Hebel (AF) nach außen, um die Gasfeder zu lösen.  Hierdurch wird es möglich, dass die rechte Scheuerbürsten-Baugruppe 
zur Rückseite der Maschine hin schwingt und einen einfacheren Zugriff auf die mittlere Scheuerbürste bietet.

4. Siehe Abbildung 7.  Richten Sie zum Montieren der Bürsten (oder Pad-Halter) die Ösen an der Bürste aus, wobei die Löcher auf der 
Montageplatte liegen und drehen Sie diese, um sie an ihrem Platz gemäß den Rotationsrichtungen, wie gezeigt, zu verriegeln. 

ABBILDUNG 6
AF AEAE

Position unten Position oben

ABBILDUNG 7

Die äußeren Pfeile geben die Drehrichtung beim Bürsteneinbau an.  
Die inneren Pfeile geben die Drehrichtung des Motors während des Scheuerns an.
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BEFÜLLEN DES REINIGUNGSLÖSUNGSTANKS
Siehe Abbildung 8. Befüllen Sie den Reinigungslösungstank mit max. 75 Gallonen (284 Litern) Reinigungslösung.  Befüllen Sie den 
Reinigungslösungstank nicht über 7,5 cm (3 IZoll) vom Boden der Reinigungsmittellösung (4).  Als Reinigungslösung ist eine Mischung aus 
Wasser und chemischem Reiniger, je nach Einsatzbereich, zu verwenden.  Richten Sie sich stets nach der Verdünnungsvorschrift auf dem 
Behälter des chemischen Reinigungsmittels.  ANMERKUNG:  EcoFlex-Maschinen können konventionell mit einem Reinigungsmittelgemisch im 
Tank benutzt werden. Es kann aber auch das Reinigungsmittel-Verteilungssystem verwendet werden.  Bei Verwendung des Reinigungsmittel-
Verteilungssystems darf dieses nicht mit dem Reinigungsmittel im Tank vermischt werden. Hierfür sollte klares Wasser verwendet werden.  

 VORSICHT!
Es dürfen nur schaumfreie, nicht-brennbare Flüssigreinigungsmittel verwendet werden, die für Reinigungsmaschinen geeignet sind.  
Die Wassertemperatur darf 130 Grad Fahrenheit (54,4 °C) nicht überschreiten.
BEFÜLLEN DES DUSTGUARD™- REINIGUNGSLÖSUNGSTANKS
  

Siehe Abbildung 8.  Befüllen Sie den Reinigungslösungstank mit max. 29 Gallonen (110 Liter) Wasser.  Befüllen Die den Reinigungslösungstank 
nicht über 7,5 cm (3 Zoll) vom Boden der DustGuard-Tankfüllung (18).  Mischen Sie keinesfalls das Reinigungsmittel im Tank. Hierfür sollte klares 
Wasser verwendet werden.

ABBILDUNG 8

C17C4

TANKANZEIGE FÜR REINIGUNGSLÖSUNG
Siehe Abbildung 9.  Im Reinigungslösungstank be� ndet sich ein Füllstandssensor mit vier Messstellen. Die Füllstandsanzeige für die 
Reinigungslösung (C4) zeigt den Füllstand (1 - 4) der Reinigungslösung im Tank an. Wenn der Tank leer ist, blinkt die Anzeige Reinigungslösung 
leer (C17) in der Anzeige auf.

ABBILDUNG 9

3"
(7.5cm)

3"
(7.5cm)

4

18
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ARBEITEN MIT DER MASCHINE
Das Modell CS7010 ist eine automatische Kehr- und Scheuermaschine für Fußböden zum Aufsitzen.  Sie wurde dazu konstruiert, in einem 
Durchgang Ablagerungen aufzukehren, Reinigungslösung aufzutragen, den Fußboden zu scheuern und durch Unterdruck zu trocknen.  Die Kehr- 
und Scheuerabläufe können auch separat ausgeführt werden.
Die Steuerungen sind mit einem One-Touch-Betriebsprinzip ausgestattet.  So erfordert das Scheuern einer Fläche in einem Durchgang lediglich 
das Betätigen einer Taste und alle Scheuerfunktionen der Maschine werden aktiviert.  Für das Kehren muss der Bediener einfach einen Schalter 
betätigen und alle Kehrfunktionen sind einsatzbereit.
  

ANMERKUNG:  Fett gedruckte Zahlen oder Buchstaben in Klammern weisen auf ein auf den Seiten 6-10 abgebildetes Teil hin.

HOMING-SEQUENZ BEIM STARTEN
Wird die Maschine eingeschaltet, geht das Antriebsrad zuerst immer nach links, dann immer nach rechts, um die Ausgangsposition (Home-
Position) zu lokalisieren. Dies dauert weniger als 2 Sekunden. Das Lenkrad bewegt sich bei diesem Vorgang nicht, nur das (hintere) Antriebsrad. 
Diese Homing-Sequenz beim Starten hilft die Home-Position einzustellen, was wiederum das Fahren mit Höchstgeschwindigkeit in engen Kurven 
ermöglicht und das allgemeine Fahrverhalten und die Sicherheit der Maschine verbessert.

 WARNUNG!
Halten Sie mit den Händen Abstand zum hinteren Antriebsrad, wenn der Schlüssel auf ON steht.
  

STARTEN DES DIESELMOTORS
1. Drehen Sie den Schlüsselschalter (A) im Uhrzeigersinn auf die FAHRPOSITION ON. Die Glühkerzen werden, wie über das Signallicht 

und das Glühkerzenzeichen auf dem Display angezeigt, 10 Sekunden lang aktiviert. Wenn der Motor bereits warm ist, drehen Sie den 
Schlüsselschalter in die Startposition, um die Maschine anzulassen. Wenn der Motor noch kalt ist, warten Sie, bis das Signallicht und 
das Glühkerzenzeichen ausgehen, bevor Sie den Motor anlassen. Der Motor sollte sofort starten. Wenn der Motor nicht innerhalb von 15 
Sekunden startet, lassen Sie den Schlüssel los, warten etwa eine Minute und wiederholen Sie die oben angegebenen Schritte.

2. Lassen Sie den Motor im LEERLAUF fünf Minuten lang laufen, bevor Sie die Maschine verwenden. 

STARTEN DES FLÜSSIGGASMOTORS
1. Öffnen Sie das Betriebsventil am Flüssiggastank.
2. Drehen Sie den Zündschlüsselschalter (A) im Uhrzeigersinn in die Position START. Lassen Sie diesen wieder los, sobald der Motor 

startet.  Falls der Motor nach fünfzehnsekündigem Anlassen nicht anspringt, lassen Sie den Schlüssel los, warten Sie 1 Minute lang ab und 
versuchen Sie erneut zu starten.

3. Lassen Sie den Motor im „LEERLAUF“ fünf Minuten lang laufen, bevor Sie die Maschine verwenden. 

MOTOR-FEHLERCODE NUR BEI DIESEL- UND FLÜSSIGGASMOTOREN
 ANMERKUNG: Läuft der Motor bereits für mehr als 3 Sekunden, aber das Betriebssignal fehlt, obwohl der Schlüsselschalter noch immer 

in Fahr-/ON-Position ist, wird der 1-303 Fehlercode (kein Motorbetriebssignal) aktiviert und der Display wechselt zwischen der Anzeige für 
Motorfehler (C38) und der Anzeige für Öldruck (C27). Für weitere Informationen zur Fehlerbehebung siehe Wartungshandbuch.

STARTEN DES BENZINMOTORS
1. Drehen Sie den Zündschlüsselschalter (A) im Uhrzeigersinn in die Position START. Lassen Sie diesen wieder los, sobald der Motor 

startet.  Falls der Motor nach fünfzehnsekündigem Anlassen nicht anspringt, lassen Sie den Schlüssel los, warten Sie 1 Minute lang ab und 
versuchen Sie erneut zu starten.

2. Lassen Sie den Motor im „LEERLAUF“ fünf Minuten lang laufen, bevor Sie die Maschine verwenden.
Die Motordrehzahl (U/min) wird in Abhängigkeit von der Last automatisch eingestellt.  Benutzen Sie das Fahrpedal (37), nicht den 
Motorgeschwindigkeitsschalter (K), um die Fahrgeschwindigkeit der Maschine zu regeln.  Die Geschwindigkeit der Maschine wird höher, wenn 
das Pedal näher zum Boden gedrückt wird.  Betätigen Sie das Fahrpedal (37) nicht bevor der Motor angelassen wurde.
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VORBEREITUNG UND VERWENDUNG DES REINIGUNGSMITTELSYSTEMS (NUR ECOFLEX-
MODELLE)
Die Reinigungsmittel-Kartuschen (47) be� nden sich unter dem Fahrersitz (2).  Befüllen Sie die Reinigungsmittel-Kartusche mit maximal 2,2 
Gallonen (8,32 Liter) Reinigungsmittel. WARTUNGSHINWEIS:  Nehmen Sie die Reinigungsmittel-Kartusche aus der Maschine heraus, bevor Sie 
sie füllen. So verhindern Sie, dass die Maschine mit Reinigungsmittel benetzt wird.
Es wird empfohlen, eine separate Kartusche für jedes eingesetzte Reinigungsmittel zu benutzen.  Die Reinigungsmittel-Kartuschen sind mit 
einem weißen Aufkleber versehen, auf den Sie den Namen des Reinigungsmittels schreiben können, um Verwechslungen zu vermeiden.  Beim 
Einsetzen einer neuer Kartusche entfernen Sie den Deckel (BC) und legen Sie die Kartusche in den Reinigungsmittelbehälter. Setzen Sie die 
Abdichtkappe (BD), wie in Abb. 10, gezeigt auf.
Wenn man das Reinigungsmittel wechseln möchte, muss die Vorrichtung frei vom zuvor verwendeten Reinigungsmittel sein.  
WARTUNGSHINWEIS:  Bewegen Sie die Maschine über den Boden, bevor Sie sie reinigen, weil dabei eine kleine Restmenge Reinigungsmittel 
hinaus� ießt.
Ausspülen vor dem Wechseln des Reinigungsmittels (SCHEUER- UND REINIGUNGSLÖSUNGSSYSTEM MÜSSEN AUSGESCHALTET SEIN)
1. Trennen und entfernen Sie die Reinigungsmittel-Kartusche.
2. Drehen Sie den Schlüsselschalter (A) im Uhrzeigersinn auf die FAHRPOSITION ON. Warten Sie einige Sekunden, bis die Startsequenz abgelaufen ist.
3. Halten Sie den Reinigungslösung-Schalter (U) und den Reinigungsmittel-Schalter (X) 2 Sekunden lang gedrückt. Lösen Sie die Schalter, wenn die Anzeige 

Reinigungsmittelspülung (C12) auf der Anzeige erscheint (die Lampe des Reinigungsmittel-Schalters (X1) und die Lampe des Reinigungslösung-Schalters 
(U1) geht AN.)  ANMERKUNG:  Das Ausspülen dauert ab Aktivierung 20 Sekunden. Drücken Sie (U) und (X) vor Ablauf dieser 20 Sekunden noch einmal, 
wenn Sie den Spülvorgang abbrechen wollen.  Siehe Abbildung 10 hinsichtlich der Anzeigen für das Reinigungssystem. Normalerweise ist ein Spülvorgang 
ausreichend, um das System zu spülen.

Wöchentliches Ausspülen (SCHEUER- UND REINIGUNGSLÖSUNGSSYSTEM MUSS AUSGESCHALTET SEIN)

1. Trennen und entfernen Sie die Reinigungsmittel-Kartusche.  Setzen Sie eine mit sauberem, warmem Wasser gefüllte Kartusche ein.
2. Führen Sie die Schritte 2 und 3 aus dem Kapitel „Ausspülen der Maschine beim Wechseln des Reinigungsmittels” aus.
Wenn die Reinigungsmittelmenge sich allmählich dem Tiefstand der Kartusche nähert, wird es Zeit, die Kartusche(n) aufzufüllen oder zu ersetzen.
WARTUNGSHINWEIS: Befolgen Sie die weiter oben unter „Wöchentliches Ausspülen” aufgeführten Anweisungen, wenn Sie die Maschine 
voraussichtlich für längere Zeit nicht einsetzen.

Reinigungsmittel-Mischverhältnis (SCHEUERSYSTEM MUSS EINGESCHALTET SEIN)
Es � ießt erst dann Reinigungsmittel, wenn Scheuer- und Reinigungssystem eingeschaltet sind und das Fahrpedal (37) nach vorn gedrückt wird.  

Die Reinigungsmittel-Anzeige (C6) wird angezeigt, wenn die Maschine in den Scheuermodus geschaltet wird und das 
Reinigungsmittelsystem in die Maschine eingesetzt ist.
In der Anzeige für das Reinigungsmittel-Mischverhältnis (C7) wird der ausgewählte Prozentsatz angezeigt, wenn das Reinigungsmittelsystem 
eingeschaltet ist.
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Vorbereitung und Verwendung des Reinigungsmittelsystems (nur ECOFLEX-Modelle - 
Fortsetzung)
Vier Betriebsmodi für den EcoFlex-Betrieb
 1. Modus für die Reinigung mit klarem Wasser - Während des Scheuerbetriebs können Sie das Reinigungsmittelsystem jederzeit 

ausschalten. Drücken Sie hierzu den Reinigungsmittel-Schalter (X). Daraufhin scheuert die Maschine nur noch mit klarem Wasser.  Die 
Anzeige für das Reinigungsmittel-Mischverhältnis (C7) ist leer. Im Balkendiagramm zur Reinigungsmittel-Anzeige (C8) sind die Balken 
ungefüllt.  Die Lampe für Reinigungsmittel (X1) leuchtet nicht.

 2.  Modus für Minimum-Reinigungsmittelkonzentration – Dieser wird durch Drücken des Schalters (X) aktiviert, wenn das 
Reinigungsmittel ausgeschaltet ist (wiederholtes Drücken schaltet auf den Maximum-Modus, off und zurück auf den Minimum-Modus).  
Die Anzeige für das Reinigungsmittel-Mischverhältnis (C7) zeigt den aktuellen Mindestkonzentration für das Reinigungsmittel an. Im 
Balkendiagramm zur Reinigungsmittel-Anzeige (C8) ist nun der erste Balken gefüllt.  Die Lampe für das Reinigungsmittel (X1) leuchtet.  
Siehe die Schritte unter „So programmieren Sie die Mindestkonzentration für das Reinigungsmittel” weiter unten.

 3.  Modus für Maximum-Reinigungsmittelkonzentration – Dieser wird durch Drücken des Schalters (X) aktiviert, wenn das 
Reinigungsmittel auf Minimum-Modus ist (wiederholtes Drücken schaltet auf den Minimum-Modus, off und zurück auf den 
Maximum-Modus).  Die Anzeige für das Reinigungsmittel-Mischverhältnis (C7) zeigt die derzeit eingestellte Höchstmenge für das 
Reinigungsmittel an. Im Balkendiagramm zur Reinigungsmittelanzeige (C8) sind nun der rechte und linke Balken gefüllt.  Die Lampe für 
das Reinigungsmittel (X1) leuchtet.  Siehe die Schritte unter „So programmieren Sie die Höchstkonzentration für das Reinigungsmittel” 
weiter unten.  Verwenden Sie keine Konzentrationsstufe, die über die Empfehlungen des Reinigungsmittelherstellers hinausgeht.

 4.  Hochleistungsreinigungsmodus - Drücken Sie den Schalter zur Hochleistungsreinigung (S), um das Mischverhältnis des 
Reinigungsmittels für die Dauer von einer Minute auf den eingestellten Reinigungsmittelanteil „Maximale Konzentration” zu erhöhen 
(wie in den Programmieranweisungen weiter unten beschrieben).  Das Reinigungsmittelsystem wird bei dem Reinigungsmittelanteil 
„Mindestkonzentration” auf ON geschaltet, wenn es zuvor ausgeschaltet war.  Dies führt auch dazu, dass die Zu� ussrate 
der Reinigungslösung sich auf die nächste Stufe erhöht und dass auch der Scheuerdruck auf die nächste Stufe geht.  Die 
Hochleistungsreinigungsanzeige (C34) blinkt eine Minute lang am Display auf, gleichzeitig läuft ein 60-Sekunden-Countdown.  Den 
Schalter für die Hochleistungsreinigung (S) zum Löschen der Funktion nochmals drücken, bevor die 60 Sekunden abgelaufen sind.  Die 
Dauer der Hochleistungsreinigung ist einstellbar (siehe Info-Menü, Untermenü „Optionen”).

So programmieren Sie die Stufe für maximale Reinigungsmittelkonzentration
1. Drücken Sie den OneTouch™-Schalter für die Scheuerfunktion (R), um das Scheuersystem einzuschalten.
2. Drücken Sie den Reinigungsmittel-Schalter (X) und lassen Sie diesen wieder los, bis Sie in den Modus mit maximaler 

Reinigungsmittelkonzentration gewechselt haben (bei (C8) sind der linke und der rechte Balken gefüllt.)
3. Drücken Sie den Reinigungsmittel-Schalter (X) und halten Sie diesen ca. 2 Sekunden lang gedrückt bis die Anzeige (C7) für das 

Mischverhältnis aufblinkt.
4. Während die Mischverhältnisanzeige blinkt, ermöglicht das Drücken und Loslassen des Reinigungsmittelschalters ein Blättern durch die 

verfügbaren Mischverhältnisse (0,25 %, 0,3 %, 0,4 %, 0,5 %, 0,7 %, 0,8 %, 1 %, 1,5 %, 2 %, 3 %, 3,8 %).
5. Stoppen Sie diesen Vorgang, sobald das gewünschte Mischverhältnis am Bildschirm angezeigt wird. Nach 3 Sekunden wird der ausgewählte 

Wert gespeichert.
6. Es kann vorkommen, dass Sie einmal für die Reinigungsmittel-Funktion die Höchstkonzentration auf einen Wert einstellen, der die aktuell 

programmierte Mindestkonzentration unterschreitet. In einem solchen Fall wird der werkseitig voreingestellte Wert für die Mindestkonzentration 
an den Wert für die Höchstkonzentration angeglichen. Diese Einstellung bleibt anschließend so lange bestehen, bis der Nutzer sie ändert.

So programmieren Sie die Stufe für die Minimum-Reinigungsmittelkonzentration
1. Drücken Sie den OneTouch™-Schalter für die Scheuerfunktion (R), um das Scheuersystem einzuschalten.
2. Drücken Sie den Reinigungsmittel-Schalter (X) und lassen Sie diesen wieder los, sobald Sie im Modus für Minimum-

Reinigungsmittelkonzentration angelangt sind. (In (C8) ist nun der linke Balken gefüllt.)
3. Drücken Sie den Reinigungsmittel-Schalter (X) und halten Sie diesen ca. 2 Sekunden lang gedrückt bis die Anzeige (C7) für das 

Mischverhältnis aufblinkt.
4. Während die Anzeige für das Mischverhältnis blinkt, können Sie durch Drücken und Loslassen des Reinigungsmittelschalters durch die 

verfügbaren Mischverhältnisse blättern. (Anmerkung: Nur die Mischverhältnisse, die eine höhere oder gleiche Konzentration im Vergleich zur 
Einstellung des maximalen Reinigungsmittelanteils aufweisen, sind verfügbar).

5. Stoppen Sie diesen Vorgang, sobald das gewünschte Mischverhältnis am Bildschirm angezeigt wird. Nach 3 Sekunden wird der ausgewählte 
Wert gespeichert.

Wenn dieser einmal eingestellt ist, erhöht oder verringert sich die Zu� ussmenge an Reinigungslösung analog zur zugeführten Menge an 
Reinigungsmittel. Das Reinigungsmittel-Mischungsverhältnis wird aber nicht verändert.
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VORBEREITUNG UND VERWENDUNG DES REINIGUNGSMITTELSYSTEMS (NUR ECOFLEX-
MODELLE - FORTSETZUNG)
ABBILDUNG 10
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BD BC

Modus Reinigung mit klarem Wasser / keine Reinigungsmittelzugabe Modus für Minimum-Reinigungsmittelkonzentration

Modus für Maximum-Reinigungsmittelkonzentration Modus für Hochleistungsreinigung (Burst of Power)

Spülen
Drücken und halten Sie (U) & (X) 
2 Sekunden lang gedrückt, um den 
Spülvorgang auszulösen.
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KEHREN
 WARNUNG!

Stellen Sie sicher, dass Ihnen die Bedienfelder und deren Funktionen geläu� g sind.
Wenn sich die gefüllte Maschine auf Rampen oder Gefällen be� ndet, sind plötzliche Stopps zu vermeiden.  Vermeiden Sie ebenfalls 
abrupte, scharfe Kurven.  Fahren Sie abwärts nur mit geringer Geschwindigkeit.
    

Befolgen Sie die Anweisungen im Abschnitt über die Vorbereitung der Maschine für die Inbetriebnahme in diesem Handbuch.  Starten Sie den 
Motor und befolgen Sie die Anweisungen im Abschnitt „Starten des Motors” (Modelle mit Motor).
1. Auf der Maschine sitzend stellen Sie das Lenkrad mittels der Einstellmechanismen in eine bequeme Betriebsstellung.
2. Lösen Sie die Feststellbremse (38).  Fahren Sie die Maschine zum Einsatzbereich, indem Sie mit dem Fuß einen gleichmäßigen Druck auf 

das vordere Ende des Fahrpedals (37) ausüben, um vorwärts, bzw. mit dem Rückwärtsgang rückwärts zu fahren.  Variieren Sie den Druck 
auf das Fußpedal, um die gewünschte Geschwindigkeit zu erreichen.

3. Siehe Abbildung 11. Drücken Sie den Schalter Schmutzaufnahmebehälter absenken (II), um sicherzustellen, dass der 
Schmutzaufnahmebehälter richtig eingerastet ist.

4. Drücken Sie den OneTouch™-Schalter für die Kehrfunktion (Y), um den Hauptkehrbesen und die Seitenbesen abzusenken.  Der 
Hauptkehrbesen, die Seitenbesen, die Staubeindämmung und die optionalen DustGuard-Systeme (falls installiert) starten alle erst, 
wenn das Fahrpedal (37) aktiviert ist.  Seitenbesen (CC), Staubeindämmung (FF) und DustGuard (DD) lassen sich jeweils einzeln aus- 
und einschalten, indem der entsprechende Schalter gedrückt wird.  ANMERKUNG: Die Auskipptür öffnet sich automatisch, wenn der 
Hauptkehrbesen abgesenkt wird, und schließt sich, wenn der Besen angehoben wird.

 Drücken Sie den Schwimmerschalter des Hauptkehrbesens (GG) nur dann, wenn Sie auf äußerst rauen oder unebenen Fußböden kehren.  
Die anderweitige Verwendung verursacht nur einen übermäßigen Verschleiß der Bürsten.  Wenn die vollständige Schwimmerposition 
eingestellt ist, wird die Anzeigenlampe für den Schwimmerschalter auf ON gestellt. Drücken Sie den Schwimmerschalter (GG), um in den 
normalen Modus zurückzukehren.

5. Beim Kehren von Böden mit Pfützen betätigen Sie den Staubeindämmungsschalter (FF), um die Staubeindämmungsvorrichtung auf OFF zu 
schalten, bevor die Maschine in eine Pfütze gerät.  Stellen Sie das Staubeindämmungssystem wieder zurück auf die Position ON, wenn sich 
die Maschine wieder auf vollständig trockenem Boden be� ndet.

 Beim Kehren nasser Böden sollte der Staubeindämmungsschalter (FF) immer auf der Position OFF stehen.
6. Zum Einstellen des Kehrmusters des Seitenbesens oder des Kehrdrucks des Hauptkehrbesens siehe den Abschnitt „Wartung”.
7. Fahren Sie die Maschine in schneller Schrittgeschwindigkeit geradeaus nach vorne.  Fahren Sie langsamer, wenn große Mengen Schmutz 

oder Schmutzpartikel zu kehren sind, oder falls der sichere Betrieb langsamere Fahrgeschwindigkeiten erfordert.  Die Überlappung beträgt 6 
Inch (15 cm).

8. Wenn aus dem Bürstengehäuse während des Kehrens Staub austritt, ist möglicherweise der Staubeindämmungs� lter (17) verstopft.  
Betätigen Sie den Schalter für die Schüttlervorrichtung (EE), um den Staubeindämmungs� lter zu reinigen.  Das Staubeindämmungssystem 
(FF) wird sich automatisch auf OFF stellen, während der Schüttler in Betrieb ist und sich wieder auf ON stellen, wenn der Schüttler sich auf 
OFF stellt (Schüttler läuft 15 Sekunden lang).  Lassen Sie den Schüttler (EE) im Durchschnitt alle 10 Minuten (abhängig von der Staubigkeit 
der zu reinigenden Fläche) laufen.  Damit die Maschine richtig läuft, muss der Staub� lter so sauber wie möglich gehalten werden.

9. Werfen Sie hin und wieder einen Blick hinter die Maschine, um sich davon zu überzeugen, dass die Maschine Schmutzpartikel aufnimmt.  
Falls in der Maschinenbahn Schmutz hinterlassen wird, so lässt dies häu� g darauf schließen, dass die Maschine zu schnell bewegt wird, 
dass der Kehrbesen justiert werden muss oder dass der Schmutzaufnahmebehälter voll ist.

10. Soll die Kehrfunktion angehalten werden, drücken Sie den OneTouch™-Schalter für die Kehrfunktion (Y).  Dadurch werden automatisch 
Hauptkehrbesen und Seitenbesen angehoben und angehalten.  Staubeindämmung und DustGuard (falls installiert) werden ausgeschaltet.  
Die Schmutzaufnahmebehältertür wird geschlossen und der Schüttlermotor läuft 15 Sekunden lang.  

ENTLEEREN DES SCHMUTZAUFNAHMEBEHÄLTERS

 WARNUNG!
Stellen Sie sicher, dass die Sicherheitshalterung des Schmutzaufnahmebehälters (23) sich an Ort und Stelle be� ndet, wenn Sie 
vorhaben, Wartungsarbeiten unterhalb oder in der Nähe des angehobenen Behälters vorzunehmen.  Die Sicherheitshalterung des 
Schmutzaufnahmebehälters (23) hält den Behälter in angehobener Stellung, damit unter dem Behälter gearbeitet werden kann.  
Verlassen Sie sich NIEMALS darauf, dass die hydraulischen Komponenten der Maschine den Schmutzaufnahmebehälter auf sichere 
Weise abstützen.
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ENTLEEREN DES SCHMUTZAUFNAHMEBEHÃLTERS (FORTSETZUNG)
ANMERKUNG: Die MINDEST-Höhe zur Decke muss hinsichtlich der für das Anheben des Schmutzaufnahmebehälters erforderlichen 

Auskipphöhe 90“ (228,6 cm) betragen.
1. Siehe Abbildung 11. Betätigen Sie den Schalter für den Filterschüttler (EE), um aus dem Staubeindämmungs� lter übermäßigen Schmutz 

zu entfernen.  WARTUNGSHINWEIS: Damit der Schüttler möglichst lange hält, sollten Sie ihn immer zusammen mit dem vollständig 
abgesenkten Schmutzaufnahmebehälter bedienen.

2. Fahren Sie die Maschine nah an einen Müllcontainer heran und halten Sie den Schalter Schmutzaufnahmebehälter anheben (HH) so lange 
gedrückt, bis der Schmutzaufnahmebehälter ganz oben ist.  ANMERKUNG:  Die Auskipptür schließt sich automatisch, wenn der Schalter 
(HH) betätigt wird.  Sie können die Auskipptür wieder steuern, sobald der Schmutzaufnahmebehälter beginnt, sich anzuheben, sodass Sie, 
wenn nötig, auf jeder Höhe auskippen können.

3. Fahren Sie die Maschine langsam vorwärts, bis sich der 
Schmutzaufnahmebehälter über dem Abfallbehälter be� ndet 
und aktivieren Sie die Feststellbremse (38).  Drücken Sie den 
Schalter zum Öffnen der Auskipptür (JJ), um die Auskipptür 
zu öffnen und den Schmutzaufnahmebehälter zu leeren.  
ANMERKUNG:  Wenn nicht in einen Müllbehälter entleert wird, 
wird eine Entleerung bei geringer Höhe empfohlen, um auch 
Luftstaub zu beseitigen.

4. Bringen Sie die Sicherheitshalterung des Behälters (23) in ihre 
Position, indem Sie diese auf den Griff der Sicherheitshalterung 
des Behälters (21) zurückziehen. Drücken Sie anschließend den 
Schalter zum Absenken des Schmutzaufnahmebehälters (II), um 
den Behälter leicht und sicher abzusenken.

5. Prüfen Sie die Tür des Schmutzaufnahmebehälters und die 
Dichtung der Vorderkante.  Benutzen Sie, falls nötig, einen 
Besen, um Abfälle aus diesen Bereichen zu entfernen.  Die 
Tür des Schmutzaufnahmebehälters muss dicht mit der 
Dichtung des Kehrbesengehäuses abschließen, um richtig zu 
funktionieren zu können.

6. Kehren Sie in die Fahrerkabine zurück.  Lösen Sie die 
Feststellbremse.  Halten Sie den Schalter zum Schließen der 
Schmutzaufnahmenehältertür (KK) gedrückt, um die Behältertür 
zu schließen.  Fahren Sie die Maschine zurück, bis sich der 
Schmutzaufnahmebehälter nicht mehr über dem Abfallbehälter 
be� ndet.  Heben Sie den Schmutzaufnahmebehälter 
leicht an und drücken Sie die Sicherheitshalterung des 
Schmutzaufnahmebehälters (21) nach vorne, bis die 
Sicherheitshalterung des Schmutzaufnahmebehälters (23) gelöst 
wird. Drücken Sie anschließend den Schalter zum Absenken des 
Schmutzaufnahmebehälters (II), um den Behälter abzusenken.  
ANMERKUNG:  Die Kehrbesen springen nicht an, solange der 
Schmutzaufnahmebehälter nicht ganz abgesenkt ist.

ABBILDUNG 11
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 WARNUNG!
Stellen Sie sicher, dass Ihnen die Bedienfelder und deren Funktionen geläu� g sind.
Wenn sich die gefüllte Maschine auf Rampen oder Gefällen be� ndet, sind plötzliche Stopps zu vermeiden.  Vermeiden Sie ebenfalls 
abrupte, scharfe Kurven.  Fahren Sie abwärts nur mit geringer Geschwindigkeit.
    

Befolgen Sie die Anweisungen im Abschnitt über die Vorbereitung der Maschine für die Inbetriebnahme in diesem Handbuch.  Starten Sie den 
Motor und befolgen Sie die Anweisungen im Abschnitt „Starten des Motors” (Modelle mit Motor).
  

1. Auf der Maschine sitzend stellen Sie das Lenkrad mittels der Einstellmechanismen (die Lenkradeinstellungsfunktion ist optional) in eine bequeme 
Betriebsstellung.

2. Lösen Sie die Feststellbremse (38).  Fahren Sie die Maschine zum Einsatzbereich, indem Sie mit dem Fuß einen gleichmäßigen Druck auf das 
vordere Ende des Fahrpedals (37) ausüben, um vorwärts, bzw. mit dem Rückwärtsgang rückwärts zu fahren.  Variieren Sie den Druck auf das 
Fußpedal, um die gewünschte Geschwindigkeit zu erreichen.

3. SIEHE ABBILDUNG 12. Halten Sie den Schalter für die Reinigungslösung (U) gedrückt, um den Boden anzufeuchten. Die Reinigungslösung wird 
bei gedrücktem Schalter ausgebracht.  ANMERKUNG:  Dies hilft ein Zerkratzen der Boden� äche durch beim Starten des Scheuerns mit trockenen 
Bürsten zu vermeiden. Dieser Vorgang muss vor dem Betätigen des OneTouch™-Schalters für die Scheuerfunktion (R) erfolgen.

4. Drücken Sie den OneTouch™-Schalter zum Einschalten der Scheuerfunktion (E), um im Modus für normales Scheuern zu arbeiten.  Drücken 
Sie den Schalter zum Verstärken der Scheuerfunktion (F), um im Modus für starkes Scheuern oder zweimal, um wieder im Modus für 
normales Scheuern zu arbeiten.  Die Einstellungen für den Zu� uss von Reinigungslösung sind mit denen des Scheuerdrucks identisch. Dies 
bedeutet, dass der Zu� uss analog zum Scheuerdruck steigt und fällt.
ANMERKUNG:  Sie können den Zu� uss der Reinigungslösung jedoch auch unabhängig vom Scheuerdruck steigern oder verringern. 
Drücken Sie hierzu den Schalter zum Erhöhen des Zu� usses von Reinigungslösung (T) oder den Schalter zum Verringern des Zu� usses 
von Reinigungslösung (V). Beobachten Sie dabei das Balkendiagramm zur Zu� ussrate der Reinigungsmittellösung (C10) (siehe Bedienfeld).  
Jede weitere Anpassung des Scheuerdrucks setzt die Zu� ussmenge für die Reinigungslösung auf den werkseitig voreingestellten Wert 
zurück.

5. Sobald Sie den OneTouch-Schalter zum Einschalten der Scheuerfunktion (R) betätigen, senken sich Bürsten und Saugleiste automatisch 
auf den Fußboden ab.  Die Systeme für Scheuern, Reinigungslösung, Saugen und Reinigungsmittel (EcoFlex-Modelle) werden automatisch 
aktiviert, sobald Sie das Fahrpedal (37) betätigen. Jede einzelne Vorrichtung kann während des Scheuerns einfach durch Betätigen des 
jeweiligen Schalters auf OFF oder zurück auf ON eingestellt werden.
ANMERKUNG:  Wenn Sie die Maschine im Rückwärtsgang fahren, wird die Saugleiste automatisch angehoben.

6. Beginnen Sie den Scheuervorgang, indem Sie die Maschine bei normalem Schritttempo gerade in Vorwärtsrichtung fahren. Lassen Sie 
dabei jede Bahn 2 - 3 Zoll (50-75 mm) überlappen. Stellen Sie die Geschwindigkeit Ihrer Maschine und den Reinigungslösungszu� uss 
entsprechend den Bodenbedingungen ein.  

 ANMERKUNG: Während Sie mit der Maschine im Scheuerbetrieb arbeiten, können Sie die Höchstgeschwindigkeit für die 
Maschine festlegen. Drücken Sie hierzu den Schalter für Geschwindigkeitsbegrenzung (K).  Sie können die Maschine auf die 
gewünschte Geschwindigkeit einstellen. Betätigen Sie hierzu das Fahrpedal (37) und drücken Sie anschließend den Schalter für 
Geschwindigkeitsbegrenzung (K).  Sie können nun das Pedal vollständig nach vorne durchdrücken, ohne dabei die Fahrgeschwindigkeit zu 
erhöhen. Ein weiterer Vorteil ist, dass der Fahrer weniger schnell ermüdet.  Die Fahrgeschwindigkeit (C5) wird am Display angezeigt.

 VORSICHT!
Um den Boden nicht zu beschädigen, bewegen Sie die Maschine bei laufenden Bürsten weiter (die Bürsten werden mit einer 
zweisekündigen Verzögerung auf OFF geschaltet, sobald das Fahrpedal sich in der neutralen Position be� ndet).
7. Prüfen Sie während des Scheuerns hin und wieder, ob hinter der Maschine das Schmutzwasser vollständig aufgenommen wird.  Wenn 

die Maschine Wasserspuren hinterlässt, ist entweder die Zugabe an Reinigungslösung zu hoch, der Auffangbehälter voll oder die 
Saugleisteneinheit muss justiert werden.

8. Die Maschine schaltet gemäß Voreinstellung in den zuletzt verwendeten Reinigungsmodus, d. h. entweder mit minimaler oder mit maximaler 
Reinigungsmittelkonzentration (falls Reinigungsmittel im Tank und die entsprechende Funktion eingeschaltet ist).  Drücken Sie den Schalter 
zur Hochleistungsreinigung (P), um den aktuellen Reinigungsmodus auszusetzen und vorübergehend den Scheuerdruck, den Zu� uss an 
Reinigungslösung und den Anteil an Reinigungsmittel zu erhöhen (außer bei maximaler Konzentration).  Dadurch leuchtet die Anzeige für 
Hochleistungsreinigung (C34) eine Minute lang zusammen mit einem Countdown-Timer. Der Zu� uss an Reinigungslösung erhöht sich auf 
die nächste Stufe, der Scheuerdruck erhöht sich auf die nächste Stufe und der Anteil an Reinigungsmittel weist die Stufe mit maximaler 
Konzentration auf (das Reinigungsmittelsystem wird auf die Stufe mit Minimum-Konzentration geschaltet, falls es ausgeschaltet war).

 ANMERKUNG:  Das wiederholte Drücken und Loslassen des Reinigungsmittel-Schalters (X) schaltet zwischen Minimum-Konzentration, 
Maximum-Konzentration und Reinigungsmittelzu� uss aus um.  Das EcoFlex-System funktioniert nur dann, wenn das Scheuersystem (R) 
eingeschaltet ist.
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9. Bei extrem verschmutzten Böden reicht ein Scheuerdurchgang häu� g nicht aus. Die Reinigung muss dann in zwei Scheuervorgängen 

erfolgen.  Dieser Vorgang ist der gleiche wie der einmalige Scheuervorgang, außer dass sich die Saugleiste beim ersten Mal in der „Nach 
oben”-Stellung be� ndet (Drücken Sie auf den Schalter für Sauger/Druckreinigung (L), um die Saugleiste anzuheben).  Die Seitenschürzen 
(8 und 39) können auch zum Doppelscheuern angehoben werden (falls erforderlich auch mittels Riegel (AE) gemäß Abbildung 6 dort 
gehalten werden). Auf diese Weise kann die Reinigungslösung längere Zeit auf dem Boden einwirken.  Im zweiten Durchgang wird derselbe 
Bereich ebenfalls mit abgesenkter Saugleiste und abgesenkten Schürzen befahren. Die zuvor aufgetragene Reinigungslösung wird nun 
aufgenommen.

10. Der Auffangbehälter hat zwei Saugmotor-Absperrschwimmer (52). Diese verursachen, dass sich ALLE Systeme auf OFF schalten, außer 
dem Antriebs- und Kehrsystem, wenn der Auffangbehälter voll ist.  Wird dieser Schwimmer eingeschaltet, muss der Auffangbehälter leer sein.  
Bei aktiviertem Schwimmerventil kann die Maschine kein Wasser aufnehmen oder scheuern.  Die Maschine kann weiterhin zum Kehren 
verwendet werden.

 ANMERKUNG: Die Anzeige für Auffangbehälter voll (C21) erscheint am LCD-Display (C), wenn der Schalter aktiviert ist.
11. Wenn Sie Ihre Scheuerarbeit beenden möchten oder der Auffangbehälter voll ist, drücken Sie den OneTouch-Schalter für Scheuern (R).  

Daraufhin werden automatisch die Scheuerbürsten angehalten, der Zu� uss von Reinigungslösung gestoppt und das Scheuerbürstendeck 
angehoben. Nach einer kurzen Verzögerung wird die Saugleiste angehoben und nach einer weiteren Verzögerung wird die Saugfunktion 
gestoppt (Hierdurch wird noch verbliebenes Wasser auch dann aufgenommen, wenn die Saugfunktion nicht wieder eingeschaltet wird).

12. Fahren Sie die Maschine zur vorgesehenen „ABWASSER-ENTSORGUNGSSTELLE”, und entleeren Sie den Auffangbehälter. Ziehen 
Sie zum Leeren des Auffangbehälters den Ablassschlauch (7) aus dem hinteren Staubereich heraus.  Entfernen Sie den Stopfen. Halten 
Sie dabei das Schlauchende über dem Wasserspiegel im Tank; so verhindern Sie plötzliches, unkontrolliertes Herausspritzen von 
Schmutzwasser.  Füllen Sie den Reinigungslösungtank wieder auf und scheuern Sie weiter.
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ANMERKUNG: Überzeugen Sie sich davon, dass der 
Deckel des Auffangbehälters (5) und der Ablassschlauch 
des Auffangbehälters (7) vorschriftsmäßig angebracht sind. 
Anderenfalls kann die Maschine das Wasser nicht korrekt 
aufnehmen.

Batteriemodelle: Wenn die Batterien aufgeladen werden 
müssen, ist die Anzeige für Batterie schwach (C33) 
zu sehen.  Die Scheuerbürsten und der Zu� uss an 
Reinigungslösung stoppen und das Scheuerbürstendeck 
wird angehoben. Die Saugleiste wird nach kurzer 
Verzögerung angehoben und das Saugsystem nach 
einer weiteren kurzen Verzögerung angehalten.  Bringen 
Sie die Maschine in den Wartungsbereich und laden 
Sie die Batterien gemäß den Anweisungen aus dem 
Abschnitt „Batterien” dieses Handbuchs auf.

ABBILDUNG 12
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NACH DEM EINSATZ
1. Heben Sie die Scheuerbürsten und die Besen an.
2. Schütteln Sie den Staubeindämmungs� lter und entleeren Sie den Schmutzaufnahmebehälter.
3. Entleeren und spülen Sie den Auffangbehälter.  Überprüfen Sie, ob die Kappe des Ablassschlauchs dicht ist.
4. Spülen Sie den Absaugschlauch und die Saugleiste, indem Sie den Deckel des Auffangbehälters öffnen und Wasser in die Aufnahmeleitung 

hinten am Tank ablaufen lassen.  WARTUNGSHINWEIS:  Der Auffangbehälter kann für eine Reinigung nach einer Entleerung zur Seite 
ausgekippt werden.  Verriegeln Sie die Ausschüttverriegelung des Auffangbehälters (3) zwischen dem Reinigungslösung- und dem 
Auffangbehälter und ziehen Sie anschließend am Tank mit Griff (25) an der Ausschüttungsverriegelung, bis der Tank das Ende seines 
Haltegurts erreicht.

5. Entfernen und reinigen Sie die Saugleistenvorrichtung.
6. Entfernen und reinigen Sie die Scheuerbürsten.  Drehen Sie die Scheuerbürsten.
 ANMERKUNG: Wechseln Sie die Scheuerbürsten aus, wenn diese bis zur Hälfte der Länge verschlissen sind.
7. Wischen Sie die Maschine mit einem feuchten Tuch ab.
8. Führen Sie alle nötigen Wartungsarbeiten aus, ehe Sie die Maschine an den Abstellplatz bringen. Siehe dazu den „Wartungsplan“ auf der 

nächsten Seite.
9. Fahren Sie die Maschine zu einem sauberen, trockenen Abstellbereich.
10. Ziehen Sie die Feststellbremse an.
11. Stellen Sie die Maschine ab, während die Besen, die Saugleiste und die Scheuerbürsten in der HINAUF-Position stehen und die Tankdeckel 

geöffnet sind, sodass die Tanks ausdünsten können.
Jegliche während des Betriebs bemerkten Schäden oder Fehlfunktionen sind dem autorisierten Service- oder 

Wartungspersonal mitzuteilen.

ÜBERPRÜFUNG DES HYDRAULIKÖLS
Um den Hydraulikölstand zu prüfen, öffnen Sie die rechte 
Seitentür (35) und heben Sie die untere Abdeckung (34) 
heraus.  Der Hydrauliköl-Behälter (49) erscheint in dem 
Bereich oberhalb des vorderen Reifens.  Sehen Sie durch 
den lichtdurchlässigen Behälter, um den Ölstand zu 
prüfen. Dieser sollte zwischen den Linien MIN und MAX 
liegen.  Siehe Abbildung 13.
Wenn sich der Ölstand unter der Linie MIN be� ndet 
und der Schmutzauffangbehälter in der Unten-Position 
ist, müssen Sie Öl in den Behälter geben.  Heben Sie 
den Schmutzauffangbehälter an und lassen Sie die 
Sicherheitshalterung des Schmutzauffangbehälters 
einrasten, um auf die Füllkappe des hydraulischen 
Ölbehälters zugreifen zu können.  Anmerkung: Wenn 
der Schmutzauffangbehälter angehoben ist und etwas 
Öl in den Zylinder eingetreten ist, was ein Sinken des 
Ölstands zur Folge hat, befüllen Sie den Behälter NICHT 
bis zur Linie MAX, wenn der Schmutzauffangbehälter 
angehoben ist.  Geben Sie 10W30 Motoröl hinzu, bis 
das Öl die Füllstandlinie MIN erreicht hat.  Führen Sie 
einen Ölwechsel durch, falls eine schwerwiegende, durch 
mechanisches Versagen hervorgerufene Verunreinigung 
vorliegt.

ABBILDUNG 13

ABSTELLEN DES DIESELMOTORS
1. Schalten Sie alle Bedienelemente auf OFF.
2. Heben Sie die Saugleiste, die Scheuerbürsten und die 

Besen an.
3. Ziehen Sie die Feststellbremse (38) an.
4. Schalten Sie den Zündschlüsselschalter (A) auf OFF und 

ziehen Sie den Schlüssel ab.  

ABSTELLEN DES FLÜSSIGGASMOTORS
1. Schalten Sie alle Bedienelemente auf OFF.
2. Heben Sie die Saugleiste, die Scheuerbürsten und die Besen an.
3. Stellen Sie das Betriebsventil des Flüssiggastanks auf OFF.
4. Lassen Sie den Motor im Leerlauf laufen, bis das gesamte Flüssiggas 

aus der Leitung verdrängt ist.
5. Ziehen Sie die Feststellbremse (38) an.
6. Schalten Sie den Zündschlüsselschalter (A) auf OFF und ziehen Sie den 

Schlüssel ab.  

ABSTELLEN DES BENZINMOTORS
1. Schalten Sie alle Bedienelemente auf OFF.
2. Heben Sie die Saugleiste, die Scheuerbürsten und die Besen an.
3. Ziehen Sie die Feststellbremse (38) an.
4. Schalten Sie den Zündschlüsselschalter (A) auf OFF und ziehen Sie den 

Schlüssel ab.  

WICHTIGE ANMERKUNG NUR FÜR FLÜSSIGGASMOTOREN:  
Während des Normalbetriebs wird der Motor für eine kurze Zeit (1-3 
Sekunden) weiterlaufen, nachdem man den Zündschlüssel auf OFF gedreht 
hat, bis der ganze Kraftstoff aus der Kraftstoffanlage abgebaut worden ist.  
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WARTUNGSPLAN
Mit der strikten Einhaltung des folgenden Wartungsplans halten Sie die Maschine in bestem Zustand.  Die genannten Wartungsintervalle gelten 
für durchschnittliche Betriebsbedingungen.  Bei Maschinen, die in besonders belastender Umgebung eingesetzt werden, können häu� gere 
Wartungen erforderlich sein.

ZU WARTENDES ELEMENT TÄGLICHE WARTUNG WÖCHENTLICHE 
WARTUNG

Die Wartungsschritte „Nach der Verwendung” durchführen X
Batterie laden (Batteriemodelle) X
Feststellbremse prüfen X
Motorölstand prüfen (nur Modelle mit Motor) X
Motorkühlmittelstand prüfen (nur Modelle mit Motor) X
Wartungsanzeige des Luft� lters prüfen X
Hauptkehrbesen und Seitenbesen reinigen X
Bürsten prüfen und reinigen X
Sprühdüsen des DustGuard-Systems reinigen X
Tanks und Schläuche entleeren/prüfen/reinigen X
Grobschmutzkorb Auffangbehälter reinigen (51) X
Saugleiste prüfen/reinigen/anpassen X
Schmutzaufnahmebehälter reinigen X
Seitliche Schürzen des Bürstendecks reinigen / prüfen X
Schaum� lter und Sieb des Saugmotors unter dem Deckel prüfen/reinigen/spülen (6) X
Hydraulikölstand prüfen X

revised 2/2018
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ZU WARTENDES ELEMENT 15-20
Stunden

150 
Stunden

400 
Stunden

1000 
Stunden

1500 
Stunden

1900 
Stunden

2000 
Stunden

Elektrolytstand in der Batterie prüfen (Batteriemodelle) X

Batteriekabel und Anschlüsse prüfen X

Hauptkehrbesen drehen X

Reinigungslösungs� lter prüfen und reinigen X

Scheuerbürsten drehen X

Hauptkehrbesen und Seitenbesen prüfen/einstellen X

Kehrbesengehäuse-Schürzen prüfen X

Staubeindämmungs� lter des Schmutzaufnahmebehälters 
prüfen / reinigen X

Dichtungen des Schmutzaufnahmebehälters prüfen X

Reinigungsmittelsystem spülen (nur EcoFlex) X

Kühler reinigen X

Motorwartung durchführen X

Ölansammlung aus dem Flüssiggassystem EPR prüfen und 
ablassen X

Vollständige Lufteinlasssystem prüfen (nur Modelle mit 
Motor) X

Elektrolytstand & Anschlüsse der Batterie prüfen (nur 
Modelle mit Motor) X

Kraftstoff� lter wechseln (nur Modelle mit Motor) X

Zündkerzen wechseln (nur Flüssiggas) X

Kühler spülen X

Antriebsriemen des Generators austauschen X

Hauptkehrbesen Motor Kohlebürsten prüfen X

Seitenbesen Motor Kohlebürsten prüfen X

Scheuerbürsten Motor Kohlebürsten prüfen X
*Motorwartung durchführen X

*Siehe Wartungshandbuch für weitere Informationen zur Wartung des aufgelisteten Systems (Motor, Kehren, Schmutzaufnahmebehälter, 
Lenkung, Staubeindämmung, Auffangbehälter, Scheuern, Reinigungslösung, Rad und Saugleiste).
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SCHMIEREN DER MASCHINE 
Siehe Abbildung 14. Einmal monatlich ist eine geringe Menge Schmierfett in jeden Schmiernippel der Maschine zu pumpen, bis das Fett seitlich 
der Lager austritt.
Lage der Schmiernippel (Fett auftragen bei) (DE):
• Achse und Drehgelenk der Saugleistenrollen
• Lenkgetriebe - erfordert spezi� sches Fett (Nil� sk PN 56510412) Chevron Open Gear Lube 250 NC.
Schmieren Sie einmal pro Monat folgende Komponenten (DF) mit leichtem Maschinenöl:
• Anschlagsräder der Saugleistenvorrichtung
• Verriegelung Kraftstofftankdeckel (nur Modelle mit Motor)
• Verriegelung des Auffangbehälters
• Gestänge des Bremspedals (Feststellbremse)

ABBILDUNG 14
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LADEN DER BATTERIE (BATTERIEMODELLE)
Laden Sie die Batterie immer dann auf, wenn die Maschine benutzt wurde oder wenn die Anzeige für Batterie niedrig (C12) angezeigt wird.
  

Laden der Batterie:
1. Entriegeln Sie die Verriegelung des Batteriefachs (20) und öffnen Sie die Tür, um für angemessene Entlüftung zu sorgen.
2. Siehe Abbildung 15.  Trennen Sie die Batterie von der Maschine (AB) und schließen Sie den Stecker des Ladegerätes an die 

Batteriebuchse an.
3. Folgen Sie den Anweisungen, die Sie am Ladegerät vor� nden.
4. Prüfen Sie nach dem Laden der Batterie den Flüssigkeitsstand in allen Batteriezellen.  Falls nötig, füllen Sie destilliertes Wasser ein, um den 

Flüssigkeitsstand in die Höhe des Bodens der Einfüllrohre zu bringen.
    

 WARNUNG!
Die Batterie nicht vor dem Laden auffüllen.
Die Batterie darf ausschließlich in einem gut entlüfteten Bereich aufgeladen werden.
Bei Wartungsarbeiten an der Batterie ist das Rauchen verboten.
  

 VORSICHT!
Um eine Beschädigung der Boden� ächen zu vermeiden, wischen Sie stets nach dem Laden Wasser und Säure von der Oberseite 
der Batterie.

PRÜFEN DES ELEKTROLYTSTANDES DER BATTERIE
Prüfen Sie den Elektrolytstand der Batterie mindestens einmal pro Woche.
Entfernen Sie nach dem Laden der Batterie die Belüftungskappen und prüfen Sie den Elektrolytstand in jeder Batteriezelle.  Benutzen Sie zum 
Nachfüllen der Batterie bis zum Boden der Einfüllrohre destilliertes Wasser.
Die Batterie darf nicht überfüllt werden!

 VORSICHT!

AB

Wenn die Batterie überfüllt wird, kann Säure 
auf den Boden gelangen.  

Ziehen Sie die Belüftungskappen fest.  Falls 
sich Säure auf der Batterie be� ndet, reinigen 
Sie die Oberseite der Batterie mit einer 
Lösung aus Backsoda und Wasser (2 Esslöffel 
Backsoda auf einen Quart (ca. 1 Liter) 
Wasser).

ABBILDUNG 15
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LADEN DES BATTERIESATZES (HYBRIDMODELLE)
Der Motor treibt einen Generator an, der die Hauptquelle elektrischen Stroms darstellt.  Der Batteriesatz (32) dient als Reserve.  Wenn der 
Motor nicht läuft, kann die Maschine nur eine begrenzte Zeit lang laufen und dabei nur den Batteriesatz verwenden.  Laden Sie den Batteriesatz, 
wenn die Anzeige für Batterie niedrig (C12) zu sehen ist (dies bedeutet Abschaltung wegen niedriger Spannung).  Der Batteriesatz kann wieder 
aufgeladen werden, indem der Motor in Betrieb genommen und mit der Maschine mindestens vier Stunden lang gescheuert wird.  Eine Alternative 
besteht darin, die unten stehenden Schritte zu befolgen, um den Batteriesatz mithilfe eines Selbstladegeräts zu verwenden.
  

Laden des Batteriesatzes:
1. Entriegeln und öffnen Sie die rechte Seitentür (35).
2. Siehe Abbildung 16.  Ziehen Sie am gelben Griff (DG), um den Batteriesatz von der Maschine am Stecker (DH) zu trennen.
3. Trennen Sie den Stecker des Ladegeräts vom Batteriestecker (DH).
4. Befolgen Sie die Anweisungen am Batterieladegerät. Verwenden Sie ein geeignetes Ladegerät für Gelbatterien.

 VORSICHT!
Verwenden Sie nur von Nil� sk geprüfte Ladegeräte für 36 V- Gelbatterien.
Lassen Sie niemals die Maschine über Nacht ausgeschaltet bei niedriger Spannung stehen, ohne den Batteriesatz zu laden.

ABBILDUNG 16
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WARTUNG DES HAUPTKEHRBESENS
   

Da der Motor des Hauptkehrbesens sich immer in der gleichen Richtung dreht, werden die Borsten des Kehrbesens u. U. gebogen. Hierdurch wird 
die Kehrleistung gemindert.  Um die Kehrleistung zu verbessern, können Sie den Kehrbesen abnehmen und wenden (ein Ende ans andere Ende).  
Dieses Verfahren, bekannt als „Wenden” des Hauptkehrbesens, sollte alle 15-20 Betriebsstunden durchgeführt werden.
Der Hauptkehrbesen sollte ausgetauscht werden, wenn die Borsten bis auf eine Länge von 2-1/2 Zoll (6,35 cm) abgenutzt sind.  Wird der 
Kehrbesen ausgetauscht, muss der Hauptkehrbesen-Stopp erneut justiert werden.  ANMERKUNG:  Die Borstenlänge für einen neuen Besen 
beträgt 3-3/4 Zoll (9,5 cm). 

ANMERKUNG: Die Maschine ist mit angehobenem Hauptkehrbesen abzustellen.   

 WARNUNG!
Während dieses Vorganges darf der Motor nicht laufen.  

Wenden oder Austauschen des Hauptkehrbesens:
1. Schalten Sie den Zündschlüsselschalter (A) auf OFF.
2. Öffnen Sie die Wartungsluke zum Hauptkehrbesen (36).
3. Siehe Abbildung 17.  Bewegen Sie die rechte Seitenschürze zur Seite (EF).
4. Drehen Sie die Lenkzwischenhebel-Baugruppe (EG) aus dem Inneren des Hauptkehrbesens heraus.  ANMERKUNG:  Der 

Lenkzwischenhebel wird von der Wartungsluke für den Hauptkehrbesen (36) in seiner Position gehalten.
5. Ziehen Sie den Hauptkehrbesen (EH) aus dem Kehrbesengehäuse und entfernen Sie alle Fäden und Schnüre, die sich um diesen gewickelt 

haben.  Inspizieren Sie auch die vorderen, hinteren und seitlichen Schürzen am Kehrbesengehäuse.  Die Schürzen sollten ausgetauscht oder 
justiert werden, falls sie zerrissen oder auf eine Höhe von mehr als 1/4 Zoll (6,35 mm) über dem Boden abgenutzt sind.

6. Wenden Sie den Kehrbesen (ein Ende ans andere Ende) und schieben Sie diesen zurück ins Kehrbesengehäuse.  Überzeugen Sie sich 
davon, dass die Fahnen im Kehrbeseninneren (linke Seite) in die Kerben der Antriebsnabe des Kehrbesens einrasten und der Kehrbesen 
korrekt sitzt.

7. Schwenken Sie die Lenkzwischenhebel-Baugruppe zurück in das Kehrbeseninnere.  ANMERKUNG:  Stellen Sie sicher, dass die Fahnen an 
der Lenkzwischenhebel-Baugruppe in die Naben im Kehrbeseninneren einrasten.

8. Bewegen Sie die rechte Schürze (EF) zurück in ihre Position. Beachten Sie dabei, dass Sie die Schürze über die beiden Stifte (EJ) drücken.
9. Schließen und verriegeln Sie die Wartungsluke zum Hauptkehrbesen (36).
10. Wenn Sie einen gebrauchten Besen durch einen neuen Besen ersetzen, gehen Sie zum Abschnitt Wartung des Hauptkehrbesens, um die 

Besenhöhe neu einzustellen.
   

ABBILDUNG 17
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WARTUNG DER HAUPTKEHRBESENS (FORTSETZUNG)
  HöHENEINSTELLUNG DES HAUPTKEHRBESENS:  

1. Fahren Sie die Maschine an einen Bereich mit ebenem Boden und aktivieren Sie die Feststellbremse.
2. Siehe Abbildung 18A.  Drücken Sie den OneTouch™-Schalter für die Kehrfunktion (Y), um den Hauptkehrbesen abzusenken.  Die Maschine 

NICHT bewegen.
3. Das Fahrpedal (37) leicht drücken, um den Hauptkehrbesen zu starten und im Stand 1 Minute lang laufen lassen.  Auf diese Weise wird 

der Kehrbesen am Boden einen „Streifen” polieren.  Nach 1 Minute heben Sie den Kehrbesen an, lösen die Feststellbremse und fahren die 
Maschine beiseite, damit der polierte Streifen sichtbar wird.

4. Betrachten Sie den polierten Streifen am Boden.  Wenn die Breite des Streifens weniger als 2 Zoll (5,08 cm) oder mehr als 3 Zoll (7,62 cm) 
beträgt, muss der Kehrbesen eingestellt werden.

5. Drücken Sie zum Einstellen den Besenauswahlschalter (AA) zweimal oder so lange, bis die Anzeigelampe für den Hauptkehrbesen (Y1) 
blinkt.  Der LCD-Display (C) zeigt das Balkendiagramm der Besenposition (C37) und das Symbol für den Hauptkehrbesen (C35) an.  Halten 
Sie den Schalter für Besenhöhe anheben (Z) gedrückt oder drücken Sie ihn mehrmals, um den Hauptkehrbesen anzuheben, oder drücken 
Sie den Schalter für Besenhöhe absenken (BB), um den Hauptkehrbesen abzusenken (die Positionsanzeige wird nach oben und unten 
bewegt, um die Position des Kehrbesesns anzuzeigen).  Nach 10 Sekunden ohne Einstellen wird der Hauptkehrbesen in dieser Position 
eingestellt und das Menü für Einstellen verlassen.  

 Beginnen Sie mit der Positionsanzeige am oberen Ende des Balkendiagramms für einen neuen Besen.  Stellen Sie die Positionsanzeige 
unten ein, wenn der Besen zusehends verschleißt.  Ersetzen Sie den Besen, wenn die Positionsanzeige die Unterseite des Balkendiagramms 
erreicht.

6. Wiederholen Sie die Schritte 1-5, bis der polierte Streifen 2-3 Zoll (5,08 - 7,62 cm) breit ist.
 Die Breite des polierten Streifens sollte an beiden Enden des Kehrbesens gleich sein.  Falls der Streifen abgefast ist, bewegen Sie die 

Maschine in einen anderen Bereich und wiederholen Sie die Schritte 1-5.  Ist der Streifen weiterhin abgefast, kontaktieren Sie Ihren Nil� sk-
Händler für eine Wartung.
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C36

WARTUNG DES SEITENBESENS
Die Seitenbesen entfernen Schmutz und Ablagerungen von Wänden oder 
Bordsteinen und bringen diesen in den Bereich des Hauptkehrbesens.  Passen 
Sie die Seitenbesen so an, dass die Borsten den Boden im Bereich von (FG) bis 
(FH), wie in Abbildung 19 dargestellt, berühren, wenn der Besen abgesenkt ist 
und läuft.
  

Einstellen des Seitenbesens:
  

1. Drücken Sie den OneTouch™-Schalter für die Kehrfunktion (Y), um die 
Seitenbesen abzusenken.  Die Maschine NICHT bewegen.

2. Siehe Abbildungen 18A und 18B.  Drücken Sie zum Einstellen den 
Besenauswahlschalter (AA) einmal.  Der LCD-Display (C) zeigt das 
Seitenbesen-Symbol (C36) an. Halten Sie den Schalter für Besenhöhe 
anheben (Z) gedrückt, um den Seitenbesen anzuheben oder den Schalter 
für Besenhöhe absenken (BB), um die Seitenbesen abzusenken.  Nach 
10 Sekunden ohne Einstellen werden die Seitenbesen in dieser Position 
eingestellt. Das Menü Einstellen wird beendet.

  

ANMERKUNG:  Die Maschine ist mit angehobenen Seitenbesen abzustellen.  Der/Die Seitenbesen sollte(n) erneuert werden, wenn die Borsten 
bis auf eine Länge von 3 Zoll (7,62 cm) abgenutzt sind oder der Besen nicht mehr ef� zient ist. 

So tauschen Sie den Seitenbesen:  

1. Heben Sie den/die Seitenbesen an.
2. Siehe Abbildung 19. Greifen Sie unter den Seitenbesen und entfernen Sie die große Quergriffmutter, die den Seitenbesen � xiert, und 

entfernen den Besen sowie die Kunststoffscheibe. ANMERKUNG: Die rechte Quergriffmutter verfügt über ein Rechtsgewinde und die linke 
Quergriffmutter über ein Linksgewinde.

3. Installieren Sie den neuen Besen und die Kunststoffscheibe, indem Sie die drei Passstifte ausrichten und drücken.  Installieren Sie erneut die 
Quergriffmutter und ziehen Sie diese fest.

VORGEHENSWEISE FÜR DIE REINIGUNG DER DUSTGUARDS-DÜSEN
Um das Verstopfen der Düse(n) zu vermeiden, die Düse(n) jeweils nach dem täglichen Gebrauch über Nacht in reinem, weißem Essig oder geeignetem 
Kalkentferner einweichen. Um Stillstandszeiten möglichst auszuschließen, emp� ehlt es sich, (eine) Ersatzteil-Düse(n) zu erwerben und jeweils die gebrauchten 
Düsen durch die gereinigten zu ersetzen. Sobald die Düsen nicht mehr wirksam gereinigt werden können, müssen Sie ausgetauscht werden.

ABBILDUNG 19
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WARTUNG DER SAUGLEISTE
Wenn die Saugleiste schmale Wasserspuren oder Wasser hinterlässt, sind die Wischblätter u. U. verschmutzt oder beschädigt.  Entfernen Sie die 
Saugleiste, spülen Sie diese unter warmem Wasser und prüfen Sie die Wischblätter.  Drehen Sie die Wischblätter um oder ersetzen Sie diese, 

wenn sie ausgefranst, gerissen, gewellt oder 
verschlissen sind.
So wenden oder ersetzen Sie das hintere 
Wischblatt der Saugleiste:
1. Siehe Abbildung 20.  Heben Sie die Saugleiste 

vom Fußboden an. Lösen Sie anschließend die 
Verriegelung (GA) der Saugleistenvorrichtung.

2. Entfernen Sie den Spanngurt (GB).
3. Schieben Sie das hintere Wischblatt von den 

Passstiften.
4. Das Saugleisten-Wischblatt hat 4 beim Betrieb 

benutzte Kanten- siehe Abbildung. Wenden 
Sie das Wischblatt so, dass eine saubere, 
unbeschädigte Kante zur Maschinenfront 
zeigt.  Ersetzen Sie das Wischblatt, wenn alle 4 
Kanten weitgehend eingeknickt, abgenutzt oder 
verschlissen sind.

5. Installieren Sie das Wischblatt, indem Sie die 
Schritte in umgekehrter Reihenfolge ausführen 
und justieren Sie die Saugleiste.

4. Das Saugleisten-Wischblatt hat 4 beim Betrieb benutzte Kanten- siehe 
Abbildung. Wenden Sie das Wischblatt so, dass eine saubere, unbeschädigte 
Kante zur Maschinenfront zeigt.  Ersetzen Sie das Wischblatt, wenn alle 4 
Kanten weitgehend eingeknickt, abgenutzt oder verschlissen sind.

5. Installieren Sie das Wischblatt, indem Sie die Schritte in umgekehrter 
Reihenfolge ausführen und justieren Sie die Saugleiste.

JUSTIERUNG DER SAUGLEISTE
Justieren Sie den Winkel der Saugleiste nach jedem Wenden bzw. Austauschen 
des Wischblattes oder wenn die Saugleiste den Boden nicht trocken wischt.
Justierung des Winkels der Saugleiste:
1. Stellen Sie die Maschine auf einer glatten, ebenen Ober� äche ab.
2. Senken Sie die Saugleiste und bewegen Sie die Maschine leicht nach vorne.
3. Heben Sie den Griff zum Einstellen der Neigung der Saugleiste (46) aus 

seinem Bügel heraus.  Drehen Sie den Griff und lassen Sie ihn zurück auf die 
Sechskantmutter fallen.  Verwenden Sie den Griff dazu, die Sechskantmutter 
so zu drehen (anheben oder absenken), dass das Blatt der hinteren 
Saugleiste den Boden gleichmäßig mit seiner vollständigen Au� age� äche 
berührt und dass diese, wie im Querschnitt dargestellt, leicht geneigt ist. 
Wenn die Einstellung abgeschlossen ist, setzen Sie den Griff wieder an 
seinen Bügel.

ABBILDUNG 20
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So wenden oder ersetzen Sie das vordere 
Wischblatt der Saugleiste:
1. Siehe Abbildung 20.  Heben Sie die Saugleiste 

vom Boden an.  Nehmen Sie den Absaugschlauch 
(GC) von der Saugleistenvorrichtung ab.

2. Lösen Sie die (2) Knöpfe zum Entfernen der 
Saugleiste (44) an den Saugleistenclips und 
entfernen Sie die Saugleisten-Baugruppe (45) aus 
der Befestigung.

3. Lösen Sie die Klemme zum Drücken/Ziehen (GD) und 
entfernen Sie den Schweißstreifen (GE) und das vordere 
Saugleisten-Wischblatt (GF).
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STAUBEINDÄMMUNGSFILTER DES SCHMUTZAUFNAHMEBEHÄLTERS
Der Staubeindämmungs� lter des Schmutzaufnahmebehälters muss regelmäßig gereinigt werden, um die Leistungsfähigkeit des Saugsystems aufrecht zu 
erhalten. Richten Sie sich nach den für die Filterwartung empfohlenen Zeitabständen, um die längstmögliche Lebensdauer für Ihren Filter zu erzielen.
       

 VORSICHT!
Verwenden Sie in dieser Maschine nur die zugelassen Staubabsaug� lter mit hoher Kapazität von Nil� sk.  Die Verwendung von 
Standard-Plissee� ltern führt zu unzureichendem Luftstrom, unangemessenem Sauberschütteln und etwaiger Beschädigung der 
Maschine.
Tragen Sie beim Reinigen des Filters eine Schutzbrille.
Punktieren Sie den Papier� lter nicht.
Reinigen Sie den Filter in einem gut entlüfteten Bereich.
       

Entnehmen des Staubeindämmungs� lters des 
Schmutzaufnahmebehälters:
      

1. Siehe Abbildung 21.  Entriegeln Sie die Riegel der 
Schmutzaufnahmebehälterabdeckung (16) und heben Sie die 
Schmutzaufnahmebehälterabdeckung an.

2. Lösen Sie die beiden Flügelmuttern (HA), schieben Sie 
anschließend die Filter-Schüttler-Motor-Baugruppe (HB) nach 
links und heben Sie diese aus dem Schmutzaufnahmebehälter 
heraus.

3. Hängen Sie die Schüttler-Baugruppe an den Haken der 
Schmutzaufnahmebehälterabdeckung (HC).

4. Prüfen Sie die Oberseite des Staubeindämmungs� lters des 
Schmutzaufnahmebehälters (17) auf Schäden.  Eine große 
Menge Staub an der Oberseite des Filters lässt im Allgemeinen 
auf ein Loch im Filter oder auf eine Beschädigung der 
Filterdichtung schließen.

5. Heben Sie den Staubeindämmungs� lter des 
Schmutzaufnahmebehälters (17) aus der Maschine.

6. Reinigen Sie den Filter nach einer der unten stehenden 
Methoden:

 Methode „A”
 Saugen Sie losen Staub vom Filter.  Daraufhin schlagen Sie den 

Filter leicht gegen eine � ache Ober� äche (mit der schmutzigen 
Seite nach unten), um losen Staub und Schmutz zu entfernen.  
ANMERKUNG:  Achten Sie darauf, die Dichtung nicht zu 
beschädigen.

 Methode „B”
 Saugen Sie losen Staub vom Filter.  Blasen Sie dann Druckluft 

(maximaler Druck 100 psi) in die saubere Seite des Filters (in 
entgegengesetzter Richtung zum Luftstrom).

 Methode „C”
 Saugen Sie losen Staub vom Filter.  Spülen Sie den Filter unter 

einem sanften Wasserstrom (maximaler Druck 40 psi).  Lassen 
Sie den Filter vollständig trocknen, bevor Sie ihn wieder in 
die Maschine einsetzen.  Es wird empfohlen, dass Sie einen 
Ersatz� lter zur Hand haben, den Sie benutzen können, während 
der gewaschene Filter trocknet.

7. Halten Sie die Leiste (HD) frei von Staub oder grobem 
Schmutz. An diesem Punkt berührt die Filterdichtung den 
Schmutzaufnahmebehälter.

8. Beim Installieren des Filters folgen Sie den Anweisungen in 
umgekehrter Reihenfolge.  Falls die Dichtung des Filters zerrissen 
ist oder fehlt, ist diese zu erneuern.  ANMERKUNG: Das 
Wiedereinsetzen muss so erfolgen, dass der Luftstromaufkleber 
nach oben zeigt, wie in der Abbildung zu sehen.

HD

16

16

HC

17

HA

HB
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WARTUNG DER SEITENSCHÜRZEN

 VORSICHT!
Schalten Sie den Schlüsselschalter aus (O) und ziehen Sie den Schlüssel ab, bevor Sie die Bürsten austauschen und eine 
Wartungsluke öffnen.
Die Seitenschürzen leiten das Schmutzwasser zur Saugleiste und tragen dazu bei, das Wasser innerhalb des Reinigungsstreifens der Maschine 
zu halten.  Bei Normalbetrieb werden die Wischblätter gleichzeitig abgenutzt.  ANMERKUNG: Die Wischblätter an jeder Schürzenvorrichtung 
werden mit Halterungen � xiert, die keine Werkzeuge erfordern.
Wenden bzw. Ersetzen des Hauptdeck-Wischblattes (JD):
1. Siehe Abbildung 22.  Lösen Sie den Halteknopf (40) und schwenken Sie die Kantenführung (JA) hinauf, wie in der Abbildung zu sehen.  

ANMERKUNG: Die Kantenführung ist nur am rechten Schürzendeck vorhanden.
2. Entfernen Sie die beiden Flügelknöpfe (JB).  Entfernen Sie den Schweißstreifen (JC) und das vordere Hauptdeck-Wischblatt (JD) aus der 

Innenseite der Schürze.
3. Die Hauptdeck-Wischblätter verfügen über 4 beim Betrieb benutzte Kanten- siehe Abbildung.  Wenden Sie die Wischblätter so, dass eine 

saubere, unbeschädigte Kante zur Maschinenfront zeigt. Ersetzen Sie die Wischblätter satzweise, wenn alle 4 Kanten eingeknickt, abgenutzt 
oder verschlissen sind.

4. Befolgen Sie die Schritte in umgekehrter Reihenfolge, um das Hauptdeck-Wischblatt einzusetzen.
Wenden bzw. Ersetzen des Hinterdeck-Wischblattes (JG):
1. Siehe Abbildung 22.  Lösen Sie den Halteknopf (40) und schwenken Sie die Kantenführung (JA) hinauf, wie in der Abbildung zu sehen.  

ANMERKUNG: Die Kantenführung ist nur am rechten Schürzendeck vorhanden.
2. Entriegeln Sie die Riegel-Vorrichtung (JE) an der Hinterseite der Schürzen-Baugruppe.  Schwenken Sie den Haltegurt (JF) hinaus und haken 

Sie die Vorderseite der Schürzen-Baugruppe aus.  Entfernen Sie das Hinterdeck-Wischblatt (JG) aus der Schürzen-Baugruppe.
3. Die Hinterdeck-Wischblätter verfügen, wie angezeigt, über 2 beim Betrieb benutzte Kanten.  Wenden Sie das Wischblatt so, dass eine 

saubere unbeschädigte Kante zur Maschinenmitte zeigt. Ersetzen Sie die Wischblätter satzweise, wenn beide benutzten Kanten eingeknickt, 
abgenutzt oder übermäßig verschlissen sind.

4. Befolgen Sie die Schritte in umgekehrter Reihenfolge, um das Hinterdeck-Wischblatt einzusetzen.
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FEHLERBEHEBUNG
Falls die Ursache der Probleme nicht unter den im Folgenden angeführten möglichen Ursachen zu � nden ist, so ist das ein Zeichen dafür, dass ein 
schwerwiegenderes Problem vorliegt.  Setzen Sie sich unverzüglich zwecks einer Wartung mit Ihrem Nil� sk Servicezentrum in Verbindung.

AUSLÖSEN DER SCHUTZSCHALTER
Die Schutzschalter be� nden sich auf der Schutzschaltertafel in der Fahrerkabine. Diese schützen die Stromkreise und Motoren vor Schäden 
aufgrund Überlastung. Beim Auslösen eines Schutzschalftes versuchen Sie bitte, die Ursache festzustellen.   

Schutzschalter (CB) Leistung Mögliche Ursache (wenn der CB ausgelöst wird)

CB1
Für Bedienfeld 5 Amp

Stromüberlastung am Bedienfeld (A1)

Stromausfall Bedienfeld (A1)

Stromausfall an Kabeln. Für weitere Informationen zur Fehlerbehebung siehe 
Wartungshandbuch.

CB2
Für Lasten 25 Amp

Stromüberlastung am Bedienfeld (A1)

Stromausfall Bedienfeld (A1)

Stromausfall an Kabeln. Für weitere Informationen zur Fehlerbehebung siehe 
Wartungshandbuch.

Stromüberlastung oder Kurzschluss bei folgenden Lasten: 
  • Pumpe für erweitertes Scheuern (M21)
  • Dust Guard-Pumpe (M22)
  • Dust Guard-Magnetventil (L)
  • Reinigungslösungspumpe (M23)
  • Hupe (H2)
  • Alarm beim Rückwärtsfahren (H1)
  • Magnetventil (L2)
  • Frontscheinwerfer (LT1 und LT2)
  • Leuchte (LT1) oder Niederdruckpumpe (M24) 

CB3
ACC-Regler 15 Amp

Überlastung bei Zusatzsteckdose

Stromausfall an Kabeln

CB4
Für Lenkvorrichtung 25 Amp

Besen einstellen

Schmutzaufnahmebehälter entleeren

Besen ersetzen oder drehen

Schürzen ersetzen

Siehe Wartungshandbuch

ANMERKUNG:  Die zusätzliche 12 V-Sicherung be� ndet sich hinter der Schutzschaltertafel.
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ALLGEMEINE FEHLERBEHEBUNG AN DER MASCHINE 

Bevor Sie Ihre Fehlersuche starten, prüfen Sie und stellen Sie sicher, dass:
• der Notaus-Stoppschalter (B) am Fahrerbedienfeld deaktiviert ist (Drehen im Uhrzeigersinn).
• der Sitzschalter geschlossen ist.
• die Batterie-Stopp-Platte (AC) sich an ihrem Platz be� ndet (Batteriemodelle).
• alle ausgelösten Schutzschalter zurückgesetzt sind.
   

Problem Mögliche Ursache Abhilfe

Geringe Wasseraufnahme

Wischblätter abgenutzt oder rissig Wenden oder ersetzen

Saugleiste nicht korrekt justiert
So nachjustieren, dass die Wischblätter den 
Boden
über die gesamte Breite berühren

Auffangbehälter voll Auffangbehälter entleeren

Auffangbehälterablassschlauch undicht Schlauch fest einsetzen oder auswechseln

Auffangbehälterdeckel undicht Dichtung auswechseln / Deckel genau 
aufsetzen

Schmutz sitzt an Saugleiste fest Saugleistenvorrichtung reinigen

Saugschlauch verstopft Schmutz entfernen

Verbrauch an Reinigungslösung zu hoch Zu� uss über die Reinigungslösungstaste am 
Bedienfeld reduzieren

Schwache Scheuerleistung

Abgenutzte Bürste Bürsten drehen und austauschen

Falscher Bürstentyp Nil� sk kontaktieren

Falsches Reinigungsmittel Nil� sk kontaktieren

Maschine fährt zu schnell Fahrtempo senken

Reinigungslösungsabgabe zu gering Zu� uss über die Reinigungslösungstaste am 
Bedienfeld erhöhen

Falsches Mischverhältnis des 
Reinigungsmittels

Konzentrationseinstellung prüfen bei 
Ausrüstung mit EcoFlex.

Schwache Kehrleistung

Besen nicht korrekt justiert Besen einstellen

Schmutzaufnahmebehälter voll Schmutzaufnahmebehälter entleeren

Besenborsten verschlissen oder 
gekrümmt Besen ersetzen oder drehen

Schürzen des Besengehäuses beschädigt 
oder verschlissen Schürzen ersetzen

Besen dreht sich nicht Siehe Wartungshandbuch
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ALLGEMEINE FEHLERBEHEBUNG AN DER MASCHINE (FORTSETZUNG)

Problem Mögliche Ursache Abhilfe

Reinigungslösungszu� uss nicht 
entsprechend

oder keine Reinigungslösung

Reinigungslösungstank leer Reinigungslösungstank füllen

Reingungslösungsleitungen, Ventil oder 
Filter verstopft

Leitungen & Ventil spülen / 
Reinigungslösungs� lter reinigen

Reinigungslösung steht auf OFF

Aktivieren Sie den Zu� uss über den 
Reinigungslösungsschalter am Bedienfeld / 
Prüfen Sie das Auslassventil in der offenen 
Position

Magnetventil für Reinigungslösung verstopft 
oder defekt

Ventil reinigen oder ersetzen (siehe 
Wartungshandbuch)

Maschine läuft nicht

5 Amp (CB4) Schutzschalter ausgelöst Auf elektrischen Kurzschluss prüfen und 
zurücksetzen

Not-Aus aktiviert Zum Zurücksetzen den Notaus-Knopf im 
Uhrzeigersinn drehen.

Regler Hauptsystem Fehlercodes prüfen
(siehe Wartungshandbuch)

Kein Vorwärts-/Rückwärtsfahren

Feststellbremse betätigt Feststellbremse lösen

Not-Aus aktiviert Zum Zurücksetzen den Notaus-Knopf im 
Uhrzeigersinn drehen.

Schutzschalter ausgelöst Ausgelöste Schutzschalter zurücksetzen

Saugfunktion wird ausgeschaltet 
und zeigt „VOLL” an, obwohl der 

Auffangbehälter nicht voll ist

Saugleistenschlauch verstopft Schmutz beseitigen

Große Wassermengen werden bei hoher
Fahrgeschwindigkeit gesaugt

Tempo senken oder Selbstabschaltung 
deaktivieren
(siehe Wartungshandbuch)

Kein Reinigungsmittelzu� uss 
(nur EcoFlex-Modelle)

Reinigungsmittelkartusche leer Reinigungsmittelkartusche füllen

Verstopfte oder abgeknickte 
Reinigungsmittelleitung

System spülen, Leitungen gerade legen,
um alle Knicke zu beseitigen

Trockendichtungsdeckel der 
Reinigungsmittelkartusche ist undicht

Trockendichtungsdeckel wieder korrekt 
einsetzen

Verkabelung der Reinigungsmittelpumpe
ist abgeklemmt oder verkehrt 
angeschlossen

Schließen Sie die Verkabelung (erneut) 
korrekt an
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ALLGEMEINE FEHLERBEHEBUNG AN DER MASCHINE (FORTSETZUNG)

Problem Mögliche Ursache Abhilfe

Haupt- und/oder Seitenbesen 
laufen nicht

Schmutz um den Kehrbesenantrieb 
gewickelt Schmutz entfernen

Schmutzaufnahmebehälter ist nicht 
vollständig unten

Schmutzaufnahmebehälter vollständig 
absenken

Schutzschalter ausgelöst Ausgelöste Schutzschalter zurücksetzen

Schmutzaufnahmebehälter lässt 
sich nicht anheben

Schutzschalter ausgelöst Ausgelöste Schutzschalter zurücksetzen

Schmutzaufnahmebehälter überladen Schmutzaufnahmebehälter prüfen
Auskippklappe des 

Schmutzaufnahmebehälters 
lässt sich nicht öffnen

Auskippklappe durch Schmutz verstopft Schmutz entfernen und Kanten oder 
Schmutzkammer reinigen

Scheuersystem läuft nicht Schmutzaufnahmebehälter ist nicht 
vollständig unten

Schmutzaufnahmebehälter vollständig 
absenken
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FEHLERCODE-ANZEIGE
Die von den Steuereinheiten erfassten Fehlercodes werden nach ihrem Auftreten am Bedienfeld angezeigt. Wenn mehr als ein Fehler vorliegt, 
werden die Fehler nacheinander am Display angezeigt. Dabei dauert jede einzelne Anzeige eine Sekunde lang. Der Fehler wird in Form eines 
Schraubenschlüssels , gefolgt von einem aus vier Ziffern bestehenden Code, dargestellt.
Die Fehlercodes werden in der Form X-YYY angezeigt. Dabei ist die Zuordnung wie folgt:
X = Systemnummer 
YYY = Fehlercodenummer
Für weitere Informationen siehe Wartungshandbuch. 

System = 1 A1 Fehler Hauptsteuereinheiten

Fehlercode Beschreibung

1-001 K1 Spule offen

1-002 K1 Kurzschluss Spule

1-003 K1 Schweißnaht Kontakt

1-010 CAN-Bus 0

1-011 CAN-Bus 1

1-101 L2 Kurzschluss Magnetventil

1-102 M22, L1 Kurzschluss Dust Guard

1-103 H1 Kurzschluss Alarm beim Rückwärtsfahren

1-104 LT2-4 Kurzschluss Frontscheinwerfer

1-105 H2 Kurzschluss Hupe

1-106 M19 Kurzschluss Reinigungsmittelpumpe 1

1-107 M20 Kurzschluss Reinigungsmittelpumpe 2

1-108 Y1 Kurzschluss Hochdruckpumpe

1-109 M23 Kurzschluss Reinigungslösungspumpe

1-110 M21 Kurzschluss Pumpe erweitertes Scheuern

1-111 LT7,8 Kurzschluss Rücklichter

1-112 LT6 Kurzschluss Drehung rechts vorne

1-113 LT5 Kurzschluss Drehung links vorne

Fehlercode Beschreibung

1-114 LT10 Kurzschluss Drehung rechts hinten

1-115 LT9 Kurzschluss Drehung links hinten

1-201 U13 Sensor Reinigungsmittelfüllstand

1-300 Motor überprüfen

1-301 Übertemperatur Motor

1-302 Öldruck

1-303 Kein Motorbetriebssignal

1-320 Kurzschluss Motorzündung

1-321 Kurzschluss Motorstart

1-322 Kurzschluss Motor-Drosselventil 1

1-323 Kurzschluss Motor-Drosselventil 2

1-324 Kurzschluss Glühkerzen Motor

1-350 Generator 12V

1-351 Generator 42V

1-352 R1 Sensor Kraftstofffüllstand

1-117 U13 Sensor Reinigungsmittelfüllstand

1-560 EEPROM-Kon� guration

1-561 EEPROM-Optionen

1-562 EEPROM-Systemwerte

1-563 EEPROM-Fehlerprotokoll

1-564 EEPROM-Nutzungsprotokoll
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FEHLERCODE-ANZEIGE (FORTSETZUNG)
System = 2 A2 Fehler Antriebseinheit 1

Fehlercode Beschreibung

2-001 A2 Power-Modul 1 Timeout

2-011 Fehler Vorab-Au� aden

2-012 K2 Überlastung

2-014 K2 Kontakt offen

2-017 Abschaltung wg. Überspannung

2-018 Abschaltung wg. Unterspannung

2-021 M1 Hauptkehrbesen offen

2-022 M2 Staubgebläse offen

2-023 M3 Hauptkehrbesen offen

2-024 M4 Absaugung 1 offen

2-025 M5 Absaugung 2 offen

2-026 M6 Werk Hauptkehrbesen offen

2-027 M7 Auskippklappe offen

2-028 M8 Schüttler offen

2-031 M1 Überlastung Hauptkehrbesen

2-032 M2 Überlastung Staubgebläse

2-033 M3 Überlastung Hauptkehrbesen

2-034 M4 Überlastung Absaugung 1

2-035 M5 Überlastung Absaugung 2

2-036 M6 Überlastung Werk Hauptkehrbesen

2-037 M7 Überlastung Auskippklappe

2-038 M8 Überlastung Schüttler

2-041 M1 Überlaststrom Hauptkehrbesen

2-042 M2 Überlaststrom Staubgebläse

2-043 M3 Überlaststrom Seitenbesen

2-044 M4 Überlaststrom Absaugung 1

2-045 M5 Überlaststrom Absaugung 2

2-046 M6 Überlaststrom Werk Hauptkehrbesen

2-047 M7 Überlaststrom Auskippklappe

2-048 M8 Überlaststrom Schüttler

2-051 M1 Kurzschluss Hauptkehrbesen Mosfet

2-052 M2 Kurzschluss Staubgebläse Mosfet

2-053 M3 Kurzschluss Seitenbesen Mosfet

2-054 M4 Kurzschluss Absaugung 1 Mosfet

2-055 M5 Kurzschluss Absaugung 2 Mosfet

Fehlercode Beschreibung

2-056 M6 Kurzschluss Werk Hauptkehrbesen Mosfet

2-057 M7 Kurzschluss Auskippklappe Mosfet

2-058 M8 Kurzschluss Schüttler Mosfet

2-061 M1 Stromsensor Hauptkehrbesen

2-062 M2 Stromsensor Staubgebläse

2-063 M3 Stromsensor Seitenbesen

2-064 M4 Stromsensor Absaugung 1

2-065 M5 Stromsensor Absaugung 2

2-066 Abschaltung Temperatur zu hoch

2-067 Abschaltung Temperatur zu niedrig

2-071 M1 Überlast-Abschaltung Hauptkehrbesen

2-072 M2 Überlast-Abschaltung Staubgebläse

2-073 M3 Überlast-Abschaltung Seitenbesen

2-074 M4 Überlast-Abschaltung Absaugung 1

2-075 M5 Überlast-Abschaltung Absaugung 2

2-076 M6 Abschaltung Werk Hauptkehrbesen

2-077 M7 Abschaltung Auskippklappe

2-078 M8 Abschaltung Schüttler

2-081 EEPROM-Fehler

2-082 PDO Timeout

2-083 CAN-Bus

2-084 Timeout Stellglied

2-086 Reduzierung Übertemperatur

2-087 Reduzierung Untertemperatur

2-088 K2 Spule offen

2-091 M1 Hauptkehrbesen HW-Fehler

2-092 M2 Staubgebläse HW-Fehler

2-093 M3 Seitenbesen HW-Fehler

2-094 M4 Absaugung 1 HW-Fehler

2-095 M5 Absaugung 2 HW-Fehler

2-096 Parameterwechsel

2-097 M6 Stromsensor Werk Hauptkehrbesen

2-098 M7 Stromsensor Auskippklappe

2-101 M8 Stromsensor Schüttler

2-102 Wärmesensor

2-103 K2 Kurzschluss Spule
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FEHLERCODE-ANZEIGE (FORTSETZUNG)

Fehlercode Beschreibung

3-056 M16 Kurzschluss Saugleiste Mosfet

3-057 M17 Kurzschluss Deck Mosfet

3-058 M18 Kurzschluss Werk Seitenbesen Mosfet

3-061 M11 Stromsensor Schmutzaufnahmebehälter

3-062 M11 Stromsensor Schmutzaufnahmebehälter

3-063 M13 Stromsensor mittlere Bürste

3-064 M14 Stromsensor linke Bürste

3-065 M15 Stromsensor rechte Bürste

3-066 Abschaltung Temperatur zu hoch

3-067 Abschaltung Temperatur zu niedrig

3-071 M11 Überlast-Abschaltung 
Schmutzaufnahmebehälter

3-072 M11 Überlast-Abschaltung 
Schmutzaufnahmebehälter

3-073 M13 Überlast-Abschaltung mittlere Bürste

3-074 M14 Überlast-Abschaltung linke Bürste

3-075 M15 Überlast-Abschaltung rechte Bürste

3-076 M16 Abschaltung Saugleiste

3-077 M17 Abschaltung Deck

3-078 M18 Abschaltung Werk Seitenbesen

3-081 EEPROM-Fehler

3-082 PDO Timeout

3-083 CAN-Bus

3-084 Timeout Stellglied

3-086 Reduzierung Übertemperatur

3-087 Reduzierung Untertemperatur

3-088 K2 Spule offen

3-091 M11 HW-Fehler Schmutzaufnahmebehälter

3-092 M11 HW-Fehler Schmutzaufnahmebehälter

3-093 M13 HW-Fehler mittlere Bürste

3-094 M14 HW-Fehler linke Bürste

3-095 M15 HW-Fehler rechte Bürste

3-096 Parameterwechsel

3-097 M16 Stromsensor Saugleiste

3-098 M17 Stromsensor Deck

3-101 M18 Stromsensor Werk Seitenbesen

3-102 Wärmesensor

3-103 K2 Kurzschluss Spule

System = 3 A3 Fehler Antriebseinheit 2

Fehlercode Beschreibung

3-001 A3 Power-Modul 2 Timeout

3-011 Fehler Vorab-Au� aden

3-012 K2 Überlastung

3-013 K2 Schweißnaht Kontakt

3-014 K2 Kontakt offen

3-017 Abschaltung wg. Überspannung

3-018 Abschaltung wg. Unterspannung

3-021 M11 Schmutzaufnahmebehälter offen

3-022 M11 Schmutzaufnahmebehälter offen

3-023 M13 Mittlere Bürste offen

3-024 M14 Linke Bürste offen

3-025 M15 Rechte Bürste offen

3-026 M16 Saugleiste offen

3-027 M17 Deck offen

3-028 M18 Werk Seitenbesen offen

3-031 M11 Überlastung Schmutzaufnahmebehälter

3-032 M11 Überlastung Schmutzaufnahmebehälter

3-033 M13 Überlastung mittlere Bürste

3-034 M14 Überlastung linke Bürste

3-035 M15 Überlastung rechte Bürste

3-036 M16 Überlastung Saugleiste

3-037 M17 Überlastung Deck

3-038 M18 Überlastung Werk Seitenbesen

3-041 M11 Überlaststrom Schmutzaufnahmebehälter

3-042 M11 Überlaststrom Schmutzaufnahmebehälter

3-043 M13 Überlaststrom mittlere Bürste

3-044 M14 Überlaststrom linke Bürste

3-045 M15 Überlaststrom rechte Bürste

3-046 M16 Überlaststrom Saugleiste

3-047 M17 Überlaststrom Deck

3-048 M18 Überlaststrom Werk Seitenbesen

3-051 M11 Kurzschluss Schmutzaufnahmebehälter 
Mosfet

3-052 M11 Kurzschluss Schmutzaufnahmebehälter 
Mosfet

3-053 M13 Kurzschluss mittlere Bürste Mosfet

3-054 M14 Kurzschluss linke Bürste Mosfet

3-055 M15 Kurzschluss rechte Bürste Mosfet
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FEHLERCODE-ANZEIGE (FORTSETZUNG)
System = 4 A4 Fehler Antriebssteuereinheit

Fehlercode Beschreibung

4-001 A4 Timeout mittlerer Antrieb

4-100 Kurzschluss Motor

4-101 DC-Bus niedrig

4-102 DC-Bus hoch

4-103 HW-Überspannung

4-104 Fehler Vorab-Au� aden

4-105 Motor Übertemperatur

4-106 Übertemperatur mittlerer Antrieb

4-108 CAN Fehler

4-109 Stromsensor

4-111 Fehler Hochspannungsseite

4-112 K4 Schaltschütz

4-113 Überlaststrom Motor

4-114 Sensor Versorgungsstrom

4-115 Fehler Kodiereinheit

4-116 Kodiereinheit offen

4-117 Interner Fehler

4-118 Überwachung Leistungsstufe

4-119 K4 Schweißnaht Kontakt

4-121 Drosselung nicht Null

4-122 Motor Hochgeschwindigkeit

4-125 Motor Gleitgeschwindigkeit

4-126 Motor AC-Strom

4-127 Motorfrequenz

4-128 CPU-Fehler

4-129 CPU EEPROM

4-130 Temperatursensor Steuerung

4-131 Temperatursonde Elektromotor

4-214 K4 Kontakt offen

4-224 Signal Drosselventil

4-227 Antriebaktivierung offen

System = 5 A5 Fehler Lenkersteuereinheit

Fehlercode Beschreibung

5-100 Kurzschluss Motor

5-101 DC-Bus niedrig

5-102 DC-Bus hoch

5-103 HW-Überspannung

5-104 Fehler Vorab-Au� aden

5-105 Motor Übertemperatur

5-106 Übertemperatur mittlerer Antrieb

5-107 TFD Fehler

5-108 CAN Fehler

5-109 Stromsensor

5-110 Anwendungsfehler

5-111 Fehler Hochspannungsseite

5-112 K5 Schaltschütz

5-113 Überlaststrom Motor

5-114 Sensor Versorgungsstrom

5-115 Fehler Kodiereinheit

5-117 Interner Fehler

5-118 Output Antriebsaktivierung

5-119 K5 Schweißnaht Kontakt

5-120 Rotor verriegelt

5-121 Leistungsstufe off

5-123 Dynamisches Referenzverhältnis

5-124 Kontrollfehler

5-125 Kreuzfehler Geschwindigkeit

5-126 Motorbeschränkungen

5-127 Interne Kommunikation

5-128 CPU-Fehler

5-129 CPU EEPROM

5-130 Temperatursensor Steuerung

5-131 Temperatursensor Motor
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FEHLERCODE-VERLAUF
Jeder angezeigte Fehlercode wird von der Maschine aufgezeichnet und im Verlauf gespeichert.  Zur Anzeige des Fehlercode-Verlaufs sind die in 
der unten stehenden Tabelle angeführten Schritte auszuführen. Navigieren Sie durch das Menü mittels der vier Navigationstasten (K, L, N und 
O), wie in Abbildung 23A gezeigt. Zum Aussteigen aus dem Menü den Info-Schalter (F) drücken. 

ABBILDUNG 23A

F

K L N O

ABBILDUNG 23B ABBILDUNG 23C

ABBILDUNG 23D

Menu (2/3)
Hours
Faults
System

i Exit Select

Faults (2/2)
Active Faults 3
Fault History 9

SelectBack

Fault History (1/9)
1) 4-001 (1x) 0029.1

A4 Drive Ctr1 Timeout
2) 2-025 (2x) 3-001 0029.1

M5 Vac 2 Open
SelectBack

Schritt 
#

Beschreibung (Siehe Abbildung 23A - 23D für die unten angeführten 
Schritte)

1 Drücken Sie den Info-Schalter (F).

2 Scrollen Sie zu „Fehler“ mit der Pfeiltaste nach unten (L).

3 Wählen Sie „Fehler“ mit der Pfeiltaste nach rechts (O) aus.

4 Scrollen Sie zu „Fehlerverlauf“ nach unten.

5 Wählen Sie „Fehlerverlauf“ zur Anzeige des Fehlerverlaufs aus.

6 Mit den Pfeilen nach oben und nach unten können Sie in der Fehlerliste 
navigieren.

7 Wählen Sie einen Fehlercode zur Anzeige der Fehlercodebeschreibung 
aus.

8 Nach Beendigung drücken Sie zum Aussteigen aus dem Menü den Info-
Schalter (F).

ANMERKUNG (1): In Abbildung 23D bezieht sich die rechte Nummer des Fehlercodes (0029.1) auf den letzten Zeitstempel in Fahrstunden.

ANMERKUNG (2): In Abbildung 23D entspricht die Nummer in ( ) der Anzahl der Ereignisse, in denen der Fehlercode aufgetreten ist. Zum 
Beispiel „(1x)“ bedeutet, dass der Fehlercode nur einmal aufgetreten ist und „(2x)“ bedeutet, dass der Fehlercode zweimal aufgetreten ist.
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ZUBEHÖR / OPTIONEN
Zusätzlich zu den Standardkomponenten können Sie die Maschine mit den folgenden Zubehörteilen/Optionen gemäß Maschinenspezi� kation 
ausrüsten:

Abschalt-Set Reingungslösungsfüllung

Sauger/Druckreiniger-Set

Spülschlauch-Set

Warmwasser-Option für Flüssiggas

Warmwasser-Option für Diesel

Armstützen-Set nur R/H

Schutzabdeckungs-Set Saugleiste

Stoßfänger-Set vorne

Erweiterung Ablassschlauch

Reinigungs-Set Auffangbehälter

Zusätzliches Stekcdosen-Set

Dust Guard-Set

Strobe-Set

Stoßfänger-Set

Flüssiggastank

Leuchen-Set

Weitere Informationen zum o. a. Zubehör erhalten Sie 
bei Ihrem von Nil� sk autorisierten Fachhändler.

Set für erweitertes Scheuern

Deluxe-Fahrersitz-Set

Schutzabdeckungsset - gering

Schutzabdeckungsset - standard

Gurtset - Standardsitz

Set Bremslicht-Radwendesignal

Set hintere Eckrollen

Set vordere Eckrollen

Set „Super-Duty“

Feuerlöscher-Set

Set Rückfahralarm

Bodenmatten-Set

ECOFlex-Set

Hochdruckpumpen-Set - Diesel

Hochdruckpumpen-Set - Flüssiggas

Schalter-Set für verstopften Filter

Temperatursensor-Set Schmutzauffangbehälter

Schutzabdeckungs-Set Warnleuchten

Schutzabdeckungs-Set Dach

Warnleuchten-Set
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TECHNISCHE DATEN
   

 Beschreibung
Modelle

Flüssiggas Benzin Diesel Batterie

Modellnr. 56511821 56511818 56511815 56511816

Kon� guration

• Unabhängiges Kehren vorne mit Staubeindämmung und Scheuerfunktionen hinten
• Elektronisch gesteuerter Elektro-Antrieb für alle Kehr- und Scheuerfunktionen
• Elektronisch gesteuerte Hydraulik-Vorrichtung zum Anheben / Absenken des 

Schmutzauffangbehälters
Kehrsysteme

Flüssiggas Benzin Diesel Batterie

• Kehrbahn mit dualen Seitenbesen Saugleisten-Bahnbreite wird vollstädnig gekehrt

• Hauptkehrbesen 36 Zoll (90 cm) x 12,2 Zoll (31 cm)

• Kehrabdeckungsrate pro Stunde 146.400 Fuß2 (13.600 m2)

• Staubeindämmungssystem 115 Fuß2 (10,7 m2) Donaldson Hochleistungs-PowerCore® UltraWeb® Filter aus synthtischem Material.
• Auskipphöhe Schmutzauffangbehälter 
(max.) 60 Zoll (152 cm)

• Fassungsvermögen 
Schmutzaufnahmebehälter

7 Fuß3 (198 L)
300 lb (136 kg)

• Fassungsvermögen Dust GuardTM-Behälter 29 gal (110 L)

Scheuer- und Auffangsystem

Flüssiggas Benzin Diesel Batterie

Kehrbahn und Bürsten 48 Zoll (122 cm) – 3 x 17 Zoll (43 cm) Scheibe

Kehrabdeckungsrate pro Stunde 118.600 Fuß2 (11.000 m2)

Scheuerdruck Drei Scheuerdruckeinstellungen bis zu 400 lb (182 kg) Druckkraft bei max. Einstellung
Fassungsvermögen Auffangbehälter/
Reinigungslösungstank Jeweils 75 gal (285 L)

Schmutzabsaugung Dual-Absauggebläsemotoren zu 65 Zoll (165 cm) Wasseraufnahme 

Strom- und Antriebssysteme

Flüssiggas Benzin Diesel Batterie

Stromsystem
Kubota WG972:

3 cy., 0,96 L
30 hp (22,0 kw)

Kubota D13053:
3 cy., 1,26 L

29 hp (21,7 kw)
Batterie: 36 V / 770 Ah

Antriebssystem Variable Geschwindigkeit A/C-Antrieb Brushless

Antriebsgeschwindigkeit (variabel) 5,5 mph (8,9 km/h)

Betriebszeit Kehren/Scheuern 5,5 Std. bei 32.5 lb 
(14,5 kg) Tank 

5,9 Std. bei
9,2 gal (35 L) Tank

15 Std. bei
9,2 gal (35 L) Tank

5,4 Std. bei 770Ah-
Batterie

Steigvermögen
Transport @ 
Bruttogewicht 21% (12 Grad)

Scheuern/Kehren 17,6% (10 Grad)
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Maße/Gewicht/Lärmbelastung

Flüssiggas Benzin Diesel Batterie

Länge 97 Zoll (246 cm)

Breite 48 Zoll (122 cm)

Höhe
[59 Zoll (150 cm)]

[82 Zoll (208 cm) Standard-Schutzabdeckung]
[79 Zoll (201 cm) geringe Anhebung Schutzabdeckung]

Mindestbahnbreite Wendung 104 Zoll (264 cm)

Gewicht:
Bruttogesamtgewicht 4.350 lb (1.977 kg) 4.239 lb (1.927 kg) 5.400 lb (2.455 kg)

Leergewicht 3.400 lb (1.545 kg) 3.313 lb (1.506 kg) 4.366 lb (1.985 kg)

Geräuschpegel (IEC60335-2-72) 82 dB A 72 dB A 81 dB A

Wassereindringen Alle elektrischen Antriebsmotoren und Stellglieder sind für IP55-Wasserreinigunen vorgesehen

An der Einheit installiert und getestet

Flüssiggas Benzin Diesel Batterie

Spannung, Batterie k.A. 36 V

Batteriekapazität 770 AH

Schutzklasse IPX4

Schalldruck (ISO 11201) 82dB LpA, 3dB u(LW) 81dB LpA, 3dB u(LW) 72dB LpA, 3dB u(LW)

Geräuschpegel (ISO 3744) 103dB LWA 102dB LWA k.A.

Bruttogesamtgewicht 4676 lbs. (2121 kg) 4537 lbs. (2058 kg) 5716 lbs. (2593 kg)

Transportgewicht 3636 lbs. (1649 kg) 3511 lbs. (1593 kg) 4682 lbs. (2124 kg)
Vibrationen an Bedienelementen (ISO 5349-
1) 0,33 m/s2 0,35 m/s2 0,36 m/s2

Vibrationen an Bedienelementen (ISO 5349-
1) Unsicherheit 0,03 m/s2 0,03 m/s2 0,04 m/s2

Vibrationen des Sitzes (EN 1032) 0,03 m/s2 0,03 m/s2 0,02 m/s2

Fassungsvermögen Reinigungslösungstank 75 gal (284 L) 75 gal (284 L) 75 gal (284 L)

Fassungsvermögen Auffangbehälter 75 gal (284 L) 75 gal (284 L) 75 gal (284 L)

Fassungsvermögen DustGuard-Behälter 29 gal (110 L) 29 gal (110 L) 29 gal (110 L)

Maximale Bodenbelastung des Rads (rechts 
vorne) 104,5 psi / 0,720 N/mm2 102,8 psi / 0,709 N/mm2 126,6 psi / 0,873 N/

mm2

Maximale Bodenbelastung des Rades (links 
vorne) 104,5 psi / 0,721 N/mm2 107,9 psi / 0,743 N/mm2 125,1 psi / 0,863 N/

mm2

Maximale Bodenbelastung des Rades 
(hinten Mitte) 146 psi / 1,007 N/mm2 136,5 psi / 0,941 N/mm2 147,9 psi / 1,019 N/

mm2

TECHNISCHE DATEN (FORTSETZUNG)
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MATERIALZUSAMMENSETZUNG UND RECYCLINGFÄHIGKEIT

Typ
% des 

Maschinengewichts
Benzin / Flüssiggas

% des 
Maschinengewichts

Diesel

% des 
Maschinengewichts

Batterie

% 
recyclingfähig

Aluminium 0,5% 0,5% 0,3% 88%

Elektrische Komponenten / Motoren 
/ Maschinen - versch. 27% 29,3% 50,1% 95%

Eisenhaltige Metalle 53,8% 51% 35,2% 95%

Kabelbäume / Kabel 1,1% 1,2% 0,9% 74%

Flüssigkeiten 0,7% 0,7% 0,9% 95%

Kunststoff - nicht recyclingfähig 1,5% 1,8% 1,1% 0%

Kunststoff - recyclingfähig 0,9% 0,7% 0,4% 91%

Polyethylen 12% 12,3% 9,2% 100%

Gummi 2,5% 2,5% 1,9% 60%
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INTRODUCTION
Ce mode d’emploi vous permettra d’exploiter au maximum les fonctionnalités de votre autolaveuse Advance™.  Lisez-le attentivement avant 
d’utiliser la machine.  Dans ce manuel, les références à la « droite » et la « gauche » concernent les positions vues du siège du conducteur.
Note : Les nombres ou lettres en caractère gras entre parenthèses ( ) indiquent un élément illustré aux pages B-6 - B-13 sauf en cas de 
référence au numéro d’une illustration particulière.

PIÈCES ET SERVICE APRÈS-VENTE
Si nécessaire, les réparations doivent être effectuées par votre centre de service Advance agréé. Ce centre emploie du personnel formé en usine 
et maintient un inventaire de pièces de rechange et d’accessoires originaux Advance.
Pour tout entretien ou réparation, contactez le REVENDEUR PROFESSIONNEL ADVANCE mentionné ci-dessous.  Veuillez préciser les numéros 
de modèle et de série de votre machine dans toute communication.

(Revendeur, apposez votre autocollant ici.)

PLAQUE SIGNALÉTIQUE
La référence du modèle et le numéro de série de votre machine � gurent sur la plaque signalétique. 
La première plaque signalétique est située sur la paroi du compartiment de l’opérateur, juste en dessous de l’autocollant du disjoncteur.  La 
deuxième plaque est apposée sur le châssis, sous le réservoir de récupération.  Ces informations sont nécessaires pour commander des pièces 
détachées.  
Le « Code de date » de la date de fabrication est également marqué sur la plaque signalétique. Par exemple, le Code de date “A17” = Janvier 
2017.
Utilisez l’espace ci-dessous pour consigner ces renseignements en vue d’une utilisation ultérieure.

N° de MODÈLE __________________________________________

N° de SÉRIE ____________________________________________

Note : pour de plus amples informations sur les spéci� cations et les données techniques du moteur, consultez les manuels d’utilisation et 
d’entretien du fabricant qui vous ont été remis séparément.

ALTÉRATIONS
Les modi� cations et ajouts d’éléments à la machine, qui affectent ses capacités et son fonctionnement sécurisé, ne doivent pas être réalisés par le 
client ou l’utilisateur sans le consentement préalable et écrit de Nil� sk Inc. Toute altération non approuvée annulera la garantie de la machine. En 
outre, le client sera entièrement responsable des accidents associés.

DÉBALLAGE
Lors de la livraison, veuillez inspecter attentivement la caisse de conditionnement et la machine a� n de déceler tout dommage éventuel. En cas 
de dommages manifestes, conservez l’ensemble de la caisse de conditionnement a� n qu’elle puisse être inspectée par la société chargée de la 
livraison de la machine.  Prenez immédiatement contact avec la société de transport pour rédiger une déclaration de dégât de fret.   
1 Une fois l’emballage enlevé, retirez les cales en bois situées prés des roues.
2 Véri� ez le niveau d’huile de moteur et de liquide de refroidissement.
3 Véri� ez le niveau d’huile hydraulique.
4 Lisez avec attention la section « Préparation de la machine », puis remplissez le réservoir de carburant.
5 Placez une rampe contre la partie avant de la palette.
6 Avant de mettre le moteur en marche, lisez attentivement les instructions � gurant dans les sections « Commandes » et « 

Fonctionnement de la machine » du présent manuel.  Faites descendre doucement la machine sur la rampe en marche avant. Avec le 
pied, exercez une légère pression sur la pédale de frein tant que la machine n’est pas complètement sur le sol..
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LIGNES DIRECTRICES DANS L’UTILISATION DE CETTE MACHINE
Respectez à la lettre les consignes de PRUDENCE ci-dessous lorsque vous utilisez cette machine. 

 ATTENTION ! 
• Faites preuve d’une extrême PRUDENCE lorsque vous utilisez cette machine. Assurez-vous de connaître parfaitement le mode 

de fonctionnement de cette machine avant de vous en servir.  Si vous avez des questions, contactez votre supérieur ou votre 
revendeur professionnel local Advance.

•  Si la machine ne fonctionne pas correctement, n’essayez pas de la réparer vous-même, à moins d’y être invité par votre 
supérieur.  Demandez à un revendeur Advance agréé ou à un mécanicien quali� é de votre entreprise de procéder aux réglages 
nécessaires.

•  Soyez très prudent lorsque vous travaillez sur cette machine.  Les vêtements amples, les cheveux longs et les bijoux peuvent être 
entraînés dans les parties mobiles de la machine.  Positionnez l’interrupteur principal en position d’arrêt et enlevez la clé avant 
d’entretenir la machine.  Actionnez le frein de stationnement avant de descendre de la machine.  Faites preuve de bons sens, 
appliquez toutes les précautions d’usage et prêtez une attention particulière aux autocollants jaunes apposés sur la machine.

•  Descendez lentement les plans inclinés.  Utilisez la pédale de frein (38) pour contrôler la vitesse de la machine quand vous 
descendez des plans inclinés.  NE faites PAS tourner la machine sur un plan incliné ; roulez en ligne droite vers le haut ou vers le 
bas.

•  L’inclinaison maximale recommandée pour le balayage et le nettoyage est de 17,6 % (10°).  L’inclinaison maximale recommandée 
pour le transport est de 21% (12°).

CONSIGNES DE PRUDENCE ET DE SÉCURITÉ
Les symboles reproduits ci-dessous sont utilisés par Advance pour attirer l’attention sur des situations potentiellement dangereuses. 
Il est donc conseillé de les lire attentivement et de prendre les mesures adéquates en vue de protéger le personnel et les biens.

 DANGER !
DANGER est utilisé pour attirer l’attention sur une situation susceptible d’entraîner des blessures corporelles graves ou la mort.

 AVERTISSEMENT !
AVERTISSEMENT est utilisé pour attirer l’attention sur une situation susceptible d’entraîner des blessures corporelles graves.

 ATTENTION !
ATTENTION est utilisé pour attirer l’attention sur une situation qui pourrait entraîner des blessures minimes ou des dommages 
mineurs de la machine ou autres biens.

Veuillez lire l’ensemble des instructions avant d’utiliser la machine.

CONSIGNES GÉNÉRALES DE SÉCURITÉ
Les consignes spéci� ques de prudence et de sécurité mentionnées dans ce document ont pour but de vous informer sur les risques 
potentiels de dommages matériels ou corporels.
Cette machine est destinée uniquement à un usage commercial, par exemple dans les usines de fabrication, les entrepôts, les 
installations associées aux blocs de ciment et aux briques, les lieux de stationnement, les parcs municipaux, les zones de loisirs et 
de transport.
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 DANGER !
• Les gaz d’échappement (monoxyde de carbone) de cette machine peuvent entraîner des blessures graves, parfois mortelles. 

Prévoyez toujours une ventilation suf� sante lorsque vous utilisez la machine. (Modèles à moteur uniquement.)

 AVERTISSEMENT !
• Cette machine doit être utilisée uniquement par un personnel parfaitement quali� é et autorisé.
• L’utilisation de cette machine n’est pas destinée aux personnes (notamment les enfants) qui souffrent de capacités physiques, 

sensorielles ou mentales diminuées, ou d’un manque d’expérience et de connaissances.
• Évitez les arrêts soudains lorsque la machine se trouve sur des rampes ou des pentes.  Évitez les virages serrés.  Adoptez une 

vitesse réduite lorsque la machine est en descente.
• Lorsque vous travaillez sur ou à proximité du système hydraulique, veillez à porter une tenue appropriée et des lunettes de 

protection a� n d’éviter tout risque de blessure ou de projection d’huile.
• Éloignez la batterie de toute � amme, étincelle ou substance fumigène.  Des gaz explosifs sont dégagés lors du fonctionnement 

normal.
• De plus, du gaz hydrogène explosif s’échappe de la batterie lorsqu’elle est en charge.  Procédez à la mise en charge de la 

batterie uniquement dans une zone bien ventilée, loin de toute � amme.  Ne fumez pas à proximité de la batterie lorsqu’elle est 
en charge.

• Enlevez tous vos bijoux lorsque vous travaillez à proximité de composants électriques.
• Placez l’interrupteur principal en position d’arrêt (O) et débranchez les batteries avant de procéder à l’entretien des composants 

électriques.
• Ne travaillez jamais sous une machine sans avoir placé au préalable des blocs de sécurité ou des étais pour soutenir la 

machine.
• Ne déversez pas des produits nettoyants in� ammables, ne faites pas fonctionner la machine sur ou à proximité de tels produits 

ou dans des zones contenant des liquides in� ammables.
• Ne lavez pas le tableau de bord, le panneau de fusibles, le panneau de contacteurs ou la zone du compartiment moteur à l’aide 

d’un nettoyeur haute pression.
• N’inhalez pas les fumées d’échappement. Utilisez cette machine uniquement dans une pièce bien aérée et lorsqu’une deuxième 

personne a été désignée pour veiller sur vous.
• N’utilisez pas la machine sans une structure de protection contre les chutes d’objets (SPCO) dans les zones où des objets 

risquent de tomber et de blesser l’opérateur.
• La machine doit être laissée en stationnement en toute sécurité.
• La machine doit être inspectée régulièrement par un technicien quali� é, en particulier le réservoir GPL et ses branchements, 

pour assurer un fonctionnement sécurisé en accord avec la réglementation régionale ou nationale.
• Respectez le poids brut du véhicule (PBV) de la machine quand vous chargez, conduisez, levez ou supportez la machine.
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 ATTENTION !
• Cette machine n’est pas conçue pour une utilisation sur les voies publiques.
• Cette machine n’est pas conçue pour le ramassage des poussières dangereuses.
• Faites extrêmement attention lorsque vous utilisez des disques de scari� cateur et des meules. Advance décline toute 

responsabilité en cas de dommages occasionnés à vos sols par ce type d’équipement.
 NOTE : Faites preuve de prudence dans l’emploi de brosses abrasives ou d’outils de polissage du béton. Advance décline toute 

responsabilité en cas de dommages occasionnés à vos sols par ce type d’équipement.
• Pendant l’utilisation de cette machine, assurez-vous que les autres personnes, notamment les enfants, ne courent aucun 

risque.
• Avant de procéder à toute opération d’entretien, veuillez lire attentivement toutes les instructions qui s’y rapportent.
• Ne laissez pas la machine sans surveillance sans avoir, au préalable, placé l’interrupteur principal en position d’arrêt (O), 

enlevé la clé de contact et actionné le frein de stationnement.
• Tournez l’interrupteur principal en position d’arrêt (O) avant de remplacer les brosses ou d’ouvrir un panneau d’accès.
• Prenez toutes les mesures nécessaires pour éviter que des cheveux, bijoux ou vêtements amples ne soient entraînés dans les 

parties mobiles de la machine.
• Faites attention lorsque vous déplacez cette machine dans un endroit où la température peut descendre en dessous de zéro. 

Toute eau contenue dans les réservoirs de solution ou de récupération ou dans les conduites risque de geler.
• Prenez soin d’enlever les batteries de la machine avant de la mettre au rebut.  Concernant l’élimination des batteries, respectez 

les réglementations locales en matière d’environnement.
• N’utilisez pas cette machine sur des pentes dont l’inclinaison est supérieure à celle indiquée sur la machine.
• Avant l’utilisation, tous les capots et panneaux doivent être correctement fermés.
• Si le moteur a des ratés à l’allumage ou tourne de façon irrégulière, arrêtez le moteur et faites réparer la machine par un 

technicien quali� é.  Un fonctionnement continu de la machine dans cet état peut endommager le moteur, le pot catalytique ou 
d’autres composants.

CONSERVEZ CES CONSIGNES
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BA

A

B

21

23

BARRE DE SÉCURITÉ DE LA TRÉMIE

 AVERTISSEMENT !
Voir Figure 1. Avant de procéder à une opération d’entretien sous ou à proximité de la trémie levée, assurez-vous que sa barre de 
sécurité est (23) bien en place.  La barre de sécurité de la trémie (23) maintient cette dernière en position relevée a� n de permettre 
la réalisation de travaux sous la trémie.  Ne comptez JAMAIS sur les composants du système hydraulique pour maintenir la trémie 
en position levée.

A - Pour engager la barre de sécurité :
1. Appuyez et maintenez enfoncé l’interrupteur de levage de la trémie.
2. Tirez le levier de la barre de sécurité (21) vers vous pour rétracter la barre de sécurité (23).
3. Appuyez et maintenez enfoncé l’interrupteur d’abaissement de la trémie jusqu’à ce que celle-ci touche la barre de sécurité.

B - Pour désengager la barre de sécurité :
1. Appuyez et maintenez enfoncé l’interrupteur de levage de la trémie pour soulever légèrement cette dernière de la barre de sécurité.
2. Poussez le levier de la barre de sécurité (21) vers l’avant de la machine pour étendre la barre de sécurité (23).
3. Appuyez et maintenez enfoncé l’interrupteur d’abaissement de la trémie.

FIGURE 1
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ACTIONNEMENT DU FREIN DE STATIONNEMENT

 ATTENTION !
Lorsque vous garez la machine sur une pente, tournez le volant complètement dans un sens. Si le frein de stationnement est relâché 
accidentellement ou s’il lâche en raison d’une défaillance, la machine ne se mettra pas en mouvement en risquant de provoquer des 
dommages corporels ou matériels. Si nécessaire, bloquez les roues.

A. Pour actionner le frein de stationnement : 
1. Voir Figure 2. Enfoncez complètement la pédale de frein (38).
2. La pédale de frein étant enfoncée, tournez le pied pour actionner la pédale du frein de stationnement (38A).
B. Pour relâcher le frein de stationnement :
1. Voir Figure 2. Enfoncez la pédale de frein (38) pour dégager la pédale du frein de stationnement.

FIGURE 2

FIGURE 3

Symbole du point de levage / arrimage.

LEVAGE DE LA MACHINE

 ATTENTION !
Ne travaillez jamais sous une machine sans avoir placé au préalable des blocs de 
sécurité ou des étais pour soutenir la machine.
• Lors du levage de la machine, veillez à placer les vérins aux emplacements prévus (ne 

placez pas un vérin au niveau de la trémie).
• Voir les emplacements des points de levage/ arrimage (33) à la page B-9.
• Voir Figure 3. Symboles du point de levage / arrimage.

TRANSPORT DE LA MACHINE

 ATTENTION !
Avant de transporter la machine dans un camion ouvert ou une remorque, assurez-
vous que :
• Tous les panneaux d’accès sont correctement verrouillés.
• La machine est arrimée en toute sécurité. Voir les emplacements des points de levage 

/ arrimage (33).
• Le frein de stationnement de la machine est serré.

REMORQUER OU POUSSER UNE MACHINE DÉFECTUEUSE

 ATTENTION !
Si la machine doit être remorquée ou poussée, assurez-vous que l’interrupteur principal est en position d’arrêt et ne déplacez pas la 
machine plus rapidement qu’au pas (2-3 mph, 3-5 km/h), et uniquement sur de courtes distances.
  

38A38
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APPRENEZ À CONNAÎTRE VOTRE MACHINE
En lisant ce manuel, vous rencontrerez à l’occasion un chiffre ou une lettre en gras et entre parenthèses, tel que : (2).  Ces chiffres font référence 
à un élément illustré sur ces pages, sauf indication contraire.  Reportez-vous à ces pages dès que nécessaire a� n de repérer avec précision un 
élément mentionné dans le texte.  NOTE :  consultez le manuel d’entretien pour obtenir des explications détaillées sur chaque élément illustré 
dans les 5 pages suivantes.
1 Volant
2 Siège de l’opérateur
3 Verrou de basculement du réservoir de récupération
4 Remplissage du réservoir de solution
5 Couvercle du réservoir de récupération
6 Couvercle d’accès au � ltre d’aspiration
7 Tuyau de vidange du réservoir de récupération
8 Bavette gauche
9 Tuyau d’échappement (modèles à moteur)
10 Loquet du panneau d’accès au compartiment moteur
11 Roue avant
12 Brosse gauche
13 Buses de pulvérisation DustGuard™ (en option)
14 Phares
15 Brosse droite
16 Loquets du couvercle de la trémie
17 Filtre de dépoussiérage

18 Remplissage du réservoir DustGuard™
19 Batterie (modèles à batterie)
20 Loquet du compartiment moteur / batterie
21 Levier de la barre de sécurité de la trémie
22 Réservoir du liquide de refroidissement du moteur (modèles à 

moteur)
51 Bac à débris du réservoir de récupération
52 Système de fermeture à � otteurs de l’admission du moteur 

d’aspiration
54 Filtre de lavage à haute pression (en option)
55 Filtre DustGuard™ (en option)
56 Soupape d’arrêt DustGuard™ (en option)

54

1
2 3

4
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52

5655
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APPRENEZ À CONNAÎTRE VOTRE MACHINE (SUITE)
39 Bavette de lavage droite
40 Bouton de � xation du garde-corps
41 Filtre de solution
42 Soupape d’arrêt de la solution
43 Tuyau de vidange du réservoir de solution
44 Boutons de démontage de la raclette
45 Raclette
46 Poignée de réglage de l’inclinaison de la raclette
47 Cartouches de détergent (modèles EcoFlex™ 

uniquement)
48 Filtre à air du moteur
49 Unité d’alimentation hydraulique
50 Jauge d’huile du moteur (modèles à moteur)
53 Levier de réglage de l’inclinaison du volant
57 Protection arrière de la raclette (en option)

24 Loquet du couvercle du réservoir de récupération
25 Poignée de basculement du réservoir de récupération
26 Panneau du disjoncteur (voir dépannage)
27 Tableau de bord
28 Bouchon du radiateur
29 Indicateur d’entretien du � ltre à air
30 Batterie de démarrage du moteur (modèles à moteur)
31 Réservoir de GPL (modèles au GPL)
32 Bloc de batteries
33 Emplacement du point de levage / arrimage
34 Couvercle inférieur
35 Porte droite
36 Porte d’accès aux brosses
37 Pédale d’entraînement, direction / vitesse
38 Pédale de frein / Frein de stationnement

24

25

26
27

28 29
30

31

32

33

34

35
36

37
38

39
40
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TABLEAU DE BORD
A Interrupteur principal
B Arrêt d’urgence
C Écran LCD
D Voyant du clignotant gauche
E Clignotant gauche (feu stop avec jeu du clignotant)
F Interrupteur d’information
G Clignotant droit (feu stop avec jeu du clignotant)
H Voyant du clignotant droit
I Menu (situé sur l’af� cheur LCD (C) lorsque l’on pousse sur 

l’interrupteur d’information (F))
J Flèches de navigation (haut, bas, gauche et droite)
K Interrupteur du limiteur de vitesse
L Interrupteur des phares avant
M Interrupteur du klaxon
N Interrupteur de lavage à haute pression (en option)
O Interrupteur de lavage prolongé (en option)
P Interrupteur de puissance supplémentaire (EcoFlex™ 

uniquement)
Q Augmentation de la pression de lavage

R Interrupteur de lavage One-Touch™
S Interrupteur de réduction de la pression de lavage
T Interrupteur d’augmentation du débit de solution
U Interrupteur de solution
V Interrupteur de réduction du débit de solution
W Interrupteur de lance/aspiration (en option)
X Interrupteur de détergent
Y Interrupteur balayage One-Touch™
Z Interrupteur de levage de la brosse
AA Interrupteur de sélection de la brosse
BB Interrupteur d’abaissement de la brosse
CC Interrupteur de la brosse latérale
DD Interrupteur de pulvérisation DustGuard™
EE Interrupteur du secoueur de � ltre
FF Interrupteur du ventilateur de dépoussiérage
GG Interrupteur de � ottage de la brosse principale
HH Interrupteur de levage de la trémie
II Interrupteur d’abaissement de la trémie
JJ Interrupteur d’ouverture de la porte de la trémie
KK Interrupteur de fermeture de la porte de la trémie

A

JJ

EE

DD

KK

B

BB

CC

U

T

W

V

X

Z

AA

M
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D E
G QH

HH

II

Y
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P
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J

F
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TABLEAU DE BORD (SUITE)
C1 Compteur horaire (sablier et heures de conduite)
C2 Codes de pannes actifs
C3 Indicateur de la batterie
C4 Indicateur du niveau du réservoir de solution
C5 Vitesse
C6 Indicateur de détergent (si équipé)
C7 Indicateur du taux de détergent
C8 Graphique à barres de l’indicateur de détergent
  PREMIÈRE = Mode de concentration minimum du 

détergent
  DEUXIÈME = Mode de concentration maximum du 

détergent
  AUCUNE = Arrêt
C9 Indicateur du débit de solution

C10 Graphique à barres du débit de solution
  PREMIÈRE = Bas
  DEUXIÈME = Moyen
  TROISIÈME = Haut
  QUATRIÈME = Extrême
  AUCUNE = Arrêt
C11 Indicateur de la pression de lavage
C12 Graphique à barres de la pression de la brosse de lavage
  PREMIÈRE = Régulier
  DEUXIÈME = Forte
  TROISIÈME = Extrême
  AUCUNE = Arrêt
C13 Avertissement de faible niveau de carburant
C14 Niveau du réservoir de carburant (modèles diesel et 

essence)
C15 Clé (indicateur de panne actif)
C16 Symbole d’avertissement (indicateur de panne critique)

C1

C2

C5C8C7

C6

C10

C12

C11

C9

C15 C16 C13

C14

C4

C3
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TABLEAU DE BORD (SUITE)
C17 Indicateur de réservoir de solution vide
C18 Indicateur de lavage prolongé actif
C19 Indicateur d’arrêt d’urgence activé
C20 Indicateur d’absence (opérateur)
C21 Indicateur du réservoir de récupération plein
C22 Indicateur du frein de stationnement serré
C23 Indicateur de levage de la trémie
C24 Indicateur de température de la trémie (en option)
C25 Filtre de la trémie encrassé
C26 Indicateur de contrôle du moteur
C27 Indicateur de la pression d’huile
C28 Indicateur de surchauffe du moteur
C29 Indicateur de bougie de préchauffage active (modèles diesel)

C30 Indicateur de mode d’aspiration
C31 Indicateur de mode lance
C32 Indicateur de vidange de détergent
C33 Indicateur de tension faible de la batterie
   (Modèles à batterie = basse tension de la batterie)
   (Modèles à moteur = basse tension du bloc de batteries)
C34 Indicateur de puissance supplémentaire (modèles EcoFlex 

uniquement)
C35 Indicateur de réglage de brosse principale
C36 Indicateur de réglage de brosse latérale
C37 Indicateur d’ouverture de verrouillage batterie
C38 Indicateur de panne moteur

C17 C20 C21C18 C19

C25 C26C24C22 C23

C30 C31C29C27 C28

C35 C36C34C32 C33

C37 C38
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AFFICHAGE DU MENU D’INFORMATION
Trois « Types d’utilisateur » (modes) dans l’af� chage du menu permettent différentes fonctions. Les trois « Types d’utilisateur » sont :

 • Opérateur
 • Superviseur
 • Technicien

Type 
d’utilisateur Fonction Pour saisir le mode de Type d’utilisateur

Opérateur Heures, Pannes, Systèmes Il suf� t de mettre la machine en marche

Superviseur Heures, Pannes, Systèmes
et Options

Poussez et tenez les boutons de lavage et solution puis tournez la clé en
position de marche

Technicien Technicien d’entretien uniquement Voir Manuel d’entretien

J

F

K L N O

I
Menu

Hours
Faults
System

i Exit Select

J J

F

K L N O

I
Menu

Hours
Faults
Options
System

i Exit Select

J

MODE OPÉRATEUR MODE SUPERVISEUR

La pression de l’interrupteur d’information (F) af� chera le menu (I). Ceci donne accès au changement de réglages machine et à la collecte 
d’informations.  Les quatre � èches de navigation af� chées (J) indiquent les boutons sur lesquels il faut pousser pour se déplacer dans le menu. 
Par exemple, poussez sur (K) pour vous déplacer vers le haut, poussez sur (L) pour vous déplacer vers le bas, poussez sur (N) pour vous 
déplacer vers la gauche et sur (O) pour vous déplacer vers la droite. Lorsque vous avez terminé, poussez sur l’interrupteur d’information (F) pour 
quitter le menu. 

revised 10/2017
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AFFICHAGE DU MENU D’INFORMATION (SUITE)

Niveau du menu
Notes

1 2
Heures Le menu des heures af� che l’heure actuelle de la machine

Temps de fonctionnement Af� che les heures de fonctionnement (sous tension)

Temps de conduite Af� che la durée de conduite (non neutre)

Temps de lavage Af� che la durée de lavage / brossage

Temps de récupération Af� che la durée de marche de la récupération / aspiration

Temps du moteur Af� che les heures de fonctionnement du moteur (modèles à moteur 
uniquement)

Pannes Le menu des pannes af� che les pannes actives et l’historique

Pannes actives Af� che la liste des pannes actives avec l’heure et la description*

Historique des pannes

Af� che l’historique des pannes avec le nombre d’événements, l’heure 
et la description
   Visualisation liste - montre la liste de code de pannes, la quantité et 
le dernier horodatage
   Visualisation détails - montre les codes de pannes sélectionnés, la 
quantité, la description et le dernier horodatage

Système Le menu du Système af� che les informations courantes du système

Logiciel Af� che le numéro de la version actuelle du logiciel

Numéro de série Af� che le numéro de série du tableau de commande en usine

* Voir Af� chage des codes de pannes
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AFFICHAGE DU MENU D’INFORMATION (SUITE)

Niveau du menu
Notes

1 2
Notes  Disponible en mode superviseur

Démarrage du lavage Niveau de lavage à son démarrage. Léger, Fort, Extrême, Dernier*

Lavage max. Niveau de lavage maximum autorisé : Léger, Fort, Extrême*

Temps puissance 
supplémentaire (s)

Durée d’activation de la puissance supplémentaire (BOP) : 
min (60), max (300), pas (60), panne (60)

Solution
Solution règle le mode du taux de solution :
   Fixe = Le débit de solution reste le même en dépit de la vitesse de la machine.
   Proportionnel* = Le débit de solution augmente ou diminue avec la vitesse de la machine

Solution en MAR. Laissez la solution activée en marche arrière ? Non* ou Oui

Temps secoueur (s) Temps de fonctionnement du secoueur : 
min (10), max (40), pas (1), panne (15)

Brosse levée en MAR. Lever la brosse en marche arrière ? Non* ou Oui

Vitesse max (%) Vitesse d’avance maximum admise (% de la vitesse maximum disponible)

Verrouille vitesse Verrouillage de la limite de vitesse de lavage pour l’utilisateur ? Non* ou Oui
NOTE : Ne permet pas à l’utilisateur de base d’activer/désactiver la limite de vitesse de lavage

Phares
Commande de marche/arrêt des phares :
   Manuel* = interrupteur de panneau contrôlé
   Auto = toujours en marche

Alarme de secours

L’alarme de secours est active lorsque :
   Off* = désactivé
   Rev = machine en marche arrière
   Rev/Fwd = machine en déplacement
   Rev/Fwd/Hop = la machine se déplace ou la trémie est en haut

Langues

Langue d’af� chage du menu :
   Anglais*
   Italien
   Allemand
   Portugais
   Français
   Espagnol

*Réglage par défaut
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PRÉPARATION DE LA MACHINE
Veuillez lire les pages 15 - 20 pour préparer la machine à son utilisation.

LISTE DE CONTRÔLE AVANT L’UTILISATION
     

NOTE : Consultez les pages B-8 - B-12 pour les numéros de référence et les lettres appelées ci-dessous.

Quand Action nécessaire

Avant chaque utilisation

Assurez-vous que la machine ne présente aucun dommage ou une fuite d’huile ou de liquide de 
refroidissement.

Pressez la coupelle à poussière en caoutchouc sur le � ltre à air du moteur (48) pour évacuer la poussière 
accumulée.

Véri� ez l’indicateur d’entretien du � ltre à air (29).

Véri� ez le niveau de liquide de refroidissement du moteur (22).

Véri� ez le niveau d’huile du moteur (50).

Véri� ez le niveau d’huile hydraulique.

Véri� ez la jauge de carburant (C14) sur les modèles diesel et essence.

Véri� ez la jauge de carburant située sur le réservoir de GPL (31) pour les modèles au propane.

Véri� ez le niveau de charge de la batterie (C3) sur les modèles à batterie.

Assurez-vous que le chargeur de batteries n’est pas branché à la machine.

Assurez-vous que le réservoir de récupération est vide.

Dans le siège du conducteur

Assurez-vous de bien maîtriser les boutons de commande et leurs fonctions.

Réglez le siège de manière à accéder facilement à toutes les commandes.

Mettez l’interrupteur principal (A) en position de marche.  Véri� ez le bon fonctionnement du klaxon (M), du 
compteur horaire (C1) et des phares avant (L). Mettez l’interrupteur principal (A) en position d’arrêt.

Véri� ez la pédale de frein (38). La pédale doit être ferme et ne doit pas s’enfoncer complètement. Le loquet 
doit tenir la pédale lorsqu’elle est enfoncée.

Au besoin

En cas de problème, contactez immédiatement le responsable de l’entretien.

Plani� ez votre travail

Essayez d’effectuer de longues passes en réduisant au maximum le nombre d’arrêts et de redémarrages.

Les passes de 6 pouces (15 cm) de large doivent se chevaucher a� n d’assurer une couverture complète 
de la surface.

Évitez de tourner trop brusquement, de donner des coups dans les murs ou d’éra� er les � ancs de la 
machine.
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HUILE POUR MOTEUR – ESSENCE, GPL
Véri� ez le niveau d’huile de moteur quand la machine est garée sur une surface plane et que le moteur est froid.  Effectuez la vidange de l’huile de 
moteur après les 50 premières heures de fonctionnement, puis toutes les 200 heures.  Utilisez une huile SF ou SG conforme aux spéci� cations API 
et adaptée aux températures saisonnières.  Consultez le manuel Atelier Moteur pour connaître les capacités du réservoir d’huile, et d’autres 
spéci� cations sur le moteur.  Remplacez le � ltre à huile à chaque vidange.

TYPE D’HUILE PLAGE DE TEMPÉRATURE QUALITÉ DE L’HUILE

huile SF ou SG conforme aux 
spéci� cations API et adaptée aux 

températures saisonnières.

Au-dessus de 77 °F (25 °C) SAE 30 ou SAE 10W-30

De 32 °F à 77 °F (de 0 °C à 25 °C) SAE 20 ou SAE 10W-30

Au-dessous de 32 °F (0 °C) SAE 10W ou SAE 10W-30

HUILE MOTEUR - DIESEL
Véri� ez le niveau d’huile de moteur quand la machine est garée sur une surface plane et que le moteur est froid.  Effectuez la vidange de l’huile de 
moteur après les 50 premières heures de fonctionnement, puis toutes les 200 heures.  Utilisez une huile CF, CF-4 ou CG-4 conforme aux spéci� cations 
API et adaptées aux températures locales (*consultez la note importante ci-dessous sur l’huile/carburant pour obtenir des recommandations 
supplémentaires sur l’huile diesel).  Consultez le manuel Atelier Moteur pour connaître les capacités du réservoir d’huile, et d’autres 
spéci� cations sur le moteur.  Remplacez le � ltre à huile à chaque vidange.

TYPE D’HUILE PLAGE DE TEMPÉRATURE QUALITÉ DE L’HUILE

huile CF, CF-4 ou CG-4 conforme 
aux spéci� cations API et adaptée aux 

températures saisonnières.

Au-dessus de 77 °F (25 °C) SAE 30 ou SAE 10W-30

De 32 °F à 77 °F (de 0 °C à 25 °C) SAE 20 ou SAE 10W-30

Au-dessous de 32 °F (0 °C) SAE 10W ou SAE 10W-30

* Note sur l’huile de graissage pour les moteurs diesel :
 Les mesures de lutte contre les émissions étant entrées en vigueur, les huiles de graissage CF-4 et CG-4 ont été développées pour les moteurs 

des véhicules routiers utilisant un carburant à basse teneur en souffre.  Quand le moteur d’un véhicule tout terrain utilise un carburant à haute 
teneur en souffre, l’emploi de l’huile de graissage CF, CD ou CE ayant un indice de basicité élevé est recommandé.  Si l’huile de graissage CF-4 ou 
CG-4 est employée avec un carburant à haute teneur en souffre, remplacez l’huile de graissage plus fréquemment.

• Huile de graissage recommandée pour l’emploi d’un carburant à basse ou à haute teneur en souffre

Carburant
Catégorie de
l’huile de graissage

Faible teneur en 
souffre

(0,5 % )

Haute teneur en 
souffre Remarques

CF O O Indice de basicité  10

CF-4 O X

CG-4 O X

O : Recommandé X : Pas recommandé

PÉRIODE DE RODAGE DU MOTEUR - ESSENCE, GPL
Pendant la période de rodage initiale, le moteur peut émettre une légère odeur ou un peu de fumée.  

LIQUIDE DE REFROIDISSEMENT DU MOTEUR

 ATTENTION !
Ne retirez pas le couvercle du radiateur tant que le moteur est chaud.
Pour véri� er le niveau de liquide de refroidissement du moteur, débloquez le loquet du panneau d’accès au compartiment moteur (10) et enlevez 
le panneau latéral. Véri� ez le niveau dans le réservoir de liquide de refroidissement du moteur (22). En cas de faible niveau, ajoutez un antigel 
de type automobile, correctement dilué pour l’environnement.  Nettoyez l’extérieur du radiateur toutes les 30 heures avec de l’eau à basse 
pression ou de l’air comprimé.
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FILTRE À AIR DU MOTEUR
                         

Véri� ez l’indicateur d’entretien du � ltre à air (29) avant chaque utilisation de la machine.  Ne procédez pas à l’entretien du � ltre à air tant que le 
drapeau rouge n’apparaît pas sur l’indicateur d’entretien.

 ATTENTION !
Lors de l’entretien des éléments du � ltre à air du moteur, prenez toutes les précautions nécessaires a� n que la poussière et les 
saletés ne pénètrent pas dans le moteur. La poussière peut fortement endommager le moteur.
    

Le � ltre à air du moteur contient deux éléments � ltrants : un � ltre primaire (externe) et un � ltre de sécurité (interne). Le � ltre primaire peut être 
nettoyé deux fois avant d’être remplacé. Le � ltre de sécurité, quant à lui, doit être remplacé après 3 remplacements du � ltre primaire. N’essayez 
jamais de nettoyer le � ltre de sécurité interne.
       

Pour nettoyer le � ltre primaire, détachez les 2 clips situés à l’extrémité du � ltre à air et enlevez le compartiment.  Retirez ensuite le � ltre primaire. 
Nettoyez cet élément à l’air comprimé (pression maximale de 100 psi (6,89 bars)) ou à l’eau (pression maximale de 40 psi (2,75 bars)). NE 
remettez PAS le � ltre dans le compartiment tant qu’il n’est pas complètement sec.  

CARBURANT

 AVERTISSEMENT !
• ARRÊTEZ TOUJOURS LE MOTEUR AVANT DE PROCÉDER AU REMPLISSAGE DU RÉSERVOIR.
• TOURNEZ TOUJOURS LE RÉSERVOIR DE CARBURANT VERS L’EXTÉRIEUR AVANT DE FAIRE LE PLEIN.
• NE FUMEZ JAMAIS LORSQUE VOUS REMPLISSEZ LE RÉSERVOIR.
• REMPLISSEZ TOUJOURS LE RÉSERVOIR DANS UNE ZONE BIEN VENTILÉE.
• NE REMPLISSEZ JAMAIS LE RÉSERVOIR À PROXIMITÉ D’ÉTINCELLES OU DE FLAMMES NUES.
• UTILISEZ UNIQUEMENT LE CARBURANT INDIQUÉ SUR L’AUTOCOLLANT APPOSÉ SUR LE RÉSERVOIR.
     

P1

FIGURE 4Sur les machines équipées d’un moteur diesel ou essence, 
un autocollant est apposé près du goulot de remplissage du 
réservoir. Il indique le type de carburant à utiliser dans cette 
machine.  
Voir Figure 4.  Tirez sur la goupille de démontage rapide (P1), 
puis tournez le réservoir.  Avant d’ouvrir le réservoir, essuyez 
toute la poussière et les saletés présentes sur le bouchon 
du réservoir a� n de conserver un carburant aussi propre que 
possible.
     

Sur les machines au propane, un autocollant apposé près du 
réservoir précise clairement le type de réservoir à utiliser sur 
cette machine.

MOTEUR DIESEL
Remplissez le réservoir avec du carburant diesel n°2 si la 
machine est utilisée dans une zone ou la température est de 
30 °Fahrenheit (0° Celsius) ou plus.  Utilisez du carburant 
diesel n° 1 si la machine est utilisée dans une zone ou la 
température est en dessous de 30° Fahrenheit (0° Celsius).
     

NOTE : si la machine Diesel est totalement à sec, le système 
de carburant doit être rincé avant que le moteur ne puisse 
redémarrer.  Pour éviter une telle situation, remplissez le 
réservoir de carburant quand la jauge indique qu’il reste ¼ de 
carburant.
     

MOTEUR GPL
Montez un réservoir à retrait de propane standard de 33 livres (14,85 kg) de liquide sur la machine. Branchez le tuyau de carburant et ouvrez la 
soupape d’arrêt sur le réservoir.  Pour brancher ou débrancher le tube de carburant, nous vous recommandons de porter des gants.  Lorsque la 
machine n’est pas utilisée, fermez la valve d’alimentation du réservoir de propane.     
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MOTEUR ESSENCE
Remplissez le réservoir avec de l’essence sans plomb courante à indice d’octane 87, qui est la moyenne des indices IOR + IOM indiqués sur les 
pompes sous la forme (IOR+IOM)/2.
Note : pour de plus amples informations sur les spéci� cations et les données techniques du moteur, consultez les manuels d’utilisation et 
d’entretien du fabricant qui vous ont été remis séparément.
INSTALLATION DE LA BATTERIE
Voir Figure 5.  La batterie nécessaire à cette machine est vendue séparément.  Le poids maximal de la batterie pour cette machine est de 1 
875 livres (850 kg) ; le poids minimal de la batterie est de 1 400 livres (635 kg).  Pour installer correctement la batterie, veuillez consulter votre 
revendeur professionnel Advance.  Ne tentez PAS d’installer la batterie avec un palan suspendu ou un élévateur à fourche ; elle ne peut être 
installée qu’avec un chariot de batterie.  Branchez le connecteur (AB) de la batterie sur la prise machine située derrière le volant.  Assurez-vous 
que la batterie repose fermement contre la barre de retenue, sur le côté gauche du compartiment de batterie.  Remettez en place la plaque de 
butée (AC) sur le côté droit du compartiment et serrez les butoirs (AD) a� n que la batterie ne glisse pas latéralement.   

 AVERTISSEMENT !
Une batterie d’un poids supérieur à 1 875 livres (850 kg) ou inférieur à 1 400 livres (635 kg) peut provoquer une panne 
prématurée des pièces, notamment des roues, et peut entraîner une perte de stabilité et de contrôle, des blessures graves, voire 
mortelles, ou des dommages matériels.  L’utilisation d’une batterie dépassant le poids limite entraîne l’annulation de la garantie.
Note : Si la plaque de butée (AC) n’est pas à sa place, les fonctions de la machine seront désactivées et I’nidicateur d’ouverture de verrouillage 
batterie (C37) clignotera.

 IMPORTANT !
Suivez les instructions livrées avec la batterie et le chargeur avant de charger la batterie.  Lisez les instructions Chargement de la 
batterie dans la section Entretien du présent manuel.

FIGURE 5

AB

AD

AC
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AF AEAE

BROSSE PRINCIPALE
Différentes brosses principales sont disponibles pour cette machine. Contactez votre revendeur Advance si vous désirez obtenir de l’aide pour choisir la 
brosse la mieux adaptée à la surface et au sol que vous devez balayer.  Note : consultez l’entretien de la brosse pour connaître les étapes d’installation.

BROSSES À RÉCURER (MODE DE LAVAGE DOUBLE)
1. Assurez-vous que l’interrupteur principal (A) est en position d’arrêt (O).
2. Voir Figure 6.  Soulevez les bavettes latérales pour avoir un meilleur accès.  NOTE :  soulevez à la verticale, au niveau du point central du 

système de bavettes, et engagez le loquet (AE) pour que les bavettes restent relevées pendant l’installation des brosses.  
3. Tirez le levier (AF) vers l’extérieur pour désengager le ressort à gaz.  Ainsi, l’ensemble de la brosse à récurer droite peut être basculé vers l’arrière 

de la machine, ce qui facilite l’accès à la brosse à récurer centrale.
4. Voir Figure 7.  Pour monter les brosses (ou supports de tampon), alignez les oreilles de la brosse avec les trous du plateau de montage et faites-

les tourner dans le sens de rotation indiqué pour les bloquer en position. 

FIGURE 6

Les � èches extérieures représentent le sens de rotation pour l’installation des brosses.  
Les � èches intérieures représentent le sens de rotation du moteur pendant le lavage.

Position relevéePosition baissée

FIGURE 7
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REMPLISSAGE DU RÉSERVOIR DE SOLUTION
Voir Figure 8. Remplissez le réservoir de solution avec 75 gallons (284 litres) de solution de lavage.  Remplissez le réservoir de solution en 
laissant un espace de 7,5 cm (3 pouces) entre le liquide et la base du goulot de remplissage (4).  La solution doit être composée d’eau et d’un 
agent chimique adapté au nettoyage à effectuer.  Respectez toujours les instructions de dilution � gurant sur le récipient du produit chimique.  
NOTE :  les machines EcoFlex peuvent être utilisées de manière classique en mélangeant le détergent dans le réservoir ou en utilisant le système de distribution 
de détergent.  Si vous utilisez le système de distribution de détergent, ne mélangez pas le détergent dans le réservoir et utilisez de l’eau pure.
  

 ATTENTION !
Veillez à n’utiliser que des produits de lavage peu moussants et inin� ammables adaptés aux autolaveuses.  La température de l’eau 
ne doit pas dépasser 130 degrés Fahrenheit (54,4 degrés Celsius).
  
REMPLISSAGE DU RÉSERVOIR DE SOLUTION DUSTGUARD™
  

Voir Figure 8.  Remplissez le réservoir de solution avec 29 gallons (110 litres) maximum d’eau.  Remplissez le réservoir de solution en laissant un 
espace de 7,5 cm (3 pouces) entre le liquide et la base du goulot du réservoir DustGuard (18).  Ne mélangez pas le détergent dans le réservoir ; utilisez 
de l’eau pure.

FIGURE 8

C17C4

INDICATEUR DU NIVEAU DU RÉSERVOIR DE SOLUTION
Voir Figure 9.  Le réservoir de solution possède un capteur de niveau avec quatre points de mesure. L’indicateur de niveau de solution (C4) 
af� che le niveau (1 - 4) de solution dans le réservoir. Dès que le réservoir est vide, l’indicateur de réservoir de solution vide (C17) clignote sur 
l’af� cheur.

FIGURE 9
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FONCTIONNEMENT DE LA MACHINE
L’autolaveuse CS7010 est une machine de type autoporteuse pour le balayage et le lavage automatiques des sols.  Elle est conçue pour balayer 
les débris, déposer une solution de nettoyage, récurer le sol et aspirer le tout en un passage.  Les opérations de balayage et de lavage peuvent 
également être effectuées séparément.
Les commandes de cette machine ont été conçues de manière à simplifi er au maximum son utilisation.  Ainsi, pour le lavage en un seul passage, 
l’utilisateur appuie simplement sur un interrupteur et toutes les fonctions de lavage de la machine sont activées.  Pour le balayage, l’opérateur 
peut simplement appuyer sur un interrupteur pour activer toutes les fonctions de balayage.
  

NOTE :  les chiffres ou les lettres en gras et entre parenthèses indiquent un élément illustré aux pages 6 à 10.

SÉQUENCE DE RETOUR EN POSITION INITIALE DÉMARRAGE 
Lorsque la machine est alimentée, la roue motrice tournera tout à fait à gauche puis tout à fait à droite pour repérer la position initiale. Cela 
prendra moins de 2 secondes. Durant cette opération, seule la roue motrice (arrière) bougera, le volant, lui, restera immobile. La séquence de 
retour en position initiale de démarrage simpli� e le réglage de la position initiale ce qui facilite, à son tour, la limitation de vitesse maximale dans 
les virages serrés dans le but d’améliorer la manœuvrabilité générale et la sécurité de la machine.

 AVERTISSEMENT !
Évitez de mettre les mains sur la roue arrière lorsque la clé de contact est en position de marche.
  

DÉMARRAGE DU MOTEUR DIESEL
1. Tournez l’interrupteur principal (A) dans le sens des aiguilles d’une montre sur la position de marche (I). Les bougies de préchauffage 

s’activent pendant 10 secondes, comme l’indique l’icône sur l’af� cheur. Si le moteur est déjà chaud, tournez l’interrupteur principal en 
position de démarrage pour lancer le moteur. Si le moteur est froid, attendez que l’icône des bougies de préchauffage s’éteigne avant de 
lancer le moteur. Le moteur doit démarrer immédiatement. Si le moteur ne démarre pas dans les 15 secondes qui suivent le relâchement de 
la clé, attendez environ une minute et répétez l’opération.

2. Laissez le moteur tourner au RALENTI pendant cinq minutes avant d’utiliser la machine. 

DÉMARRAGE DU MOTEUR GPL
1. Ouvrez la vanne d’alimentation du réservoir de propane.
2. Tournez l’interrupteur principal (A) dans le sens des aiguilles d’une montre sur la position START et relâchez-le dès que le moteur démarre.  

Si le moteur ne démarre pas dans les 15 secondes qui suivent, relâchez l’interrupteur, attendez 1 minute puis répétez la procédure.
3. Laissez le moteur tourner au « RALENTI » pendant 5 minutes avant d’utiliser la machine. 

CODE DE PANNE MOTEUR POUR LES MOTEURS DIESEL ET GPL UNIQUEMENT
 NOTE : Si le moteur tourne depuis 3 secondes au moins et si le signal de marche est perdu alors que l’interrupteur principal est encore en 

position de marche/on, le code de panne 1-303 (signal d’absence de fonctionnement du moteur) sera réglé et l’af� cheur alternera entre 
l’indicateur de panne moteur (C38) et l’indicateur de pression d’huile (C27). Consultez le Manuel d’entretien pour de plus amples informations 
sur le dépannage.

DÉMARRAGE DU MOTEUR ESSENCE
1. Tournez l’interrupteur principal (A) dans le sens des aiguilles d’une montre sur la position START et relâchez-le dès que le moteur démarre.  

Si le moteur ne démarre pas dans les 15 secondes qui suivent, relâchez l’interrupteur, attendez 1 minute puis répétez la procédure.
2. Laissez le moteur tourner au « RALENTI » pendant 5 minutes avant d’utiliser la machine.
Le régime du moteur (tr./min.) s’ajuste automatiquement à la charge.  Utilisez la pédale d’entraînement (37) et non l’interrupteur de vitesse 
(K) pour contrôler la vitesse de la machine.  La vitesse de la machine augmente au fur et à mesure que vous enfoncez la pédale.  N’appuyez pas 
sur la pédale d’entraînement (37) avant que le moteur n’ait démarré.
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PRÉPARATION ET UTILISATION DU SYSTÈME DE DÉTERGENT (MODÈLES ECOFLEX 
UNIQUEMENT)
Les cartouches de détergent (47) sont situées sous le siège de l’opérateur (2).  Remplissez la cartouche avec 2,2 gallons (8,32 litres) maximum 
de détergent. NOTE POUR L’ENTRETIEN :  retirez les cartouches de détergent de la machine avant de la remplir a� n d’éviter de renverser du 
détergent sur la machine.
Nous vous recommandons d’utiliser une cartouche différente pour chaque détergent à utiliser.  Les cartouches de détergent portent un autocollant 
blanc a� n de pouvoir écrire le nom du détergent sur chaque cartouche et éviter de les mélanger.  Lorsque vous installez une cartouche neuve, 
retirez le bouchon (BC) et placez la cartouche dans le logement. Installez le bouchon de frein sec (BD) comme illustré à la Figure 10.
Les résidus d’ancien détergent doivent être vidangés avant d’utiliser un détergent différent.  NOTE POUR L’ENTRETIEN :  déplacez la machine 
sur une bouche d’écoulement avant la vidange car une petite quantité de détergent s’écoulera lors de ce processus.
Pour vidanger lors d’un changement de détergent (LES SYSTÈMES DE LAVAGE ET DE SOLUTION DOIVENT ÊTRE ÉTEINTS)
1. Débranchez et retirez la cartouche de détergent.
2. Tournez l’interrupteur principal (A) en position de marche (I). Attendez quelques secondes que la séquence de démarrage se termine.
3. Appuyez et maintenez enfoncés pendant 2 secondes l’interrupteur de solution (U) et l’interrupteur de détergent (X). Relâchez les 

interrupteurs quand l’indicateur de vidange (C12) apparaît sur l’écran (le voyant de l’interrupteur de détergent (X1) et le voyant de 
l’interrupteur de solution (U1) sont allumés).  NOTE :  une fois activé, le processus de vidange dure 20 secondes. Appuyez à nouveau sur (U) 
et (X) avant 20 secondes pour annuler la vidange.  Voir la Figure 10 pour connaître les indicateurs du système de détergent. En général, un 
seul cycle de vidange suf� t pour vidanger le système.

Pour une vidange hebdomadaire (LES SYSTÈMES DE LAVAGE ET DE SOLUTION DOIVENT ÊTRE ÉTEINTS)
1. Débranchez et retirez la cartouche de détergent.  Installez et branchez une cartouche remplie d’eau chaude et propre.
2. Suivez les étapes 2 et 3 de la section « Pour vidanger lors d’un changement de détergent ».
Lorsque le niveau de détergent a presque atteint le fond de la cartouche, il est temps de remplir ou de remplacer la (les) cartouche(s).
NOTE POUR L’ENTRETIEN : suivez les instructions de la section « Pour une vidange hebdomadaire » ci-dessus si la machine doit être rangée 
pendant une période prolongée.

Taux de détergent (LE SYSTÈME DE LAVAGE DOIT ÊTRE ALLUMÉ)
Le détergent ne s’écoule qu’une fois que les systèmes de lavage et de détergent auront été activés et que la pédale d’entraînement (37) aura été 
enfoncée.  

L’indicateur de détergent (C6) s’af� che en mode de lavage quand le système de détergent est installé sur la machine.
L’indicateur du taux de détergent (C7) af� che le taux sélectionné quand le système de détergent est allumé.

Quatre modes de fonctionnement EcoFlex
1. Mode de nettoyage à l’eau pure – Pendant le lavage, vous pouvez arrêter à tout moment le système de détergent en appuyant 

sur l’interrupteur de détergent (X) a� n d’effectuer un lavage à l’eau uniquement.  L’indicateur du taux de détergent (C7) est vide et le 
graphique à barres de l’indicateur de détergent (C8) n’af� che que des barres vides.  Le voyant du détergent (X1) est éteint.
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PRÉPARATION ET UTILISATION DU SYSTÈME DE DÉTERGENT (MODÈLES ECOFLEX 
UNIQUEMENT - SUITE)

 2.  Mode de concentration minimum de détergent – Activé en appuyant sur l’interrupteur de détergent (X) quand le système 
de détergent est arrêté (des appuis répétés permettent de passer du mode maximum, à l’arrêt et retour au mode minimum).  
L’indicateur du taux de détergent (C7) af� che le niveau minimum actuel de détergent et le graphique à barres de l’indicateur 
de détergent (C8) af� che la première barre remplie.  Le voyant du détergent (X1) est allumé.  Voir ci-dessous les étapes « 
Programmation du niveau minimum de détergent ».

 3.  Mode de concentration maximum de détergent – Activé en appuyant sur l’interrupteur de détergent (X) quand le système 
de détergent est au mode minimum (des appuis répétés permettent de passer du mode minimum, à l’arrêt et retour au mode 
maximum).  L’indicateur du taux de détergent (C7) af� che le niveau maximum actuel de détergent et le graphique à barres de 
l’indicateur de détergent (C8) af� che les barres gauche et droite remplies.  Le voyant du détergent (X1) est allumé.  Voir ci-
dessous les étapes « Programmation du niveau maximum de détergent ».  N’utilisez pas un niveau de concentration supérieur aux 
recommandations du fabricant du détergent.

 4.  Mode de nettoyage avec puissance supplémentaire – Appuyez sur l’interrupteur de la Puissance supplémentaire (S) pour 
augmenter le taux de détergent pendant une minute jusqu’au niveau de détergent préprogrammé « concentration maximum » 
(comme indiqué dans les instructions de programmation ci-dessous).  S’il était éteint, le système de détergent s’allume au niveau 
de « concentration minimum ».  En outre, le débit de solution augmente au niveau suivant, tout comme la pression de lavage qui 
passe au prochain niveau.  L’indicateur de puissance supplémentaire (C34) clignote pendant une minute à l’écran, accompagné d’un 
décompte de 60 secondes.  Appuyez à nouveau sur l’interrupteur de puissance supplémentaire (S) avant 60 secondes pour annuler 
la puissance supplémentaire.  La durée de la puissance supplémentaire est ajustable (voir le menu secondaire « Af� chage du menu 
d’information », « Options »).

Programmation du niveau de concentration maximum de détergent
1. Appuyez sur l’interrupteur du lavage OneTouch™ (R) pour activer le système de lavage.
2. Appuyez brièvement sur l’interrupteur du détergent (X) jusqu’à ce que vous passiez en mode de concentration maximum de détergent ((C8) 

af� che les barres gauche et droite remplies).
3. Appuyez et maintenez enfoncé l’interrupteur de détergent (X) pendant environ 2 secondes jusqu’à ce que l’indicateur du taux (C7) clignote.
4. Pendant que le pourcentage clignote, un bref appui sur l’interrupteur de détergent permet de passer d’un pourcentage au suivant (0,25 %, 

0,3 %, 0,4 %, 0,5 %, 0,7 %, 0,8 %, 1 %, 1,5 %, 2 %, 3 %, 3,8 %).
5. Dès que le taux désiré s’af� che à l’écran, arrêtez et le paramètre sera enregistré après 3 secondes.
6. Dès que le paramètre de la concentration maximum de détergent est réglé sur une concentration plus basse que le paramètre de 

concentration minimum programmé actuellement, le paramètre par défaut de cette concentration minimum sera égal au paramètre de la 
concentration maximum jusqu’à ce que l’opérateur le modi� e.

Programmation du niveau de concentration minimum de détergent
1. Appuyez sur l’interrupteur du lavage OneTouch™ (R) pour activer le système de lavage.
2. Appuyez brièvement sur l’interrupteur du détergent (X) jusqu’à ce que vous passiez en mode de concentration minimum de détergent ((C8) 

af� che la barre gauche remplie).
3. Appuyez et maintenez enfoncé l’interrupteur de détergent (X) pendant environ 2 secondes jusqu’à ce que l’indicateur du taux (C7) clignote.
4. Quand le taux clignote, un bref appui sur l’interrupteur du détergent fait dé� ler les taux disponibles (note : seuls les taux dont la 

concentration est inférieure ou égale au paramètre maximum de détergent seront disponibles.
5. Dès que le taux désiré s’af� che à l’écran, arrêtez et le paramètre sera enregistré après 3 secondes.
Une fois réglé, le débit de détergent augmente et diminue automatiquement en fonction du débit de solution, mais le taux de détergent reste le 
même.
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PRÉPARATION ET UTILISATION DU SYSTÈME DE DÉTERGENT (MODÈLES ECOFLEX 

1A

3A

2A

4A

C6
C8 C8

C7

C8
C7 C34

C32

P

C

X1

X

U

R
U1

P1

47

BD BC

Mode de nettoyage à l’eau pure / Arrêt détergent Mode de concentration minimum de détergent

Mode de concentration maximum de détergent Mode de nettoyage avec puissance supplémentaire

Vidange
Appuyez et tenez (U) et (X) 
pendant 2 secondes pour 
vidanger.

UNIQUEMENT - SUITE)
FIGURE 10



4/2017 B - 27 56091209 - CS7010

FRANÇAIS - BMODE D‘ EMPLOI

BALAYAGE

 AVERTISSEMENT !
Assurez-vous de bien comprendre les commandes et leurs fonctions.
Évitez les arrêts soudains lorsque la machine en charge se trouve sur des rampes ou des pentes.  Évitez les virages serrés.  Adoptez 
une vitesse réduite lorsque la machine est en descente.
    

Respectez les instructions � gurant dans la section « Préparation de la machine » de ce manuel.  Démarrez le moteur en suivant les instructions de 
la section appropriée « Démarrage du moteur » (modèles à moteur).
1. En étant assis sur la machine, réglez le siège et le volant dans une position confortable.
2. Desserrez le frein de stationnement (38).  Pour conduire la machine dans la zone de travail, appliquez une pression uniforme avec votre pied 

sur l’avant de la pédale d’entraînement (37) pour avancer et sur l’arrière de la pédale pour reculer.  Appuyez plus ou moins fort sur la pédale 
a� n d’obtenir la vitesse souhaitée.

3. Voir Figure 11. Appuyez sur l’interrupteur d’abaissement de la trémie (II) pour vous assurer que la trémie est correctement calée.
4. Appuyez sur l’interrupteur de balayage One-Touch™ (Y) pour abaisser les brosses principales et latérales.  La brosse principale, les brosses 

latérales, le système de dépoussiérage et le système DustGuard optionnel (si installé) démarrent quand la pédale (37) est enfoncée.  Les 
brosses latérales (CC), le système dépoussiérage (FF) et le système DustGuard (DD) peuvent être éteints et allumés individuellement en 
appuyant sur l’interrupteur correspondant.  NOTE : la porte de décharge s’ouvre automatiquement dès que la brosse principale est abaissée 
et se ferme quand la brosse principale est relevée.

 Appuyez sur l’interrupteur de � ottage de la brosse principale (GG) uniquement quand vous balayez sur des sols extrêmement dif� ciles ou 
inégaux.  L’utilisation de cette fonction dans d’autres circonstances augmentera l’usure de la brosse.  En position de � ottage totale, le voyant 
de l’interrupteur de � ottage est allumé. Appuyez sur l’interrupteur de � ottage (GG) pour revenir en mode normal.

5. Lorsque vous balayez des sols parsemés de � aques d’eau, positionnez l’interrupteur de dépoussiérage (FF) en position d’arrêt avant que la 
machine ne passe sur une � aque d’eau.  Positionnez à nouveau l’interrupteur de dépoussiérage en position de marche dès que la machine 
revient sur un sol sec.

 Lorsque vous balayez des sols humides, positionnez l’interrupteur de dépoussiérage (FF) en position d’arrêt en permanence.
6. Pour ajuster le modèle de balayage des brosses latérales ou la pression de balayage de la brosse principale, consultez la section d’entretien.
7. Faites avancer la machine à la vitesse d’une marche rapide.  Ralentissez lorsque vous balayez de plus grandes quantités de poussières ou 

de débris ou lorsque la sécurité l’exige.  La largeur des passes de la machine est de 6 pouces (15 cm).
8. Si de la poussière sort par le logement de la brosse pendant le balayage, le � ltre de dépoussiérage (17) est peut-être encrassé.  Appuyez 

sur l’interrupteur du secoueur (EE) pour nettoyer le � ltre du système de dépoussiérage.  Le système de dépoussiérage (FF) s’arrête 
automatiquement quand le secoueur fonctionne et se remet en marche quand le secoueur s’arrête (le secoueur fonctionne pendant 15 
secondes).  Activez le secoueur (EE) toutes les 10 minutes en moyenne (en fonction de la saleté de la zone à nettoyer).  Pour un bon 
fonctionnement de la machine, le � ltre à poussière doit rester aussi propre que possible.

9. Assurez-vous qu’après votre passage, il ne reste plus de débris sur le sol.  Si vous remarquez qu’après le passage de la machine le sol n’est 
pas propre, cela signi� e que la machine avance trop rapidement ou que la brosse doit être réglée ou encore que la trémie est pleine.

10. Quand vous souhaitez arrêter de balayer, appuyez sur l’interrupteur de balayage One-Touch™ (Y).  Les brosses principales et latérales 
se soulèvent et s’arrêtent automatiquement.  Le système de dépoussiérage et le système DustGuard (si installé) s’arrêtent.  La porte de la 
trémie se ferme et le moteur du secoueur fonctionne pendant 15 secondes.  



B - 28 CS7010 - 56091209 4/2017

MODE D‘ EMPLOIB - FRANÇAIS

VIDANGE DE LA TRÉMIE

 AVERTISSEMENT !
Avant de procéder à une opération d’entretien sous ou à proximité de la trémie levée, assurez-vous que sa barre de sécurité est (23) 
bien en place.  La barre de sécurité de la trémie (23) maintient cette dernière en position relevée a� n de permettre la réalisation de 
travaux sous la trémie.  Ne comptez JAMAIS sur les composants du système hydraulique pour maintenir la trémie en position levée.
NOTE : la hauteur de plafond MINIMALE requise pour le déversement lors du levage de la trémie est de 90” (228,6 cm).
1. Voir Figure 11. Appuyez sur l’interrupteur de secouage du � ltre (EE) pour nettoyer le � ltre.  NOTE POUR L’ENTRETIEN : pour obtenir des 

performances de secouage optimales, faites toujours fonctionner le secoueur quand la trémie est dans la position la plus basse.
2. Conduisez la machine à proximité d’un grand conteneur et tirez sur le levier de levage de la trémie (HH) jusqu’à ce qu’elle atteigne sa 

hauteur maximale.  NOTE :  la porte de décharge se ferme automatiquement quand vous appuyez sur l’interrupteur (HH).  Vous récupérez 
le contrôle de la porte de décharge dès que la trémie commence à monter ; vous pouvez donc vidanger à n’importe quelle hauteur si 
nécessaire.

3. Faites avancer lentement la machine jusqu’à ce que la trémie soit au-dessus du conteneur et serrez le frein de stationnement (38).  Appuyez 
sur l’interrupteur d’ouverture de la porte de la trémie (JJ) pour ouvrir la porte de décharge et vider la trémie.  NOTE :  si vous ne procédez 
pas à une vidange dans un conteneur, une décharge basse est recommandée a� n de ne pas libérer de poussière dans l’air.

4. Positionnez la barre de sécurité de la trémie (23) en tirant la poignée de la barre de sécurité (21) vers l’arrière. Ensuite, appuyez sur 
l’interrupteur d’abaissement de la trémie (II) pour abaisser légèrement et sécuriser la trémie.

5. Véri� ez la porte de la trémie et le joint du bord avant.  Si nécessaire, utilisez une brosse pour nettoyer les déchets dans ces endroits.  La 
porte de la trémie doit être parfaitement étanche et reposer contre le logement de la brosse pour un fonctionnement correcte.

6. Retournez dans le compartiment de l’opérateur.  Relâchez le frein de stationnement.  Appuyez et maintenez enfoncé l’interrupteur de 
fermeture de la porte de la trémie (KK) pour fermer celle-ci.  Faites reculer la machine jusqu’à ce que la trémie soit dégagée du conteneur.  
Soulevez légèrement la trémie et poussez la poignée de la barre de sécurité de la trémie (21) vers l’avant jusqu’à ce que la barre de sécurité 
(23) se dégage, puis appuyez sur l’interrupteur d’abaissement de la trémie (II) pour baisser la trémie.  NOTE :  les brosses ne marchent pas 
si la trémie n’est pas complètement abaissée.
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VIDANGE DE LA TRÉMIE (SUITE)
FIGURE 11

GG

Y

HH

FF

II

21

37

38

CC

DD

EE

JJ

KK



B - 30 CS7010 - 56091209 4/2017

MODE D‘ EMPLOIB - FRANÇAIS

LAVAGE

 AVERTISSEMENT !
Assurez-vous de bien comprendre les commandes et leurs fonctions.
Évitez les arrêts soudains lorsque la machine en charge se trouve sur des rampes ou des pentes.  Évitez les virages serrés.  Adoptez 
une vitesse réduite lorsque la machine est en descente.
    

Respectez les instructions � gurant dans la section « Préparation de la machine » de ce manuel.  Démarrez le moteur en suivant les instructions de 
la section appropriée « Démarrage du moteur » (modèles à moteur).
  

1. En étant assis sur la machine, réglez le siège et le volant (inclinaison du volant en option) dans une position confortable.
2. Desserrez le frein de stationnement (38).  Pour conduire la machine dans la zone de travail, appliquez une pression uniforme avec votre pied 

sur l’avant de la pédale d’entraînement (37) pour avancer et sur l’arrière de la pédale pour reculer.  Appuyez plus ou moins fort sur la pédale 
a� n d’obtenir la vitesse souhaitée.

3. VOIR FIGURE 12. Appuyez et maintenez enfoncé l’interrupteur de solution (U) pour pré-humidi� er le sol. La solution est distribuée pendant 
l’appui sur l’interrupteur.  NOTE :  de cette manière, vous n’abîmerez pas le sol quand vous commencerez à nettoyer avec des brosses 
sèches. Cette action doit être réalisée avant d’appuyer sur l’interrupteur de lavage One-Touch™ (R).

4. Appuyez une fois sur l’interrupteur de marche du lavage One-Touch (R) pour un lavage normal.  Appuyez une fois sur l’interrupteur 
d’augmentation de la pression de lavage (Q) pour un lavage intensif ou deux fois pour un lavage extrême.  Le débit de solution propose des 
réglages qui correspondent à la pression de lavage ; il augmentera et diminuera conjointement à la pression de lavage.
NOTE :  Le débit de solution peut également augmenter ou diminuer indépendamment de la pression de lavage en appuyant sur l’interrupteur 
d’augmentation du débit de solution (T) ou l’interrupteur de réduction du débit de solution (V) ; observez le graphique à barres du débit de 
solution (C10) (voir le tableau de bord).  Les réglages consécutifs de la pression du lavage rétabliront le débit de solution sur le débit par 
défaut.

5. Lorsque vous appuyez sur le bouton de mise en marche du lavage One-Touch (R), les brosses et la raclette sont automatiquement abaissées 
jusqu’au sol.  Les systèmes de lavage, de solution, d’aspiration et de détergent (modèles EcoFlex) démarrent tous automatiquement quand la 
pédale (37) est enfoncée. Pour arrêter ou réactiver un système individuel, il suf� t d’appuyer sur l’interrupteur qui lui correspond à tout moment 
pendant le lavage.
NOTE :  lorsque la machine fonctionne en marche arrière, la raclette remonte automatiquement.

6. Entamez le lavage en guidant la machine en ligne droite à la vitesse de marche et en veillant à ce que les passages se chevauchent de 50 - 
75 mm (2 à 3 pouces). Réglez le débit de solution et la vitesse de la machine en fonction de l’état du sol que vous traitez.  

 NOTE : Pendant le lavage, la vitesse maximum de la machine peut être réglée en appuyant sur l’interrupteur du limiteur de vitesse (K).  
Réglez la machine à vitesse désirée en utilisant la pédale d’entraînement (37), puis appuyez sur l’interrupteur du limiteur de vitesse (K).  
L’opérateur peut maintenant enfoncer la pédale jusqu’au bout sans augmenter la vitesse de la machine, ce qui réduit ainsi la fatigue.  La 
vitesse de la machine (C5) est indiquée sur l’écran.
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LAVAGE (SUITE)

 ATTENTION !
Pour éviter d’endommager le sol, maintenez toujours la machine en mouvement lorsque les brosses tournent (les brosses s’arrêtent 
2 secondes après le déplacement de la pédale d’entraînement en position neutre).
7. Lorsque vous nettoyez, assurez-vous, après votre passage, qu’il ne reste plus d’eau sale sur le sol.  Si vous remarquez des traînées d’eau 

derrière la machine, il se peut que cette dernière distribue trop de solution, que le réservoir de récupération soit plein ou que la raclette soit 
mal réglée.

8. La machine reste par défaut sur la dernière concentration de détergent maximum ou minimum utilisée (si le système de détergent est 
installé et a été activé).  Appuyez sur l’interrupteur de puissance supplémentaire (S) pour contourner le mode de lavage actuel et augmenter 
temporairement la pression de lavage, le débit de solution et le taux de détergent (sauf en mode de concentration maximum).  En 
conséquence, l’indicateur de puissance supplémentaire (C34) s’af� che avec un décompte d’une minute, le débit de solution et la pression 
de lavage augmentent jusqu’au niveau suivant et le taux de détergent passe au niveau de concentration maximum (le système de détergent 
sera activé en mode minimum s’il était éteint).

 NOTE :  un bref appui répété sur l’interrupteur de détergent (X) permet de faire dé� ler la concentration minimum, la concentration maximum 
et l’arrêt du détergent.  Le système EcoFlex fonctionne uniquement si le système de lavage (R) a été activé.

9. Pour les sols extrêmement sales, il se peut qu’un seul passage ne suf� se pas et que vous deviez adopter la technique des « deux passages 
».  Cette technique est fort semblable à la méthode habituelle. Cependant, lors du premier passage, les lames du plateau de lavage sont 
relevées (appuyez sur le bouton d’aspiration / lance (W) pour lever la raclette).  Les bavettes latérales (8 et 39) peuvent également être 
relevées pour un double récurage si nécessaire, et maintenues en place à l’aide du loquet (AE) illustré à la Figure 6. La solution de lavage 
peut ainsi agir plus longtemps sur le sol.  Le passage � nal est réalisé sur la même zone, la raclette et les bavettes latérales étant abaissées 
pour ramasser la solution accumulée.

10. Le réservoir de récupération est équipé d’un système de fermeture à deux � otteurs du moteur d’aspiration (52) qui arrête TOUS les 
systèmes, à l’exception des systèmes d’entraînement et de balayage, lorsque le réservoir est plein.  Si le(s) � otteur(s) est (sont) activé(s), 
le réservoir de récupération doit être vidé.  Lorsque l’un des � otteurs est activé, la machine ne ramasse plus d’eau ou arrête de laver.  Vous 
pouvez continuer à utiliser la machine pour le balayage.

 NOTE : L’indicateur de réservoir d’eau de récupération plein (C21) apparaît sur l’af� cheur LCD (C) lorsque l’interrupteur est activé.
11. Lorsque l’opérateur souhaite arrêter de laver ou lorsque le réservoir est plein, il doit appuyer une fois sur l’interrupteur de lavage One-

Touch (R).  De cette manière, les brosses de lavage et le débit de solution s’arrêtent automatiquement et le plateau de lavage est relevé. 
La raclette remonte après un court instant et l’aspiration s’arrête peu après (a� n de pouvoir ramasser l’eau résiduelle sans devoir relancer 
l’aspiration).

12. Conduisez la machine vers un « SITE DE DÉCHARGE » destiné aux eaux usées et videz le réservoir de récupération. Pour vider le 
réservoir, tirez le tuyau de vidange du réservoir (7) de son dispositif de rangement.  Enlevez alors le bouchon (maintenez l’extrémité 
au-dessus du niveau d’eau du réservoir a� n d’éviter tout déversement accidentel d’eaux usées).  Remplissez le réservoir de solution et 
poursuivez le lavage.

NOTE : assurez-vous que le couvercle du réservoir de récupération (5) et le bouchon du tuyau de vidange du réservoir de récupération (7) sont bien en 
place. Dans le cas contraire, la machine ne ramassera pas l’eau correctement.

Modèles à batterie : lorsque les batteries doivent être rechargées, le voyant de batterie faible (C33) s’af� che.  Les brosses à récurer et le débit 
de solution s’arrêtent et le plateau de lavage se soulève. La raclette remonte après un court instant et l’aspiration s’arrête après un délai 
supplémentaire.  Transportez la machine vers une zone d’entretien et rechargez les batteries conformément aux instructions de la section 
Batterie de ce manuel.
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FIGURE 12
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APRÈS L’UTILISATION
1. Levez les brosses à récurer et les brosses de balayage.
2. Secouez le � ltre de dépoussiérage et videz la trémie.
3. Videz et rincez le réservoir de récupération.  Véri� ez que le bouchon du tuyau de vidange est bien fermé.
4. Rincez le tuyau d’aspiration et la raclette en ouvrant le couvercle du réservoir de récupération et en faisant couler de l’eau dans le tube 

de récupération à l’arrière du réservoir.  NOTE POUR L’ENTRETIEN :  le réservoir de récupération peut être basculé sur le côté pour le 
nettoyer quand il est vide.  Décrochez le verrou de basculement du réservoir de récupération (3) situé entre les réservoirs de solution et 
de récupération. Puis, tirez le réservoir en attrapant la poignée de basculement (25) jusqu’à ce que le réservoir atteigne l’extrémité de son 
ancrage.

5. Retirez et nettoyez la raclette.
6. Retirez et nettoyez les brosses à récurer.  Faites tourner les brosses à récurer.
 NOTE : Remplacez les brosses à récurer si elles sont usées sur la moitié de leur longueur d’origine.
7. Essuyez la machine avec un chiffon humide.
8. Avant de ranger la machine, effectuez toutes les tâches d’entretien courant nécessaires. Voir le « Programme d’entretien » à la page 

suivante.
9. Conduisez la machine dans une zone d’entreposage propre et sèche.
10. Serrez le frein de stationnement.
11. Rangez la machine avec les brosses de balayage, la raclette et les brosses à récurer en position relevée et les couvercles de réservoirs 

ouverts pour que les réservoirs puissent s’aérer.
Signalez tout défaut ou dysfonctionnement dans l’utilisation de la machine à un service d’entretien agréé ou à un 

technicien quali� é.
ARRÊT DU MOTEUR DIESEL
1. Positionnez toutes les commandes en position d’arrêt.
2. Levez la raclette, les brosses à récurer et les brosses de balayage.
3. Serrez le frein de stationnement (38).
4. Placez l’interrupteur principal (A) en position d’arrêt et enlevez la clé.  

ARRÊT DU MOTEUR GPL
1. Positionnez toutes les commandes en position d’arrêt.
2. Levez la raclette, les brosses à récurer et les brosses de balayage.
3. Fermez la valve d’alimentation du réservoir de GPL.
4. Laissez le moteur au ralenti jusqu’à ce que le gaz PL soit évacué de la conduite.
5. Serrez le frein de stationnement (38).
6. Placez l’interrupteur principal (A) en position d’arrêt et enlevez la clé.  

ARRÊT DU MOTEUR ESSENCE
1. Positionnez toutes les commandes en position d’arrêt.
2. Levez la raclette, les brosses à récurer et les brosses de balayage.
3. Serrez le frein de stationnement (38).
4. Placez l’interrupteur principal (A) en position d’arrêt et enlevez la clé.  

REMARQUE IMPORTANTE POUR LES MACHINES AU GPL UNIQUEMENT :  pendant le fonctionnement normal, le moteur 
continue à tourner pendant une courte période (1-3 secondes) après avoir tourné la clé de contact sur O, jusqu’à ce que la totalité du carburant 
soit évacué du système de carburant.  
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VÉRIFICATION DE L’HUILE HYDRAULIQUE
Pour véri� er le niveau d’huile hydraulique, basculez la porte droite (35) et soulevez le couvercle inférieur (34).  Le réservoir d’huile hydraulique 
(49) est visible dans la zone située au-dessus du pneu avant.  Regardez à travers le réservoir transparent pour véri� er si le niveau d’huile est 
entre les lignes MIN et MAX.  Voir Figure 13.
Si le niveau d’huile est en-dessous de la ligne MIN quand la trémie est abaissée, vous devez ajouter de l’huile dans le réservoir.  Soulevez la 
trémie et engagez la barre de sécurité pour avoir accès au bouchon de remplissage du réservoir d’huile hydraulique.  Note : la trémie étant 
relevée, une partie de l’huile pénètre dans le vérin, faisant chuter le niveau d’huile. NE remplissez PAS le réservoir jusqu’à la ligne MAX quand la 
trémie est relevée.  Ajoutez de l’huile moteur 10W30 jusqu’à la ligne MIN.  Vidangez l’huile si elle est polluée suite à une panne mécanique.

FIGURE 13
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PROGRAMME D’ENTRETIEN
Maintenez la machine en parfait état de marche en suivant scrupuleusement le programme d’entretien.  Les intervalles recommandés entre deux 
entretiens ont été dé� nis sur la base d’une utilisation dans des conditions normales.  Les machines utilisées dans des environnements plus 
dif� ciles devront peut-être faire l’objet d’un entretien plus fréquent.

ÉLÉMENT TOUS LES JOURS TOUTES LES SEMAINES
Effectuez les étapes d’entretien « Après l’utilisation » X

Chargez la batterie (modèles à batterie) X

Véri� ez le frein de stationnement X

Véri� ez l’huile moteur (modèles à moteur uniquement) X

Véri� ez le niveau de liquide de refroidissement du moteur (modèles à moteur 
uniquement) X

Véri� ez l’indicateur d’entretien du � ltre à air X

Nettoyez les brosses principales et latérales X

Véri� ez et nettoyez les brosses à récurer X

Nettoyez les buses de pulvérisation DustGuard X

Vidangez / véri� ez / nettoyez les réservoirs et tuyaux X

Nettoyez le bac à débris du réservoir de récupération (51) X

Véri� ez / nettoyez / réglez la raclette X

Nettoyez la trémie X

Nettoyez / Inspectez les bavettes latérales du plateau de lavage X

Véri� ez / Nettoyez / Rincez le blindage et le � ltre mousse du moteur 
d’aspiration, sous le couvercle (6) X

Véri� ez le niveau d’huile hydraulique X

revised 2/2018
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PROGRAMME D’ENTRETIEN (SUITE)
ÉLÉMENT Heures

15-20 150 400 1000 1500 1900 2000

Véri� ez le niveau d’électrolyte dans la batterie (modèles à batterie) X

Véri� ez les câbles et les branchements des batteries X

Retournez la brosse principale X

Inspectez et nettoyez le � ltre de solution X

Retournez les brosses à récurer X

Inspectez / réglez les brosses principales et latérales X

Inspectez les bavettes du logement de la brosse X

Véri� ez / nettoyez le � ltre de dépoussiérage de la trémie X

Inspectez les joints de la trémie X

Vidangez le système de détergent (EcoFlex uniquement) X

Nettoyez le radiateur X

Effectuez l’entretien du moteur X
Inspectez et vidangez toute accumulation d’huile du système EPR 

au GPL X

Inspectez entièrement le système d’admission d’air (modèles à 
moteur uniquement) X

Véri� ez le niveau d’électrolyte et les bornes des batteries 
(modèles à moteur uniquement) X

Remplacez le � ltre à carburant (modèles à moteur uniquement) X

Remplacez les bougies d’allumage (GPL uniquement) X

Rincez le radiateur X

Remplacez la courroie d’entraînement de l’alternateur X

Véri� ez les balais de carbone du moteur de la brosse principale X

Véri� ez les balais de carbone du moteur de la brosse latérale X

Véri� ez les balais de carbone du moteur de la brosse de récurage X

*Effectuez l’entretien du moteur X

*Voir le manuel d’entretien pour de plus amples informations sur l’entretien des systèmes cités (moteur, balayage, trémie, direction, 
dépoussiérage, récupération, lavage, solution, roue et raclette).
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LUBRIFICATION DE LA MACHINE 
Voir Figure 14. Une fois par mois, mettez une petite quantité de graisse sur chaque raccord de graissage de la machine jusqu’à ce que la 
graisse coule autour des roulements.
Graissez les raccords de graissage (ou appliquez de la graisse) (DE) :
• Axe et pivot de la roue de la raclette
• Boîtier de direction - nécessite une graisse spéci� que (Nil� sk réf. 56510412), à savoir la graisse pour engrenages découverts Chevron 250 

NC.
Une fois par mois, appliquez une huile légère sur (DF) :
• Roues aux extrémités de la raclette
• Loquet du couvercle du moteur (modèles à moteur uniquement)
• Loquet du réservoir de récupération
• Tringlerie de la pédale de frein (frein de stationnement)

FIGURE 14
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CHARGEMENT DE LA BATTERIE (MODÈLES À BATTERIE)
Chargez les batteries à chaque utilisation de la machine ou lorsque le voyant de batterie faible (C12) s’af� che.
  

Pour charger la batterie :
1. Détachez le loquet du compartiment de la batterie (20) et ouvrez le panneau pour assurer une bonne ventilation.
2. Voir Figure 15.  Débranchez la batterie de la machine (AB) et branchez-la à la prise du chargeur.
3. Suivez les instructions � gurant sur le chargeur de batterie.
4. Après le chargement de la batterie, véri� ez le niveau de liquide dans toutes les cellules de la batterie.  Le cas échéant, ajoutez de l’eau 

distillée, pour que le niveau d’eau dépasse le bas des tubes de remplissage.
    

 AVERTISSEMENT !
Ne remplissez pas la batterie avant de la charger.
Ne chargez la batterie que dans une zone bien ventilée.
Ne fumez pas lorsque vous procédez à l’entretien de la batterie.
  

 ATTENTION !
Pour éviter d’endommager les sols, essuyez toujours l’eau et l’acide se trouvant sur le dessus de la batterie après son chargement.

VÉRIFICATION DU NIVEAU D’ÉLECTROLYTE DE LA BATTERIE
Véri� ez le niveau d’électrolyte de la batterie au moins une fois par semaine.
Après le chargement de la batterie, enlevez les bouchons à évent et véri� ez le niveau d’électrolyte dans chaque cellule de batterie.  Utilisez de 
l’eau distillée pour remplir la batterie jusqu’à la base du tube de remplissage.
Ne remplissez pas trop la batterie !

 ATTENTION !
Si vous remplissez trop la batterie, l’acide peut déborder et se répandre sur le sol.  

Serrez les bouchons à évent.  Si la batterie est couverte d’acide, lavez le dessus de la batterie avec une solution de bicarbonate de 

AB

soude et d’eau (2 cuillères à soupe de 
bicarbonate de soude pour environ 1 l 
d’eau).

FIGURE 15
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CHARGEMENT DU BLOC DE BATTERIES (MODÈLES HYBRIDES)
Le moteur fait fonctionner un alternateur, qui constitue la principale source d’alimentation électrique.  Le bloc de batteries (32) est utilisé comme 
dispositif de secours.  Si le moteur est à l’arrêt, la machine peut fonctionner pendant un temps limité, en utilisant uniquement le bloc de batteries.  
Chargez le bloc de batteries dès que le voyant de batterie faible (C12) s’af� che (indiquant un état de coupe circuit basse tension).  Le bloc de 
batteries se recharge quand le moteur fonctionne pour laver les sols pendant au moins quatre heures.  Une autre alternative consiste à suivre les 
étapes ci-dessous pour charger le bloc de batteries à l’aide d’un chargeur autonome.
  

Pour charger le bloc de batteries :
1. Déverrouillez et ouvrez la porte droit (35).
2. Voir Figure 16.  Tirez la poignée jaune (DG) pour débrancher le bloc de batteries de la prise (DH).
3. Branchez la prise du chargeur à la prise de la batterie (DH).
4. Suivez les instructions du chargeur de batterie ; utilisez un chargeur adapté aux batteries sèches.

 ATTENTION !
Utilisez exclusivement un chargeur de batterie sèche agréé à 36V.
Ne laissez jamais la machine en état de coupe circuit basse tension toute une nuit, sans charger le bloc de batteries.

FIGURE 16
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ENTRETIEN DE LA BROSSE PRINCIPALE
   

Étant donné que le moteur de la brosse principale tourne toujours dans le même sens, les soies de la brosse � nissent par se courber, réduisant 
ainsi l’ef� cacité du balayage.  Pour améliorer l’ef� cacité de la brosse, retournez-la en inversant la position de ses deux extrémités.  Cette 
procédure, mieux connue sous le nom de « rotation » de la brosse principale, doit être effectuée toutes les 15-20 heures de fonctionnement.
Lorsque les soies de la brosse principale sont usés et ne mesurent plus que 2 1/2 pouces (6,35 cm), il est préférable de la remplacer pour une 
performance optimale.  La butée de la brosse principale doit être réglée à chaque fois que la brosse est remplacée.  NOTE :  la longueur des 
soies d’une brosse neuve est de 3-3/4 pouces (9,5 cm). 

NOTE : lorsque vous rangez la machine, vous devez mettre la brosse principale en position levée.   

 AVERTISSEMENT !
Lorsque vous effectuez cette procédure, le moteur doit toujours être éteint.  

Pour retourner ou remplacer la brosse principale :
1. Mettez l’interrupteur principal (A) en position d’arrêt (OFF).
2. Ouvrez le panneau d’accès à la brosse principale (36).
3. Voir Figure 17.  Déplacez la bavette droite (EF).
4. Faites pivoter le bras de renvoi (EG) pour le sortir du centre de la brosse principale.  NOTE :  le bras de renvoi est maintenu en place par la 

porte d’accès à la brosse principale (36).
5. Retirez la brosse principale (EH) du logement de la brosse ainsi que tout � l ou câble enroulé autour de cette dernière.  Examinez également 

les bavettes situées sur les côtés du logement de la brosse.  Si les bavettes sont pliées ou tellement usées qu’elles se trouvent à plus de 
1/4 pouces (6,35 mm) du sol, remplacez-les ou réglez-les.

6. Retournez la brosse (en inversant ses extrémités) et replacez-la dans son logement.  Assurez-vous que les pattes situées sur le centre de la 
brosse (du côté gauche) s’emboîtent bien dans les encoches du moyeu d’entraînement de la brosse et que la brosse est bien positionnée.

7. Remettez le bras de renvoi dans le centre de la brosse.  NOTE :  assurez-vous que les pattes du bras de renvoi s’emboîtent dans les 
encoches du centre de la brosse.

8. Replacez la bavette droite (EF) en position en vous assurant de comprimer la bavette sur les deux goupilles (EJ).
9. Fermez et verrouillez la porte d’accès à la brosse principale (36).
10. Si vous remplacez une brosse usée par une pièce neuve, allez dans la section Entretien de la brosse principale pour ajuster la hauteur de la 

brosse.
   

FIGURE 17
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ENTRETIEN DE LA BROSSE PRINCIPALE (SUITE)
  Pour régler la hauteur de la brosse principale :  

1. Conduisez la machine sur une surface plane, puis serrez le frein de stationnement.
2. Voir Figures 18A.  Appuyez sur l’interrupteur de balayage One-Touch™ (Y) pour abaisser la brosse principale.  NE déplacez PAS la 

machine.
3. Enfoncez légèrement la pédale d’entraînement (37) pour démarrer la brosse principale et laissez-la tourner pendant 1 minute.  De cette 

manière, la brosse polit une « bande » sur le sol.  Après 1 minute, levez la brosse, relâchez le frein de stationnement et déplacez la machine 
de façon à pouvoir observer la portion du sol polie.

4. Examinez-la attentivement.  Si la largeur de la bande est inférieure à 2 pouces (5,08 cm) ou supérieure à 3 pouces (7,62 cm), la brosse doit 
être ajustée.

5. Pour régler, appuyez deux fois sur l’interrupteur de sélection de la brosse (AA) ou jusqu’à ce que le voyant de la brosse principale (Y1) 
clignote.  L’écran LCD (C) af� che le graphique à barres de la position de la brosse (C37) et le symbole de la brosse principale (C35).  
Appuyez et maintenez enfoncé ou appuyez de manière répétée sur l’interrupteur de levage de la brosse (Z) pour soulever la brosse 
principale ou sur l’interrupteur d’abaissement de la brosse (BB) pour descendre la brosse principale (le voyant de position se déplacera vers 
le haut ou le bas pour illustrer la position de la brosse).  Après 10 secondes sans intervention, la brosse principale est réglée à cette position 
et vous quittez le menu de réglage.  

 Pour une brosse neuve, commencez avec le voyant de position en haut du graphique à barres.  Faites descendre le voyant de position au fur 
et à mesure de l’usure de la brosse.  Remplacez la brosse quand le voyant de position a atteint le bas du graphique à barres.

6. Répétez les étapes 1 à 5 jusqu’à ce que la largeur de la bande polie atteigne 2-3 pouces (5,08 cm à 7,62 cm).
 La largeur de la bande polie doit être identique aux deux extrémités de la brosse.  Si la bande laissée par la machine est ef� lée, déplacez la 

machine dans un autre endroit et répétez les étapes 1 à 5.  Si le résultat est toujours identique, contactez votre revendeur Advance.

FIGURE 18A
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C36

ENTRETIEN DE LA BROSSE LATÉRALE
Les brosses latérales déplacent les saletés et débris loin des murs ou des 
courbes pour les placer sur le chemin de la brosse principale.  Réglez les 
brosses latérales a� n que leurs soies touchent le sol de la zone (FG) à la zone 
(FH) comme illustré à la Figure 19 quand la brosse est abaissée et fonctionne.
  

Pour régler la brosse latérale :
  

1. Appuyez sur l’interrupteur de balayage One-Touch™ (Y) pour abaisser les 
brosses latérales.  NE déplacez PAS la machine.

2. Voir Figure 18A et 18B.  Pour régler, appuyez une fois sur l’interrupteur 
de sélection des brosses (AA).  L’écran LCD (C) af� che le symbole de 
la brosse latérale (C36). Appuyez et maintenez enfoncé l’interrupteur de 
levage de la brosse (Z) pour lever les brosses latérales ou sur l’interrupteur 
d’abaissement de la brosse (BB) pour abaisser les brosses latérales.  
Après 10 secondes sans intervention, les brosses latérales sont réglées à 
cette position et vous quittez le menu de réglage.

  

NOTE :  lorsque vous rangez la machine, vous devez mettre les brosses latérales en position levée.  Lorsque les soies des brosses latérales 
sont usés et ne mesurent plus que 3 pouces (7,62 cm), ou lorsque les brosses ne sont plus ef� caces, il est préférable de les remplacer. 

Pour remplacer la brosse latérale :  

1. Levez la (les) brosse(s) latérale(s).
2. Voir Figure 19. Enlevez le grand ensemble soudé d’écrous à oreilles maintenant la brosse latérale et situés sous celle-ci, puis enlevez la 

brosse et le disque en plastique.  NOTES : l’écrou à oreilles droit présente un � letage vers la droite et l’écrou gauche un � letage vers la 
gauche.

3. Installez la nouvelle brosse et le disque en plastique en alignant les trois goupilles de positionnement et en les enfonçant.  Replacez l’écrou 
à oreilles et serrez-le.

PROCÉDURE DE NETTOYAGE DE BUSES DUSTGUARD
Pour éviter que la(les) buse(s) ne se bouche(nt), retirez la(les) buse(s) après chaque utilisation quotidienne et trempez-la(les) pendant la nuit dans du vinaigre 
blanc propre ou dans un détartrant approprié. Pour éviter les temps d’arrêt de la machine, il est bon d’acheter des buses de rechange et de remplacer celles qui 
viennent d’être utilisées par celles qui ont été nettoyées. Lorsque les buses ne peuvent plus être nettoyées de façon satisfaisante, remplacez-les.

FIGURE 19

FH

FG FG

FH

FIGURE 18B

revised 2/2018



4/2017 B - 43 56091209 - CS7010

FRANÇAIS - BMODE D‘ EMPLOI

ENTRETIEN DE LA RACLETTE
Si la raclette ne ramasse pas toute l’eau ou laisse des traces derrière elle, il est possible que ses lames soient sales ou endommagées.  Enlevez la 
raclette, rincez-la sous l’eau chaude et véri� ez les lames.  Si les lames sont abîmées, tordues ou usées, remplacez-les ou retournez-les.
Pour retourner ou remplacer la lame arrière de la raclette :

FIGURE 20
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1. Voir Figure 20.  Levez la raclette, puis 
déverrouillez le loquet (GA) situé sur celle-ci.

2. Retirez la sangle de tension (GB).
3. Faites glisser la lame arrière hors des 

goupilles de positionnement.
4. Cette lame de raclette présente 4 chants de 

travail, comme illustré. Tournez la lame de 
sorte qu’un bord propre et non endommagé 
soit dirigé vers l’avant de la machine.  Si les 
4 bords sont très abîmés, tordus ou usés, 
remplacez la lame.

5. Installez la lame en suivant la procédure dans 
l’ordre inverse et réglez l’inclinaison de la 
raclette.

Pour retourner ou remplacer la lame avant de la 
raclette :

1. Voir Figure 20.  Soulevez la raclette du sol.  Débranchez le tuyau 
d’aspiration (GC) de la raclette.

2. Desserrez les (2) boutons de démontage de la raclette (44) situés sur les 
clips, et enlevez la raclette (45) de son support.

3. Relâchez la sauterelle tirant-poussant (GD) et enlevez la sangle soudée 
(GE) et la lame avant de la raclette (GF).

4. Cette lame de raclette présente 4 chants de travail, comme illustré. 
Tournez la lame de sorte qu’un bord propre et non endommagé soit dirigé 
vers l’avant de la machine.  Si les 4 bords sont très abîmés, tordus ou 
usés, remplacez la lame.

5. Installez la lame en suivant la procédure dans l’ordre inverse et réglez 
l’inclinaison de la raclette.

RÉGLAGE DE LA RACLETTE

Ce réglage doit être effectué à chaque fois qu’une lame est retournée ou remplacée, 
ou si le sol n’est pas sec après le passage de la raclette.
Pour régler l’angle de la raclette :
1. Placez la machine sur une surface plane et régulière.
2. Abaissez la raclette et déplacez légèrement la machine vers l’avant.
3. Levez la poignée de réglage de l’inclinaison de la raclette (46) pour la sortir 

de son support.  Tournez la manivelle et laissez-la redescendre sur l’écrou 
hexagonal.  Utilisez la manivelle pour faire tourner l’écrou hexagonal (lever ou 
baisser) a� n que la lame arrière de la raclette touche uniformément le sol sur 
toute sa largeur et qu’elle soit légèrement pliée comme illustré sur la section 
transversale de la raclette. Quand le réglage est terminé, replacez la manivelle 
sur son support.



B - 44 CS7010 - 56091209 4/2017

MODE D‘ EMPLOIB - FRANÇAIS

FILTRE DE DÉPOUSSIÉRAGE DE LA TRÉMIE
Nettoyez régulièrement le � ltre de dépoussiérage de la trémie a� n de maintenir l’ef� cacité du système d’aspiration. Pour prolonger la durée de vie 
de votre � ltre, respectez les intervalles d’entretien recommandés dans ce manuel.
       

 ATTENTION !
Sur cette machine, utilisez uniquement un � ltre de dépoussiérage à haute capacité agréé par Advance.  L’emploi de � ltres plissés se 
traduira par une insuf� sance du débit d’air et du secouage ce qui risque d’endommager la machine.
Pour nettoyer le � ltre, portez des lunettes de protection.
Veillez à ne pas perforer le � ltre en papier.
Effectuez toujours le nettoyage du � ltre dans une zone bien ventilée.
       

Pour enlever le � ltre de dépoussiérage de la 
trémie :
      
1. Voir Figure 21.  Débloquez les loquets du 

couvercle de la trémie (16) et soulevez le 
couvercle.

2. Desserrez les deux écrous à oreilles (HA). 
Ensuite, glissez le groupe moteur du 
secoueur de � ltre (HB) vers la gauche et 
soulevez-le pour le retirer de la trémie.

3. Suspendez le secoueur sur le crochet de la 
charnière du couvercle de la trémie (HC).

4. Examinez le sommet du � ltre de 
dépoussiérage de la trémie (17) pour véri� er 
les dommages.  Si une épaisse couche 
de poussière est présente au sommet du 
� ltre, cela signi� e en général que le � ltre est 
troué ou que le joint d’étanchéité du � ltre est 
endommagé.

5. Soulevez le � ltre de dépoussiérage de la 
trémie (17) et sortez-le de la machine.

6. Nettoyez le � ltre en suivant l’une des 
méthodes ci-dessous :

 Méthode « A »
 Aspirez la poussière éparpillée sur le � ltre.  

Ensuite, tapez doucement le � ltre contre 
une surface plane (la face sale étant tournée 
vers le bas) a� n d’éliminer la poussière et 
les saletés.  NOTE :  prenez garde à ne pas 
endommager le joint.

 Méthode « B »
 Aspirez la poussière éparpillée sur le � ltre.  

Ensuite, nettoyez le � ltre en envoyant de l’air 
comprimé (pression maximale de 100 psi) sur 
la face propre du � ltre (dans le sens opposé 
au � ux d’air).

FIGURE 21
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 Méthode « C »
 Aspirez la poussière éparpillée sur le � ltre.  Rincez le � ltre sous un jet d’eau léger (pression maximum de 40 psi).  Laissez le � ltre sécher complètement 

avant de le remettre dans la machine.  Il est conseillé d’avoir à disposition un � ltre de rechange à utiliser pendant que le � ltre lavé sèche.
7. La bordure (HD) doit rester propre, sans débris ni poussière. Il s’agit de l’endroit où le joint du � ltre est en contact avec la trémie.
8. Pour repositionner le � ltre, répétez la procédure en sens inverse.  Si le joint d’étanchéité du � ltre est déchiré ou manquant, vous devez le remplacer.  

NOTE : assurez-vous de le réinstaller a� n que l’autocollant du débit d’air soit tourné vers le haut, comme illustré.
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ENTRETIEN DE LA BAVETTE LATÉRALE

 ATTENTION !
Tournez l’interrupteur principal en position d’arrêt (O) et enlevez la clé avant de remplacer les brosses ou d’ouvrir un panneau 
d’accès.
Les bavettes latérales ont pour fonction de canaliser les eaux usées vers la raclette, permettant de contenir l’eau dans le chemin de la machine.  Il 
est normal que les lames s’usent avec le temps.  NOTE : les lames sur chaque bavette sont maintenues en place par des � xations sans outil.
Pour inverser ou remplacer la lame d’attaque du plateau (JD) :
1. Voir Figure 22.  Desserrez le bouton de � xation (40) et basculez le garde-corps (JA) pour l’ouvrir, comme illustré.  NOTE : le garde-corps est 

présent uniquement sur la bavette droite.
2. Enlevez les deux boutons à oreilles (JB).  Retirez l’ensemble soudé (JC) et la lame d’attaque du plateau (JD) de l’intérieur de la bavette.
3. Les lames d’attaque du plateau présentent 4 chants de travail, comme illustré.  Tournez les lames de sorte qu’un chant propre et non 

endommagé soit dirigé vers le centre de la machine. Remplacez les lames par groupe si tous les chants de travail sont entaillés, tordus ou 
usés à l’extrême.

4. Suivez les étapes dans l’ordre inverse pour réinstaller la lame d’attaque du plateau.
Pour inverser ou remplacer la lame de fuite du plateau (JG) :
1. Voir Figure 22.  Desserrez le bouton de � xation (40) et basculez le garde-corps (JA) pour l’ouvrir, comme illustré.  NOTE : le garde-corps est 

présent uniquement sur la bavette droite.
2. Décrochez le loquet (JE) à l’arrière de la bavette.  Basculez la sangle de � xation (JF) pour l’enlever et décrochez-la à l’avant de la bavette.  

Enlevez la lame de fuite (JG) de la bavette.
3. Les lames de fuite présentent 2 chants de travail.  Tournez la lame de sorte qu’un chant propre et non endommagé soit dirigé vers le centre 

de la machine. Remplacez les lames par groupe si tous les chants sont entaillés, tordus ou usés à l’extrême.
4. Suivez les étapes dans l’ordre inverse pour réinstaller la lame de fuite du plateau.

FIGURE 22

JF

JA

JD

JE
JG

JC40

JB



B - 46 CS7010 - 56091209 4/2017

MODE D‘ EMPLOIB - FRANÇAIS

DÉPANNAGE
Si les causes énumérées ci-dessous ne sont pas à l’origine du problème, vous êtes confronté à une panne plus sérieuse.  Contactez 
immédiatement le service après-vente Advance.

DÉCLENCHEMENT DES DISJONCTEURS
Les disjoncteurs sont situés sur le panneau de disjoncteurs dans la compartiment de l’opérateur. Ils protègent les circuits électriques et les 
moteurs contre les dommages provoqués par une surcharge. Si un disjoncteur se déclenche, essayez d’en déterminer la cause.   

Disjoncteur (CB) Calibre Cause possible (si le disjoncteur s’est déclenché)

CB1
Pour le tableau de commande 5 ampères

Courant de surcharge sur le tableau de commande (A1)

Court-circuit du tableau de commande (A1)

Fils en court-circuit. Consultez le Manuel d’entretien pour de plus amples 
informations sur le dépannage.

CB2
Pour les charges

25 
ampères

Courant de surcharge sur le tableau de commande (A1)

Court-circuit du tableau de commande (A1)

Fils en court-circuit. Consultez le Manuel d’entretien pour de plus amples 
informations sur le dépannage.

Courant de surcharge ou court-circuit sur les charges suivantes : 
  • Pompe du lavage prolongé (M21)
  • Pompe DustGuard (M22)
  • Électrovanne de dépoussiérage (L)
  • Pompe de solution (M23)
  • Klaxon (H2)
  • Alarme de secours (H1)
  • Électrovanne (L2)
  • Phares avant (LT1 et LT2)
  • Gyrophare (LT1) ou pompe à basse pression (M24) 

CB3
ACC

15 
ampères

Surcharge sur la prise des accessoires

Fils en court-circuit

CB4
Pour la commande de direction

25 
ampères

Régler la brosse

Vider la trémie

Remplacer ou retourner la brosse

Remplacer les bavettes

Voir Manuel d’entretien
NOTE :  Le fusible des accessoires à 12 V est situé derrière le tableau des disjoncteurs.
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DÉPANNAGE GÉNÉRAL DE LA MACHINE 

Avant de commencer le dépannage, assurez-vous que :
• l’interrupteur d’arrêt d’urgence (B) est désengagé (tournez dans le sens des aiguilles d’une montre) sur le tableau de bord.
• l’interrupteur du siège est fermé.
• la plaque de butée de la batterie (AC) est en place (modèles à batterie).
• tout disjoncteur déclenché a été réarmé.
   

Problème Cause possible Solution

Mauvaise récupération de l’eau

Lames de raclette usées ou tordues Retourner ou remplacer

Raclette mal réglée
Régler les lames de telle sorte qu’elles 
touchent le sol de manière uniforme
sur toute leur largeur

Réservoir de récupération plein Vider le réservoir de récupération

Fuite au niveau du tuyau de vidange du 
réservoir de récupération

Serrer le bouchon du tuyau de vidange ou 
remplacer

Fuite au niveau du joint du couvercle du 
réservoir de récupération

Remplacer le joint / Repositionner le couvercle 
correctement.

Débris coincés dans la raclette Nettoyer la raclette

Tuyau d’aspiration colmaté Enlever les débris

Utilisation d’une quantité trop importante 
de solution

Réduire le débit à l’aide de l’interrupteur de 
réduction du débit de solution situé sur le 
tableau de bord

Mauvaises performances de 
lavage

Brosse usée Retourner ou remplacer les brosses

Mauvais type de brosse Consulter Advance

Produit chimique inadapté Consulter Advance

Déplacement trop rapide de la machine Ralentir

Utilisation d’une quantité de solution trop 
faible

Augmenter le débit à l’aide de l’interrupteur 
d’augmentation du débit de solution situé sur 
le tableau de bord

Taux de détergent incorrect Véri� er le taux de concentration si la machine 
est équipée du système EcoFlex.

Balayage peu ef� cace

Brosse mal réglée Régler la brosse

Trémie pleine Vider la trémie

Soies de la brosse usées ou courbées Remplacer ou retourner la brosse

Bavettes du logement des brosses 
endommagées ou usées Remplacer les bavettes

La brosse ne tourne pas Voir Manuel d’entretien
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DÉPANNAGE GÉNÉRAL DE LA MACHINE (SUITE)
Problème Cause possible Solution

Débit de solution inadéquat
ou absence de solution

Réservoir de solution vide Remplir le réservoir de solution

Conduites, vanne ou � ltre de solution 
encrassés

Rincer les conduites et la vanne / Nettoyer 
le � ltre de la solution

Le débit de solution a été ARRÊTÉ

Activer le débit par le biais de l’interrupteur 
de solution situé sur le tableau de bord / 
Véri� er si la soupape d’arrêt est en position 
ouverte

Électrovanne de solution colmatée ou 
défectueuse

Nettoyer ou remplacer la vanne (voir 
Manuel d’entretien)

La machine ne démarre pas

Disjoncteur de 5 A (CB4) déclenché Véri� er la présence d’un court-circuit et 
réarmer

Arrêt d’urgence activé
Tourner le bouton d’arrêt d’urgence dans 
le sens des aiguilles d’une montre pour 
réarmer.

Contrôleur principal du système Véri� er les codes de pannes
(Voir Manuel d’entretien)

Absence d’entraînement avance 
/ recul de roue motrice

frein de stationnement serré Relâcher le frein de stationnement

Arrêt d’urgence activé
Tourner le bouton d’arrêt d’urgence dans 
le sens des aiguilles d’une montre pour 
réarmer.

Disjoncteurs déclenchés Réarmer tous les disjoncteurs déclenchés

L’aspiration s’arrête et l’écran 
af� che « PLEIN » alors que le 

réservoir de récupération n’est 
pas plein

Tuyau de la raclette obstrué Enlever les débris

Aspiration de grandes quantités d’eau
à une grande vitesse de rotation

Ralentir ou désactiver la fonction de 
fermeture automatique
(voir Manuel d’entretien)

Aucun débit de détergent 
(modèles EcoFlex uniquement)

Cartouche de détergent vide Remplir la cartouche de détergent

Conduite de débit de détergent tordue ou 
colmatée

Vidanger le système, redresser les 
conduites pour
éliminer les torsions

Le bouchon de fermeture hermétique sur la 
cartouche de détergent est mal fermé

Bien refermer le bouchon de fermeture 
hermétique

Le câblage de la pompe de détergent
est débranché ou dirigé vers l’arrière

Brancher ou rebrancher correctement le 
câblage
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DÉPANNAGE GÉNÉRAL DE LA MACHINE (SUITE)
Problème Cause possible Solution

Les brosses latérales et/ou 
principales ne fonctionnent pas

Débris enroulés dans l’entraînement de la 
brosse Enlever les débris

La trémie n’est pas totalement abaissée Abaisser complètement la trémie

Disjoncteur déclenché Réarmer tous les disjoncteurs déclenchés

Impossible de lever la trémie
Disjoncteur déclenché Réarmer tous les disjoncteurs déclenchés

Trémie surchargée Véri� er la trémie

Impossible d’ouvrir la porte de 
décharge de la trémie Porte de décharge bloquée par des débris Enlever les débris et nettoyer les bords ou 

la chambre sale

Le système de lavage ne 
fonctionne pas La trémie n’est pas totalement abaissée Abaisser complètement la trémie
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AFFICHAGE DES CODES DE PANNES
Tous les codes de pannes détectés par les contrôleurs seront af� chés sur l’écran du tableau de bord au � l de leur survenue. Si plusieurs erreurs 
surviennent en même temps, l’écran af� chera les codes d’erreurs à une seconde d’intervalle. L’erreur s’af� che sous forme de clé mécanique  
suivie d’un code à quatre chiffres.
Les codes de pannes sont af� chés sous la forme X-YYY, où :
X = numéro du système 
YYY = numéro du code de panne
Consultez le Manuel d’entretien pour de plus amples informations. 

Système = 1 A1 Pannes du contrôleur principal

Code de 
pannes Description

1-001 K1 Bobine ouverte

1-002 K1 Court-circuit bobine

1-003 K1 Contact collé

1-010 CAN Bus 0

1-011 CAN Bus 1

1-101 L2 Court-circuit de l’électrovanne

1-102 M22,L1 Court-circuit Dust Guard

1-103 H1 Court-circuit d’alarme de secours

1-104 LT2-4 Court-circuit des phares

1-105 H2 Court-circuit du klaxon

1-106 M19 Court-circuit de pompe de détergent 1

1-107 M20 Court-circuit de pompe de détergent 2

1-108 Y1 Court-circuit de pompe à haute pression

1-109 M23 Court-circuit de pompe de solution

1-110 M21 Court-circuit de pompe de lavage 
supplémentaire

1-111 LT7,8 Court-circuit de feux arrière

1-112 LT6 Court-circuit du clignotant avt droit

1-113 LT5 Court-circuit du clignotant avt gauche

CODE DE 
PANNES Description

1-114 LT10 Court-circuit du clignotant arr. droit

1-115 LT9 Court-circuit du clignotant arr. gauche

1-201 U13 Capteur de niveau de solution

1-300 Contrôler le moteur

1-301 Surchauffe du moteur

1-302 Pression d’huile

1-303 Signal d’absence de fonctionnement 
moteur

1-320 Court-circuit d’allumage du moteur

1-321 Court-circuit de démarrage du moteur

1-322 Court-circuit de papillon des gaz moteur 1

1-323 Court-circuit de papillon des gaz moteur 2

1-324 Court-circuit de bougie moteur

1-350 Alternateur 12V

1-351 Alternateur 42V

1-352 R1 Capteur de niveau de carburant

1-117 U13 Capteur de niveau de solution

1-560 Con� guration EEPROM

1-561 Options EEPROM

1-562 Valeurs Système EEPROM

1-563 Historique pannes EEPROM

1-564 Historique utilisation EEPROM



4/2017 B - 51 56091209 - CS7010

FRANÇAIS - BMODE D‘ EMPLOI

AFFICHAGE DES CODES DE PANNES (SUITE)
Système = 2 A2 Pannes du module de puissance 1

CODE DE 
PANNES Description

2-001 A2 Temporisation bloc de 
puissance 1

2-011 Échec précharge

2-012 K2 Surcharge

2-014 K2 Contact ouvert

2-017 Arrêt surtension

2-018 Arrêt sous-tension

2-021 M1 brosse principale ouverte

2-022 M2 Ventilateur de dépoussiérage 
ouvert

2-023 M3 Brosses latérales ouvertes

2-024 M4 Aspiration 1 ouverte

2-025 M5 Aspiration 2 ouverte

2-026 M6 Action. brosse principale 
ouvert

2-027 M7 Porte décharge ouverte

2-028 M8 Secoueur ouvert

2-031 M1 Brosse principale en 
surcharge

2-032 M2 Ventilateur de dépoussiérage 
en surcharge

2-033 M3 Brosses latérales en 
surcharge

2-034 M4 Aspiration 1 en surcharge

2-035 M5 Aspiration 2 en surcharge

2-036 M6 Action. brosse principale en 
surcharge

2-037 M7 Porte décharge en surcharge

2-038 M8 Secoueur en surcharge

2-041 M1 Brosse principale en 
surintensité

CODE DE 
PANNES Description

2-042 M2 Ventilateur de dépoussiérage 
en surintensité

2-043 M3 Brosses latérales en 
surintensité

2-044 M4 Aspiration 1 en surintensité

2-045 M5 Aspiration 2 en surintensité

2-046 M6 Action. brosse principale en 
surintensité

2-047 M7 Porte décharge en surintensité

2-048 M8 Secoueur en surintensité

2-051 M1 Court-circuit de transistor de 
brosse principale

2-052 M2 Court-circuit de transistor de 
ventilateur de dépoussiérage

2-053 M3 Court-circuit de transistor de 
brosses latérales

2-054 M4 Court-circuit de transistor 
d’aspiration 1

2-055 M5 Court-circuit de transistor 
d’aspiration 2

2-056 M6 Court-circuit de transistor 
Action. brosse principale

2-057 M7 Court-circuit de transistor 
porte de décharge

2-058 M8 Court-circuit transistor de 
secoueur

2-061 M1 Capteur d’intensité de brosse 
principale

2-062 M2 Capteur d’intensité de 
ventilateur de dépoussiérage

2-063 M3 Capteur d’intensité de brosses 
latérales
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CODE DE 
PANNES Description

2-064 M4 Capteur d’intensité 
d’aspiration 1

2-065 M5 Capteur d’intensité 
d’aspiration 2

2-066 Arrêt surchauffe

2-067 Arrêt Temp. trop basse

2-071 M1 Déclenchement de surcharge 
brosse principale

2-072 M2 Déclenchement de surcharge 
ventilateur de dépoussiérage

2-073 M3 Déclenchement de surcharge 
brosses latérales

2-074 M4 Déclenchement de surcharge 
aspiration 1

2-075 M5 Déclenchement de surcharge 
aspiration 2

2-076 M6 Blocage d’action. brosse 
principale

2-077 M7 Blocage de porte décharge

2-078 M8 Blocage de secoueur

2-081 Panne EEPROM

2-082 PDO Temporisation

2-083 CAN Bus

CODE DE 
PANNES Description

2-084 Temporisation actionneur

2-086 Réduction surchauffe

2-087 Arrêt Temp. trop basse

2-088 K2 Bobine ouverte

2-091 M1 Panne matérielle brosse 
principale

2-092 M2 Panne matérielle Ventilateur 
de dépoussiérage

2-093 M3 Panne matériel brosses 
latérales

2-094 M4 Panne matérielle aspiration 1

2-095 M5 Panne matérielle aspiration 2

2-096 Modi� cation des paramètres

2-097 M6 Capteur d’intensité d’action. 
brosse principale

2-098 M7 Capteur d’intensité de porte 
de décharge

2-101 M8 Capteur d’intensité de 
secoueur

2-102 Capteur thermique

2-103 K2 Court-circuit bobine

AFFICHAGE DES CODES DE PANNES (SUITE)
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AFFICHAGE DES CODES DE PANNES (SUITE)
Système = 3 A3 Pannes du module de puissance 2

CODE DE 
PANNES Description

3-045 M15 Brosse dt en surintensité

3-046 M16 Raclette en surintensité

3-047 M17 Plateau en surintensité

3-048 M18 Brosse latérale en surintensité

3-051 M11 Court-circuit transistor de trémie

3-052 M11 Court-circuit transistor de trémie

3-053 M13 Court-circuit de transistor brosse centr.

3-054 M14 Court-circuit de transistor brosse gc.

3-055 M15 Court-circuit de transistor brosse dt.

3-056 M16 Court-circuit transistor de raclette

3-057 M17 Court-circuit transistor de plateau

3-058 M18 Court-circuit de transistor action. brosse 
latérale

3-061 M11 Capteur d’intensité de trémie

3-062 M11 Capteur d’intensité de trémie

3-063 M13 Capteur d’intensité brosse centr.

3-064 M14 Capteur d’intensité brosse gc.

CODE DE 
PANNES Description

3-001 A3 Temporisation bloc de puissance 2

3-011 Échec précharge

3-012 K2 Surcharge

3-013 K2 Contact collé

3-014 K2 Contact ouvert

3-017 Arrêt surtension

3-018 Arrêt sous-tension

3-021 M11 Trémie ouverte

3-022 M11 Trémie ouverte

3-023 M13 Brosse centr. ouverte

3-024 M14 Brosse gc ouverte

3-025 M15 Brosse dt ouverte

3-026 M16 Raclette ouverte

3-027 M17 Plateau ouvert

3-028 M18 Action. brosse latérale ouvert

3-031 M11 Trémie en surcharge

3-032 M11 Trémie en surcharge

3-033 M13 Brosse centr. en surcharge

3-034 M14 Brosse gc en surcharge

3-035 M15 Brosse dt en surcharge

3-036 M16 Raclette en surcharge

3-037 M17 Plateau en surcharge

3-038 M18 Action. brosse latérale en surcharge

3-041 M11 Trémie en surintensité

3-042 M11 Trémie en surintensité

3-043 M13 Brosse centr. en surintensité

3-044 M14 Brosse gc en surintensité
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CODE DE 
PANNES Description

3-065 M15 Capteur d’intensité brosse dt.

3-066 Arrêt surchauffe

3-067 Arrêt Temp. trop basse

3-071 M11 Déclenchement de surcharge trémie

3-072 M11 Déclenchement de surcharge trémie

3-073 M13 Déclenchement de surcharge brosse centr.

3-074 M14 Déclenchement de surcharge brosse gc.

3-075 M15 Déclenchement de surcharge brosse dt.

3-076 M16 Blocage de raclette

3-077 M17 Blocage de plateau

3-078 M18 Blocage de brosse latérale

3-081 Panne EEPROM

3-082 PDO Temporisation

3-083 CAN Bus

3-084 Temporisation actionneur

3-086 Réduction surchauffe

3-087 Arrêt Temp. trop basse

CODE DE 
PANNES Description

3-088 K2 Bobine ouverte

3-091 M11 Panne matérielle trémie

3-092 M11 Panne matérielle trémie

3-093 M13 Panne matérielle brosse centr.

3-094 M14 Panne matérielle brosse gc.

3-095 M15 Panne matérielle brosse dt.

3-096 Modi� cation des paramètres

3-097 M16 Capteur d’intensité de raclette

3-098 M17 Capteur d’intensité de plateau

3-101 M18 Capteur d’intensité d’action. brosse 
latérale

3-102 Capteur thermique

3-103 K2 Court-circuit bobine

AFFICHAGE DES CODES DE PANNES (SUITE)
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AFFICHAGE DES CODES DE PANNES (SUITE)
Système = 4 Panne du contrôleur de traction A4

CODE DE 
PANNES Description

4-001 A4 Temporisation Entraîn ctrl

4-100 Court-circuit moteur

4-101 Bus CC faible

4-102 Bus CC élevé

4-103 Surintensité matériel

4-104 Échec précharge

4-105 Surchauffe moteur

4-106 Surchauffe ctrl

4-108 Panne CAN

4-109 Capteur d’intensité

4-111 Panne haute pression

4-112 Contacteur K4

4-113 Surintensité moteur

4-114 Alimentation en courant capteur

4-115 Panne Encodeur

4-116 Encodeur ouvert

4-117 Alimentation interne

4-118 Gardien vigilant étage de 
puissance

4-119 K4 Contact collé

4-121 Accélérateur pas à zéro

4-122 Vitesse moteur élevée

4-125 Patinage vitesse moteur

4-126 Courant CA moteur

4-127 Fréquence moteur

4-128 Panne unité centrale

4-129 EEPROM unité centrale

4-130 Capteur de temp. ctrl.

4-131 Capteur de temp. moteur

4-214 K4 Contact ouvert

4-224 Signal papillon des gaz

4-227 Activation entraîn ouvert

Système = 5 Pannes du contrôleur de direction A5

CODE DE 
PANNES Description

5-100 Court-circuit moteur

5-101 Bus CC faible

5-102 Bus CC élevé

5-103 Surintensité matériel

5-104 Échec précharge

5-105 Surchauffe moteur

5-106 Surchauffe ctrl

5-107 Panne TFD

5-108 Panne CAN

5-109 Capteur d’intensité

5-110 Panne application

5-111 Panne haute pression

5-112 Contacteur K5

5-113 Surintensité moteur

5-114 Alimentation en courant capteur

5-115 Panne Encodeur

5-117 Alimentation interne

5-118 Activation prise entraîn.

5-119 K5 Contact collé

5-120 Rotor verrouillé

5-121 Étage de puissance arrêté

5-123 Taux réf dynamique

5-124 Panne contrôle

5-125 Panne accélération

5-126 Limites moteur

5-127 Communication interne

5-128 Panne unité centrale

5-129 EEPROM unité centrale

5-130 Capteur de temp. ctrl.

5-131 Capteur de temp. moteur
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FIGURE 23C

FIGURE 23D

F

K L N O

Menu (2/3)
Hours
Faults
System

i Exit Select

Faults (2/2)
Active Faults 3
Fault History 9

SelectBack

Fault History (1/9)
1) 4-001 (1x) 0029.1

A4 Drive Ctr1 Timeout
2) 2-025 (2x) 3-001 0029.1

M5 Vac 2 Open
SelectBack

FIGURE 23B

AFFICHAGE DE L’HISTORIQUE DES CODES DE PANNES
Chaque code de panne qui s’af� che est enregistré par la machine et conservé dans un historique.  Pour af� cher l’historique des pannes 
appliquez les étapes � gurant dans le tableau ci-dessous. Naviguez dans le menu en utilisant les quatre touches de navigation (K, L, N et O) tel 
qu’à la Figure 23A. Poussez sur l’interrupteur d’information (F) pour quitter le menu. 

N° d’étape Description (voir � gures 23A - 23D pour les étapes citées ci-
dessous)

1 Appuyez sur l’interrupteur d’information (F).

2 Faites dé� ler jusqu’à «Pannes » en utilisant la � èche vers le bas (L).

3 Sélectionnez « Pannes » en utilisant la � èche vers la droite (O).

4 Faites dé� ler jusqu’à « Historique des pannes ».

5 Sélectionnez « Historique des pannes » pour af� cher cet historique.

6 Utilisez les touches � échées (haut et bas) pour faire dé� ler la liste des 
pannes.

7 Sélectionner un Code de panne pour af� cher la description de ce code.

8 Lorsque vous avez terminé, poussez sur l’interrupteur d’information (F) 
pour quitter le menu.

NOTE (1) : Dans la Figure 23D, le numéro à l’extrême droite du code de panne (0029.1) 
représente le plus récent horodatage en heures de transport.

NOTE (2) : À la Figure 23D, le numéro entre parenthèses ( ) est le nombre de fois où la 
panne s’est produite. Par exemple « (1x) » signi� e que le Code de panne est apparu une 
seule fois et « (2x) » signi� e que le code de panne est apparu à deux reprises.

FIGURE 23A
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ACCESSOIRES / OPTIONS
En plus des composants standard, la machine peut être dotée des options / accessoires suivants, en fonction de son utilisation spéci� que :

Kit de lavage prolongé

Kit de siège de luxe

Kit d’arceau protecteur - inférieur

Kit d’arceau protecteur - standard

Kit de ceinture de sécurité - Siège standard

Feu stop avec jeu de clignotant

Kit de rouleaux d’angle arrière

Kit de rouleaux d’angle avant

Kit haute résistance

Kit d’extincteur

Kit d’avertisseur de recul

Kit de tapis de sol

Kit ECOFlex

Kit de pompe haute pression - Diesel

Kit de pompe haute pression - GPL

Kit d’interrupteur de � ltre encrassé

Kit de capteur de température de trémie

Kit de gyrophare OHG

Kit de toit d’arceau protecteur

Kit de gyrophare

Kit d’arrêt de remplissage de solution

Kit de lance d’aspiration

Kit de tuyau de nettoyage

Eau chaude Option GPL

Eau chaude Option Diesel

Kit d’accoudoir D/H uniquement

Kit de protecteur pour raclette

Kit d’amortisseur avant

Rallonge de tuyau de vidange
Kit de nettoyage de réservoir de l’eau de 
récupération
Kit prise accessoires

Kit Dust Guard

Kit stroboscope

Kit d’amortisseur

Réservoir GPL

Kit de lampes

Pour de plus amples informations sur les accessoires 
précités, veuillez contacter un revendeur agréé.
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SPÉCIFICATIONS TECHNIQUES

 Description
Modèles

GPL / Essence Diesel Batterie Pile à combustible

N° de modèle

56511710 (GPL)
56511712 56511713 56511812

56511711 (GPL)

56511813 (Essence) 
56511810 56511811 56511819

56511814 (Essence)

Con� guration

Balayage avant indépendant avec dépoussiérage et fonctions de lavage arrière
Commandes électriques à contrôle électronique pour toutes les fonctions de balayage et de 
lavage
Unité d’alimentation hydraulique électronique pour les fonctions de levage et descente de la 
trémie

Systèmes de balayage

GPL / Essence Diesel Batterie Pile à combustible

• Largeur de balayage avec doubles brosses 
latérales La largeur de chemin de raclette est totalement balayé

• Brosse principale 36 pouces (90 cm) x 12,2 pouces (31 cm)

• Taux de couverture de balayage par heure 146 400 pieds2 (13 600 m2)

• Système de dépoussiérage 115 pieds2 (10,7 m2) Donaldson haute capacité PowerCore® UltraWeb® � ltre en matière synthétique.

• Hauteur de décharge de la trémie (Max.) 60 pouces (152 cm)

• Capacité de la trémie 7 pd3 (198 l)
300 livres(136 kg)

• Capacité du réservoir Dust Guard TM 29 gallons (110 l)

Systèmes de lavage et récupération

GPL / Essence Diesel Batterie Pile à combustible

Largeur de lavage et brosses disques de 48 pouces (122 cm) - 3 x 17 pouces (43 cm)

Taux de couverture de lavage par heure 118 600 pieds2 (11 000 m2)

Pression de lavage Trois réglages de pression de lavage jusqu’à 400 livres (182 kg) de force descendante au réglage 
maximum

Capacité du réservoir de récupération/
solution 75 gallons (285 l) chacun

Aspiration de récupération Doubles moteurs d’aspiration dotés de 65 pces (165 cm) d’élévation d’eau 
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SPÉCIFICATIONS TECHNIQUES (SUITE)

Systèmes électrique et de propulsion

GPL / Essence Diesel Batterie Pile à combustible

Système électrique
Kubota WG972 :

3 cyl./ 0,96 L.
30 ch (22,0 kw)

Kubota D13053:
3 cyl., 1,26 L.

29 ch (21,7 kw)
Batterie : 36 V / 770 Ah

Pile à combustible 
hybride Gen-Drive 

modèle 2300 de Plug_
Power, Inc.

Système de propulsion Entraînement A/C sans balai à vitesse variable

Vitesse de propulsion (Variable) 5,5 mph (8,9 km/h)

Temps de fonctionnement de balayage/
lavage

5,5 h avec réservoir 
de 32.5 livres (14,5 

kg) 

5,9 h avec
réservoir 9,2 gallons 

(35 l)

15 h avec
réservoir 9,2 gallons 

(35 l)

5,4 h avec batterie 
770 Ah

En pente

Transport au poids 
brut 21% (12 °)

Lavage/balayage 17,6% (10 °)

Dimensions/Poids/Environnement sonore

GPL / Essence Diesel Batterie Pile à combustible

Longueur 97 pouces (246 cm)

Largeur 48 pouces (122 cm)

Hauteur
[59 pouces (150 cm)]

[arceau protecteur std 82 pc (208 cm)]
[arceau protecteur marge faible 79 pc (201 cm)]

Braquage min. dans les couloirs 104 pouces (264 cm)

Poids :
masse totale en 
charge 4 350 livres(1 977 kg) 4 239 livres(1 927 kg) 5 400 livres(2 455 kg)

Vide : 3 400 livres(1 545 kg) 3 313 livres(1 506 kg) 4 366 livres(1 985 kg)

Niveau sonore (IEC60335-2-72) 82 dB A 81 dB A 72 dB A

Pénétration d’eau Tous les moteurs électriques et les actionneurs sont conformes à IP55 pour le lavage à l’eau
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SPÉCIFICATIONS TECHNIQUES (SUITE)
   

tels qu’installés et testés sur l’unité

GPL / Essence Diesel Batterie Pile à combustible

Tension, batterie Sans objet Sans objet 36V 36V

Capacité de la batterie Sans objet Sans objet 770 AH Sans objet

Niveau de protection IPX4

Niveau de pression acoustique (ISO 11201) 82dB LpA, 3dB u(LW) 81dB LpA, 3dB u(LW) 72dB LpA, 3dB u(LW) 72dB LpA, 3dB u(LW)

Niveau de puissance acoustique (ISO 3744) 103dB LWA 102dB LWA Sans objet Sans objet

Poids brut du véhicule 4676 livres (2121 kg) 4537 livres (2058 kg) 5716 livres (2593 kg) 5716 livres (2593 kg)

Poids de transport 3636 livres (1649 kg) 3511 livres (1593 kg) 4682 livres (2124 kg) 4682 livres (2124 kg)
Vibrations au niveau des commandes 
manuelles (ISO 5349-1) 0,33 m/s2 0,35 m/s2 0,36 m/s2 0,36 m/s2

Vibrations au niveau des commandes 
manuelles (ISO 5349-1) Incertitude 0,03 m/s2 0,03 m/s2 0,04 m/s2 0,04 m/s2

Vibrations au niveau du siège (EN 1032) 0,03 m/s2 0,03 m/s2 0,02 m/s2 0,02 m/s2

Capacité du réservoir de solution 75 gallons (284 l) 75 gallons (284 l) 75 gallons (284 l) 75 gallons (284 l)

Capacité du réservoir de récupération 75 gallons (284 l) 75 gallons (284 l) 75 gallons (284 l) 75 gallons (284 l)

Capacité du réservoir DustGuard 29 gallons (110 l) 29 gallons (110 l) 29 gallons (110 l) 29 gallons (110 l)

Charge de roue maximum au sol (avant 
droite) 104,5 psi / 0,720 N/mm2 102,8 psi / 0,709 N/mm2 126,6 psi / 0,873 N/mm2 126,6 psi / 0,873 N/

mm2

Charge de roue maximum au sol (avant 
gauche) 104,5 psi / 0,721 N/mm2 107,9 psi / 0,743 N/mm2 125,1 psi / 0,863 N/mm2 125,1 psi / 0,863 N/

mm2

Charge de roue maximum au sol (centre 
arrière) 146 psi / 1,007 N/mm2 136,5 psi / 0,941 N/mm2 147,9 psi / 1,019 N/mm2 147,9 psi / 1,019 N/

mm2
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Composition des matériaux et recyclabilité

Type
% du poids de la 

machine
Essence/GPL

% du poids de la 
machine
Diesel

% du poids de la 
machine
Batterie

% recyclable

Aluminium 0,5% 0,5% 0,3% 88%

Système électrique / moteurs 
électriques / moteurs - divers 27% 29,3% 50,1% 95%

Métaux ferreux 53,8% 51% 35,2% 95%

Faisceaux / câbles 1,1% 1,2% 0,9% 74%

Liquides 0,7% 0,7% 0,9% 95%

Plastique – non recyclable 1,5% 1,8% 1,1% 0%

Plastique – recyclable 0,9% 0,7% 0,4% 91%

Polyéthylène 12% 12,3% 9,2% 100%

Caoutchouc 2,5% 2,5% 1,9% 60%
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INLEIDING
Deze handleiding is een waardevol hulpmiddel om uw Nil� sk™-veeg- en schrobmachine optimaal te benutten.  Lees de handleiding aandachtig 
door voordat u de machine in gebruik neemt.  Wanneer er in deze handleiding wordt verwezen naar ‘rechts’ of ‘links’, betekent dit ‘rechts’ of ‘links’ 
ten opzichte van de bestuurdersstoel.
Opmerking: Vetgedrukte cijfers en letters tussen haakjes ( ) verwijzen naar een onderdeel in de afbeeldingen op pagina’s C-6 – C-13 tenzij er 
naar een getal in een speci� eke afbeelding wordt verwezen.
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ONDERDELEN EN SERVICE
Eventuele reparaties dienen te worden uitgevoerd door een erkende Nil� sk-servicedienst die met speciaal daarvoor opgeleide technici werkt en 
originele vervangingsonderdelen en accessoires van Nil� sk gebruikt.
Bel uw hieronder vermelde erkende Nil� sk-ondersteuningsdienst voor reparaties of onderhoud.  Vermeld het model- en serienummer van uw 
machine wanneer u over uw machine praat.

(Dealer: plak hier uw sticker.)

TYPEPLAATJE
Het model- en serienummer van uw machine staan vermeld op het typeplaatje. 
Eén typeplaatje bevindt zich op de wand van het bestuurderscompartiment, vlak onder het zekeringplaatje.  Het tweede typeplaatje bevindt zich op 
het chassis onder de vuilwatertank.  Deze gegevens heeft u nodig wanneer u reparatieonderdelen voor uw machine bestelt.  
De productiedatum ‘Datumcode’ wordt ook op het typeplaatje aangegeven. Bijvoorbeeld datumcode ‘A17’ = Januari 2017.
Noteer hieronder het type- en serienummer van uw machine, zodat u dit altijd bij de hand heeft.

Modelnummer ___________________________________________

Serienummer ____________________________________________

Opmerking: Raadpleeg de apart geleverde onderhouds- en gebruikershandleiding van de fabrikant van de motor voor een gedetailleerdere 
speci� catie van de motor en de servicegegevens.

AANPASSINGEN
Wijzigingen aan en toevoegingen op de reinigingsmachine die invloed hebben op de capaciteit en een veilige werking, mogen niet zonder 
voorafgaande schriftelijke toestemming van Nil� sk Inc. door de klant of gebruiker worden uitgevoerd. Als u niet-goedgekeurde wijzigingen 
doorvoert, vervalt de garantie en is de klant zelf verantwoordelijk voor alle hieruit voortvloeiende ongelukken.

UITPAKKEN
Controleer bij ontvangst zorgvuldig of de verpakking en de machine niet beschadigd zijn. Als u toch schade vaststelt, dient u alle delen van de 
verpakking te bewaren zodat ze kunnen worden onderzocht door het transportbedrijf dat de machine heeft afgeleverd.  Neem daarna onmiddellijk 
contact op met het transportbedrijf om een schadeclaim in te dienen.
   

1 Nadat u de verpakking heeft verwijderd, haalt u de houten blokken naast de wielen weg.
2 Controleer het peil van de motorolie en de koelvloeistof.
3 Controleer het peil van de hydraulische olie.
4 Lees de aanwijzingen in het hoofdstuk ‘Machine gebruiksklaar maken’ van deze handleiding en vul daarna de brandstoftank.
5 Plaats een afrit tegen de voorkant van de pallet.
6 Lees de aanwijzingen in de hoofdstukken ‘Bedieningsknoppen’ en ‘Bediening’ van deze handleiding en start de motor.  Rijd de machine via 

de afrit langzaam voorwaarts tot op de vloer. Houd uw voet lichtjes op het rempedaal totdat de machine van de pallet is.
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RICHTLIJNEN BIJ GEBRUIK VAN DE MACHINE
Volg altijd de onderste richtlijnen onder LET OP wanneer u deze machine bedient. 

 LET OP! 
• Wees uiterst VOORZICHTIG bij het gebruik van deze machine. Zorg dat u alle bedieningsinstructies goed kent voordat u de 

machine gaat gebruiken.  Als u vragen heeft, raadpleegt u uw chef of neemt u contact op met uw lokale Nil� sk Industrial-dealer.
•  Als de machine niet naar behoren werkt, probeer het probleem dan niet zelf op te lossen, tenzij u daartoe de opdracht heeft 

gekregen van uw chef.  Laat de benodigde aanpassingen aan de machine uitvoeren door een bevoegde monteur binnen uw 
bedrijf of een monteur van een erkende Nil� sk-dealer.

•  Wees uiterst voorzichtig wanneer u onderhoud aan deze machine uitvoert.  Loshangende kleding, lang haar en sieraden kunnen 
in de bewegende delen verstrikt raken.  Zet de contactschakelaar UIT en verwijder de sleutel uit het contact voordat u met het 
onderhoud aan de machine begint.  Schakel de parkeerrem in voordat u de machine verlaat.  Gebruik uw gezond verstand, neem 
alle benodigde voorzorgsmaatregelen en let op de gele plaatjes op de machine.

•  Rijd langzaam op hellingen.  Gebruik het rempedaal (38) om de snelheid van de machine te regelen wanneer u weer van de 
helling afrijdt.  Rijd op een helling recht naar boven of beneden; maak IN GEEN GEVAL bochten.

•  De maximale helling voor vegen en schrobben is 17,6% (10°).  De maximale helling tijdens vervoer is 21% (12°).

AANDACHTSPUNTEN EN WAARSCHUWINGEN
Nil� sk maakt gebruik van de volgende symbolen om potentieel gevaarlijke situaties aan te geven. Lees deze informatie altijd 
aandachtig en neem de juiste voorzorgsmaatregelen om personeel en eigendommen te beschermen.

 GEVAAR!
GEVAAR wordt gebruikt bij direct gevaar op ernstig of dodelijk letsel.

 WAARSCHUWING!
WAARSCHUWING wordt gebruikt om een situatie aan te geven die ernstig letsel kan veroorzaken.

 LET OP!
LET OP wordt gebruikt om een situatie aan te geven die kleine verwondingen of schade aan de machine of andere voorwerpen kan 
veroorzaken.

 Lees alle aanwijzingen voordat u de machine gaat gebruiken.
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ALGEMENE VEILIGHEIDSVOORSCHRIFTEN
Bij `Waarschuwing!’ en `Let op!’ wordt u gewaarschuwd voor situaties die letsel of schade aan de machine kunnen veroorzaken.
Deze machine is uitsluitend geschikt voor commercieel gebruik in bijvoorbeeld fabrieken, warenhuizen, cement- en baksteenopslag, 
parkeergarages, gemeenteparken, entertainment- en transportbedrijven.

 GEVAAR!
• Bij het gebruik van deze machine komen uitlaatgassen (koolmonoxide) vrij die ernstig of zelfs dodelijk letsel tot gevolg kunnen 

hebben. Zorg daarom altijd voor voldoende ventilatie als de machine wordt gebruikt.

 WAARSCHUWING!
• Deze machine mag alleen worden bediend door juist opgeleide en bevoegde personen.
• Deze machine mag niet worden gebruikt door mensen (waaronder ook kinderen) met verminderde fysieke, gevoels- of mentale 

capaciteiten of een gebrek aan ervaring en kennis.
• Stop niet abrupt op opritten of hellingen.  Maak geen plotselinge scherpe bochten.  Matig uw snelheid als u een helling afrijdt.
• Voorkom letsel of binnendringing van hydraulische olie door altijd beschermende kleding en een veiligheidsbril te dragen 

wanneer u in de buurt van of met het hydraulische systeem werkt.
• Houd de accu uit de buurt van vonken, vuur en rokende materialen.  Bij normaal gebruik komen explosieve gassen vrij.
• Bij het opladen van de accu komt zeer explosief waterstofgas vrij.  De accu moet altijd worden opgeladen in een goed 

geventileerde ruimte, ver weg van open vuur.  Rook niet tijdens het opladen van de accu.
• Draag geen sieraden wanneer u in de buurt van elektrische onderdelen moet werken.
• Zet de contactschakelaar uit (O) en ontkoppel de accu’s voordat u onderhoud aan elektrische onderdelen uitvoert.
• Werk nooit onder de machine zonder dat deze op veiligheidsblokken of steunen is geplaatst.
• Gebruik geen ontvlambare reinigingsmiddelen en gebruik de machine niet in de buurt van ontvlambare vloeistoffen of in een 

ruimte waar dergelijke vloeistoffen aanwezig zijn.
• Reinig het bedieningspaneel, zekeringenpaneel, contactpaneel of motorcompartiment niet met een hogedrukreiniger.
• Adem geen uitlaatgassen in. Gebruik de machine uitsluitend binnen wanneer er voldoende wordt geventileerd en wanneer een 

tweede persoon de opdracht heeft gekregen om u in de gaten te houden.
• Gebruik de machine niet zonder een constructie ter beveiliging tegen vallende voorwerpen (FOPS) in gebieden waar het 

waarschijnlijk is dat de bestuurder door vallende objecten wordt geraakt.
• Machines moeten veilig worden geparkeerd.
• De machine moet regelmatig door een bevoegde persoon worden gecontroleerd. Vooral de lpg-tank en aansluitingen moeten 

worden gecontroleerd op een veilige werking zoals aangegeven door regionale en nationale wetgeving.
• Houd rekening met het brutogewicht van het voertuig bij het laden, rijden, omhoog tillen of ondersteunen van de machine.
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 LET OP!
• Deze machine is niet goedgekeurd voor gebruik op de openbare weg.
• Deze machine mag niet worden gebruikt voor het opvegen van gevaarlijk stof.
• Wees voorzichtig als u harde schijven of slijpstenen gebruikt. Nil� sk kan niet aansprakelijk worden gehouden voor schade aan 

het vloeroppervlak door harde schijven of slijpstenen.
 OPMERKING: Wees voorzichtig met schurende borstels of polijstgereedschap voor beton. Nil� sk kan niet aansprakelijk worden gehouden 

voor schade aan het vloeroppervlak wanneer dergelijk gebruik niet geschikt is.
• Let er bij het gebruik van deze machine op dat anderen, met name kinderen, geen gevaar lopen.
• Lees voordat u onderhoudswerkzaamheden gaat uitvoeren altijd eerst aandachtig alle aanwijzingen met betrekking tot de 

betreffende werkzaamheden.
• Laat de machine niet onbeheerd achter zonder eerst de contactschakelaar uit te schakelen (O), de sleutel uit het contact te 

halen en de parkeerrem in te schakelen.
• Schakel de contactschakelaar uit (O) voordat u de bezems vervangt of voordat u een van de toegangspanelen opent.
• Neem voorzorgsmaatregelen om te voorkomen dat haar, sieraden of loshangende kleding in de bewegende delen van de 

machine verstrikt raken.
• Wees voorzichtig wanneer u deze machine verplaatst bij temperaturen onder het vriespunt. Water dat zich in de 

schoonwatertank, de vuilwatertank of de slangen bevindt, kan bevriezen.
• De accu moet uit de machine worden gehaald wanneer de machine de� nitief buiten dienst wordt gesteld.  De accu’s moeten op 

een veilige manier en in overeenstemming met de plaatselijke milieuvoorschriften worden afgedankt.
• Gebruik de machine niet op oppervlakken met een helling die de op de machine aangegeven maximale hellingshoek 

overschrijdt.
• Zorg ervoor dat alle deuren en kappen goed zijn vergrendeld voordat u met de machine aan het werk gaat.
• Als de motor overslaat of moeizaam draait, stopt u de motor en laat u de machine door een gekwali� ceerde monteur 

controleren.  Als u de motor onder deze omstandigheden blijft gebruiken, kunnen de motor, katalysator of andere 
machineonderdelen beschadigd raken.

BEWAAR DEZE INSTRUCTIES
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BA

A

B

21

23

VEILIGHEIDSSTEUN VAN DE HOPPER

 WAARSCHUWING!
Zie Afbeelding 1. Zorg er altijd voor dat de veiligheidssteun van de hopper (23) op zijn plaats zit wanneer u 
onderhoudswerkzaamheden onder of vlakbij een omhoog geklapte hopper gaat uitvoeren.  De veiligheidssteun van de hopper (23) 
houdt de hopper omhoog geklapt, zodat u onder de hopper kunt werken.  Vertrouw voor het veilig ondersteunen van de hopper 
NOOIT op de hydraulische onderdelen van de machine.

A - De veiligheidssteun van de hopper inschakelen:
1. Druk de knop voor het heffen van de hopper in en houd deze ingedrukt om de hopper omhoog te brengen.
2. Trek de hendel van de veiligheidssteun van de hopper (21) naar u toe om de veiligheidssteun (23) in te trekken.
3. Druk de knop voor het laten zakken van de hopper in en houd deze ingedrukt om de hopper te laten zakken totdat deze de veiligheidssteun 

van de hopper raakt.

B - De veiligheidssteun van de hopper uitschakelen:
1. Druk de knop voor het heffen van de hopper in en houd deze ingedrukt om de hopper iets omhoog te laten komen zodat de hopper iets 

loskomt van de veiligheidssteun.
2. Duw de hendel van de veiligheidssteun van de hopper (21) naar de voorkant van de machine om de veiligheidssteun (23) te verlengen.
3. Druk de knop voor het laten zakken van de hopper in en houd deze ingedrukt om de hopper te laten zakken.

AFBEELDING 1
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DE PARKEERREM INSCHAKELEN

 LET OP!
Als u op een helling parkeert, draait u het stuur helemaal één kant op; als de parkeerrem per ongeluk wordt vrijgegeven of niet werkt, 
dan kan de machine niet gaan rijden en schade of letsel veroorzaken. Blokkeer waar nodig de wielen.

A. Parkeerrem inschakelen: 
1. Zie Afbeelding 2. Druk het rempedaal (38) helemaal in.
2. Houd het rempedaal ingedrukt en draai met uw voet om het parkeerrempedaal (38A) in te schakelen.
B. De parkeerrem vrijgeven:
1. Zie Afbeelding 2. Druk het rempedaal (38) in om het parkeerrempedaal vrij te geven.

AFBEELDING 2

AFBEELDING 3

Symbool hefpunt / aansnoerpunt

DE MACHINE OPHEFFEN

 LET OP!
Werk nooit onder de machine zonder dat deze veilig op steunen is geplaatst.
• Wanneer u de machine opheft, moet u dat op de aangewezen punten doen (dus niet 

op de hopper opheffen).
• Zie de locaties van de hefpunten / aansnoerpunten (33) op pagina C-9.
• Zie Afbeelding 3. Symbolen voor hefpunten / aansnoerpunten.

DE MACHINE VERVOEREN

 LET OP!
Voordat u de machine op een open vrachtwagen of aanhangwagen vervoert, moet 
u voor het volgende zorgen:
• Alle toegangspanelen zijn stevig vergrendeld.
• De machine is goed bevestigd. Zie de locaties van de hefpunten / aansnoerpunten 

(33).
• De parkeerrem van de machine is ingeschakeld.

EEN NIET-WERKENDE MACHINE SLEPEN OF DUWEN

 LET OP!
Als de machine moet worden weggesleept of -geduwd, dient u ervoor te zorgen dat de contactschakelaar UIT staat. U mag de 
machine niet sneller dan in normale looppas (3,5 km per uur, 2-3 mijl/u) en alleen over een korte afstand slepen of duwen.
  

38A38
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KEN UW MACHINE
Bij het lezen van deze handleiding komt u geregeld vetgedrukte nummers en letters tussen haakjes tegen, bijvoorbeeld: (2).  Deze nummers 
verwijzen naar een onderdeel dat op deze pagina’s staat afgebeeld, tenzij anders vermeld.  Raadpleeg deze pagina’s wanneer u de precieze 
locatie wilt terugvinden van een onderdeel dat in de tekst wordt vermeld.  OPMERKING:  Raadpleeg de onderhoudshandleiding voor een 
gedetailleerde beschrijving van alle onderdelen die op de 5 volgende pagina’s staan afgebeeld.

1 Stuur
2 Bestuurdersstoel
3 `Tip-Out’-vergrendeling vuilwatertank
4 Vulopening schoonwatertank
5 Deksel vuilwatertank
6 Toegangsklep zuig� lter
7 Afvoerslang vuilwatertank
8 Spatscherm links
9 Uitlaatpijp (modellen met motor)
10 Toegangspaneelvergrendeling motorcompartiment
11 Voorwiel
12 Zijbezem links
13 DustGuard™-sproeierkoppen (optioneel)
14 Koplampen
15 Zijbezem rechts
16 Vergrendelingen hopperdeksel

17 Stofafname� lter
18 Vulopening DustGuard™-tank
19 Accu (modellen met accu)
20 Vergrendeling motor-/accucompartiment
21 Handgreep van veiligheidssteun hopper
22 Koelvloeistoftank motor (modellen met motor)
51 Vuilopvangbak vuilwatertank
52 Vlotters uitschakeling inlaat zuigmotor
54 Filter voor reinigen onder hoge druk (optioneel)
55 DustGuard™-� lter (optioneel)
56 DustGuard™-afsluiter (optioneel)

54

1
2 3

4
5

6

7

8

9
10

11
12

14

15

16

18

20
21

13

17

19

22

51

52

5655
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KEN UW MACHINE (VERVOLG)
39 Spatscherm rechts
40 Borgpen randbeschermkap
41 Schoonwater� lter
42 Afsluiter schoon water
43 Afvoerslang schoonwatertank
44 Knoppen voor verwijdering zuigmond
45 Zuigmond
46 Hendel voor hellingshoek van zuigmond
47 Reinigingsmiddelpatronen (alleen modellen met 

EcoFlex™)
48 Lucht� lter van de motor
49 Hydraulische vermogenseenheid
50 Peilstok motorolie (modellen met motor)
53 Stuurafstellingsknop
57 Bescherming zuigmond achter (optioneel)

24 Dekselvergrendeling vuilwatertank
25 `Tip-Out’-handvat vuilwatertank
26 Zekeringenpaneel (zie problemen oplossen)
27 Bedieningspaneel
28 Radiatordop
29 Waarschuwingslampje voor onderhoud lucht� lter
30 Startaccu motor (modellen met motor)
31 Lpg-brandstoftank (modellen met lpg-motor)
32 Accupack
33 Locatie krikpunt / aansnoerpunt
34 Onderste afdekking
35 Zijdeur rechts
36 Toegangsdeur bezem
37 Voor- en achteruitpedaal (richting/snelheid)
38 Rempedaal / parkeerrem

24

25

26
27

28 29
30

31

32

33

34

35
36

37
38

39
40

414243
44

4546

33

47

50 48

49

53

57
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BEDIENINGSPANEEL
A Contactschakelaar
B Noodstop
C Lcd-display
D Lampje richtingaanwijzer links
E Richtingaanwijzer links (optionele set voor remlicht met 

richtingaanwijzer)
F Informatieknop
G Richtingaanwijzer rechts (optionele set voor remlicht met 

richtingaanwijzer)
H Richtingaanwijzer rechts
I Menu (op het lcd-display (C) wanneer de informatieknop (F) 

wordt ingedrukt)
J Navigatiepijlen (omhoog, omlaag, links en rechts)
K Knop snelheidsbegrenzer
L Knop koplampen
M Knop claxon
N Knop reinigen onder hoge druk (optioneel)
O Knop uitgebreid schrobben (optioneel)
P Knop voor extra vermogen (alleen EcoFlex™)
Q Verhoging van de schrobdruk

R Knop voor One-Touch™ schrobben
S Knop voor verlaging schrobdruk
T Knop voor verhoging van toevoer oplosmiddel
U Knop oplosmiddel
V Knop voor verlaging van toevoer oplosmiddel
W Knop zuigen/buis (optioneel)
X Knop reinigingsmiddel
Y Knop voor One-Touch™ vegen
Z Knop verhogen bezemhoogte
AA Bezemregelaar
BB Schakelaar voor verlagen bezemhoogte
CC Schakelaar zijbezem
DD Schakelaar DustGuard™-sproeier
EE Schakelaar � lterschudder
FF Schakelaar stofopnameventilator
GG Vlotterschakelaar hoofdbezem
HH Schakelaar hopper omhoog
II Schakelaar hopper omlaag
JJ Schakelaar voor openen hopperdeur
KK Schakelaar voor sluiten hopperdeur

A

JJ

EE

DD

KK

B

BB

CC

U

T

W

V

X

Z

AA

M
S

D E
G QH

HH

II

Y

GG

P

FF

K L N O

J

F

C

I

R
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BEDIENINGSPANEEL (VERVOLG)
C1 Urenteller (zandloper en aantal gereden uren)
C2 Actieve foutcodes
C3 Acculampje
C4 Controlelampje voor niveau schoonwatertank
C5 Snelheid
C6 Controlelampje voor reinigingsmiddel (waar aanwezig)
C7 Controlelampje verhouding reinigingsmiddel
C8 Aantal streepjes reinigingsmiddel
  EEN= Minimale concentratie reinigingsmiddel
  TWEE = Maximale concentratie reinigingsmiddel
  GEEN = Uit
C9 Controlelampje schoonwatertoevoer
C10 Aantal streepjes schoonwatertoevoer
  EEN = Laag
  TWEE = Medium
  DRIE = Hoog
  VIER = Extreem
  GEEN = Uit

C11 Controlelampje schrobdruk
C12 Aantal streepjes schrobdruk
  EEN = Normaal
  TWEE = Veel
  DRIE = Extreem
  GEEN = Uit
C13 Waarschuwing laag brandstofpeil
C14 Brandstoftankniveau (modellen met diesel- en 

benzinemotor)
C15 Sleutel (indicatie actieve fout)
C16 Waarschuwingssymbool (indicatie kritische fout)

C1

C2

C5C8C7

C6

C10

C12

C11

C9

C15 C16 C13

C14

C4

C3
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BEDIENINGSPANEEL (VERVOLG)
C17 Controlelampje voor schoonwatertank leeg
C18 Controlelampje verlengde schrobfunctie actief
C19 Controlelampje voor noodstop geactiveerd
C20 Controlelampje voor geen aanwezigheid (bestuurder)
C21 Controlelampje vuilwatertank vol
C22 Controlelampje parkeerrem
C23 Controlelampje hopper omhoog
C24 Controlelampje temperatuur hopper (optioneel)
C25 Verstopte hopper� lter
C26 Controlelampje motor controleren
C27 Controlelampje oliedruk
C28 Controlelampje oververhitting motor
C29 Controlelampje gloeibougie actief (modellen met dieselmotor)

C30 Controlelampje zuigmodus
C31 Controlelampje buismodus
C32 Controlelampje spoelen reinigingsmiddel
C33 Controlelampje voor bijna lege accu
   (modellen met accu = lage accuspanning)
   (modellen met motor = lage spanning accu’s)
C34 Controlelampje extra vermogen (alleen EcoFlex-modellen)
C35 Controlelampje afstelling hoofdbezem
C36 Controlelampje afstelling zijbezem
C37 Controlelampje accuvergrendeling open
C38 Controlelampje motorstoring

C17 C20 C21C18 C19

C25 C26C24C22 C23

C30 C31C29C27 C28

C35 C36C34C32 C33

C37 C38
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WEERGAVE INFORMATIEMENU
Er zijn drie ‘Typen gebruikers’ (standen) in het Menudisplay waarvoor verschillende functies gelden. Deze drie typen gebruikers zijn:

 • Bestuurder
 • Supervisor
 • Monteur

Type 
gebruiker Functie De modus Type gebruiker openen

Bestuurder Uren, fouten, systemen Schakel de machine in

Supervisor Uren, fouten, systemen
en opties

Houd de knoppen voor Schrobben en Schoonwater ingedrukt en draai de
sleutel daarna in de stand Aan

Monteur Alleen servicemonteur Zie onderhoudshandleiding

J

F

K L N O

I
Menu

Hours
Faults
System

i Exit Select

J J

F

K L N O

I
Menu

Hours
Faults
Options
System

i Exit Select

J

MODUS BESTUURDER MODUS SUPERVISOR

Wanneer u op de informatieknop (F) drukt, wordt het menu (I) geopend. Daarmee heeft u toegang tot machine-instellingen en kunt u machine-
informatie bekijken.  De vier navigatiepijlen in (J) geven aan op welke knoppen u moet drukken om door het menu te navigeren. Druk bijvoorbeeld 
op (K) om omhoog te gaan, op (L) om omlaag te gaan, op (N) om naar links te gaan en op (O) om naar rechts te gaan. Wanneer u klaar bent, 
druk op de informatieknop (F) om het menu af te sluiten. 

OPMERKING: U ziet het onderstaande menudisplay als het ‘Type gebruiker’ is ingesteld op de modus ‘Bestuurder’.  

revised 10/2017
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WEERGAVE INFORMATIEMENU (VERVOLG)

Menuniveau
Opmerkingen

1 2
Hours Het menu Hours geeft het huidige aantal machine-uren aan

On Time Geeft het aantal uren sleutel aan (ingeschakeld) aan

Drive Time Geeft de rijtijd (niet-neutraal) in uren aan

Scrub Time Toont de schrob-/borsteltijd in uren aan

Recovery Time Geeft het aantal uren vuilwater/zuigen in uren aan

Engine Time Toont het aantal uren met motor ingeschakeld (alleen modellen met motor)

Faults Het menu Faults toont actieve en historische fouten
Active Faults Geeft een lijst met actieve fouten met tijd en beschrijving weer*

Fault History
Geeft een lijst met foutgeschiedenis met aantal gebeurtenissen, tijd en beschrijving weer
   List View - toont de lijst met foutcodes, aantal en laatste tijd
   Detail View - toont de lijst met geselecteerde foutcodes, aantal, beschrijving en laatste tijd

Systeem Het menu System toont actuele systeeminformatie

Firmware Geef het nummer van de huidige � rmwareversie weer

Serienummer Toont het serienummer van het bedieningspaneel uit de fabriek

* Zie Weergave foutcodes
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WEERGAVE INFORMATIEMENU (VERVOLG)

Menuniveau
Opmerkingen

1 2
Opties  Beschikbaar in de stand Supervisor

Scrub Start Schrobniveau bij starten van schrobben: Light, Heavy, Extreme, Last*

Scrub Max Maximaal toegestaan schrobniveau: Light, Heavy, Extreme*

BOP Time (s) Duur extra vermogen (BOP): 
min (60), max (300), stap (60), standaard (60)

Solution

Solution stelt de modus in voor de snelheid van het schone water:
   Fixed = schoonwatertoevoer blijft gelijk ongeacht de snelheid van de machine
   Proportional* =  De stroom van het schone water neemt toe of af met de snelheid van de 
machine

Schoon water bij achteruit Schoon water blijven toevoeren in achteruit? No* of Yes

Shaker Time (s) Tijd dat de schudder werkt: 
min (10), max (40), stap (1), standaard (15)

Broom Up in Rev Bezem omhoog zetten bij achteruit? No* of Yes

Max Speed (%) Maximale toegestane snelheid vooruit (% van de maximale beschikbare snelheid)

Lock Speed Limit
Snelheidsbegrenzing voor schrobben voor gebruiker vergrendelen? No* of Yes
OPMERKING: De basisgebruiker kan de snelheidsbegrenzer voor schrobben niet in- of 
uitschakelen

Headlight
Bediening Koplamp aan/uit:
   Manual* = geregeld met knoppen op paneel
   Auto = altijd ingeschakeld

Backup Alarm

Achteruitrijalarm is actief wanneer:
   Off* = uitgeschakeld
   Rev = machine in achteruit
   Rev/Fwd = de machine beweegt
   Rev/Fwd/Hop = de machine beweegt of de hopper staat omhoog

Taal

Weergavetaal menu
   English*
   Italiano
   Deutsch
   Portuguese
   Francais
   Espanyol

*Standaardinstelling
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DE MACHINE GEBRUIKSKLAAR MAKEN
Lees pagina’s 15 – 20 om de machine voor te bereiden op gebruik.

CONTROLELIJST VÓÓR GEBRUIK
     

OPMERKING: Zie pagina’s C-8 – C-12 voor de onderstaande referentienummers en letters.

Wanneer Actie nodig

Vóór elk gebruik

Controleer de machine op beschadiging en lekkage van olie of koelvloeistof.

Knijp in het rubberen stofreservoir op de lucht� lter (48), om eventueel aanwezige stofdeeltjes 
eruit te verwijderen.

Controleer of het controlelampje voor onderhoud van de lucht� lter (29) niet brandt.

Controleer het peil van de koelvloeistof van de motor (22).

Controleer het oliepeil van de motor (50).

Controleer het peil van de hydraulische olie.

Controleer de brandstofmeter (C14) op de modellen met diesel- en benzinemotor.

Controleer de brandstofmeter op de lpg-tank (31) als uw machine een propaanmotor heeft.

Controleer het ladingsniveau van de accu (C3) voor modellen met accu’s.

Zorg ervoor dat de acculader niet op de machine is aangesloten.

Zorg ervoor dat de vuilwatertank leeg is.

Op de bestuurdersstoel

Zorg dat u bekend bent met de bedieningsknoppen en hun functies.

Stel de stoel zodanig in dat u gemakkelijk bij alle bedieningsknoppen kunt komen.

Zet de contactschakelaar (A) in de stand AAN.  Controleer of de claxon (M), urenteller (C1) 
en koplampen (L) goed werken. Zet de contactschakelaar (A) in de stand UIT.

Controleer het rempedaal (38). Het pedaal moet een stevige weerstand hebben en moet niet 
volledig kunnen worden ingedrukt. De vergrendeling moet het pedaal tegenhouden wanneer 
deze wordt ingedrukt.

Waar nodig

Meld alle eventuele gebreken onmiddellijk aan het servicepersoneel.

Reinigingswerkzaamheden voorbereiden
Zorg dat u lange banen kunt maken waarbij u zo weinig mogelijk hoeft te stoppen en weer te 
starten.
Laat de banen van de bezem met 6 inches (15 cm) overlappen zodat u zeker weet dat u geen 

stukken overslaat.
Probeer geen scherpe bochten te maken, niet tegen palen aan te rijden of met de zijkant van 
de machine langs objecten te schuren.
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MOTOROLIE – BENZINE, LPG
Controleer het motoroliepeil wanneer de machine op een horizontaal oppervlak is geparkeerd en de motor koel is.  Ververs de motorolie na de 
eerste 50 uur en daarna telkens na 200 uur gebruik.  Gebruik een SF- of SG-olie die voldoet aan de API-speci� caties en die geschikt is voor 
seizoenstemperaturen.  Zie het hoofdstuk Werkplaats motor oliehoeveelheden en extra motorspeci� caties.  Vervang de olie� lter elke 
keer als u de olie ververst.

TYPE OLIE TEMPERATUURBEREIK GEWICHT OLIE

Gebruik een SF- of SG-olie die aan de 
API-speci� caties voldoet en die geschikt 

is voor seizoenstemperaturen.

Hoger dan 25 °C (77 °F) SAE 30 of SAE 10W-30

0 °C tot 25 °C (32 °F tot 77 °F) SAE 20 of SAE 10W-30

Lager dan 0 °C (32 °F) SAE 10W of SAE 10W-30

MOTOROLIE – DIESEL
Controleer het motoroliepeil wanneer de machine op een horizontaal oppervlak is geparkeerd en de motor koel is.  Ververs de motorolie na de 
eerste 50 uur en daarna telkens na 200 uur gebruik.  Gebruik CF-, CF-4- of CG-4-olie die voldoet aan de API-speci� caties en aan de geschikte 
temperaturen (*belangrijke referentie: onderstaande opmerking over het olie-/brandstoftype, voor verdere aanbevelingen aangaande dieselolie).  
Zie het hoofdstuk Werkplaats motor oliehoeveelheden en extra motorspeci� caties.  Vervang de olie� lter elke keer als u de olie ververst.

TYPE OLIE TEMPERATUURBEREIK GEWICHT OLIE

Gebruik een CF-, CF-4- of CG-4-olie die 
aan de API-speci� caties voldoet en die 
geschikt is voor seizoenstemperaturen.

Hoger dan 25 °C (77 °F) SAE 30 of SAE 10W-30

0 °C tot 25 °C (32 °F tot 77 °F) SAE 20 of SAE 10W-30

Lager dan 0 °C (32 °F) SAE 10W of SAE 10W-30

* Opmerking over dieselsmeerolie:
 Aangezien er tegenwoordig emissieregeling van kracht is, zijn CF-4- en CG-4-smeerolie ontwikkeld voor gebruik bij brandstof met een laag 

zwavelgehalte die gebruikt wordt voor motoren van wegvoertuigen.  Wanneer een motor van een terreinvoertuig op brandstof met een hoog 
zwavelgehalte loopt, wordt het aanbevolen de CF-, CD- of CE-smeerolie met een hoog totaal base-nummer te gebruiken.  Als er CF-4- of 
CG-4-smeerolie wordt gebruikt in combinatie met een brandstof met een hoog zwavelgehalte, wissel de smeerolie dan vaker.

Aanbevolen smeerolie wanneer er brandstof met een laag of hoog zwavelgehalte wordt gebruikt.

Brandstof
Smeerolie-
klasse

Laag 
zwavelgehalte

(0,5 % )

Hoog 
zwavelgehalte Opmerkingen

CF O O TBN  10

CF-4 O X

CG-4 O X
O : Aanbevolen X : Niet aanbevolen

INLOOPPERIODE MOTOR –BENZINE, LPG
Gedurende de eerste inloopperiode van de motor ruikt u wellicht een geur of ziet u een kleine hoeveelheid rook uit de motor komen.  

KOELVLOEISTOF

 LET OP!
Haal de vuldop van de radiator er niet af als de motor nog heet is.
Wanneer u het motorkoelvloeistofpeil moet controleren, ontgrendelt u de toegangspaneelvergrendeling van het motorcompartiment (10), 
verwijdert u het zijpaneel en controleert u het koelvloeistofpeil in de motorkoelvloeistoftank (22). Wanneer het peil laag is, voegt u antivries voor 
auto’s toe dat correct is verdund voor de omgeving.  Reinig de buitenkant van de radiator door deze onder lage druk met water af te spoelen of 
iedere 30 uur met perslucht.
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LUCHTFILTER VAN DE MOTOR
                         

Controleer voordat u met de machine gaat werken altijd eerst het controlelampje voor onderhoud van de lucht� lter (29) .  Voer geen onderhoud 
aan de lucht� lter uit als het rode vlaggetje in het controlelampje niet gaat branden.

 LET OP!
Bij onderhoud aan de onderdelen van de lucht� lter dient u goed op te letten of er geen los stof in de motor terechtkomt. De motor 
kan door stof ernstig worden beschadigd.
    

De lucht� lter bestaat uit een (externe) hoofd� lter en een (interne) veiligheids� lter. De hoofd� lter kan tweemaal worden gereinigd voordat hij 
moet worden vervangen. Vervang de veiligheids� lter altijd nadat de hoofd� lter drie keer is vervangen. Probeer de interne veiligheids� lter nooit te 
reinigen.
       

Wanneer u de hoofd� lter moet schoonmaken, trekt u de 2 clips op het uiteinde van de lucht� lter los en verwijdert u de behuizing aan het uiteinde.  
Trek de hoofd� lter er vervolgens uit. Reinig de hoofd� lter met perslucht (maximaal druk 100 psi (6,89 bar)) of spoel hem met water af (maximaal 
druk 40 psi (2,75 bar)). Plaats de hoofd� lter NIET terug in de � lterbus als deze niet helemaal droog is.  

BRANDSTOF

 WAARSCHUWING!
• SCHAKEL DE MOTOR ALTIJD UIT VOORDAT U DE BRANDSTOFTANK GAAT VULLEN.
• DRAAI DE BRANDSTOFTANK ALTIJD NAAR BUITEN VOORDAT ER BRANDSTOF WORDT BIJGEVULD.
• ROOK NIET WANNEER U DE BRANDSTOFTANK VULT.
• VUL DE BRANDSTOFTANK IN EEN GOED GEVENTILEERDE RUIMTE.• VUL DE BRANDSTOFTANK NIET IN DE BUURT 

VAN VONKEN OF OPEN VUUR.
• GEBRUIK ALLEEN DE BRANDSTOF DIE OP HET PLAATJE OP DE TANK WORDT AANGEGEVEN.
     

AFBEELDING 4Bij machines met diesel- en benzinemotoren kunt u op een plaatje bij de 
dop van de brandstoftank lezen welke brandstof u voor uw machine moet 
gebruiken.  
Zie Afbeelding 4.  Trek de bevestigingspen (P1) snel naar buiten en draai 
de brandstoftank.  Voordat u de dop van de tank haalt, dient u alle stof- en 
vuildeeltjes van de dop en rond het vulpijpje te vegen, zodat de benzine zo 
zuiver mogelijk blijft.
     

Bij machines met een propaanmotor vindt u op een plaatje bij de tank 
precieze informatie over welk type tank u voor de machine moet gebruiken.
DIESELMOTOR
Vul de tank met dieselbrandstof nummer 2 als de machine wordt gebruikt 
in een gebied waarbij de temperatuur 30° F (0° C) of hoger is.  Gebruik 
dieselbrandstof nummer 1 als de machine wordt gebruikt in een gebied 
waarbij de temperatuur lager is dan 30° F (0° C).
     

OPMERKING: Als u bij een dieselmodel volledig zonder brandstof komt te 
zitten, moet u het brandstofsysteem ontluchten voordat u de motor opnieuw 
kunt starten.  Vermijd dit door de brandstoftank bij te vullen wanneer de 
brandstofmeter 1/4 aangeeft.
     

LPG-MOTOR
Monteer een standaardtank met een inhoud van 33 lb (14,85 kg) vloeibaar propaan op de machine, sluit de brandstofslang aan en open de 
afsluiter op de tank.  Draag handschoenen wanneer u de brandstofslang aansluit of loskoppelt.  Zet de kraan van de propaantank UIT wanneer 
de machine niet in gebruik is.     

BENZINEMOTOR
Vul de tank met normale loodvrije (AKI) benzine met een octaangetal van 87 dat het gemiddelde is van de RON + MON aangegeven op de 
pompen als (R+M)/2.
Opmerking: Raadpleeg de apart geleverde onderhouds- en gebruikershandleiding van de fabrikant van de motor voor een gedetailleerdere 
speci� catie van de motor en de servicegegevens.

P1
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ACCU-INSTALLATIE
Zie Afbeelding 5.  De accu voor deze machine wordt afzonderlijk verkocht.  De accu voor deze machine moet minstens 1.875 lbs (635 kg) 
wegen en mag niet meer dan 1.400 lbs (850 kg) wegen.  Neem contact op met uw Nil� sk Industrial Dealer voor de correcte installatie van de 
accu.  Probeer IN GEEN GEVAL de accu te installeren met een bovenloopkraan of vorkheftruck; de accu mag enkel met behulp van een daartoe 
bestemd karretje worden geïnstalleerd.  Sluit de contactstop (AB) op de accu aan op het contact dat zich achter het stuur van de machine bevindt.  
Zorg ervoor dat de accu stevig vastzit tegen de eindsteun aan de linkerzijde van de accuruimte.  Plaats de afschermplaat (AC) aan de rechterzijde 
van de accuruimte terug en zorg dat de stootkussens (AD) goed op hun plaats zitten zodat de accu niet van de ene kant naar de andere kan 
schuiven.   

OPMERKING: Als de afschermplaat (AC) niet op diens plaats is aangebracht, worden de functies van de machine gedeactiveerd en zal 
het controlelampje accuvergrendeling open (C37) knipperen.

 WAARSCHUWING!
Bij accu’s die meer dan 1.875 lbs (850 kg) of minder dan 1.400 lbs (635 kg) wegen kan ervoor zorgen dat bepaalde onderdelen, 
zoals de banden, sneller moeten worden vervangen. Verder kunnen ze leiden tot een verminderde stabiliteit en controle over de 
machine, wat ernstig of dodelijk letsel en/of schade aan de machine en andere voorwerpen tot gevolg kan hebben.  Bij gebruik van 
accu’s die zwaarder zijn dan het maximaal toegestane gewicht vervalt de garantie.

 BELANGRIJK!
Lees de instructies die bij de accu en de lader worden geleverd voordat u de accu oplaadt.  Lees de instructies voor De accu 
opladen in het deel Onderhoud in deze handleiding.

AFBEELDING 5

AB

AD

AC
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AF AEAE

HOOFDBEZEM
Er zijn voor deze machine verschillende hoofdbezems beschikbaar. Neem contact op met uw Nil� sk-dealer als u hulp nodig heeft bij het kiezen 
van de bezem die het meest geschikt is voor de ondergrond waarop de machine wordt gebruikt en voor het soort afval dat u zal opvegen.  
Opmerking: Raadpleeg het hoofdstuk over onderhoud aan de hoofdbezem voor een correcte installatie.

SCHROBBORSTELS (DUBBELE SCHROBSTAND )
1. Zorg ervoor dat de contactschakelaar (A) op UIT (O) staat.
2. Zie Afbeelding 6.  Zet de spatschermen aan de zijkanten omhoog voor een gemakkelijkere toegang.  OPMERKING:  Recht omhoog zetten 

in het midden van het spatscherm en gebruik de arm (AE) om het spatscherm omhoog te houden terwijl u de borstels plaatst.  
3. Trek hendel (AF) naar buiten om de gasveer los te maken.  Nu kan de schrobborstel rechts naar de achterkant van de machine worden 

gedraaid en heeft u eenvoudiger toegang tot de middelste schrobborstel.
4. Zie Afbeelding 7.  Bevestig de borstels (of padhouders) door de lipjes op de borstels op gelijke hoogte te brengen met de gaatjes in de 

montageplaat en draai ze volgens in de richting die wordt aangegeven totdat ze op hun plaats vallen. 

AFBEELDING 6

De buitenste pijlen geven de draairichting aan voor het installeren van de borstels.  
De binnenste pijlen geven de draairichting aan van de borstelmotor tijdens het schrobben.

Stand omhoogStand omlaag

AFBEELDING 7
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DE SCHOONWATERTANK VULLEN
Zie Afbeelding 8. Vul de schoonwatertank met maximaal 75 gallon (284 liter) reinigingsoplossing.  Vul de tank niet verder dan 7,5 cm (3 inch) 
onder de rand van de vulopening (4).  De oplossing moet bestaan uit een mengsel van water en het juiste reinigingsmiddel voor de taak.  Volg 
altijd de aanwijzingen voor de mengverhouding op het etiket van het reinigingsmiddel.  OPMERKING:  EcoFlex-machines kunnen gewoon 
worden gebruikt met reinigingsmiddel gemengd in de tank of ze kunnen met het reinigingsmiddeldoseersysteem werken.  Wanneer er met het 
reinigingsmiddeldoseersysteem wordt gewerkt, meng dan geen reinigingsmiddel in de tank, maar gebruik gewoon water.
  

 LET OP!
Gebruik alleen laagschuimende, niet-ontvlambare vloeibare reinigingsmiddelen die geschikt zijn voor machinaal schrobben.  De 
temperatuur van het water mag niet hoger zijn dan 130 graden Fahrenheit (54,4 graden Celsius).
  
DE DUSTGUARD™-SCHOONWATERTANK REINIGEN
  

Zie Afbeelding 8.  Vul de schoonwatertank met maximaal 29 gallon (110 liter) water.  Vul de schoonwatertank niet verder bij dan 7,5 cm (3 inch) 
uit de onderkant van de vulopening van de DustGuard-tank (18).  Meng geen reinigingsmiddel in de tank, maar gebruik gewoon water.

AFBEELDING 8

C17C4

CONTROLELAMPJE SCHOONWATERTANK
Zie Afbeelding 9.  De schoonwatertank heeft een peilsensor met vier meetpunten. De peilaanduiding van de schoonwatertank (C4) toont het 
niveau (1 – 4) van het schone water in de tank. Als de tank leeg is, knippert het lampje voor lege schoonwatertank (C17) op het display.

AFBEELDING 9

3"
(7.5cm)

3"
(7.5cm)

4

18
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DE MACHINE BEDIENEN
De CS7010 is een rijdende machine die is bestemd voor het automatisch vegen en schrobben van vloeren.  De machine is ontworpen voor het 
gelijktijdig opvegen van afval, het afscheiden van de nodige reinigingsvloeistof, het schrobben van vloeren en het drogen ervan.  Het is ook 
mogelijk om afzonderlijk te vegen en te schrobben.
De bedieningsknoppen zijn zo ontworpen dat men bepaalde functies via één knop in werking kan stellen.  Voor alleen schrobben hoeft u slechts 
één knop in te drukken zodat alle schrobfuncties van de machine in werking worden gesteld.  Voor het vegen kan de bestuurder gewoon één knop 
loslaten, zodat alle veegfuncties in werking worden gesteld.
  

OPMERKING:  De vetgedrukte nummers of letters tussen haakjes verwijzen naar de onderdelen op pagina 6 tot en met 10.

HOMING BIJ STARTEN
Wanneer de machine wordt ingeschakeld, zal het aandrijfwiel helemaal naar links en vervolgens helemaal naar rechts draaien om de home-stand 
op te zoeken. Dit duurt minder dan 2 seconden. Tijdens dit proces beweegt het achterwiel (aandrijfwiel). Het stuurwiel beweegt niet. De homing 
bij starten zorgt ervoor dat de home-stand ingesteld wordt. Dit vereenvoudigt de beperking van de maximumsnelheid in erg scherpe bochten en 
verbetert de algehele bestuurbaarheid en veiligheid van de machine.

 WAARSCHUWING!
Houd de handen buiten bereik van het achterwiel als de sleutel is omgedraaid.
  

DE DIESELMOTOR STARTEN
1. Draai de contactschakelaar (A) met de klok mee in de ACTIEVE (AAN) stand. De gloeibougies worden gedurende 10 seconden 

ingeschakeld. Dit wordt door het gloeibougiesymbool op het display aangegeven. Als de motor al warm is, draait u de contactschakelaar in 
de startstand om de machine te starten. Als de motor koud is, wacht u totdat het symbool voor de gloeibougie uitgaat voordat u de motor 
start. De motor moet nu onmiddellijk starten. Als de motor niet binnen 15 seconden start, laat u de sleutel los en wacht u ongeveer één 
minuut en herhaalt u vervolgens bovenstaande stappen.

2. Laat de motor vijf minuten in NEUTRAAL draaien voordat u met de machine aan het werk gaat. 

DE LPG-MOTOR STARTEN
1. Open de kraan van de lpg-tank.
2. Draai de contactschakelaar (A) met de wijzers van de klok mee naar de stand START en laat los zodra de motor aanslaat.  Als de motor na 

15 seconden nog niet wil starten, laat de sleutel dan los, wacht 1 minuut en probeer het nogmaals.
3. Laat de motor 5 minuten in `NEUTRAAL’ draaien voordat u de machine gaat gebruiken. 

MOTORSTORING FOUTCODE, ENKEL VOOR DIESEL- EN LPG-MOTOREN
 OPMERKING: Als de motor minstens 3 seconden heeft gelopen en het startsignaal verloren is gegaan terwijl de contactschakelaar nog altijd 

op de actieve/aan stand staat, wordt de foutcode 1-303 (Geen startsignaal motor) gegeven en zullen het controlelampje motorstoring 
(C38) en het controlelampje oliedruk (C27) elkaar op het display afwisselen. Zie de onderhoudshandleiding voor informatie voor het 
verhelpen van het probleem.

DE BENZINEMOTOR STARTEN
1. Draai de contactschakelaar (A) met de wijzers van de klok mee naar de stand START en laat los zodra de motor aanslaat.  Als de motor na 

15 seconden nog niet wil starten, laat de sleutel dan los, wacht 1 minuut en probeer het nogmaals.
2. Laat de motor 5 minuten in `NEUTRAAL’ draaien voordat u de machine gaat gebruiken.
Het motortoerental (TPM) wordt automatisch aangepast afhankelijk van de belasting.  Gebruik het voor- en achteruitpedaal (37) niet de 
snelheidsregelaar van de motor (K) om de snelheid van de machine te regelen.  De machine rijdt sneller naarmate u het pedaal verder naar 
beneden drukt.  Druk het voor- of achteruitpedaal (37) pas in als de motor is gestart.
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VOORBEREIDING EN GEBRUIK VAN REINIGINGSMIDDELSYSTEEM (ALLEEN ECOFLEX-
MODELLEN)
De reinigingspatronen (47) bevinden zich onder de bestuurdersstoel (2).  Vul het reinigingspatroon met maximaal 2,2 gallon (8,32 liter) reinigingsmiddel. 
ONDERHOUDSADVIES:  Haal het reinigingspatroon uit de machine voordat u het gaat vullen, om te voorkomen dat u reinigingsmiddel op de machine morst.
Het is aanbevolen een afzonderlijk patroon te gebruiken voor elk reinigingsmiddel dat u van plan bent te gebruiken.  Op de reinigingspatronen zit een witte sticker 
zodat u de naam van het reinigingsmiddel op elk patroon kunt schrijven zodat u ze niet door elkaar haalt.  Wanneer u een nieuw patroon installeert, verwijdert u de 
dop (BC) en doet u het patroon in de behuizing. Installeer de dry break dop (BD) zoals aangegeven in Afbeelding 10.
Wanneer u overschakelt op een ander reinigingsmiddel, dient u het vorige reinigingsmiddel uit het systeem te spoelen.  ONDERHOUDSADVIES:  Plaats de 
machine boven een afvoer in de vloer voordat u de machine schoonspoelt, omdat er tijdens het schoonspoelen een kleine hoeveelheid reinigingsmiddel vrijkomt.
Het systeem schoonspoelen wanneer op een ander reinigingsmiddel wordt overgeschakeld (SCHROB- EN SCHOONWATERSYSTEEM MOETEN 
UITGESCHAKELD ZIJN)
1. Maak het reinigingspatroon los en verwijder het.
2. Draai de contactschakelaar (A) in de ACTIEVE (AAN) stand. Wacht een paar seconden totdat de opstartfase is beëindigd.
3. Houd de schoonwatertoevoerknop (U) en de reinigingsmiddelknop (X) ongeveer 2 seconden ingedrukt. Laat de knoppen los als het lampje voor 

reinigingsmiddel spoelen (C12) wordt weergegeven op het display (het lampje voor de reinigingsmiddelknop (X1) en het lampje van de schoonwaterknop 
(U1) zijn AAN.  OPMERKING:  Het schoonmaakproces duurt ongeveer 20 seconden. Druk (U) en (X) nogmaals 20 seconden in om schoonspoelen te 
annuleren.  Zie Afbeelding 10 voor lampjes van het reinigingsmiddelsysteem. Normaal volstaat één schoonmaakcyclus om het systeem schoon te spoelen.

Wekelijks schoonspoelen (SCHROB- EN SCHOONWATERSYSTEEM MOETEN UITGESCHAKELD ZIJN)
1. Maak het reinigingspatroon los en verwijder het.  Installeer een met warm, schoon water gevuld patroon en sluit dit aan.
2. Voer stap 2 en 3 uit van `Het systeem schoonspoelen wanneer op een ander reinigingsmiddel wordt overgeschakeld’.
Wanneer het niveau van het reinigingsmiddel de onderkant van het patroon nadert, is het tijd om het patroon / de patronen bij te vullen of te vervangen.
ONDERHOUDSADVIES: Volg de instructies voor `Wekelijks schoonspoelen’ hierboven als de machine langere tijd niet wordt gebruikt.

Reinigingsmiddelpercentage (SCHROBSYSTEEM MOET ZIJN INGESCHAKELD)
Er wordt geen reinigingsmiddel afgegeven totdat het schrob- en reinigingsmiddelsysteem wordt geactiveerd en het voor- en achteruitpedaal (37) naar voren 
gedrukt.  

Het reinigingsmiddellampje (C6) wordt weergegeven in de schrobstand als het systeem een reinigingsmiddelsysteem heeft.
Het lampje voor het reinigingsmiddelpercentage (C7) geeft het geselecteerde percentage weer als het reinigingsmiddelsysteem is ingeschakeld.

Vier standen voor EcoFlex-bediening
 1. Gewoon water reinigingsstand - Tijdens het schrobben kan het reinigingsmiddelsysteem op elk moment worden stopgezet door de 

reinigingsmiddelknop (X) in te drukken, zodat er alleen met water wordt geschrobd.  Het lampje voor het reinigingsmiddelpercentage (C7) brandt niet 
en de streepjes voor het reinigingsmiddel (C8) zijn allemaal leeg.  Het reinigingsmiddellampje (X1) is uit.

 2.  Stand minimale concentratie reinigingsmiddel - Wordt geactiveerd door de reinigingsmiddelknop (X) in te drukken als reinigingsmiddel 
is uitgeschakeld (herhaaldelijk drukken brengt u naar maximale stand, uit en terug naar minimale stand).  Het lampje voor het 
reinigingsmiddelpercentage (C7) geeft het huidige minimale reinigingsmiddelniveau weer en het eerste streepje van de streepjes voor 
het reinigingsmiddel (C8) is gevuld.  Het reinigingsmiddellampje (X1) is aan.  Raadpleeg onderstaande stappen voor `Het minimale 
reinigingsmiddelniveau instellen’.

 3.  Stand maximale concentratie reinigingsmiddel – Wordt geactiveerd door de reinigingsmiddelknop (X) in te drukken als reinigingsmiddel 
in minimale stand staat (herhaaldelijk drukken brengt u naar minimale stand, uit en terug naar maximale stand).  Het lampje voor het 
reinigingsmiddelpercentage (C7) geeft het huidige maximale reinigingsmiddelniveau weer en het linker en rechter streepje van de streepjes 
voor het reinigingsmiddel (C8) zijn gevuld.  Het reinigingsmiddellampje (X1) is aan.  Raadpleeg onderstaande stappen voor `Het maximale 
reinigingsmiddelniveau instellen’.  Gebruik geen concentratie die hoger is dan de door de fabrikant van het reinigingsmiddel aanbevolen concentratie.

 4.  Extra vermogen Reinigingsmodus – Druk op de knop Extra vermogen (S) om het reinigingsmiddelpercentage gedurende een minuut te verhogen 
tot het geprogrammeerde reinigingsmiddelniveau “maximale concentratie” (zoals aangegeven in onderstaande programmeerinstructies).  Het 
reinigingsmiddelsysteem wordt INGESCHAKELD op het reinigingsmiddelniveau ‘minimale concentratie’ als het was uitgeschakeld.  Hierdoor nemen 
ook de stromingssnelheid van het schone water en de schrobdruk toe tot het volgende niveau.  Het EcoFlex-lampje (C34) knippert een minuut op het 
display en er wordt een timer van 60 seconden weergegeven.  Druk nog een keer binnen 60 seconden op de knop voor extra vermogen (S) om extra 
vermogen te annuleren.  De tijd dat extra vermogen wordt uitgevoerd kan worden ingesteld (zie `Weergave informatiemenu’, submenu `Opties’).
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VOORBEREIDING EN GEBRUIK VAN REINIGINGSMIDDELSYSTEEM (ALLEEN ECOFLEX-
MODELLEN– VERVOLG)
De maximale concentratie reinigingsmiddelniveau instellen
1. Druk op de OneTouch™-schrobknop (R) om het schrobsysteem te activeren.
2. Druk de reinigingsmiddelknop (X)in en laat los als u de maximale concentratie reinigingsmiddelstand (C8) heeft ingevoerd (linker- en rechterstreepjes zijn 

gevuld).
3. Houd de reinigingsmiddelknop (X) ongeveer 2 seconden ingedrukt totdat het lampje voor het percentage (C7) knippert.
4. Als het waarschuwingslampje knippert, kunt u door de reinigingsmiddelknop in te drukken de beschikbare percentages bekijken (0,25%, 0,3%, 0,4%, 0,5%, 

0,7%, 0,8%, 1%, 1,5%, 2%, 3%, 3,8%).
5. Zodra het gewenste percentage op het scherm wordt weergegeven, stopt u en wordt de instelling na 3 seconden opgeslagen.
6. Als de reinigingsmiddelstand met maximale concentratie is ingesteld op een lagere concentratie dan de huidige minimale geprogrammeerde concentratie-

instelling, is de standaardinstelling met minimale concentratie gelijk aan de maximale concentratie-instelling totdat dit door de bestuurder wordt aangepast.
De minimale concentratie reinigingsmiddel instellen
1. Druk op de OneTouch™-schrobknop (R) om het schrobsysteem te activeren.
2. Druk de reinigingsmiddelknop (X)in en laat los als u de stand minimale concentratie reinigingsmiddelstand C8 heeft ingevoerd (linkerstreepje is gevuld).
3. Houd de reinigingsmiddelknop (X) ongeveer 2 seconden ingedrukt totdat het lampje voor het percentage (C7) knippert.
4. Als het percentage knippert, kunt u door de reinigingsmiddelknop in te drukken de beschikbare percentages bekijken (Opmerking: er zijn alleen 

percentages beschikbaar die een hogere concentratie hebben of gelijk zijn aan de minimale reinigingsmiddelinstelling.
5. Zodra het gewenste percentage op het scherm wordt weergegeven, stopt u en wordt de instelling na 3 seconden opgeslagen.
Indien ingesteld, neemt de stromingssnelheid van het reinigingsmiddel automatisch toe en neemt deze af met de stroomsnelheid van het schone water, maar het 
percentage reinigingsmiddel blijft gelijk.
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VOORBEREIDING EN GEBRUIK VAN REINIGINGSMIDDELSYSTEEM (ALLEEN 
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VEGEN

 WAARSCHUWING!
Zorg ervoor dat u de bedieningsknoppen en de werking daarvan begrijpt.
Vermijd het met een volle machine abrupt stoppen op opritten of hellingen.  Maak geen plotselinge scherpe bochten.  Matig uw 
snelheid als u hellingen afrijdt.
    

Volg de aanwijzingen in het hoofdstuk `Machine gebruiksklaar maken’ van deze handleiding.  Start de motor volgens de instructies in het hoofdstuk 
`De motor starten’ (modellen met motor).
1. Terwijl u zich op de machine bevindt, stelt u de stoel en het stuur in op een comfortabele bedieningsstand.
2. Schakel de parkeerrem (38) uit.  Om de machine naar de werkplek te rijden, oefent u met uw voet een gelijkmatige druk uit op het voorste 

gedeelte van het voor- en achteruitpedaal (37) om vooruit te gaan of op het achterste gedeelte om achteruit te gaan.  Wanneer u harder of 
zachter op het pedaal drukt, kunt u zelf de juiste snelheid bepalen.

3. Zie Afbeelding 11. Druk de schakelaar om de hopper te laten zakken (III) in om ervoor te zorgen dat de hopper zich in de juiste stand 
bevindt.

4. Druk op de One-Touch™-schrobknop (Y) om de hoofdbezem en de zijbezems te laten zakken.  De hoofdbezem, zijbezems, stofafname� lters 
en optionele DustGuard-systemen (indien geïnstalleerd) starten allemaal wanneer het voor- en achteruitpedaal (37) wordt geactiveerd.  De 
zijbezems (CC), de stofafname� lter (FF) en de DustGuard (DD) kunnen afzonderlijk worden in- en uitgeschakeld door op de betreffende 
knop te drukken.  OPMERKING: De stortdeur gaat automatisch open wanneer de hoofdbezem omlaag wordt gezet en sluit weer wanneer de 
bezem omhoog wordt gebracht.

 Druk alleen op de vlotterschakelaar van de hoofdbezem (GG) wanneer u zeer ruwe of ongelijke vloeren veegt.  Als u deze functie ook 
in andere gevallen gebruikt, slijt de bezem sneller.  Wanneer in de volledige vlotterstand (full � oat) het waarschuwingslampje van de 
vlotterschakelaar op AAN staat, drukt u op de vlotterschakelaar (GG) om naar de normale modus terug te keren.

5. Bij het vegen van vloeren waarop zich plassen bevinden drukt u de knop voor stofafname (FF) in om het stofopnamesysteem UIT te zetten 
vóór de machine door een plas rijdt.  Zet het stofopnamesysteem opnieuw AAN wanneer de machine terug op een volledig droge vloer rijdt.

 Bij het vegen van natte vloeren dient u de schakelaar voor de stofopname (FF) te allen tijde UIT te laten staan.
6. Voor het instellen van het veegpatroon van de bezem of de veegdruk van de hoofdbezem raadpleegt u het hoofdstuk Onderhoud.
7. Begin in een snelle looppas vooruit te rijden.  Rijd langzamer wanneer u grote hoeveelheden stof of afval veegt of wanneer dat met het oog 

op de veiligheid nodig is.  Zorg dat de banen van de bezem met 6 inch (15 cm) overlappen.
8. Als er tijdens het vegen stof uit het bezemhuis komt, is de stofafname� lter (17) mogelijk verstopt.  Druk de schakelaar van de � lterschudder 

(EE) in om de stofafname� lter weer schoon te maken.  Het stofopnamesysteem (FF) zal automatisch worden uitgeschakeld wanneer de 
schudinrichting geactiveerd is, en wordt opnieuw INGESCHAKELD nadat de schudinrichting wordt uitgeschakeld (de � lterschudder wordt 
gedurende 15 seconden ingeschakeld).  Schakel de schudinrichting (EE) gemiddeld iedere 10 minuten in (afhankelijk van de hoeveelheid stof 
in de te reinigen ruimte).  De stof� lter moet zo schoon mogelijk worden gehouden om de machine correct te kunnen bedienen.

9. Kijk af en toe achter de machine om te zien of stof en afval inderdaad worden opgezogen.  Als er vuil achterblijft op de baan die u heeft 
gemaakt, betekent dat doorgaans dat de machine te snel rijdt, dat de bezem opnieuw moet worden afgesteld of dat de hopper vol is.

10. Wanneer de bestuurder wil stoppen met vegen, druk op de One-Touch™-schrobknop (Y).  De hoofdbezem en de zijbezems worden hierdoor 
automatisch omhoog gebracht en gestopt.  De stofopname en DustGuard (waar geïnstalleerd) worden uitgeschakeld.  De hopperdeur gaat 
dicht en de motor van de � lterschudder wordt 15 seconden ingeschakeld.  
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DE HOPPER LEGEN

 WAARSCHUWING!
Zorg er altijd voor dat de veiligheidssteun van de hopper (23) op zijn plaats zit wanneer u onderhoudswerkzaamheden onder of 
vlakbij een omhoog geklapte hopper gaat uitvoeren.  De veiligheidssteun van de hopper (23) houdt de hopper omhoog geklapt, zodat 
u onder de hopper kunt werken.  Vertrouw voor het veilig ondersteunen van de hopper NOOIT op de hydraulische onderdelen van de 
machine.
OPMERKING: De MINIMALE plafondhoogte die benodigd is voor het omhoog klappen van de hopper om deze te legen, bedraagt 90” (228,6 cm).
1. Zie Afbeelding 11. Druk de schakelaar van de � lterschudder (EE) in om overtollig vuil uit de stof� lter te verwijderen.  

ONDERHOUDSADVIES: U bereikt het beste resultaat wanneer u de schudinrichting altijd ingeschakeld laat wanneer de hopper 
helemaal in de laagste stand staat.

2. Rijd de machine tot vlakbij een grote vuilniscontainer en houd de schakelaar om de hopper omhoog te brengen (HH) ingedrukt totdat de 
hopper helemaal in de hoogste stand staat.  OPMERKING:  De stortdeur sluit automatisch wanneer deze schakelaar (HH) wordt ingedrukt.  
U kunt de stortdeur weer openen en sluiten zodra de hopper omhoog begint te komen, zodat u indien gewenst op iedere hoogte het afval 
kunt storten.

3. Rijd de machine vooruit totdat de hopper zich precies boven de afvalbak bevindt en schakel vervolgens de parkeerrem (38) in.  Druk de 
schakelaar voor het openen van de hopper (JJ) in om de stortdeur te openen en de hopper te legen.  OPMERKING:  Als de hopper niet 
wordt geleegd in een vuilcontainer, wordt het aangeraden het vuil te storten op lage hoogte om opwaaiende stofwolken te vermijden.

4. Plaats de veiligheidssteun van de hopper (23) door de hendel van de veiligheidssteun van de hopper (21) naar achteren te trekken, en druk 
vervolgens de schakelaar om de hopper te laten zakken (II) in om de hopper op een veilige manier iets te laten zakken.

5. Controleer de hopperdeur en de voorste afdichting.  Verwijder het afval waar nodig met een gewone bezem.  Voor een goede werking moet 
de hopperdeur nauw aansluiten tegen het bezemhuis.

6. Ga weer terug naar de bestuurdersstoel.  Schakel de parkeerrem uit.  Druk de schakelaar voor het sluiten van de hopperdeur (KK) in om de 
hopperdeur te sluiten.  Rijd de machine achteruit totdat de hopper niet meer boven de afvalbak hangt.  Zet de hopper een beetje omhoog 
en druk de handgreep van de veiligheidssteun van de hopper (21) naar voren tot de veiligheidssteun van de hopper (23) loskomt, en druk 
vervolgens de schakelaar voor het laten zakken van de hopper (II) in om de hopper te laten zakken.  OPMERKING:  De bezems worden niet 
opnieuw ingeschakeld als de hopper niet volledig naar beneden staat.
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DE HOPPER LEGEN (VERVOLG)
AFBEELDING 11
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SCHROBBEN

 WAARSCHUWING!
Zorg ervoor dat u de bedieningsknoppen en de werking daarvan begrijpt.
Vermijd het met een volle machine abrupt stoppen op opritten of hellingen.  Maak geen plotselinge scherpe bochten.  Matig uw 
snelheid als u hellingen afrijdt.
    

Volg de aanwijzingen in het hoofdstuk `Machine gebruiksklaar maken’ van deze handleiding.  Start de motor volgens de instructies in het hoofdstuk 
`De motor starten’ (modellen met motor).
  

1. Terwijl u zich op de machine bevindt, stelt u de stoel en het stuur (stuurafstelling is optioneel) in op een comfortabele bedieningsstand.
2. Schakel de parkeerrem (38) uit.  Om de machine naar de werkplek te rijden, oefent u met uw voet een gelijkmatige druk uit op het voorste gedeelte 

van het voor- en achteruitpedaal (37) om vooruit te gaan of op het achterste gedeelte om achteruit te gaan.  Wanneer u harder of zachter op het 
pedaal drukt, kunt u zelf de juiste snelheid bepalen.

3. Zie Afbeelding 12. Houd de schakelaar voor de schoonwatertoevoer (U) ingedrukt om de vloer vooraf nat te maken; terwijl de schakelaar wordt 
vastgehouden, wordt er oplosmiddel toegevoerd.  OPMERKING:  Hierdoor bestaat er minder kans dat de vloer beschadigd raakt wanneer u begint te 
schrobben als de borstels nog droog zijn. Dit moet u doen voordat u de One-Touch™-schrobknop (R).

4. Druk een keer op de One-Touch-schrobknop (R) voor standaard schrobben.  Druk één keer op de knop voor het verhogen van de schrobdruk 
(Q) voor zwaar schrobben of twee keer voor extreem zwaar schrobben.  De schoonwatertoevoer heeft instellingen die overeenkomen met de 
schrobdruk; de schoonwatertoevoer wordt automatisch aangepast aan de schrobdruk.
OPMERKING:  De stroomsnelheid van de schoonwatertoevoer kan ook onafhankelijk van de schrobdruk verhoogd of verlaagd worden door 
op de knop voor het verhogen (J) of verlagen (K) van schoonwatertoevoer te klikken. Let op de streepjes van de schoonwatertoevoer (C10) 
(zie Bedieningspaneel).  Wanneer u daarna de schrobdruk aanpast, zal de stroomsnelheid overeenkomstig veranderen.

5. Als de One-Touch-schrobknop (E) is ingeschakeld, worden de borstels en spuitmond automatisch omlaag gebracht.  Het schrobsysteem, 
schoonwatertoevoersysteem, zuigsysteem en reinigingsmiddelsysteem (EcoFlex-modellen) worden allemaal automatisch gestart als het 
voor- en achteruitpedaal (37) wordt geactiveerd. De verschillende individuele systemen kunnen IN of weer UIT worden geschakeld door 
tijdens het schrobben de overeenkomstige regelaar in te drukken.
OPMERKING:  Wanneer de machine achteruit gaat, komt de zuigmond automatisch omhoog.

6. Begin met schrobben door de machine stapvoets recht vooruit te rijden. Overlap elke baan met 2-3 inch (50-75 mm). Stel de snelheid van de 
machine en de toevoer van schoon water zo nodig al naargelang de gesteldheid van de vloer af.  

 OPMERKING: Tijdens schrobben kan de maximale machinesnelheid ingesteld worden door op de knop van de snelheidsbegrenzer (K) te 
drukken.  Stel de machine in op de gewenste snelheid met het voor- en achteruitpedaal (37) en druk op de knop van de snelheidsbegrenzer 
(K).  De bestuurder kan het pedaal nu helemaal naar voren drukken zonder de snelheid van de machine te verhogen en de bestuurder raakt 
dus minder vermoeid.  De snelheid van de machine (C5) wordt weergegeven op het display.
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 LET OP!
Houd de machine in beweging wanneer de bezems draaien (de bezems worden na 2 seconden vertraging UITGESCHAKELD 
wanneer het voor- en achteruitpedaal in de neutrale stand staat) om de vloer niet te beschadigen.
7. Kijk tijdens het schrobben af en toe achterom, om te zien of al het vuile water goed wordt opgezogen.  Als er water achterblijft, brengt u 

misschien te veel schoon water aan, is de vuilwatertank mogelijk vol of moet de zuigmond worden bijgesteld.
8. De machine wordt automatisch in de laatst gebruikte reinigingsstand gezet, namelijk Minimale of Maximale concentratie reinigingsmiddel 

(indien er reinigingsmiddel aanwezig en geactiveerd is).  Druk de schakelaar voor extra vermogen (P) in om de huidige reinigingsstand 
op te heffen en de schrobdruk, schoonwatertoevoer en het percentage reinigingsmiddel te verhogen (behalve bij Maximale concentratie).  
Hierdoor worden het EcoFlex-lampje (C34) en een timer een minuut lang weergegeven, de snelheid van de schoonwatertoevoer neemt 
toe tot het volgende niveau, de borsteldruk neemt toe tot het volgende niveau en het percentage reinigingsmiddel gaat naar het niveau 
Maximale concentratie (het reinigingsmiddelsysteem wordt ingeschakeld op het Minimale concentratieniveau indien dit uitgeschakeld was).

 OPMERKING:  Als u de reinigingsmiddelknop (X) meerdere keren indrukt, wordt er geschakeld tussen Minimale concentratie, Maximale 
concentratie en reinigingsmiddel uitgeschakeld.  Het EcoFlex-systeem functioneert alleen indien het schrobsysteem (R) is ingeschakeld.

9. Bij zeer vuile vloeren is het mogelijk dat `enkel’ schrobben niet voldoende is en kan `dubbel’ schrobben vereist zijn.  Dubbel schrobben 
werkt hetzelfde als enkel schrobben, maar bij de eerste keer staan de zuigmond en borstelplaat omhoog (druk op de zuig-/zuigbuisknop (L) 
om de zuigmond omhoog te zetten).  De spatschermen (8 en 39) kunnen indien nodig ook omhoog worden gebracht voor dubbel schrobben 
en op hun plek gehouden worden met de arm (AE) zoals in Afbeelding 6 wordt weergegeven. Zo kan het reinigingsmiddel langer op de vloer 
inwerken.  De laatste keer gaat u over hetzelfde oppervlak, met de zuigmond en zijwissers naar beneden om de opgehoopte oplossing op te 
zuigen.

10. De vuilwatertank is voorzien van twee vlotters (52) die ALLE systemen behalve het rijd- en veegsysteem uitschakelen wanneer de 
vuilwatertank vol is.  Wanneer de vlotter(s) worden geactiveerd, moet de vuilwatertank worden leeggemaakt.  De machine zal geen water 
opzuigen en niet schrobben wanneer de vlotter geactiveerd is.  De machine kan nog steeds voor vegen worden gebruikt.

 OPMERKING: Het lampje voor vuilwatertank vol (C21) wordt op het lcd-display (C) aangegeven wanneer de knop wordt geactiveerd.
11. Als u wilt stoppen met schrobben of als de vuilwatertank vol is, drukt u een keer op de One-Touch-schrobknop (R).  Hierdoor worden de 

borstels en de schoonwatertoevoer automatisch gestopt en komt de borstelplaat omhoog. Even later komt de zuigmond omhoog en stopt 
het zuigsysteem (zodat eventueel overgebleven water nog kan worden opgezogen zonder het zuigsysteem weer in te schakelen).
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12. Rijd de machine naar een geschikte ‘AFVOERPLEK’ en maak de vuilwatertank leeg. Leeg de vuilwatertank door de afvoerslang van de 

vuilwatertank (7) uit de opbergplek te halen.  Haal de stop eruit (houd het uiteinde van de slang boven het waterpeil van de tank om te 
voorkomen dat er plotseling zo maar vuil water uit stroomt).  Daarna vult u de schoonwatertank opnieuw en kunt u doorgaan met schrobben.

OPMERKING: Zorg dat het deksel van de vuilwatertank (5) en de stop van de afvoerslang van de vuilwatertank (7) goed op hun plaats zitten, anders 
zuigt de machine het water niet goed op.

Modellen met accu: Wanneer de accu’s opnieuw geladen dienen te worden, wordt het waarschuwingslampje voor accu bijna leeg (C33) 
weergegeven.  De schrobbezems en de toevoer van reinigingsmiddel stopt en de schrobdek gaat omhoog. Na een korte onderbreking komt 
de zuigmond omhoog en stopt het zuigsysteem.  Rijd de machine naar een onderhoudszone en laad de accu’s op in overeenstemming met de 
instructies in het hoofdstuk Accu’s van deze gebruiksaanwijzing.
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NA GEBRUIK
1. Breng de schrobborstels en de bezems omhoog.
2. Schud de stof� lter uit en maak de hopper leeg.
3. Maak de vuilwatertank leeg en spoel deze schoon.  Controleer of de afsluitdop van de afvoerslang dicht zit.
4. Spoel de zuigmond en de slang van het zuigsysteem schoon; open hiervoor het deksel van de vuilwatertank en giet water door de buis aan de 

achterzijde van de tank.  ONDERHOUDSADVIES:  De vuilwatertank kan via de zijkant uit de machine worden gekanteld voor reiniging nadat 
de tank is geleegd.  Ontgrendel de `tip-out’-vergrendeling van de vuilwatertank (3) tussen de schoonwater- en de vuilwatertank en trek de tank 
vervolgens met het handvat (25) uit de machine dat deze niet meer verder kan.

5. Verwijder de zuigmond en reinig deze.
6. Verwijder de schrobborstels en reinig ze.  Keer de schrobborstels om.
 OPMERKING: Vervang de schrobborstels als de helft van de oorspronkelijke lengte is afgesleten.
7. Reinig de machine met een vochtige doek.
8. Voer eventueel onderhoud uit voordat u de machine wegzet. Zie het ‘Onderhoudsschema’ op de volgende pagina.
9. Parkeer de machine in een schone, droge ruimte.
10. Schakel de parkeerrem in.
11. Zorg ervoor dat de bezems, de zuigmond en de schrobborstels OMHOOG staan wanneer u de machine wegzet, en zet de deksels van de tanks 

open zodat deze kunnen ontluchten.
Meld alle eventuele defecten of gebreken die u tijdens het gebruik constateert onmiddellijk bij een erkende 

servicedienst of monteur.
DE DIESELMOTOR UITSCHAKELEN
1. Schakel alle functies UIT.
2. Breng de zuigmond, de schrobborstels en de bezems weer omhoog.
3. Schakel de parkeerrem (38) in.
4. Schakel de contactschakelaar (A) UIT en haal de sleutel eruit.  

DE LPG-MOTOR UITSCHAKELEN
1. Schakel alle functies UIT.
2. Breng de zuigmond, de schrobborstels en de bezems weer omhoog.
3. Schakel de kraan van de lpg-brandstoftank UIT.
4. Laat de motor stationair draaien totdat alle lpg-brandstof uit de leiding is verdwenen.
5. Schakel de parkeerrem (38) in.
6. Schakel de contactschakelaar (A) UIT en haal de sleutel eruit.  

DE BENZINEMOTOR UITSCHAKELEN
1. Schakel alle functies UIT.
2. Breng de zuigmond, de schrobborstels en de bezems weer omhoog.
3. Schakel de parkeerrem (38) in.
4. Schakel de contactschakelaar (A) UIT en haal de sleutel eruit.  
BELANGRIJKE OPMERKING VOOR LPG-MACHINES:  
Wanneer u de contactschakelaar bij normaal gebruik heeft UITGESCHAKELD, dan blijft de motor nog even (1 tot 3 seconden) draaien totdat alle 
brandstof uit het brandstofsysteem is verdwenen.  

HYDRAULISCHE OLIE CONTROLEREN
Controleer het peil van de hydraulische olie door de rechterzijdeur 
(35) te openen en de onderste afdekking (34) eruit te tillen.  De 
tank voor hydraulische olie (49) is zichtbaar in de ruimte boven 
de voorband.  Kijk door de doorzichtige tank om het oliepeil te 
controleren. Het peil moet zich tussen de lijnen MIN en MAX 
bevinden.  Zie Afbeelding 13.
Als het oliepeil zich onder de lijn MIN bevindt met de hopper in de 
omlaagstand, moet u de tank bijvullen met olie.  Breng de hopper 
omhoog en schakel de veiligheidssteun van de hopper in om 
toegang te krijgen tot de vuldop van de tank voor hydraulische olie.  
Opmerking: Met de hopper omhoog stroomt er een beetje olie in 
de cilinder waardoor het oliepeil daalt. Vul de tank NIET bij tot de 
lijn MAX met de hopper omhoog.  Vul 10W30-motorolie bij totdat de 
olie is bijgevuld tot de lijn MIN.  Ververs de olie als de olie erg vuil is 
geworden door een mechanische storing.

AFBEELDING 13
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ONDERHOUDSSCHEMA
Houd de machine in perfecte staat door het onderhoudsschema nauwlettend te volgen.  De aangegeven intervallen voor de 
onderhoudswerkzaamheden zijn bedoeld voor gebruik onder normale omstandigheden.  Er moet waarschijnlijk vaker onderhoud worden 
gepleegd aan machines die in zwaardere omstandigheden worden gebruikt.

ONDERHOUDSPUNT DAGELIJKS WEKELIJKS
Onderhoudsstappen ‘Na gebruik’ uitvoeren X
Accu opladen (modellen met accu) X
De parkeerrem controleren X
Motorolie controleren (alleen modellen met motor) X
Koelvloeistofpeil van de motor controleren (alleen modellen met motor) X
Waarschuwingslampje van de lucht� lter controleren X
De hoofd- en zijbezems reinigen X
De borstels controleren en reinigen X
De sproeikoppen van het DustGuard-systeem reinigen X
Tanks en slangen legen/controleren/reinigen X
Vuilopvangbak vuilwatertank reinigen (51) X
De zuigmond controleren/reinigen/bijstellen X
De hopper reinigen X
Zijstuk spatschermen reinigen/inspecteren/schrobben X
De schuim� lter van de zuigmotor en zeef, onder de deksel (6) controleren/reinigen/
spoelen X
Peil hydraulische olie controleren X

ONDERHOUDSPUNT 15 -20 
uur

150 
uur

400 
uur

1000 
uur

1500 
uur

1900 
uur

2000 
uur

Het elektrolytpeil in de accu controleren (modellen met accu) X
De accukabels en aansluitingen controleren X
Hoofdbezem omkeren X
Schoonwater� lter controleren/reinigen X
Schrobborstels omkeren X
De hoofd- en zijbezems inspecteren/afstellen X
Spatschermen van borstelplaat controleren X
Stofafname� lter van de hopper controleren/reinigen X
Hopperafdichtingen controleren X
Reinigingsmiddelsysteem (alleen EcoFlex) spoelen X

Radiator reinigen X
Motoronderhoud uitvoeren X
Controleren op olieophoping van het lpg-brandstofsysteem EPR en aftappen X
Het volledige luchtinlaatsysteem inspecteren (alleen modellen met motor) X
Het vloeistofpeil en de polen van de accu controleren (alleen modellen met 

motor) X
Brandstof� lter vervangen (alleen modellen met motor) X
De bougies vervangen (alleen lpg) X
Radiator afspoelen X
Aandrijfriem voor de dynamo vervangen X
Koolborstels van motor voor hoofdbezem controleren X
Koolborstels van motor voor zijbezem controleren X
Koolborstels van motor voor schrobborstel controleren X
*Motoronderhoud uitvoeren X

*Zie de onderhoudshandleiding voor uitgebreide onderhoudsinformatie over de vermelde systemen (motor, vegen, hopper, sturen, 
stofafname� lter, vuilwater, schrobben, schoonwater, wiel en zuigmond).

revised 2/2018
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DE MACHINE SMEREN 
Zie Afbeelding 14. Spuit een keer per maand een kleine hoeveelheid vet in alle smeernippels van de machine totdat het vet er rond de lagers uit 
begint te sijpelen.
Smeerpunten (of breng wat vet aan op) (DE):
• As en scharnierpunt van het zuigmondzwenkwiel
• Stuurmechanisme - vereist speciaal vet (Nil� sk PN 56510412) Chevron Open Gear Lube 250 NC.
Smeer de volgende punten (DF) een keer per maand met lichte machineolie:
• Eindwielen zuigmondinrichting
• Vergrendeling brandstoftankdop (alleen modellen met motor)
• Vergrendeling van de vuilwatertank
• Stangen rempedaal (parkeerrem)

AFBEELDING 14
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DE ACCU OPLADEN (MODELLEN MET ACCU)
Laad de accu op telkens wanneer u de machine heeft gebruikt of wanneer het waarschuwingslampje voor een bijna lege accu (C12) gaat 
branden.
  

De accu opladen:
1. Ontgrendel de vergrendeling van de accuruimte (20) en open de deur voor voldoende ventilatie.
2. Zie Afbeelding 15.  Schakel de accu uit (AB) en sluit het contact van de acculader aan op het contact van de accu.
3. Volg de aanwijzingen op de acculader.
4. Controleer het vloeistofpeil van alle accucellen na het opladen van de accu.  Voeg zo nodig gedestilleerd water toe totdat het vloeistofpeil 

zich tot aan de bodem van de vulbuisjes bevindt.
    

 WAARSCHUWING!
Vul de accu nooit voordat u de accu gaat opladen.
Laad de accu uitsluitend op in een goed geventileerde ruimte.
Rook niet tijdens onderhoudswerkzaamheden aan de accu.
  

 LET OP!
Om beschadiging van de vloer te voorkomen dient u water en accuzuur na het opladen van de bovenkant van de accu af te vegen.

ELEKTROLYTPEIL VAN DE ACCU CONTROLEREN
Controleer het vloeistofpeil van de accu minstens een keer per week.
Na het opladen van de accu haalt u de accudoppen eraf en controleert u het vloeistofpeil van elke accucel.  Vul elke cel tot aan de bodem van de 
vulbuisjes met gedestilleerd water.
Vul de accu nooit te veel bij!

 LET OP!
Als de accu te veel wordt bijgevuld, kan er accuzuur op de vloer terechtkomen.  

Draai de accudoppen vast.  Als er accuzuur op de accu aanwezig is, reinigt u de bovenkant van de accu met een oplossing van 

AB

soda en water (2 eetlepels soda op 1 
liter water).

AFBEELDING 15
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HET ACCUPACK OPLADEN (HYBRIDE MODELLEN)
De motor drijft een generator aan die de hoofdbron is voor elektrische stroom.  Het accupack (32) wordt als reserve gebruikt.  Wanneer de motor 
niet in bedrijf is, kan de machine een beperkte tijd werken met alleen het accupack.  Laad het accupack op als het waarschuwingslampje voor een 
bijna lege accu (C12) wordt weergegeven (wat duidt op uitschakeling bij laagspanning).  Het accupack kan opnieuw worden opgeladen door de 
motor in bedrijf te stellen en minstens vier uur met de machine te schrobben.  Een tweede optie is om onderstaande stappen te volgen voor het 
opladen van het accupack met behulp van een zel� ader.
  

Het accupack opladen:
1. Ontgrendel en open de rechterzijdeur (35).
2. Zie Afbeelding 16.  Trek aan de gele hendel (DG) om het accupack te ontkoppelen van de machine bij het contact (DH).
3. Sluit de acculader aan op het contact van de accu (DH).
4. Volg de instructies op de acculader en gebruik een geschikte lader voor accu’s met gelvulling.

 LET OP!
Gebruik alleen de door Nil� sk goedgekeurde gelacculader van 36 V.
Laat de machine ‘s nachts nooit uitgeschakeld bij laagspanning zonder het accupack op te laden.

AFBEELDING 16
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ONDERHOUD HOOFDBEZEM
   

Omdat de hoofdbezem steeds in dezelfde richting draait, buigt het borstelhaar na verloop van tijd om, waardoor de bezem minder goed zal 
vegen.  U kunt dit voorkomen door de bezem uit de machine te halen en om te draaien (d.w.z. om te keren).  Deze procedure, het omkeren van 
de hoofdbezem, moet telkens na 15 tot 20 uur bedrijf worden uitgevoerd.
Voor optimale prestaties moet de hoofdbezem worden vervangen als het borstelhaar tot op 2-1/2 inches (6,35 cm) versleten is.  Telkens 
wanneer de hoofdbezem wordt vervangen, moet de stoparm van de hoofdbezem opnieuw worden afgesteld.  OPMERKING:  De lengte van het 
borstelhaar op een nieuwe bezem bedraagt 3-3/4 inch (9,5 cm). 

OPMERKING: Als u de machine wegzet, moet de hoofdbezem omhoog staan.   

 WAARSCHUWING!
Tijdens deze procedure mag de motor niet in bedrijf zijn.  

Hoofdbezem omkeren of vervangen:
1. Zet de contactschakelaar (A) UIT.
2. Open het paneel van de hoofdbezem (36).
3. Zie Afbeelding 17.  Duw het rechterspatscherm (EF) opzij.
4. Trek de tussenarminrichting (EG) daarna uit de kern van de hoofdbezem.  OPMERKING:  De tussenarm wordt op zijn plaats gehouden door 

de toegangsdeur tot de hoofdbezem (36).
5. Trek de hoofdbezem (EH) uit het bezemhuis en verwijder eventuele draadjes die om de bezem heen gedraaid zitten.  Controleer ook de 

spatschermen aan de voorkant, achterkant en zijkanten van het bezemhuis.  De spatschermen moeten worden vervangen of bijgesteld als 
ze gescheurd zijn of tot op 6,35 mm (1/4 inch) boven de grond versleten zijn.

6. Keer de bezem om en schuif deze weer terug in het bezemhuis.  Zorg dat de lipjes op de kern van de bezem (aan de linkerkant) in de 
gleufjes in de naaf van het aandrijfmechanisme van de bezem vallen en dat de bezem goed op zijn plaats zit.

7. Schuif de tussenarm weer terug in de kern van de bezem.  OPMERKING:  Zorg ervoor dat de lipjes op de tussenarm in de gleufjes in de 
kern van de bezem vallen

8. Plaats het rechterspatscherm (EF) weer terug en zorg ervoor dat u het spatscherm over de twee pennen (EJ) drukt.
9. Sluit en vergrendel het paneel van de hoofdbezem (36).
10. Als u een gebruikte bezem met een nieuwe bezem vervangt, gaat u naar het hoofdstuk Onderhoud hoofdbezem voor het opnieuw afstellen 

van de bezemhoogte.
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ONDERHOUD HOOFDBEZEM (VERVOLG)
  Hoogte van de hoofdbezem afstellen:  

1. Rijd de machine naar een plek waar de ondergrond vlak is en schakel de parkeerrem in.
2. Zie Afbeelding 18A.  Druk op de One-Touch™-schrobknop (Y) om de hoofdbezem omlaag te zetten.  Verplaats de machine NIET.
3. Druk het voor- of achteruitpedaal (37) licht in om de hoofdbezem te starten en laat deze hier 1 minuut draaien.  Zo kan de bezem een klein 

strookje van de vloer opwrijven.  Na 1 minuut zet u de bezem weer omhoog en schakelt u de parkeerrem uit. Verplaats de machine een klein 
stukje, zodat u het opgewreven plekje kunt zien.

4. Bekijk het opgewreven strookje op de vloer.  Als het strookje minder dan 2 inch (5,08 cm) of meer dan 3 inch (7,62 cm) breed is, moet de 
hoogte van de hoofdbezem worden bijgesteld.

5. Stel af door twee keer op de bezemregelaar (AA) te drukken of totdat het waarschuwingslampje van de hoofdbezem (Y1) knippert.  Het lcd-
display (C) geeft de gra� ek van de bezemstand (C37) en het hoofdbezemsymbool (C35) weer.  Druk de schakelaar voor het omhoog brengen 
van de bezemhoogte (Z) (meerdere malen) in om de hoofdbezem omhoog te brengen, of druk de schakelaar voor het laten zakken van de 
bezem (BB) in om de bezem te laten zakken (de positie-indicator gaat op en neer en geeft de stand van de bezem aan).  Na 10 seconden 
niet te hebben afgesteld, wordt de hoofdbezem in deze stand ingesteld en verlaat u het afstelmenu.  

 Begin met de positie-indicator bovenaan de gra� ek voor een nieuwe bezem.  Stel de positie-indicator naar beneden af als de bezem slijt.  
Vervang de bezem wanneer de positie-indicator de onderkant van de gra� ek bereikt.

6. Herhaal stappen 1 tot 5 net zo lang tot het opgewreven strookje 2-3 inch (5,08-7,62 cm) breed is.
 Het opgewreven strookje moet aan beide kanten van de hoofdbezem even breed zijn.  Als het strookje scheef is, verplaatst u de machine 

naar een andere plek en herhaalt u stap 1 tot 5.  Als het opgewreven strookje dan nog steeds scheef is, moet u voor reparatie contact 
opnemen met uw Nil� sk-dealer.
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C36

ONDERHOUD ZIJBEZEMS
De zijbezems vegen stof en afval dat aan wanden of verhoogde randen ligt naar 
het veegbereik van de hoofdbezem.  Stel de zijbezems zo af dat het borstelhaar 
in het gebied tussen (FG) en (FH), zoals weergegeven in Afbeelding 19, 
contact maakt met de vloer wanneer de bezem omlaag staat en draait.
  

De zijbezem afstellen:
  

1. Druk op de One-Touch™-schrobknop (Y) om de zijbezems omlaag te 
zetten.  Verplaats de machine NIET.

2. Zie Afbeeldingen 18A en 18B.  Voor afstellen drukt u de bezemregelaar 
(AA) een keer in.  Het symbool van de zijbezem (C36)wordt op het lcd-
display (C) weergegeven. Druk de schakelaar voor het omhoog brengen 
van de bezem (Z) in om de zijbezems omhoog te brengen, of druk de 
schakelaar voor het laten zakken van de bezem (BB) in om de zijbezems 
te laten zakken.  Na 10 seconden niet te hebben afgesteld, worden de 
zijbezems in deze stand ingesteld en verlaat u het afstelmenu.

  

OPMERKING:  Als u de machine wegzet, moet(en) de zijbezem(s) omhoog staan.  De zijbezem(s) moet(en) worden vervangen als het 
borstelhaar tot op 3 inches (7,62 cm) versleten is, want anders werkt de zijbezem niet meer goed. 

De zijbezem vervangen:  

1. Breng de zijbezem(s) omhoog.
2. Zie Afbeelding 19. Verwijder de grote vingermoer waarmee de zijbezem wordt geborgd en haal de zijbezem en plastic schijf eruit. 

OPMERKING: De vingermoer aan de rechterzijde heeft rechtsomdraaiend schroefdraad en de vingermoer aan de linkerzijde heeft 
linksdraaiend schroefdraad.

3. Plaats de nieuwe zijbezem en plastic schijf door de drie pennen op de juiste positie te plaatsen en aan te drukken.  Zet de vingermoer weer 
terug en draai vast.

REINIGINGSPROCEDURE SPROEIKOPPEN DUSTGUARD-SYSTEEM
Om het vastlopen van de sproeikop te voorkomen, verwijder de sproeikop(pen) na elk dagelijks gebruik en dempel ze ‘s nachts in 
schoonmaakazijn of een geschikte kalkverwijderaar. Om de machinestilstand te voorkomen is het raadzaam reserve sproeikop(pen) aan te 
schaffen en de gebruikte exemplaren te vervangen door gereinigde exemplaren. Vervang sproeikoppen die niet naar behoren kunnen worden 
gereinigd.

AFBEELDING 19
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ONDERHOUD ZUIGMOND
Als de zuigmond smalle banen water achterlaat, zijn de wissers misschien vuil of beschadigd.  Verwijder de zuigmond, spoel deze met warm water 
af en controleer de wissers.  De wissers moeten omgekeerd of vervangen worden als ze gekrast, gescheurd, gekreukeld of afgesleten zijn.

AFBEELDING 20
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De achterste wisser omkeren of vervangen:
1. Zie Afbeelding 20.  Breng de zuigmond 

omhoog van de vloer en trek daarna de 
vergrendeling van de zuigmond (GA) los.

2. Verwijder de spanriem (GB).
3. Schuif de achterste wisser van de pennen 

af.
4. De wisser heeft 4 randen zoals hieronder 

weergegeven. Draai de wisser zodat er een 
schone, onbeschadigde rand in de richting 
van de voorkant van de machine wijst.  
Als alle 4 de randen gekrast, gescheurd 
of erg afgesleten zijn, moet u de wisser 
vervangen.

5. Monteer de wisser door de stappen in de 
omgekeerde volgorde uit te voeren en de 
kanteling van de zuigmond aan te passen.

De voorste wisser omkeren of vervangen:
1. Zie Afbeelding 20.  Breng de zuigmond omhoog.  Maak de zuigslang 

(GC) los van de zuigmond.
2. Draai de (2) knoppen voor het verwijderen van de zuigmond (44) 

los op de zuigmondclips en verwijder de zuigmond (45) uit de 
montageplaat.

3. Maak de klem (GD) los en verwijder de draagriem (GE) van de 
voorste wisser (GF).

4. De wisser heeft 4 randen zoals hieronder weergegeven. Draai de 
wisser zodat er een schone, onbeschadigde rand in de richting van 
de voorkant van de machine wijst.  Als alle 4 de randen gekrast, 
gescheurd of erg afgesleten zijn, moet u de wisser vervangen.

5. Monteer de wisser door de stappen in de omgekeerde volgorde uit te 
voeren en de kanteling van de zuigmond aan te passen.

ZUIGMOND BIJSTELLEN
Telkens wanneer er een wisser omgekeerd of vervangen wordt of als de 
zuigmond de vloer niet goed droog zuigt, moet de hoek van de zuigmond opnieuw 
worden afgesteld.
Hoek van de zuigmond afstellen:
1. Parkeer de machine op een vlakke, rechte ondergrond.
2. Laat de zuigmond zakken en rijd de machine iets naar voren.
3. Haal de hendel voor de hellingshoek van de zuigmond (46) uit de beugel.  

Draai de hendel en laat deze weer terugvallen in de moer.  Gebruik de 
hendel om de moer te draaien (omhoog of omlaag brengen) zodat de 
achterste wisser de ondergrond gelijkmatig raakt over de gehele breedte 
en lichtjes gebogen is, zoals wordt weergegeven in de wisserdoorsnede. 
Wanneer de afstelling is voltooid, plaatst u de hendel terug in de moer.
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STOFAFNAMEFILTER VAN DE HOPPER
De stofafname� lter van de hopper moet regelmatig worden gereinigd om ervoor te zorgen dat het zuigsysteem goed blijft werken. Houd u voor een 
optimale levensduur van de � lter aan de aanbevolen onderhoudstijden.
       

 LET OP!
Gebruik uitsluitend de door Nil� sk goedgekeurde grote stof� lter voor deze machine.  Het gebruik van standaard plooi� lters heeft 
onvoldoende luchtstroom, ineffectief schudden, en mogelijke schade aan de machine tot gevolg.
Draag een veiligheidsbril als u de � lter schoonmaakt.
Zorg dat er geen gaatjes in de papieren � lter komen.
Reinig de � lter in een goed geventileerde ruimte.
       

Stofafname� lter van de hopper 
verwijderen:
      

1. Zie Afbeelding 21.  Ontgrendel de 
vergrendelingen van het hopperdeksel 
(16) en til het hopperdeksel omhoog.

2. Draai de twee vingermoeren (HA) los en 
schuif de motor van de schudinrichting 
(HB) vervolgens naar rechts en haal 
deze uit de hopper.

3. Hang de schudinrichting op de 
scharnierhaak van het hopperdeksel 
(HC).

4. Controleer de bovenkant van de stof� lter 
van de hopper (17) op beschadigingen.  
Als er zich veel stof bovenop de � lter 
bevindt, betekent dat meestal dat er een 
gaatje in de � lter zit of dat de pakking 
van de � lter beschadigd is.

5. Til de stofafname� lter van de hopper (17) 
uit de machine.

6. Reinig de � lter volgens een van de 
volgende methoden:

 Methode “A”
 Zuig los stof van de � lter.  Sla de 

� lter vervolgens zachtjes uit tegen 
een plat oppervlak (met de vuile kant 
naar beneden) om los stof en vuil te 
verwijderen.  OPMERKING:  Zorg ervoor 
dat u de pakking niet beschadigt.

 Methode “B”
 Zuig los stof van de � lter.  Blaas 

vervolgens perslucht (met een maximum 
druk van 100 psi) in de schone kant van 
de � lter (in tegenovergestelde richting 
van de luchtstroom).

 Methode “C”

AFBEELDING 21

HD

16

16

HC

17

HA

HB

 Zuig los stof van de � lter.  Spoel de � lter onder een zacht straaltje water af (met een maximum druk van 40 psi).  Laat de � lter volledig 
drogen voordat u deze terug in de machine zet.  Het wordt aanbevolen om een reserve� lter bij de hand te houden die u kunt gebruiken als 
de gereinigde � lter droogt.

7. Zorg ervoor dat de richel (HD) niet vuil wordt. Hier maakt de � lterpakking contact met de hopper.
8. Volg bovenstaande aanwijzingen in omgekeerde volgorde om de � lter weer terug te zetten.  Als de pakking op de � lter gescheurd is of 

ontbreekt, moet u deze vervangen.  OPMERKING: Zorg ervoor dat u het opnieuw installeert zodat het luchtstroomplaatje naar boven wijst 
zoals weergegeven.
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ONDERHOUD SPATSCHERMEN

 LET OP!
Zet de contactschakelaar uit (O) en verwijder de sleutel voordat u de borstels vervangt of voordat u een van de toegangspanelen 
opent.
De functie van de spatschermen is vuil water naar de zuigmond leiden, zodat het water beter binnen het werkvlak van de machine zal blijven.  
Bij normaal gebruik zullen de wissers uiteindelijk slijten.  OPMERKING: De wissers op elke spatscherminrichting worden vastgehouden met 
borgveren.
De hoofdwisserplaat (JD) omkeren of vervangen:
1. Zie Afbeelding 22.  Draai borgpen (40) los en open de randbescherming (JA) zoals weergegeven.  OPMERKING: Alleen het 

rechterspatscherm heeft randbescherming.
2. Verwijder de twee vleugelmoeren (JB).  Verwijder de draagriem (JC) en de hoofdwisserplaat (JD) uit de binnenzijde van het spatscherm.
3. De draagriemen hebben 4 randen zoals hieronder weergegeven.  Draai de wissers zo dat er een schone, onbeschadigde rand in de richting 

van de voorkant van de machine wijst. Vervang alle wissers als de werkranden gekrast, gescheurd of erg afgesleten zijn.
4. Volg de stappen in omgekeerde volgorde uit om de hoofdwisserplaat te installeren.
De volgwisserplaat (JD) omkeren of vervangen:
1. Zie Afbeelding 22.  Draai borgpen (40) los en open de randbescherming (JA) zoals weergegeven.  OPMERKING: Alleen het 

rechterspatscherm heeft randbescherming.
2. Ontgrendel de vergrendeling (JE) aan de achterzijde van het spatscherm.  Trek de band (JF) naar buiten en haak deze los aan de voorzijde 

van het spatscherm.  Verwijder de volgwisserplaat (JG) van het spatscherm.
3. De volgwisserplaten hebben 2 werkranden.  Draai het blad zo om dat er een schone, onbeschadigde rand in de richting van de voorkant van 

de machine wijst. Vervang alle wissers als de beide werkranden gekrast, gescheurd of erg afgesleten zijn.
4. Volg de stappen in omgekeerde volgorde om de volgwisserplaat te installeren.

AFBEELDING 22

JF

JA

JD

JE
JG

JC40

JB
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PROBLEMEN VERHELPEN
Indien de hieronder vermelde omstandigheden niet de oorzaak van het probleem vormen, wil dat zeggen dat er iets ernstigers aan de hand is.  
Neem in dat geval onmiddellijk contact op met uw Nil� sk-servicedienst voor onderhoud of reparatie.

GESPRONGEN ZEKERINGEN
De zekeringen bevinden zich op het zekeringenpaneel in het bestuurderscompartiment. Deze beschermen elektrische circuits en motoren tegen 
schade door overbelasting. Als een zekering doorslaat, probeer de oorzaak daarvan dan te vinden.   

Zekering (CB) Sterkte Mogelijke oorzaak (als CB is gesprongen)

CB1
Voor bedieningspaneel 5 A

Te hoge stroomsterkte op het bedieningspaneel (A1)

Kortsluiting in bedieningspaneel (A1)

Kortsluiting in draden. Zie de onderhoudshandleiding voor meer informatie 
over het oplossen van problemen.

CB2
Voor belastingen 25 A

Te hoge stroomsterkte op het bedieningspaneel (A1)

Kortsluiting in bedieningspaneel (A1)

Kortsluiting in draden. Zie de onderhoudshandleiding voor meer informatie 
over het oplossen van problemen.

Te hoge stroomsterkte of kortsluiting op volgende belastingen: 
  • Uitgebreide schrobpomp (M21)
  • Dust Guard-pomp (M22)
  • Elektromagnetische klep Dust Guard (L)
  • Reinigingsmiddelpomp (M23)
  • Claxon (H2)
  * Achteruitrijalarm (H1)
  • Elektromagnetische klep (L2)
  • Koplamp (LT1 en LT2)
  • Zwaailamp (LT1) of lagedrukpomp (M24) 

CB3
ACC 15 A

Overbelasting bij extra voedingscontact

Kortsluiting in draden

CB4
Voor stuurcontroller 25 A

Stel de bezem af

Leeg de hopper

Bezem vervangen of omkeren

Vervang spatschermen

Zie onderhoudshandleiding

OPMERKING:  De zekering voor 12 V-accessoirevoeding bevindt zich achter het zekeringenpaneel.
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Controleer het volgende voordat u problemen gaat verhelpen:
• De noodstopschakelaar (B) op het bedieningspaneel van de bestuurder is uitgeschakeld (rechtsom draaien).
• De stoelschakelaar is gesloten.
• De afschermplaat van de accu (AC) is bevestigd (modellen met accu).
• Doorgeslagen zekeringen zijn gereset.

Probleem Mogelijke oorzaak Oplossing

Water wordt slecht opgezogen

Versleten of gescheurde wissers Wissers omkeren of vervangen

Zuigmond niet goed afgesteld
Zuigmond bijstellen totdat de wissers de vloer 
over de gehele
breedte op gelijke hoogte raken

Vuilwatertank vol Vuilwatertank legen

Lek in afvoerslang vuilwatertank Afsluitdop afvoerslang vastzetten of vervangen

Lek in pakking deksel vuilwatertank Pakking vervangen/deksel juist plaatsen

Vuildeeltjes in zuigmond Zuigmond reinigen

Zuigslang verstopt Vuil verwijderen

Te veel toevoer van schoon water Verminder toevoer via schoonwaterknop op 
het bedieningspaneel

Schrobt slecht

Versleten borstel Borstels omkeren of vervangen

Verkeerde borstel Neem contact op met Nil� sk

Verkeerd reinigingsmiddel Neem contact op met Nil� sk

Machine rijdt te hard Rijd langzamer

Niet voldoende toevoer van schoon water Verhoog toevoer via schoonwaterknop op het 
bedieningspaneel

Onjuist percentage reinigingsmiddel Controleer percentage reinigingsmiddel indien 
uitgerust met EcoFlex.

Machine veegt niet naar 
behoren

Bezem niet goed afgesteld Stel de bezem af

De hopper is vol Leeg de hopper

Bezemharen versleten of verbogen Bezem vervangen of omkeren
Spatschermen bezemhuis beschadigd of 
versleten Vervang spatschermen

Bezem draait niet Zie onderhoudshandleiding

Te weinig of geen toevoer
van schoon water

Schoonwatertank leeg Schoonwatertank vullen

Toevoerleidingen, klep of � lter verstopt Leidingen en klep doorspoelen / 
schoonwater� lter reinigen

Reinigingsmiddel staat UIT
Stroom inschakelen via schakelaar 
schoonwatertoevoer op bedieningspaneel / 
controleer of afsluiter is geopend

Elektromagnetische klep 
schoonwatertoevoer verstopt of defect

Reinig de klep of vervang deze (zie 
onderhoudshandleiding)
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Probleem Mogelijke oorzaak Oplossing

Machine draait niet

Zekering van 5 A (CB4) gesprongen Controleer op kortsluiting en stel opnieuw in

Noodstop geactiveerd Draai de noodstopknop rechtsom om te 
resetten.

Controller hoofdsysteem Op foutcodes controleren
(zie onderhoudshandleiding)

Geen snelheidsregelaar 
aandrijfsysteem

Parkeerrem ingeschakeld Schakel de parkeerrem uit

Noodstop geactiveerd Draai de noodstopknop rechtsom om te 
resetten.

Gesprongen zekeringen Gesprongen zekeringen resetten

Zuigen wordt uitgeschakeld en 
display geeft ‘VOL’ weer terwijl 

vuilwatertank niet vol is

Zuigmondslang verstopt Vuil verwijderen

Er worden met hoge snelheid grote
hoeveelheden water opgezogen

Rijd langzamer of zet automatisch afsluiten 
van toevoer uit
(zie onderhoudshandleiding)

Geen reinigingsmiddeltoevoer 
(alleen bij EcoFlex-modellen)

Reinigingspatroon is leeg Vul het reinigingspatroon bij

Toevoerleiding reinigingsmiddel verstopt of 
geknikt

Reinig het systeem, trek de leidingen
recht om knikken erin te verwijderen

Afsluitdop op reinigingspatroon niet 
afgesloten Draai de afsluitdop weer vast

Bedrading pomp reinigingsmiddel
afgesloten of foutief aangesloten Sluit de bedrading (opnieuw) aan

Hoofd- en/of zijbezems doen het 
niet

Vuil rondom het aandrijfmechanisme van de 
bezem Vuil verwijderen

Hopper is niet volledig gezakt Laat hopper volledig zakken

Gesprongen zekering Gesprongen zekering resetten

Hopper gaat niet omhoog
Gesprongen zekering Gesprongen zekeringen resetten

Hopper overbelast Controleer de hopper

Hopperdeur gaat niet open Stortdeur zit klem door vuil Verwijder vuil en reinig randen of vuile 
ruimtes

Schrobsysteem werkt niet Hopper is niet volledig gezakt Laat hopper volledig zakken

ALGEMENE PROBLEMEN MET DE MACHINE VERHELPEN (VERVOLG)
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WEERGAVE FOUTCODES
Alle door de controllers gedetecteerde foutcodes worden op 
het display van het bedieningspaneel weergegeven als ze zich 
voordoen. Als er meer dan één fout is, geeft het display alle 
foutcodes 1 seconde lang weer. De fout wordt weergegeven als 
een sleutelpictogram  gevolgd door een viercijferige code.
Foutcodes worden weergegeven als X-YYY, waarbij:
X = systeemnummer 
YYY = foutcodenummer
Zie de onderhoudshandleiding voor meer informatie. 

Systeem = 1 A1 fouten hoofdcontroller

Foutcode Beschrijving

1-001 K1 spoel open

1-002 K1 kortsluiting spoel

1-003 K1 lasnaad contact

1-010 CAN-bus 0

1-011 CAN-bus 1

1-101 L2 Sol kortsluiting klep

1-102 M22,L1 kortsluiting Dust Grd

1-103 H1 kortsluiting achteruitrijalarm

1-104 LT2-4 kortsluiting koplampen

1-105 H2 kortsluiting claxon

1-106 M19 kortsluiting Rein Pomp 1

1-107 M20 kortsluiting Rein Pomp 2

1-108 Y1 kortsluiting HD-pomp

1-109 M23 kortsluiting pomp opl

1-110 M21 kortsluiting uitgebr. schrob pomp

1-111 LT7,8 kortsluiting achterlichten

1-112 LT6 kortsluiting richting RV

1-113 LT5 kortsluiting richting LV

Foutcode Beschrijving

1-114 LT10 kortsluiting richting RA

1-115 LT9 kortsluiting richting LA

1-201 U13 sensor niveau opl

1-300 Controleer motor

1-301 Overtemp motor

1-302 Oliedruk

1-303 Geen startsignaal motor

1-320 Kortsluiting contact

1-321 Kortsluiting startmotor

1-322 Kortsluiting gasklep 1

1-323 Kortsluiting gasklep 2

1-324 Kortsluiting gloeibougie

1-350 Dynamo 12V

1-351 Dynamo 42V

1-352 R1 sensor brandstofpeil

1-117 U13 sensor niveau opl

1-560 EEPROM-con� guratie

1-561 EEPROM-opties

1-562 EEPROM-systeemwaarden

1-563 EEPROM-foutenlogboek

1-564 EEPROM-gebruikslogboek
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WEERGAVE FOUTCODES - VERVOLG
Systeem = 2 A2 fouten voedingsmodule 1

Foutcode Beschrijving

2-001 A2 time-out VM 1

2-011 Voorladen mislukt

2-012 K2 overbelasting

2-014 K2 contact open

2-017 Overspanning cutoff

2-018 Onderspanning cutoff

2-021 M1 hoofdbezem open

2-022 M2 stofventilator open

2-023 M3 zijbezems open

2-024 M4 zuig 1 open

2-025 M5 zuig 2 open

2-026 M6 Act HB open

2-027 M7 stortdeur Open

2-028 M8 schudder open

2-031 M1 hoofdbezem overbelast

2-032 M2 stofventilator overbelast

2-033 M3 zijbezems overbelast

2-034 M4 zuig 1 overbelast

2-035 M5 zuig 2 overbelast

2-036 M6 Act HB overbelast

2-037 M7 stortdeur overbelast

2-038 M8 schudder overbelast

2-041 M1 te hoge stroomsterkte hoofdbezem

2-042 M2 te hoge stroomsterkte stofventilator

2-043 M3 te hoge stroomsterkte zijbezems

2-044 M4 te hoge stroomsterkte zuig 1

2-045 M5 te hoge stroomsterkte zuig 2

2-046 M6 te hoge stroomsterkte Act HB

2-047 M7 te hoge stroomsterkte stortdeur

2-048 M8 te hoge stroomsterkte schudder

2-051 M1 kortsluiting Mosfet hoofdbezem

2-052 M2 kortsluiting Mosfet stofventilator

2-053 M3 kortsluiting Mosfet zijbezems

2-054 M4 kortsluiting Mosfet zuig 1

2-055 M5 kortsluiting Mosfet zuig 2

Foutcode Beschrijving

2-056 M6 kortsluiting Mosfet HB act

2-057 M7 kortsluiting Mosfet stortdeur

2-058 M8 Mosfet kortsluiting schudder

2-061 M1 stroomsensor hoofdbezem

2-062 M2 stroomsensor stofventilator

2-063 M3 stroomsensor zijbezems

2-064 M4 stroomsensor zuig 1

2-065 M5 stroomsensor zuig 2

2-066 Uitschakeling te hoge temperatuur

2-067 Uitschakeling te lage temperatuur

2-071 M1 trip hoofdbezem overbelast

2-072 M2 trip stofventilator overbelast

2-073 M3 trip zijbezems overbelast

2-074 M4 trip zuig 1 overbelast

2-075 M5 trip zuig 2 overbelast

2-076 M6 stilvallen act HB

2-077 M7 stilvallen stortdeur

2-078 M8 stilvallen schudder

2-081 EEPROM-fout

2-082 PDO time-out

2-083 CAN-bus

2-084 Actuator time-out

2-086 Te hoge temperatuur verminderen

2-087 Te lage temperatuur verminderen

2-088 K2 spoel open

2-091 M1 fout HW hoofdbezem

2-092 M2 fout HW stofventilator

2-093 M3 fout HW zijbezems

2-094 M4 fout HW zuig 1

2-095 M5 fout HW zuig 2

2-096 Parameter veranderd

2-097 M6 stroomsensor act HB

2-098 M7 stroomsensor stortdeur

2-101 M8 stroomsensor schudder

2-102 Warmtesensor

2-103 K2 kortsluiting spoel
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WEERGAVE FOUTCODES - VERVOLG
Systeem = 3 A3 fouten voedingsmodule 2

Foutcode Beschrijving

3-001 A3 time-out VM 2

3-011 Voorladen mislukt

3-012 K2 overbelasting

3-013 K2 lasnaad contact

3-014 K2 contact open

3-017 Overspanning cutoff

3-018 Onderspanning cutoff

3-021 M11 hopper open

3-022 M11 hopper open

3-023 M13 borstel midden open

3-024 M14 borstel links open

3-025 M15 borstel rechts open

3-026 M16 zuigmond open

3-027 M17 dek open

3-028 M18 Act ZB open

3-031 M11 hopper overbelast

3-032 M11 hopper overbelast

3-033 M13 borstel midden overbelast

3-034 M14 borstel links overbelast

3-035 M15 borstel rechts overbelast

3-036 M16 zuigmond overbelast

3-037 M17 dek overbelast

3-038 M18 Act ZB overbelast

3-041 M11 te hoge stroomsterkte hopper

3-042 M11 te hoge stroomsterkte hopper

3-043 M13 te hoge stroomsterkte borstel midden

3-044 M14 te hoge stroomsterkte borstel links

3-045 M15 te hoge stroomsterkte borstel rechts

3-046 M16 te hoge stroomsterkte zuigmond

3-047 M17 te hoge stroomsterkte dek

3-048 M18 te hoge stroomsterkte Act ZB

3-051 M11 kortsluiting Mosfet hopper

3-052 M11 kortsluiting Mosfet hopper

3-053 M13 kortsluiting Mosfet borstel midden

3-054 M14 kortsluiting Mosfet borstel links

3-055 M15 kortsluiting Mosfet borstel rechts

Foutcode Beschrijving

3-056 M16 kortsluiting Mosfet zuigmond

3-057 M17 kortsluiting Mosfet dek

3-058 M18 kortsluiting Mosfet act ZB

3-061 M11 stroomsensor hopper

3-062 M11 stroomsensor hopper

3-063 M13 stroomsensor borstel midden

3-064 M14 stroomsensor borstel links

3-065 M15 stroomsensor borstel rechts

3-066 Uitschakeling te hoge temperatuur

3-067 Uitschakeling te lage temperatuur

3-071 M11 trip hopper overbelast

3-072 M11 trip hopper overbelast

3-073 M13 trip borstel midden overbelast

3-074 M14 trip borstel links overbelast

3-075 M15 trip borstel rechts overbelast

3-076 M16 stilvallen zuigmond

3-077 M17 stilvallen dek

3-078 M18 stilvallen Act ZB

3-081 EEPROM-fout

3-082 PDO time-out

3-083 CAN-bus

3-084 Actuator time-out

3-086 Te hoge temperatuur verminderen

3-087 Te lage temperatuur verminderen

3-088 K2 spoel open

3-091 M11 fout HW hopper

3-092 M11 fout HW hopper

3-093 M13 fout HW borstel midden

3-094 M14 fout HW borstel links

3-095 M15 fout HW borstel rechts

3-096 Parameter veranderd

3-097 M16 stroomsensor zuigmond

3-098 M17 stroomsensor dek

3-101 M18 stroomsensor act ZB

3-102 Warmtesensor

3-103 K2 kortsluiting spoel
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Systeem = 4 A4 fouten aandrijfcontroller

Foutcode Beschrijving

4-001 A4 Time-out aandrijving midden

4-100 Kortsluiting motor

4-101 DC-bus laag

4-102 DC-bus hoog

4-103 Te hoge spanning HW

4-104 Voorladen mislukt

4-105 Te hoge temp motor

4-106 Te hoge temp midden

4-108 CAN-fout

4-109 Stroomsensor

4-111 Fout hoge zijde

4-112 K4 contactgever

4-113 Te hoge stroomsterkte motor

4-114 Toevoerstroom sensor

4-115 Encoderfout

4-116 Encoder open

4-117 Interne voeding

4-118 Pwr Stg Watchdog

4-119 K4 lasnaad contact

4-121 Gasklep niet nul

4-122 Te hoog motortoerental

4-125 Slip Speed motor

4-126 Wisselstroom motor

4-127 Frequentie motor

4-128 CPU-fout

4-129 CPU EEPROM

4-130 Regeltemp.sensor

4-131 Sensor motortemperatuur

4-214 K4 contact open

4-224 Gasklepsignaal

4-227 Inschakeling aandrijving open

Systeem = 5 A5 fouten stuurregelaar

Foutcode Beschrijving

5-100 Kortsluiting motor

5-101 DC-bus laag

5-102 DC-bus hoog

5-103 Te hoge spanning HW

5-104 Voorladen mislukt

5-105 Te hoge temp motor

5-106 Te hoge temp midden

5-107 TFD-fout

5-108 CAN-fout

5-109 Stroomsensor

5-110 Toepassingsfout

5-111 Fout hoge zijde

5-112 K5 contactgever

5-113 Te hoge stroomsterkte motor

5-114 Toevoerstroom sensor

5-115 Encoderfout

5-117 Interne voeding

5-118 Output aandrijving inschakelen

5-119 K5 lasnaad contact

5-120 Geblokkeerde rotor

5-121 Power Stage Uit

5-123 Dynamische Ref Verhouding

5-124 Regelfout

5-125 Fout Speed Cross

5-126 Motorlimieten

5-127 Interne Comm

5-128 CPU-fout

5-129 CPU EEPROM

5-130 Regeltemp.sensor

5-131 Sensor motortemperatuur
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AFBEELDING 23C

AFBEELDING 23D

F

K L N O

Menu (2/3)
Hours
Faults
System

i Exit Select

Faults (2/2)
Active Faults 3
Fault History 9

SelectBack

Fault History (1/9)
1) 4-001 (1x) 0029.1

A4 Drive Ctr1 Timeout
2) 2-025 (2x) 3-001 0029.1

M5 Vac 2 Open
SelectBack

AFBEELDING 23B

FOUTCODEGESCHIEDENIS
Iedere foutcode die optreedt wordt door de machine opgeslagen en in een geschiedenislogbestand bewaard.  Voer de stappen in de 
onderstaande tabel uit om het geschiedenislogbestand te openen. Navigeer door het menu met de vier navigatietoetsen (K, L, N en O) zoals 
aangegeven in Afbeelding 23A. Druk op de informatieknop (F) om het menu af te sluiten. 

Stap # Beschrijving (Zie Afbeeldingen 23A – 23D voor de onderstaande 
stappen)

1 Druk op de informatieknop (F).

2 Ga omlaag naar ‘Faults’ met de pijltoets omlaag (L).

3 Selecteer ‘Faults’ met de pijltoets rechts (O).

4 Ga omlaag naar ‘Fault History’.

5 Selecteer ‘Fault History’ om Fault History.

6 Gebruik de pijltjes omhoog en omlaag om door de lijst met fouten te 
bladeren.

7 Selecteer een foutcode om een beschrijving te zien.

8 Wanneer u klaar bent, druk op de informatieknop (F) om het menu af te 
sluiten.

OPMERKING (1): In Afbeelding 23D staat het nummer helemaal rechts van de foutcode 
(0029.1) voor de meest recente tijd in de gereden uren.

OPMERKING (2): In Afbeelding 23D staat het nummer in ( ) voor het aantal keren dat de 
foutcode zich heeft voorgedaan. Zo betekent ‘(1x)’ dat de foutcode zich een keer heeft 
voorgedaan en ‘(2x)’ dat de foutcode zich twee keer heeft voorgedaan.

AFBEELDING 23A
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ACCESSOIRES / OPTIES
Naast de standaardcomponenten kan de machine worden uitgerust met de volgende accessoires/opties, in overeenstemming met het speci� eke 
gebruik van de machine:

Set voor uitgebreide schrobfunctie

Set voor luxe bestuurdersstoel

Set voor bovenbeschermkap - laag

Set voor bovenbeschermkap - standaard

Set voor veiligheidsgordel - standaardstoel

Set voor remlicht met richtingaanwijzer

Zet voor rol hoek achter

Zet voor rol hoek voor

Set voor super duty

Set voor brandblusser

Set voor achteruitrijalarm

Set voor vloermat

Set voor ECOFlex

Set voor hogedrukpomp - diesel

Set voor hogedrukpomp - lpg

Set knop verstopte � lter

Set voor temperatuursensor hopper

Set voor zwaailicht kap

Set voor bovenscherm

Set voor zwaailicht

Set voor uitschakeling vullen reinigingsmiddel

Set voor zuigbuis

Set voor wasslang

Optie heet water lpg

Optie heet water diesel

Set voor armsteun alleen rechts

Set voor spuitmondbescherming

Set voor voorbumper

Verlenging aftapslang

Set voor leeghalen vuilwatertank

Set voor extra contact

Set voor Dust Guard

Set voor � itslamp

Set voor bumper

Tank-lpg

Set voor lamp

Neem voor meer informatie over bovengenoemde 
accessoires contact op met een bevoegde Nil� sk-dealer.
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TECHNISCHE SPECIFICATIES
   

 Beschrijving
Modellen

Lpg Benzine Diesel Accu

Modelnr. 56511821 56511818 56511815 56511816

Con� guratie
• Afhankelijk vegen aan de voorkant met stofafname� lter en functies voor achter schrobben
• Elektronisch geregelde elektrische aandrijving voor alle veeg- en schrobfuncties
• Elektronisch aangedreven hydraulische vermogenseenheid voor hef-/daalfuncties hopper

Veegsystemen

Lpg Benzine Diesel Accu

• Veegbaan met bezems aan beide kanten De volledige breedte van het baan van de zuigmond wordt geveegd

• Hoofdbezem 36 in (90 cm) x 12.2 in (31 cm)

• Veegsnelheid per uur 146.400 ft2 (13.600 m2)

• Stofafnamesysteem 115 ft2 (10,7 m2) Donaldson PowerCore® UltraWeb®-� lter met hoge capaciteit en synthetische media.

• Storthoogte hopper (Max.) 60 in (152 cm)

• Capaciteit hopper 198 l (7 ft3)
300 lb (136 kg)

• Inhoud Dust GuardTM-tank 29 gal (110 L)

Schrob- en vuilwatersystemen

Lpg Benzine Diesel Accu

Schrobbaan en borstels Schijf van 48 in (122 cm) – 3 x 17 in (43 cm)

Schrobsnelheid per uur 118.600 ft2 (11.000 m2)

Schrobdruk Drie instellingen voor de schrobdruk tot 400 lb (182 kg) downforce bij maximale instelling

Inhoud vuilwater-/schoonwatertank Elk 75 gal (285 L)

Zuigkracht vuilwater Dubbele ventilatormotoren voor aanzuiging met een waterlift van 65 in (165 cm) 

Vermogens- en aandrijfsystemen

Lpg Benzine Diesel Accu

Vermogenssysteem
Kubota WG972:

3 cil, 0,96 l
30 pk (22,0 kW)

Kubota D13053:
3 cil, 1,26 l

29 pk (21,7 kW)
Accu: 36 V / 770 Ah

Aandrijfsysteem Borstelloze wisselstroomaandrijving met variabel toerental

Aandrijftoerental (variabel) 8,9 km/u (5,5 mij/u)

Operationele draaitijd vegen/schrobben 5,5 uur met een tank 
van 32.5 lb (14,5 kg) 

5,9 uur met
een tank van 9,2 gal 

(35 L)

15 uur met
een tank van 9,2 gal 

(35 L)

5,4 uur met accu van 
770 Ah

Maximale 
hellingshoek

Transport bij 
brutogewicht 21% (12 graden)

Schrobben/vegen 17,6% (10 graden)
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Afmetingen/gewicht/Geluidsniveau

Lpg Benzine Diesel Accu

Lengte 97 in (246 cm)

Breedte 48 in (122 cm)

Hoogte
[59 in (150 cm)]

[82 in (208 cm) std. beschermbovenkap]
[79 in (201 cm) beschermbovenkap laag]

Minimale draaicirkel 104 in (264 cm)

Gewicht:
Brutogewicht 4.350 lb (1.977 kg) 4.239 lb (1.927 kg) 5.400 lb (2.455 kg)

Leeg 3.400 lb (1.545 kg) 3.313 lb (1.506 kg) 4.366 lb (1.985 kg)

Geluidsniveau (IEC60335-2-72) 82 dB A 72 dB A 81 dB A

Waterbinnendringing Alle elektrische aandrijfmotoren en actuatoren zijn geclassi� ceerd volgens IP55 voor reiniging met water

Zoals geïnstalleerd en getest op de eenheid

Lpg Benzine Diesel Accu

Spanning, Accu N.v.t. 36V

Accuvermogen 770 AH

Veiligheidsklasse IPX4

Geluidsdrukniveau (ISO 11201) 82 dB LpA, 3 dB u(LW) 81 dB LpA, 3 dB u(LW) 72 dB LpA, 3 dB u(LW)

Geluidsvermogenniveau (ISO 3744) 103 dB LWA 102 dB LWA N.v.t.

Brutogewicht voertuig 4676 lbs. (2121 kg) 4537 lbs. (2058 kg) 5716 lbs. (2593 kg)

Transportgewicht 3636 lbs. (1649 kg) 3511 lbs. (1593 kg) 4682 lbs. (2124 kg)
Trillingen ter hoogte van de handgrepen (ISO 
5349-1) 0,33 m/s2 0,35 m/s2 0,36 m/s2

Trillingen ter hoogte van de handgrepen (ISO 
5349-1) Onzekerheid 0,03 m/s2 0,03 m/s2 0,04 m/s2

Trillingen op bestuurdersstoel (EN 1032) 0,03 m/s2 0,03 m/s2 0,02 m/s2

Inhoud schoonwatertank 75 gal (284 L) 75 gal (284 L) 75 gal (284 L)

Inhoud vuilwatertank 75 gal (284 L) 75 gal (284 L) 75 gal (284 L)

Tankinhoud DustGuard 29 gal (110 L) 29 gal (110 L) 29 gal (110 L)

Max. vloerbelasting wiel (rechtsvoor) 104,5 psi / 0,720 N/mm2 102,8 psi / 0,709 N/mm2 126,6 psi / 0,873 N/
mm2

Max. vloerbelasting wiel (linksvoor) 104,5 psi / 0,721 N/mm2 107,9 psi / 0,743 N/mm2 125,1 psi / 0,863 N/
mm2

Max. vloerbelasting wiel (middenachter) 146 psi / 1,007 N/mm2 136,5 psi / 0,941 N/mm2 147,9 psi / 1,019 N/
mm2

TECHNISCHE SPECIFICATIES (VERVOLG)
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SAMENSTELLING EN RECYCLEBAARHEID VAN MATERIALEN

Type
% van gewicht 

machine
Benzine / lpg

% van gewicht machine
Diesel

% van gewicht machine
Accu

% 
recyclebaar

Aluminium 0,5% 0,5% 0,3% 88%

Elektrisch / motoren - overig 27% 29,3% 50,1% 95%

Ferrometalen 53,8% 51% 35,2% 95%

Kabelbomen / kabels 1,1% 1,2% 0,9% 74%

Vloeistoffen 0,7% 0,7% 0,9% 95%

Plastic - niet-recyclebaar 1,5% 1,8% 1,1% 0%

Plastic - recyclebaar 0,9% 0,7% 0,4% 91%

Polyetheen 12% 12,3% 9,2% 100%

Rubber 2,5% 2,5% 1,9% 60%
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1 2

Hours    

On Time     ( )

Drive Time    (  )

Scrub Time        

Recovery Time        

Engine Time    (     )

Faults       

Active Faults          
  *

Fault History

        ,  
    .

   List View -   ,      
   Detail View –   ,  ,     

 

System    

Firmware    

Serial Num     

*    
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1 2

Options  ,      

Scrub Start    : Light, Heavy, Extreme, Last*

Scrub Max    : Light, Heavy, Extreme*

BOP Time (s)      : 
min (60), max (300), step (60), default (60)

Solution

  :
   Fixed =       ,     

.
   Proportional* =        .

Solution in Rev       ? No*  Yes

Shaker Time (s)   : 
min (10), max (40), step (1), default (15)

Broom Up in Rev       ? No*  Yes

Max Speed (%)     (  %    )

Lock Speed Limit

        
? No*  Yes

:         
   

Headlight
   

   Manual* =       
   Auto =   

Backup Alarm

  /  :
   Off* = 
   Rev =     
   Rev/Fwd =   
   Rev/Fwd/Hop =       

Language

  
   English*
   Italiano
   Deutsch
   Portuguese
   Francais
   Espanyol

*   
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.

 (2):   ()  . 23D     
 . , “(1x)”   ,     

   ,  “(2x)”,     .

. 23A



D- 54 CS7010 - 56091209 4/2017

  D - 

 /  
           , 

  ,       :

 

  

     - .

     - .

  - .

     

   

   

  

  

    

 ECOFlex

   -   

   -   

  

  

  OHG

 

  

    

 

  

      

      

 /

   

 

  
      

  

     Dust Guard

 

 

  

      
    
    Nil� sk.



4/2017 D - 55 56091209 - CS7010

 - D  

 
   

 
    

 56511821 56511818 56511815 56511816
•          

•          

•          

 

    

•           

•  36  (90 ) x 12,2  (31 c )

•    146 400 2 (13 600 2)

•  115 2 (10,7 2)      Donaldson 
PowerCore® UltraWeb®.

•    ( .) 60  (152 c )

•  7 3 (198 )
300  (136 )

•   Dust GuardTM 29  (110 )

   

    

  48  (122 c ) – 3 x 17  (43 )

   118 600 2 (11 000 2)

       400  (182 )

    
/   75 . (285 ) 

       65  (165 ) 
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Kubota WG972:

3 cy., 0,96 .
30 hp (22,0 )

Kubota D13053:
3 cy., 1,26 

29 hp (21,7 )

 
: 36  / 770 A

        

  ( ) 5,5    (8,9 / )

  / 5,5    
32.5  (14,5 ) 

5,9  
 9,2 . (35 )

15  
 9,2 . (35 )

5,4   
 

770A

 
 

 
  21% (12 )

/ 17,6% (10 )

 / /  

    

97  (246 c )

48  (122 c )

[59  (150 c )]
[82  (208 c )  . ]

[79  (201 c )   ]

.  104  (264 c )

:

GVW 4 350  (1 977 ) 4 239  (1 927 ) 5 400  (2 455 )

 3 400  (1 545 ) 3 313  (1 506 ) 4 366  (1 985 )

  (IEC60335-2-72) 82  A 72  A 81  A

         IP55

  ( )
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  N/A 36

  770 A

 IPX4

   (ISO 11201) 82  LpA, 3  u(LW) 81  LpA, 3  u(LW) 72  LpA, 3  u(LW)

   (ISO 
3744) 103  LWA 102  LWA N/A

  4676  (2121 ) 4537  (2058 ) 5716  (2593 )

  3636  (1649 ) 3511  (1593 ) 4682  (2124 )

   (ISO 5349-
1) 0,33 / 2 0,35 / 2 0,36 / 2

    
 (ISO 5349-1) 0,03 / 2 0,03 / 2 0,04 / 2

  (EN 1032) 0,03 / 2 0,03 / 2 0,02 / 2

    75 . (284 ) 75 . (284 ) 75 . (284 )

    75 . (284 ) 75 . (284 ) 75 . (284 )

   DustGuard(TM) 29  (110 ) 29  (110 ) 29  (110 )

     
(  ) 104,5 psi / 0,720 / 2 102,8 psi / 0,709 / 2 126,6 psi / 0,873 / 2

     
(  ) 104,5 psi / 0,721 / 2 107,9 psi / 0,743 / 2 125,1 psi / 0,863 / 2

     
(   ) 146 psi / 1,007 / 2 136,5 psi / 0,941 / 2 147,9 psi / 1,019 / 2

    
%   

 / 
 

%   

 

%   
 

% 
 

0,5% 0,5% 0,3% 88%
 /  / 

 -  . . 27% 29,3% 50,1% 95%

 53,8% 51% 35,2% 95%

 / 1,1% 1,2% 0,9% 74%

0,7% 0,7% 0,9% 95%
 -  1,5% 1,8% 1,1% 0%

 - 0,9% 0,7% 0,4% 91%

12% 12,3% 9,2% 100%

2,5% 2,5% 1,9% 60%

  ( )
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Nilfisk: CS7010 1200 followed by LP , D, B and P 

IC Engine and Battery powered riding floor sweeper

2017

2006/42/EC EN 60335-1:2010 5th Ed.+Cor1:2010+Cor2:2011+A1:2013+Corr1:2014,EN 60335-2-72:2012

2014/30/EU EN 55012:2007+A1:2009, EN 61000-6-2:2005

Nilfisk A/S Kornmarksvej 1 DK-2605 Broendby DENMARK 

Authorized signatory: Anton Soerensen, Senior VP,R&D

May 04, 2017
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Kornmarksvej 1 · DK-2605 Brøndby · Denmark
Tel.: +45 43 23 81 00 · Fax: +45 43 43 77 00
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